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/\ Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie Ihr Gerat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder fiir Nachbesitzer aufbe-
wahren.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewéhrleistet. Der Installa-
teur ist flr das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Fur die Installation mussen die aktuell giiltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der 6rtlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Lebensgefahr!

Zurlickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen
fihren.

Immer fir ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerét im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabhéngigen Feuerstétte ver-
wendet wird.

Raumluftabhé&ngige Feuerstatten (z.B. gas-, &l-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgerate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und fiihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.
In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiche und den benachbarten Rdumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnrdume
zuriickgesaugt.

Es muss daher immer fur ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des
Grenzwertes nicht sicher.

Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann méglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstétte 4 Pa (0,04 mbar) nicht
Uberschreitet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht
verschlieBbare Offnungen, z.B. in Tlren, Fenstern, in Verbindung
mit einem Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere techni-
sche MaBnahmen, die zur Verbrennung benétigte Luft
nachstromen kann.
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Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zusténdigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Liftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und Ihnen die passende MaBnahme zur
Beliiftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrdnkung méglich.

Brandgefahr!

Die Fettablagerungen im Fettfilter kénnen sich entziinden. Wird
das Geréat neben einem Gasgerat betrieben, muss beim Kochen
eine Luftleitschiene aufgesteckt werden. Die Luftleitschiene ver-
bessert das Absaugverhalten bei Gasgeréaten. Die Luftleitschiene
vermeidet ein Erléschen kleiner Flammen durch den Luftzug.

Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdénnen scharfkantig sein. Schutz-
handschuhe tragen.

Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Geréates kénnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel
wéhrend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.

Allgemeine Hinweise
Abluftbetrieb

Hinweis: Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen
Rauch- oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der
Entliftung von Aufstellungsrdumen von Feuerstatten dient, abge-
geben werden.
Soll die Abluft in einen Rauch- oder Abgaskamin gefiihrt wer-
den, der nicht in Betrieb ist, muss die Zustimmung des
zustandigen Schornsteinfegermeisters eingeholt werden.
Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.

Abluftleitung

Hinweis: Fur Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke
zurtickzuflhren sind, Gbernimmt der Hersteller des Gerétes keine
Gewahrleistung.
Das Gerét erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen méglichst groBen Rohrdurch-
messer.
Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbégen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale Absaug-
leistung nicht erreicht und das Liftergerdusch wird lauter.
Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung
muissen aus nicht brennbarem Material sein.

Rundrohre
Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.
Flachkanéle
Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flachkanéle sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.

Elektrischer Anschluss
A\ Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschéadigt werden. Anschlusskabel
wéhrend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Vor Gerateanschluss Hausinstallation lberpriifen. Auf geeignete
Absicherung der Hausinstallation achten. Spannung und Frequenz
des Gerates miissen mit der elektrischen Installation
Ubereinstimmen (siehe Typenschild).

Das Gerét entspricht der Schutzklasse | und darf nur mit Schutzlei-
ter-Anschluss betrieben werden.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3-mm-Kontaktéffnung vorhanden sein. Dieser muss nach
dem Einbau noch zugénglich sein.

Das Verlegen oder der Austausch der Anschlussleitung darf nur
vom Elektrofachmann unter Berlicksichtigung der einschlagigen
Vorschriften ausgefthrt werden.

Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerates beschadigt wird,
muss sie durch eine spezielle Anschlussleitung ersetzt werden,
die beim Hersteller oder seinem Kundendienst erhaltlich ist.

Installationsschema (Bild A)
GeratemaBe (Bild B)

Um eine optimale Absaugleistung zu erreichen, soll die maximale
Breite eines Einzelkochfeldes zwischen zwei Liftungselementen
60 cm betragen.

Installationszubeho6r
VA 420 000 Verbindungsleiste zur Kombination mit

weiteren Vario Geréaten der Serie 400 bei
flachenbliindigem Einbau

VA 420 001 Verbindungsleiste zur Kombination mit
weiteren Vario Geraten der Serie 400 bei
flachenbliindigem Einbau mit Gerateabde-

ckung/Ausgleichsleiste

VA 420 010 Verbindungsleiste zur Kombination mit
weiteren Vario Geraten der Serie 400 bei

aufgesetztem Einbau

VA 420 011 Verbindungsleiste zur Kombination mit
weiteren Vario Geréten der Serie 400 bei
aufgesetztem Einbau mit Gerateabde-

ckung/Ausgleichsleiste



VA 450 110 Ausgleichleiste 11 cm zum Tiefenaus-

gleich bei mehreren Vario-Geraten

AD 724 040 Anschlussstutzen fiir Rundrohr
NW 125 mm. Fir seitlichen Anschluss an
VL 414 zusétzlicher Adapter AD 724 041

erforderlich.

AD 724 041 Anschlussstutzen fiir Rundrohr
NW 125 mm. Erforderlich fir seitlichen

Anschluss an VL 414,

Anschlussstutzen fiir Flachkanalsystem
mit Luftleitlamellen1x NW 150 mm flach

AD 854 046

AS 070 000 Anschlussstutzen zur Verlangerung bei

Montage neben VK oder VF
Mobel vorbereiten (Bild 1a)

Das Einbaumdbel muss bis 90°C temperaturbesténdig sein. Die
Stabilitat des Einbaumébels muss auch nach den Ausschnittarbei-
ten gewahrleistet sein.

Den Ausschnitt fir ein oder mehrere Vario-Gerate in der Arbeits-
platte gemaB der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der
Schnittflache zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.

Die seitlichen Ausschnittkanten miissen plan sein, um einen guten
Sitz der Haltefedern am Gerét zu gewahrleisten. Bei mehrschichti-
gen Arbeitsplatten ggf. Leisten seitlich im Ausschnitt befestigen.
Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen. Schnittflachen
hitzebesténdig und wasserdicht versiegeln.

Mindestabstand der Gerateunterseite zu Mdbelteilen von 10 mm
beachten.

Die Tragféhigkeit und die Stabilitét, insbesondere bei diinnen
Arbeitsplatten, ist durch geeignete Unterkonstruktionen sicherzu-
stellen. Gerategewicht inkl. zusatzlicher Beladung
bertcksichtigen. Das verwendete Verstdrkungsmaterial muss
hitze- und feuchtigkeitsbesténdig sein.

Hinweis: Die Ebenheit des Gerates erst nach Installation in der
Einbaudffnung Uberprifen.

Flachenbiindiger Einbau (Bild 1b)
Der flachenblindige Einbau in eine Arbeitsplatte ist mdglich.

Das Gerat kann in folgende temperatur- und wasserfeste Arbeits-
platten eingebaut werden:

Steinarbeitsplatten
Arbeitsplatten aus Kunststoff (z.B. Corian®)

Massivholz-Arbeitsplatten: Nur in Abstimmung mit dem Herstel-
ler der Arbeitsplatte (Ausschnittskanten versiegeln)

Bei anderen Materialien stimmen Sie sich bezlglich der Ver-
wendung mit dem Arbeitsplattenhersteller ab.

Ein Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht méglich.

Hinweis: Alle Ausschnittarbeiten an der Arbeitsplatte sind in einer
Fachwerkstatt entsprechend der Einbauskizze durchzufiihren. Der
Ausschnitt muss sauber und genau ausgefiihrt werden, da die
Schnittkante an der Oberflache sichtbar ist. Die Ausschnittskanten
mit einem geeigneten Reinigungsmittel reinigen und entfetten
(Verarbeitungshinweise des Silikonherstellers beachten).

Kombination mehrerer Vario Gerate (Bild 1c)

Zur Kombination mehrerer Vario Geréate ist die Verbindungsleiste
VA 420 000/001/010/011 erforderlich. Diese ist als Sonderzubehér
separat erhaltlich. Zusatzlichen Platzbedarf fir die Verbindungs-
leiste zwischen den Gerdten beim Herstellen des Ausschnitts
ber[;cksichtigen (siehe Montageanleitung VA 420 000/001/010/
011).

Geréte kénnen auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung einer
Stegbreite von min. 50 mm zwischen den Ausschnitten eingebaut
werden.

Zur Kombination von Geraten mit und ohne Gerateabdeckung
kénnen die MaBunterschiede durch die Gerateverldngerung

VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (je nach Geratebreite) ausgegli-
chen werden.

Bohrungen fir Bedienknebel (Bild 2a + 2b)

Das Einbauschaltpult ist im Unterschrank in Schubfachhéhe integ-
rierbar. Blendenstérke: 16 - 26 mm

1. GemaB Abbildung die Bohrungen & 35 mm fir die Befestigung
der Bedienknebel in der Frontseite des Unterschranks herstellen.
Zur genauen Positionierung der Bohrldcher liegt eine Bohrscha-
blone bei.

2. Falls Frontblendendicke gréBer als 26 mm: Frontblende auf der
Rickseite ausfrésen, sodass die Dicke nicht mehr als 26 mm
betragt. AbmaBe der Ausfrasung entsprechend dem Schaltpult
ausfihren.

Schaltpult einbauen (Bild 3 + 4)

Hinweis: Das Gerat nur zusammen mit dem dazugehérigen

Schaltpult einbauen.

1. Die Verpackung des Bedienknebels entfernen und die Schutzfo-
lie hinter dem Leuchtring abziehen.

2. Halteblech von hinten gegen die Frontblende halten. Bedienkne-
bel von vorne in die Bohrung stecken, von hinten mit der Mutter
festschrauben. Halteblech mit beiliegenden Schrauben gegen
Verdrehen sichern.

3. Schaltpult mit den beiliegenden Schrauben von unten am Halte-
blech festschrauben.

Achtung!

Gerateschaden! Potentialausgleich herstellen. Bevor die Steuer-
kabel am Schaltpult angesteckt werden dirfen, muss die Erdungs-
litze von der Steuereinheit am Schaltpult angebracht werden.

Gerat einbauen

1. Steuerkabel in die Buchse am Schaltpult einstecken. Der Stecker
muss einrasten (Bild 5).

2. Steuereinheit an der Seitenwand des Einbaumdbels befestigen.

Achtung!
Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag verursachen.
Steuereinheit nicht am Boden des Einbaumdbels befestigen.

3. Den vorderen Muldenspanner entsprechend der Arbeitsplatten-
dicke kirzen (Bild 6). Bleche an der Sollbruchstelle abbrechen.

Hinweis: Darauf achten, dass nicht zu stark gekirzt wird, die
Spannwirkung zur Arbeitsplatte muss gewahrleistet sein.

Das Gerat waagrecht in den Ausschnitt einsetzen und ausrich-
ten. Die Muldenspanner mit den Schrauben im Inneren des
Geraétes anziehen (Bild 7).

Hinweise

Die Muldenspanner nicht zu fest anziehen, auf einen
gleichmaBigen umlaufenden Dichtungsspalt achten.

Der hintere Muldenspanner schwenkt beim Anziehen von
selbst heraus.

Das Gerét darf nicht mit Silikon auf die Arbeitsplatte geklebt
werden.

4. Montagehilfe verwenden (Bild 8). Die Muldenliiftung waagrecht
in den Ausschnitt einsetzen und ausrichten. Verschlusselement
abnehmen. Montagehilfe schrag in den Liftungsauschnitt ein-
setzen und senkrecht zum Gerat ausrichten. Das Geréat vor der
Muldenliiftung schrdg ansetzen und Uber die Montagehilfe in
den Ausschnitt driicken. Montagehilfe abnehmen. Muldenliftung
wie oben beschrieben befestigen.

Hinweise

Befindet sich die Muldenliftung in einer Kombination mit meh-
reren Vario Geraten an letzter oder vorletzter Stelle, muss die
beiliegende Montagehilfe verwendet werden.

Die Montagehilfe schiitzt die Geratekanten vor Beschadigung.

5. Anschlussstutzen in der gewiinschten Position
montieren (Bild 9).

Hinweise

Der Flachkanal kann nur unterhalb von Induktionsgeraten
angeschlossen werden.

Je nach Einbausituation kann die Abluftfiihrung in drei unter-
schiedliche Richtungen erfolgen.

Entsprechend der rdumlichen Gegebenheiten kann der
Anschlussstutzen um 180° gedreht werden.

Zur Abluftfiihrung auch die Anleitung zum Geblasebaustein
beachten.

6. Abluftrohr am Anschlussstutzen befestigen und geeignet
abdichten. (Bild 10)

Hinweise

Die Abluft von Gasgeréaten darf nicht durch Flachkanale gelei-
tet werden. Aufgrund der héheren Ablufttemperatur kénnen
sich diese verformen.

In Kombination mit Gasgeréaten sind Aluminiumrohre zu ver-
wenden.

Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbereich
vorher glatten.

7. Steuerkabel und Erdungskabel der Steuereinheit in die Buchse
am Schaltpult einstecken. Steuereinheit und Geblasebaustein
mit Netzwerkkabel verbinden. Alle Stecker miissen einrasten.
Steuereinheit und Geblasebaustein an das Netz anschlieBen und



Funktion prifen. Falls das Gerat nicht funktioniert, den korrekten
Sitz der Verbindungskabel prifen!

8. Nur bei flaichenbiindigem Einbau: Vor dem Verfugen unbe-
dingt Funktionstest durchfiihren! Umlaufenden Spalt mit
einem geeigneten, temperaturbesténdigen Silikonkleber verfu-
gen (z. B. OTTOSEAL® S 70). Dichtfuge mit dem vom Hersteller
empfohlenen Gléattmittel glatten. Verarbeitungshinweise des Sili-
konklebers beachten. Gerat erst nach vollstdndigem Austrock-
nen des Silikonklebers in Betrieb nehmen (mindestens
24 Stunden, je nach Raumtemperatur).

Achtung!

Ungeeigneter Silikonkleber fihrt bei Naturstein-Arbeitsplatten zu
dauerhaften Verférbungen.

Luftleitschiene

Wird die Muldenliftung neben einem Gasgerét betrieben, muss
beim Kochen eine Luftleitschiene AA 414 010 auf das Gasgeréat
aufgesteckt werden. Die Luftleitschiene verbessert das Absaug-
verhalten bei Gasgeraten. Die Luftleitschiene vermeidet ein
Erléschen kleiner Flammen durch den Luftzug.

AA 414 010 Luftleitschiene, fiir den Betrieb neben Gasge-

rat VG 414/415/424/425

Anschluss fiir Fensterschalter und zuséatzlicher
Schaltausgang

A\ Stromschlaggefahr!

Arbeiten an der Spannungsversorgung dirfen nur von einer quali-
fizierten Elektro-Fachkraft unter Beriicksichtigung der landesspezi-
fischen Bestimmungen und Normen ausgefuhrt werden.

Zum Anschluss eines Fensterschalters oder einer Steuerung Gber
den zusatzlichen Schaltausgang unseren autorisierten Kunden-
dienst kontaktieren.

Das Gerat besitzt einen Anschlusskontakt fiir einen Fensterschal-
ter. Der Lifter ist nur dann betriebsbereit, wenn das Fenster
gedffnet ist (Schalter geschlossen). Der gesamte Liftungsverbund
in Verbindung mit einem Fensterschalter muss durch einen
Schornsteinfegermeister beurteilt werden.

Das Gerat besitzt einen zuséatzlichen potentialfreien Schaltaus-
gang zur Steuerung weiterer Gerate. Maximaler Anschlusswert
30V/1A SELV.

Geréat ausbauen

Gerét stromlos machen. Bei flachenbiindig eingebauten Geraten
die Silikonfuge entfernen. Muldenspanner I6sen. Gerat von unten
herausdriicken.

Achtung!
Gerateschaden! Gerét nicht von oben heraushebeln.

A Important safety information

Read these instructions carefully. Only then will you be able to
operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction
manual and installation instructions for future use or for
subsequent owners.

The appliance can only be used safely if it is correctly installed
according to the safety instructions. The installer is responsible for
ensuring that the appliance works perfectly at its installation
location.

For the installation, observe the currently valid building regulations
and the regulations of the local electricity and gas suppliers.

Danger of death!
Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.

Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is
being operated in exhaust air mode at the same time as room air-
dependent heat-producing appliance is being operated.

Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil,
wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water
heaters) obtain combustion air from the room in which they are
installed and discharge the exhaust gases into the open air
through an exhaust gas system (e.g. a chimney).

In combination with an activated vapour extractor hood, room air is
extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial
vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic
gases from the chimney or the extraction shaft are sucked back
into the living space.

Adequate incoming air must therefore always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure
compliance with the limit.

Safe operation is possible only when the partial vacuum in the
place where the heat-producing appliance is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air
needed for combustion is able to enter through openings that
cannot be sealed, for example in doors, windows, incoming/
exhaust air wall boxes or by other technical means.
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In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He
is able to assess the house's entire ventilation setup and will
suggest the suitable ventilation measures to you.

Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is
operated exclusively in the circulating-air mode.

Risk of fire!

The grease deposits in the grease filter may ignite. If the appliance
operates beside a gas-fired appliance, a ventilation moulding must
be attached when cooking. The ventilation moulding improves the
extraction behaviour for gas-fired appliances. The ventilation
moulding prevents small flames from going out as a result of a
draft.

Risk of injury!

Components inside the appliance may have sharp edges. Wear
protective gloves.

Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

Danger of suffocation!

Packaging material is dangerous to children. Never allow children
to play with packaging material.

General information
Exhaust air mode

Note: The exhaust air must not be conveyed into a functioning
smoke or exhaust gas flue or into a shaft which is used to ventilate
installation rooms which contain heat-producing appliances.
Before conveying the exhaust air into a non-functioning smoke
or exhaust gas flue, obtain the consent of the heating engineer
responsible.
If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a telescopic
wall box should be used.

Exhaust duct
Note: The device manufacturer does not assume any warranty for
complaints attributable to the pipe section.
The device achieves its optimum performance by means of a
short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter as
possible.
As a result of long rough exhaust air pipes, many pipe bends or
pipe diameters that are smaller than 150 mm, the optimum
extraction performance is not achieved and fan noise is
increased.
The pipes or hoses for laying the exhaust air line must consist of
non-combustible material.
Round pipes
An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is
recommended.
Flat ducts
The inner cross-section must correspond to the diameter of the
round pipes.
dia. 150 mm ca. 177 cm?
dia. 120 mm ca. 113 cm?
Flat ducts should not have any sharp deflections.
Use sealing strips for deviating pipe diameters.



Electrical connection
/\ Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

Check the indoor installation before connecting the appliance.
Ensure that the indoor installation is sufficiently fused. The voltage
and frequency of the appliance must correspond to that of the
electrical installation (see rating plate).

The appliance corresponds to protection class | and must only be
operated with a protective earth connection.

An all-pole isolating switch with at least a 3 mm contact gap must
be fitted in the installation. The plug must still be accessible after
installation.

Only a qualified electrician who takes the appropriate regulations
into account may install or replace the connecting cable.

If the power cord for the appliance becomes damaged, this must
be replaced with a special connecting cable that can be obtained
from the manufacturer or the manufacturer's customer service
department.

Installation diagram (Fig. A)

Appliance dimensions (Fig. B)

To achieve an optimum extraction output, the maximum width of a
single hob between two ventilation elements should be 60 cm.

Installation accessories
VA 420 000

Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for flush installation

VA 420 001 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for flush installation

with appliance cover/extension

VA 420 010 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for surface

installation

VA 420 011 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for surface

installation with appliance cover/extension

VA 450 110 Filler strip, 11 cm, for depth compensation

for several Vario appliances

AD 724 040 Connecting piece for round pipe
NW 125 mm. Additional adapter AD 724
041 required for lateral connection to

VL 414.

Connecting piece for round pipe
NW 125 mm. Required for lateral
connection to VL 414.

AD 724 041

AD 854 046 Connecting piece for flat duct system with

guidance fins 1 x NW 150 mm, flat

AS 070 000 Connecting pieces for lengthening when

installing beside VK or VF

Preparing the units (Fig.1a)

The kitchen unit must be heat-resistant to at least 90°C (about
190°F). The stability of the unit must be maintained after
producing the cut-out.

Produce the cut-out in the worktop for one or more Vario
appliances as shown in the installation sketch. The angle between
the cut surface and the worktop must be 90°.

The cut edges at the sides must be flat to ensure a good fit of the
retaining springs on the appliance. In laminated worktops, it may
be necessary to fit strips at the sides of the cut-out.

Remove shavings after cutting. Seal cut surfaces for resistance to
heat and so they are watertight.

Pay attention to a minimum gap of 10 mm from the underside of
the appliance to kitchen units.

Use suitable base constructions to ensure load-carrying capacity
and stability, especially in the case of thin worktops. Pay attention
to the weight of the appliance, including any payload.
Reinforcement material used must be resistant to heat and
moisture.

Note: Wait until the appliance has been installed in the installation
opening before checking that it is level.

Flush installation (Figure 1b)
Flush installation in a worktop is possible.

The appliance can be installed in the following temperature-
resistant and waterproof worktops:

Stone worktops
Worktops made of plastics (e.g. Corian®)

Solid wood worktops: Only by arrangement the with worktop
manufacturer (seal recess edges)

For other materials, coordinate with the worktop manufacturer
with regard to use.

Installation in laminated wood worktops is not possible.

Note: All recessing work on the worktop must be performed in a
specialist workshop on the basis of the installation sketch. The
recess must be produced neatly and precisely because the cut
edge is visible on the surface. Clean and degrease the recess
edges with a suitable cleaning agent (observe the silicone
manufacturer's processing notes).

Combination of several Vario appliances (fig. 1c)

The connecting strip VA 420 000/001/010/011 is required to
combine several Vario appliances. This is available separately as
an optional accessory. When creating the cut-out, allow sufficient
space for the connecting strip between the appliances (see
installation instructions VA 420 000/001/010/011).

Appliances can be also be installed in individual cut-outs by
leaving a space between the cut-outs with a minimum width of
50 mm.

To enable combination of appliances with and without an
appliance cover, dimension differences can be balanced out by the
extension VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (depending on
appliance width).

Holes for the control knob (fig. 2a + 2b)

The built-in control panel can be integrated into the lower cabinet

at drawer height. Panel thickness: 16-26 mm

1. In accordance with the diagram, make holes of 35 mm diameter
in the front of the lower cabinet for securing the control knob. For
precise positioning of the drill holes, use the drill template
provided.

2.If the front panel thickness is greater than 26 mm: Mill out the
reverse of the front panel so that it is not more than 26 mm thick.
The dimensions of the area which is milled out should be
appropriate for the control panel.

Installing the control panel (Figures 3 + 4)
Note: Only install appliance with the control panel of the
corresponding type.

1. Remove the control knob's packaging and extract the protective
film from behind the illuminated ring.

2. Hold the retaining plate from behind against the front panel. Insert
the control knob from the front into the hole and screw it tight from
behind using the nut. Secure the retaining plate against twisting
using the enclosed screws.

3. Secure the control panel onto the retaining plate from below
using the screws provided.
Caution!

Damage to the appliance. Establish potential equalisation. Before
the control cable can be plugged into the control panel, the
earthing wire must be connected from the control unit on the
control panel.

Fitting the appliance

1. Insert the control cable into the socket on the control panel. The
plug must snap into place (Fig. 5).

2. Secure the control unit to the side panel of the fitted unit.
Caution!

Penetrating moisture may result in an electric shock. Do not
secure the control unit to the base of the fitted unit.

3. Shorten the front cooktop according to the worktop
thickness (Fig. 6). Break off the plates from the pull linkage.
Note: Ensure that the cooktop is not shortened too much - the
clamping effect on the worktop must be secure.

Insert the appliance horizontally into the cut-out and align it. Use
the screws to tighten the cooktop in the inside of the
appliance (Fig. 7).

Notes

Do not tighten the cooktop too much — ensure that the
circumferential sealing gap is equal the whole way round.

The rear cooktop swings out by itself.
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The appliance must not be glued to the worktop using silicone.

4. Use an installation aid (Fig. 8). Insert the downdraft ventilation
horizontally into the cut-out and align it. Remove the locking
mechanism. Insert the installation aid at an angle into the
ventilation cut-out and align it vertically with the appliance. Insert
the appliance at an angle before the downdraft ventilation and
use the installation aid to press it into the cut-out. Remove the
installation aid. Secure the downdraft ventilation as described
above.

Notes

If the downdraft ventilation is combined with several Vario
appliances in the last or penultimate position, the enclosed
installation aid must be used.

The installation aid protects the edges of the appliance against
damage.

5. Install the connecting pieces in the required position (Fig. 9).
Notes

The flat duct can only be connected below induction
appliances.

Depending on the installation situation, the exhaust air can be
guided in three different directions.

Depending on the room conditions, the connecting piece can
be rotated by 180°.

For the exhaust gas guiding, also observe the instructions for
the remote fan unit.

6. Secure the exhaust air pipe to the connecting pieces and seal
appropriately. (Fig.10)

Notes

The extracted air from gas-fired appliances must not be
guided through flat ducts. Due to the higher extracted air
temperature, these may become deformed.

When combined with gas-fired appliances, use aluminium
pipes.

If you use an aluminium pipe, smooth the connection area
beforehand.

7.Plug the control cable and earth cable for the control unit into the
socket on the control panel.Connect the control unit and the fan
module with the network cable. All plugs must snap into place.
Connect the control unit and fan module to the mains and check
that they work correctly. If the appliance does not work: Check
that the connection cable is positioned correctly.

8. For flush installation only: You must carry out a function
test before grouting. Grout the circumferential gap using a
suitable, heat-resistant silicone adhesive
(e. g. OTTOSEAL® S 70). Smooth the sealing joints using a
manufacturer-recommended smoothing agent. Observe the
instructions for the silicone adhesive. Only start up the appliance
after the silicone adhesive has completely dried (at least
24 hours, depending on the room temperature).

Caution!

On natural stone work surfaces, unsuitable silicone adhesive
leads to permanent discolouration.

Ventilation moulding

If the downdraft ventilation operates beside a gas-fired appliance,
a ventilation moulding AA 414 010 must be attached when
cooking. The ventilation moulding improves the extraction
behaviour for gas-fired appliances. The ventilation moulding
prevents small flames from going out as a result of a draft.

AA 414 010 Ventilation moulding, for operating beside a

gas-fired appliance VG 414/415/424/425

Connection for window switch and additional
switching output

A\ Risk of electric shock!

Work may only be carried out on the power supply by a qualified
electrician in accordance with the country-specific requirements
and standards.

Contact our authorised after-sales service to connect a window
switch or a control unit above the additional switching output.
The appliance has a connection contact for a window switch. The
fan is then only ready for operation when the window is open
(switch closed). The entire ventilation network and window switch
must be assessed by a master chimney sweep.

The appliance has an additional, potential-free switching output
to control further appliances. Maximum connected load 30 V/1 A
SELV.

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power supply. On flush-
mounted appliances, remove the silicone joint. Loosen the
cooktop. Press down on the appliance from above.

Caution!

Damage to the appliance. Do not prise the appliance out from
above.

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformément a la notice de montage. Le monteur est
responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou l'appareil est
installé.

Linstallation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Danger de mort !
Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de 'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que l'apport d'air soit suffisant.

Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélevent I'air de
combustion dans la piéce ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systeme spécifique
(cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de I'air dans
la cuisine et dans les piéces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
pieces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et

d'évacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur

limite.
Le fonctionnement sir de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piéce ou est installé le foyer ne dépasse pas
4 Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménagées par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de l'air a travers la maconnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a |'air d'affluer pour assurer la
combustion.

u
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Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour I'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.

-11 -



Risque d'incendie !

Les dépdts de graisse dans le filtre a graisse peuvent s'enflammer.
Si l'appareil est utilisé a cété d'un appareil a gaz, il faut enficher un
déflecteur pendant la cuisson. Le déflecteur améliore I'aspiration
en cas d'appareils a gaz. Le déflecteur évite I'extinction de la
flamme par le courant d’air lorsque l'appareil a gaz est réglée en
position feux doux.

Risque de blessure !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Porter des gants de protection.

Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du cable d'alimentation.
Pendant I'installation, veiller a ne pas plier ni coincer le céble
d’alimentation.

Risque d'asphyxie !
Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne

permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.

Consignes générales
Mode Evacuation de I'air

Remarque : L’air sortant ne doit pénétrer ni dans une cheminée
en service destinée a évacuer la fumée ou des gaz brllés, ni dans
une gaine servant a aérer les locaux ou sont installés des foyers a
combustion.
Si 'air sortant circule par une cheminée non en service destinée
a évacuer la fumée ou des gaz brdlés, il faudra vous procurer
I'accord du ramoneur compétent dans votre quartier.
Si I'air sortant traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.

Conduit d'évacuation

Remarque : Le fabricant de I'appareil n'assume aucune garantie

pour les problémes de fonctionnement liés a la tuyauterie.
L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diametre est grand.
Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diamétre inférieur 2 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et I'aérateur fera plus
de bruit.

Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.

Tuyaux ronds

Nous recommandons un diameétre intérieur de 150 mm, mais d'au

moins 120 mm.

Gaines plates
La section intérieure doit correspondre au diamétre des tuyaux
ronds.

@ 150 mm env. 177 cm?

@ 120 mm env. 113 cm?
Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop
importants.
Si des tuyaux de plusieurs diametres sont utilisés, il faut prévoir
des bandes d'étanchéité.

Branchement électrique
A\ Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du céble d'alimentation.
Pendant I'installation, veiller a ne pas plier ni coincer le céble
d’alimentation.

Avant de raccorder l'appareil, vérifier l'installation domestique.
Veiller a ce que la protection de l'installation domestique soit
appropriée. La tension et la fréquence de I'appareil doivent
correspondre a l'installation électrique (voir la plaque
signalétique).

L'appareil répond a la classe de protection | et doit uniquement
étre utilisé avec une prise de terre.

Un sectionneur omnipolaire avec un interstice d'ouverture de
contact d'au moins 3 mm doit étre présent dans l'installation.
Celui-ci doit encore étre accessible apres I'encastrement.

Seul un électricien agréé est habilité a installer ou a remplacer le
cordon de raccordement, en respectant les prescriptions en
vigueur.

Si le cable de raccordement secteur de cet appareil est
endommageé il doit étre remplacé par un céble de raccordement
spécial qui est en vente aupres du fabricant ou de son service
aprés-vente.

Schéma d'installation (fig. A)

Dimensions de I'appareil (fig. B)

Pour obtenir une aération optimale, la largeur maximale d'une
table de cuisson individuelle entre deux éléments de ventilation
doit étre de 60 cm.

Accessoires pour l'installation
VA 420 000 Réglette de jonction pour associer d'autres

appareils Vario de la série 400 a montage
en affleurement

VA 420 001 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage
en affleurement avec couvercle et réglette

de rattrapage

VA 420 010 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage

débordant

VA 420 011 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400, pour
montage débordant avec couvercle et

réglette de rattrapage

VA 450 110 Joint de recouvrement de 11 cm pour
compenser la profondeur en cas de

plusieurs appareils Vario

AD 724 040 Piéce de connexion pour conduit rond
DN 125 mm. Pour le raccordement latéral
sur VL 414, un adaptateur AD 724 041 est

nécessaire en plus.

AD 724 041 Piéce de connexion pour conduit rond
DN 125 mm. Nécessaire pour le

raccordement latéral sur VL 414.

AD 854 046 Piéce de connexion pour systeme de
gaines plates avec lamelles de guidage de

I'air 1x DN 150 mm plat

Piéce de connexion pour servir de rallonge
a l'installation a cété de VK ou VF

AS 070 000

Préparation du meuble (fig.1a)

Le meuble ou la table de cuisson est encastrée doit résister a la
chaleur jusqu'a une température de 90 °. La stabilité du meuble
doit rester garantie aprés les opérations de découpe.

Réaliser la découpe dans le plan de travail pour un ou plusieurs
appareils Vario, conformément au schéma de pose. Le plan de
coupe doit faire un angle de 90° avec le plan de travail.

Les bords de coupe latéraux doivent étre plans afin de garantir la
fixation des ressorts de maintien sur I'appareil. Dans le cas de
plans de travail multicouches, fixer éventuellement des baguettes
sur les co6tés de la découpe.

Apres les opérations de découpe, éliminer les copeaux. Sceller les
plans de coupe de fagon qu'ils résistent a la chaleur et soient
étanches a I'eau.

Respecter une distance minimale de 10 mm entre le dessous de
I'appareil et les éléments du meuble.

En particulier si le plan de travail est peu épais, assurer sa
capacité de résistance et sa stabilité en le renfor¢cant au moyen de
structures adaptées. Tenir compte du poids des appareils, sans
oublier leur contenu et leurs accessoires. Le matériau utilisé pour
le renforcement doit résister a la chaleur et a I'numidité.

Remarque : Vérifier I'aplomb de I'appareil seulement aprés I'avoir
installé dans la découpe.

Pose en affleurement (fig. 1b)

L'appareil peut étre posé en affleurement dans un plan de travail.

L'appareil peut étre encastré dans des plans de travail résistant a
la chaleur et a I'eau, fabriqués dans les matériaux suivants :

pierre
pans de travail en matiére plastique (exemple : Corian®)

bois massif : seulement avec I'accord du fabricant du plan de
travail (sceller les bords de coupe)

Si vous voulez utiliser d'autres matériaux, consultez le fabricant
du plan de travail.

La pose dans des plans de travail en aggloméré est impossible.
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Remarque : Toutes les découpes du plan de travail doivent étre
faites dans un atelier spécialisé, conformément au schéma de
pose. La découpe doit étre nette et précise, car le bord de coupe
est visible en surface. Nettoyer et dégraisser les bords de coupe
avec un produit de nettoyage adéquat (respecter les instructions
d'application du fabricant du silicone).

Combinaison de plusieurs appareils Vario (fig. 1c)

Pour combiner plusieurs appareils Vario, il faut utiliser la barrette
de jonction VA 420 000/001/010/011. Elle est disponible comme
accessoire en option. Lors de la découpe, tenir compte de I'espace
supplémentaire qui est nécessaire pour la barrette de jonction
entre les appareils (voir la notice de montage VA 420 000/001/
010/011).

Les appareils peuvent aussi étre installés dans des découpes
individuelles en respectant une distance d'au moins 50 mm entre
les découpes.

Pour associer des appareils avec et sans couvercle, il faut
compenser les différences de longueur en utilisant la rallonge
VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (selon la largeur de l'appareil).

Percages pour les boutons de commande (fig. 2a + 2b)

Le pupitre de commande encastrable peut étre intégré dans

I'élement bas a la hauteur du tiroir. Epaisseur du bandeau :

16 - 26 mm

1. Réaliser les pergages @ 35 mm pour la fixation des boutons de
commande dans la fagade de I'élément bas, conformément a
l'llustration. Un gabarit de percage est joint pour le
positionnement exact des trous.

2. SiI'épaisseur du bandeau frontal est supérieure @ 26 mm : fraiser
le bandeau frontal sur la face arriére, de sorte que I'épaisseur ne
soit pas supérieure a 26 mm. Réaliser les dimensions du fraisage
conformément au pupitre de commande.

Pose du pupitre de commande (fig. 3 + 4)

Remarque : Installer I'appareil uniquement avec son pupitre de

commande.

1. Enlever I'emballage de la manette de commande et retirer le film
de protection situé derriére I'anneau lumineux.

2. Appliquer la téle de retenue par derriére contre le cache frontal.
Engager le bouton de commande par devant dans le percage, le
visser par derriére avec I'écrou. Bloquer la tle de retenue contre
une rotation au moyen des vis fournies.

3. Visser le pupitre de commande par le bas sur la tole de retenue
avec les deux vis fournies.

Attention !

Risque de détérioration de I'appareil ! Etablir la liaison
équipotentielle. Avant de connecter les cables de commande au
pupitre de commande, fixer au pupitre de commande la tresse de
terre du module de commande.

Pose de l'appareil

1. Connecter le céble de commande dans la prise au pupitre de
commande. La fiche doit s'encliqueter (fig. 5).

2. Fixer |'unité de commande sur la paroi latérale du meuble
d'encastrement.

Attention !
De I'hnumidité qui pénétre peut occasionner un choc électrique.
Ne pas fixer I'unité de commande au fond du meuble
d'encastrement.

3. Raccourcir le tendeur avant de fagon appropriée a I'épaisseur
du plan de travail (fig. 6). Casser les tdles a I'endroit de rupture
prévu.

Remarque : Veiller a ne pas trop raccourcir, I'efficacité de
serrage vers le plan de travail doit étre garantie.

Introduire I'appareil horizontalement dans la découpe et I'ajuster.
Serrer les tendeurs avec les vis situées a l'intérieur de
l'appareil (fig. 7).

Remarques

Ne pas trop serrer les tendeurs, veiller a ce que le joint
d’étanchéité soit régulier.

Le tendeur arriere pivote tout seul lors du serrage.

Ne pas coller I'appareil avec du silicone sur le plan de travail.

4. Utiliser I'aide de montage (fig. 8). Introduire I'aérateur de plan
de cuisson horizontalement dans la découpe et I'ajuster. Enlever
I'élément obturateur. Introduire I'aide de montage dans la
découpe de ventilation en l'inclinant et I'ajuster verticalement par
rapport a I'appareil. Appliquer I'appareil devant I'aérateur de plan
de cuisson en l'inclinant et le pousser dans la découpe au
moyen de l'aide de montage. Enlever I'aide de montage. Fixer
I'aérateur de plan de cuisson comme décrit ci-dessus.

Remarques

Si, en combinaison avec plusieurs appareil Vario, I'aérateur de
plan de cuisson se trouve a la derniére ou I'avant-derniere
position, il faut utiliser l'aide de montage jointe.

L'aide de montage protege les bords des appareils d'un
endommagement.

5. Monter la piéce de connexion dans la position souhaitée (fig. 9).
Remarques

La gaine plate peut uniquement étre raccordée en-dessous
d'un appareil a induction.

Selon la situation de montage, |'évacuation de I'air vicié peut
étre réalisée dans trois directions différentes.

Selon la configuration des lieux, la piece de connexion peut
étre tournée de 180°.

Pour I'évacuation de l'air vicié, respecter aussi la notice
relative au moteur séparé.

6. Fixer le tuyau d'évacuation a la piece de connexion et étancher
de maniére appropriée. (Fig. 10)

Remarques

L'air usé d'un appareil a gaz ne doit pas étre évacué par des
gaines plates. Celles-ci pourraient se déformer en raison de la
température élevée de l'air usé.

En combinaison avec des appareils a gaz, utiliser des tuyaux
en aluminium.

En cas d'utilisation d'un tuyau en aluminium, lisser
préalablement la zone de raccordement.

7.Connecter le cable de commande et le cable de mise a la terre
de I'unité de commande dans la prise au pupitre de commande.
Connecter le cable réseau a 'unité de commande et au moteur
séparé. Toutes les fiches doivent s'encliqueter. Connecter l'unité
de commande et le moteur séparé au secteur et vérifier le
fonctionnement. Si I'appareil ne fonctionne pas, vérifier la fixation
correcte des cables de raccordement !

8.Uniquement en cas d'encastrement a fleur : Avant le
jointoiement, tester impérativement le fonctionnement !
Jointoyer I'espace contournant avec une colle silicone
thermostable appropriée (par ex. OTTOSEAL® S 70). Lisser le
joint d'étanchéite avec un produit lissant recommandé par le
fabricant. Observer les consignes de mise en ceuvre de la colle
silicone. Mettre I'appareil en service uniquement aprés le
séchage total de la colle silicone (au moins 24 heures, selon la
température ambiante).

Attention !

L'utilisation d'une colle silicone inappropriée occasionne des
décolorations définitives sur des plans de travail en pierre
naturelle.

Déflecteur

Si I'aérateur de plan de cuisson est utilisé a cété d'un appareil a
gaz, il faut enficher un déflecteur AA 414 010 pendant la cuisson.
Le déflecteur améliore I'aspiration en cas d'appareils a gaz. Le
déflecteur évite I'extinction de la flamme par le courant d’air
lorsque I'appareil a gaz est réglée en position feux doux.

AA 414010 Déflecteur pour I'utilisation a cété d'un

appareil a gaz VG 414/415/424/425

Raccordement pour interrupteur de fenétre et
sortie de commutation supplémentaire

A\ Risque d’électrocution !

Les travaux sur l'alimentation électrique doivent uniquement étre
effectués par un électricien qualifié, en respectant les réglements
et normes spécifiques au pays.

Pour le raccordement d'un interrupteur de fenétre ou d'une
commande par la sortie de commutation supplémentaire,
contacter notre service aprés-vente agréé.

L'appareil est doté d'une connexion pour un interrupteur de
fenétre. L'aérateur est uniquement opérationnel si la fenétre est
ouverte (interrupteur fermé). L'ensemble du réseau de ventilation
associé a un interrupteur de fenétre, doit étre jugé par un
ramoneur.

L'appareil posséde une sortie de commutation supplémentaire
sans potentiel, pour la commande d'autres appareils. Puissance
connectée maximale 30V/1A SELV.
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Dépose de I'appareil

Mettre I'appareil hors tension. Si I'appareil est encastré a fleur de
plan, enlever le joint silicone. Desserrer les tendeurs. Faire sortir
I'appareil en le poussant par le bas.

Attention !

Risque de détérioration de I'appareil | Ne pas extraire I'appareil par
le haut en faisant levier.

A Importanti avvertenze di sicurezza

Leggere attentamente le presenti istruzioni per 'uso. Solo cosi &
possibile utilizzare I'apparecchio in modo sicuro e corretto.
Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e il
montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione a terzi.

La sicurezza di utilizzo & garantita solo in caso di installazione
secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di
montaggio. L'installatore & responsabile del corretto
funzionamento nel luogo di installazione.

Per I'installazione € necessario rispettare le disposizioni in materia
di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di
elettricita e gas.

Pericolo di morte!
| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.

E necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria
sufficiente quando I'apparecchio in modalita aspirazione viene
utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria
ambiente.

| focolari che dipendono dall'aria ambiente (peres. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano I'aria
per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico
all'esterno attraverso un impianto (peres. camino).
In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze
adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione
sufficiente di aria si crea depressione. | gas velenosi dal camino o
dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non
garantisce il rispetto del valore limite.

Un esercizio sicuro € possibile solo se la depressione nella stanza
in cui € installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo
€ garantito se l'aria necessaria alla combustione puo affluire nella
stanza attraverso aperture non fisse, peres. porte, finestre in
combinazione con un canale di adduzione/scarico aria o altre
misure tecniche.

u
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Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che € in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre
misure adeguate.

Se la cappa € usata solo nella modalita a ricircolo d'aria, il suo
esercizio e possibile senza limitazioni.

Pericolo di incendio!

| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Se 'apparecchio viene fatto funzionare accanto a un
apparecchio a gas, durante la cottura deve essere prevista una
guida di conduzione aria. La guida di conduzione aria migliora il
comportamento di aspirazione con gli apparecchi a gas. La guida
di conduzione aria evita che si spengano le fiamme piu piccole a
causa dello spostamento d'aria.

Pericolo di lesioni!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Indossare guanti protettivi.

Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

Pericolo di soffocamento!

Il materiale d'imballaggio € pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.

Indicazioni generali
Modalita aspirazione

Avvertenza: L’aria esausta non deve essere immessa né in un
camino per il fumo o per i gas di scarico funzionante, né in un
pozzo di aerazione dei locali di installazione di focolari.
Se l'aria esausta viene immessa in un camino per fumo o gas di
scarico non in funzione, & necessario ottenere I'autorizzazione
di un tecnico specializzato.

Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta a muro telescopica.

Scarico dell'aria

Avvertenza: Il produttore dell'apparecchio non si assume alcuna

responsabilita per le contestazioni relative al condotto.
L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di
scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente grande.
In presenza di tubi d'espulsione aria lunghi, molte curve o con
un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la prestazione
ottimale di aspirazione e il rumore della ventola aumenta.
| tubi o i tubi flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.

Tubi rotondi

Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno 120

mm.

Canali piatti

La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.

@ 150 mm ca. 177 cm?

© 120 mm ca. 113 cm?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.

Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di
tenuta.

Collegamento elettrico
/\ Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

Prima dell'allacciamento dell'apparecchio, controllare I'impianto
domestico. Verificare la corretta protezione dell'impianto
domestico. Tensione e frequenza dell'apparecchio devono essere
compatibili con l'impianto elettrico (vedere la targhetta
identificativa).

L'apparecchio appartiene alla classe di protezione | ed & in grado
di funzionare solo se dotato di un conduttore di terra.

L'impianto deve possedere un sezionatore universale con
un'apertura di contatto di almeno 3 mm. Fare in modo che, una
volta terminato il montaggio, questo sia accessibile.

Lo spostamento o la sostituzione del cavo di collegamento
possono essere effettuati unicamente da un elettricista qualificato
tenendo conto delle relative istruzioni.

Se il cavo di collegamento alla rete dell'apparecchio viene
danneggiato, deve essere sostituito da un cavo di collegamento
speciale, reperibile presso il produttore o il servizio clienti.

Schema d'installazione (figura A)

Dimensioni dell'apparecchio (figura B)

Per ottenere una prestazione ottimale di aspirazione, la larghezza
massima di un singolo piano di cottura tra due elementi di
aspirazione deve essere di 60 cm.

Accessori per l'installazione

VA 420 000 Listello di collegamento per la
combinazione con altri apparecchi Vario
della serie 400 con montaggio a filo

VA 420 001 Listello di collegamento per la

combinazione con altri apparecchi Vario
della serie 400 con montaggio a filo e
coperchio/listello di compensazione
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VA 420 010 Listello di collegamento per la
combinazione con altri apparecchi Vario

della serie 400 con montaggio in appoggio

VA 420 011 Listello di collegamento per la
combinazione con altri apparecchi Vario
della serie 400 con montaggio in appoggio

e coperchio/listello di compensazione

VA 450 110 Listello di compensazione di 11 cm per
compensare la profondita in caso di piu

apparecchi Vario

AD 724 040 Elemento di collegamento per tubo
rotondo NW 125 mm. Per il collegamento
laterale a VL 414 € necessario un

adattatore supplementare AD 724 041.

AD 724 041 Elemento di collegamento per tubo
rotondo NW 125 mm. Necessario per il

collegamento laterale a VL 414.

AD 854 046 Elemento di collegamento per sistema di
tubi piatti con alette di conduzione aria 1

NW 150 mm piatto

Elemento di collegamento per
prolungamento in caso di montaggio
accanto a VK o VF

AS 070 000

Preparazione del mobile (fig.1a)

Il mobile in cui si installa I'apparecchio deve essere resistente ad
una temperatura di 90°C. La stabilita del mobile deve essere
garantita anche dopo aver effettuato l'intaglio.

Realizzare l'intaglio per uno o piu apparecchi Vario nel piano di
lavoro secondo lo schizzo. L'angolo della superficie di taglio
rispetto al piano di lavoro deve essere di 90°.

| bordi laterali dell'intaglio devono essere piani per garantire un
buon fissaggio delle molle sull'apparecchio. Sui piani di lavoro
multistrato ev. fissare dei listelli lateralmente sull'intaglio.
Rimuovere i trucioli dopo il taglio. Sigillare le superfici tagliate di
modo che siano resistenti al calore e all'acqua.

Rispettare la distanza minima di 10 mm tra la parte bassa
dell'apparecchio e i mobili.

La resistenza e stabilita devono essere garantite da basi
adeguate, soprattutto in presenza di piani di lavoro sottili.
Considerare il peso dell'apparecchio incl. I'eventuale carico
aggiuntivo. Il materiale usato per il rinforzo deve essere resistente
al calore e all'umidita.

Avvertenza: Controllare la posizione in piano dell'apparecchio
dopo la sua installazione nel foro.

Montaggio a filo (fig. 1b)
E' possibile il montaggio a filo in un piano di lavoro.
L'apparecchio puo essere inserito nei seguenti piani di cottura
resistente alle alte temperature ed impermeabili:
Piani in pietra
Piani in pvc (per es. Corian®)
Piani in legno massiccio: Solo in accordo con il produttore del
piano di lavoro (sigillare i bordi d'intaglio)
Nel caso di materiali differenti chiedere il consenso per l'uso al
produttore del piano di lavoro.

Non ¢ consentita 'installazione in piani di lavoro in truciolato.

Avvertenza: Tutti gli intagli sul piano di lavoro devono essere
eseguiti in un'officina specializzata secondo lo schizzo di
montaggio. L'intaglio deve essere pulito e preciso, poiché i bordi di
taglio sulla superficie restano visibili. Pulire e sgrassare i bordi
dell'intaglio con un detergente idoneo (indicazioni sull'uso del
produttore di silicone).

Combinazione di vari apparecchi Vario (figura 1c)

Per combinare vari apparecchi Vario € necessario I'elemento di
congiunzione VA 420 000/001/010/011. Quest'ultimo ¢ disponibile
separatamente come accessorio speciale. In fase di realizzazione
dell'apertura, tenere conto dello spazio supplementare necessario
per I'elemento di congiunzione tra gli apparecchi (vedere istruzioni
per il montaggio VA 420 000/001/010/011).

Gli apparecchi possono essere montati anche in aperture singole
mantenendo una spazio di min. 50 mm tra le aperture stesse.

Per la combinazione di apparecchi, con e senza coperchio, le
differenze di misura possono essere compensate con la prolunga
VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (secondo la larghezza
dell'apparecchio).

Fori per manopola di comando (figura 2a + 2b)

La consolle di comando a incasso € integrabile nel mobile
inferiore all'altezza del vano di inserimento. Spessore del pannello:
16 - 26 mm

1.In base alla figura praticare i fori @ 35 mm per il fissaggio della
manopola di comando nella parte frontale del mobile inferiore.
Per un posizionamento preciso dei fori si dispone di una
maschera di foratura.

2. Se lo spessore del pannello frontale € maggiore di 26 mm:
fresare il pannello frontale sul lato posteriore in modo tale che lo
spessore non superi i 26 mm. Effettuare le misure della fresatura
conformemente alla consolle di comando.

Montare il quadro di comando (fig.3 + 4)

Avvertenza: Installare I'apparecchio solo con il relativo quadro di

comando.

1. Rimuovere l'imballaggio dalla manopola di comando e tirare la
pellicola protettiva dietro I'anello luminoso.

2.Tenere la lamiera di fissaggio da dietro contro il pannello frontale.
Inserire da davanti la manopola di comando nel foro, da dietro
fissare con il dado. Assicurare la lamiera di fissaggio con le viti in
dotazione per evitare che si sposti.

3. Fissare la consolle di comando con le viti fornite in dotazione dal
basso sulla lamiera di supporto.

Attenzione!

Danni all'apparecchio! Realizzare un collegamento equipotenziale.
Prima di poter inserire il cavo di controllo sulla consolle di
comando € necessario che sia applicato sulla consolle di comando
il cavetto di messa a terra dell'unita di comando.

Installare I'apparecchio

1. Inserire il cavo di controllo nella presa della consolle di comando.
La spina deve innestarsi (figura 5).

2. Fissare l'unita di comando alla parete laterale del mobile da
incasso.

Attenzione!

L'infiltrazione di umidita puo causare scariche elettriche. Non
fissare l'unita di comando alla base del mobile da incasso.

3. Accorciare la chiusura del piano di cottura anteriore a seconda
dello spessore del piano di lavoro (figura 6). Rompere la
lamiera in corrispondenza del predetermined breaking-point.

Avvertenza: Prestare attenzione a non accorciarla troppo, deve
essere garantito I'effetto di tensione sul piano di lavoro.

Inserire I'apparecchio orizzontalmente nel foro d'incasso e
allinearlo. Serrare la chiusura del piano di cottura con le viti
all'interno dell'apparecchio (figura 7).

Avvertenze

Non serrare troppo forte la chiusura del piano di cottura,
lasciare tutto intorno una fessura uniforme per la sigillatura.

La chiusura del piano di cottura posteriore si orienta da sola in
fase di serraggio.

L'apparecchio non deve essere incollato con il silicone al
piano di lavoro.

4. Utilizzare l'ausilio per il montaggio (figura 8). Inserire I'unita di
aspirazione da piano orizzontalmente nel foro d'incasso e
allinearla. Togliere I'elemento di chiusura. Inserire 'ausilio per il
montaggio obliquamente nella fessura di ventilazione e
orientarlo in modo che sia perpendicolare all'apparecchio.
Inserire I'apparecchio davanti all'unita di aspirazione da piano
obliquamente e spingerlo nel foro d'incasso servendosi
dell'ausilio per il montaggio. Togliere l'ausilio per il montaggio.
Fissare I'unita di aspirazione da piano come descritto sopra.

Avvertenze

Se l'unita di aspirazione da piano si trova in abbinamento ad
altri apparecchi Vario, in ultima o penultima posizione,
bisogna utilizzare I'ausilio per il montaggio fornito.

L'ausilio per il montaggio protegge gli spigoli dell'apparecchio
da eventuali danni.

5. Montare I'elemento di collegamento nella posizione
desiderata (figura 9).

Avvertenze

Il canale piatto pud essere collegato solo al di sotto di
apparecchi a induzione.

A seconda delle condizioni di installazione, I'aspirazione puo
avvenire in tre direzioni diverse.
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In base alla caratteristiche dello spazio € possibile ruotare
I'elemento di collegamento di 180°.

Per I'aspirazione consultare anche le istruzioni del gruppo
motore.

6. Fissare il tubo di scarico all'elemento di collegamento e
applicare le guarnizioni adatte. (figura 10)

Avvertenze

L'aria esausta degli apparecchi a gas non deve essere
convogliata tramite canali piatti. Questi ultimi, a causa
dell'elevata temperatura, potrebbero infatti deformarsi.

In abbinamento agli apparecchi a gas € necessario utilizzare
tubi in alluminio.

Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la zona di
raccordo.

7.Inserire il cavo di controllo € il cavo di messa a terra dell'unita di
comando nella presa della consolle di comando. Collegare 'unita
di comando e il modulo ventola con il cavo di rete. Tutte le spine
devono scattare in posizione. Allacciare l'unita di comando e il
modulo ventola alla rete e verificarne il funzionamento. Nel caso
I'apparecchio non funzioni, controllare la posizione corretta dei
cavi di collegamento!

8.Solo in caso di incasso a filo: effettuare un test del
funzionamento prima del fissaggio! Riempire la fessura con
una colla al silicone adeguata e termoresistente
(ad es. OTTOSEAL® S 70). Levigare la striscia di silicone con
uno dei prodotti raccomandati dal fabbricante. Osservare le
indicazioni di lavorazione della colla al silicone. Mettere in
funzione I'apparecchio solo dopo che la colla al silicone si &
completamente asciugata (almeno 24 ore, a seconda della
temperatura ambiente).

Attenzione!

Una colla al silicone non adatta pué macchiare indelebilmente i
piani di lavoro in pietra.

Guida di conduzione aria

Se l'unita di aspirazione da piano viene fatta funzionare accanto a
un apparecchio a gas, durante la cottura deve essere prevista una
guida di conduzione aria AA 414 010 sull'apparecchio a gas. La

guida di conduzione aria migliora il comportamento di aspirazione
con gli apparecchi a gas. La guida di conduzione aria evita che si
spengano le fiamme piu piccole a causa dello spostamento d'aria.

AA 414 010 Guida di conduzione aria, per il
funzionamento accanto ad apparecchi a gas

VG 414/415/424/425

Allacciamento per interruttore finestra e uscita di
commutazione supplementare

/A Pericolo di scarica elettrica!

| lavori all'alimentazione di tensione possono essere eseguiti
esclusivamente da un elettricista specializzato e qualificato nel
rispetto delle norme e delle disposizioni locali.

Per l'allacciamento di un interruttore finestra o di un comando
tramite I'uscita di commutazione supplementare contattare il
nostro servizio di assistenza clienti autorizzato.

L'apparecchio dispone di un contatto di allacciamento per un
interruttore finestra. La ventola € pronta a entrare in funzione solo
se la finestra & aperta (interruttore chiuso). La ventilazione
complessiva in abbinamento a un interruttore finestra deve essere
valutata dallo spazzacamino responsabile.

L'apparecchio dispone di un'uscita di commutazione
supplementare senza potenziale per il comando di altri
apparecchi. Potenza allacciata massima 30V/1A SELV.

Smontaggio dell'apparecchio

Scollegare I'apparecchio dall'alimentazione elettrica. Per gli
apparecchi installati a filo rimuovere le fughe in silicone. Allentare
la chiusura del piano di cottura. Estrarre I'apparecchio spingendolo
dal basso.

Attenzione!

Danni all'apparecchio! Non sollevare I'apparecchio tirandolo
dall'alto.

A Belangrijke veiligheidsvoorschriften

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u
uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de
gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een
volgende eigenaar.

De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage
volgens de montagehandleiding. De installateur is
verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van
opstelling.

Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in
acht worden genomen.

Levensgevaar!
Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.

Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer
plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van
de aanwezige lucht.

Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten
die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers,
warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de
opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv.
schoorsteen) af naar buiten.
In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de
keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder
voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen
uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de
woonruimte.

Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.

Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de
minimale eisen te voldoen.

U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer
de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet
groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de
voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare
openingen, bijv. in deuren, ramen, in combinatie met een
ventilatiekast in de muur of andere technische voorzieningen, kan
worden toegevoerd.

u
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Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de
schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale
ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel
doen voor passende maatregelen op het gebied van de
luchttoevoer.

Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een
onbeperkt gebruik mogelijk.

Risico van brand!

De vetafzettingen in de vetfilter kunnen ontbranden. Wordt het
apparaat gebruikt naast een toestel dat op gas werkt, dan moet
om te koken een luchtgeleidingsrail worden aangebracht. De
luchtgeleidingsrail verbetert de afzuiging bij gastoestellen. De
Iucﬂtgeleidingsrail voorkomt dat kleine vlammen uitgaan door de
tocht.

Risico van letsel!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Veiligheidshandschoenen dragen.

Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

Verstikkingsgevaar!

Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit
met verpakkingsmateriaal laten spelen.
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Algemene aanwijzingen
Gebruik met afvoerlucht

Aanwijzing: De afvoerlucht mag niet worden afgevoerd via een in
gebruik zijnde rook- of gasafvoer, noch via een schacht die dient
voor de ontluchting van ruimtes met vuurbronnen.
Komt de afvoerlucht terecht in een rook- of gasafvoer die niet in
gebruik is, dan dient u een vakbekwame schoorsteenveger te
raadplegen.

Wordt de afvoerlucht door de buitenmuur geleid, dan raden wij u
aan een telescoop-muurkast te gebruiken.

Luchtafvoer

Aanwijzing: Voor klachten die te wijten zijn aan de bebuizing
staat de fabrikant van het apparaat niet garant.

U verkrijgt de beste werking van het apparaat door het op een
korte, rechtlijnige afvoerbuis met een zo groot mogelijke
diameter aan te sluiten.
Bij gebruik van lange, ruwe afvoerbuizen, veel bochten of
buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt het optimale
luchtafvoervermogen niet bereikt en is het ventilatiegeluid
harder.
De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden
gebruikt, dienen van een niet brandbaar materiaal te zijn.
Ronde buizen
Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van
minstens 120 mm.
Vlakke buizen
De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de
ronde buizen.

@ 150 mm ca. 177 cm?

@ 120 mm ca. 113 cm?
Vlakke buizen mogen geen scherpe ombuigingen hebben.
Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.

Elektrische aansluiting
/\ Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

Voor de aansluiting van het apparaat de huisinstallatie
controleren. Zorg ervoor dat huisinstallatie goed beveiligd is.
Spanning en frequentie van het apparaat dienen met de
elektrische installatie overeen te stemmen (zie het typeplaatje).
Het apparaat voldoet aan beschermingsklasse | en mag uitsluitend
met randaarde-aansluiting worden gebruikt.

De installatie dient te beschikken over een schakelaar met een
contactopening van minstens 3 mm. Deze dient na de inbouw nog
toegankelijk te zijn.

Het verleggen of vervangen van de aansluitleiding mag alleen
door een elektrotechnicus, met inachtneming van de geldende
voorschriften, worden uitgevoerd.

Wanneer de hoofdleiding van dit apparaat beschadigd wordt, dient
deze door een speciale aansluitleiding vervangen te worden, die
verkrijgbaar is bij de producent of diens klantenservice.

Installatieschema (Afbeelding A)

Afmetingen van het apparaat (Afbeelding B)

Om een optimaal afzuigvermogen te bereiken, mag de breedte
van één kookplaat tussen twee ventilatie-elementen maximaal
60 cm bedragen.

Installatietoebehoren
VA 420 000 Verbindingslijst ter combinatie met andere

Vario apparaten uit de 400 serie bij een
vlakke inbouw

VA 420 001 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij een

vlakke inbouw met afdekking/afdeklijst

VA 420 010 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij

opbouw

VA 420 011 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij

opbouw met afdekking/afdeklijst

VA 450 110 Compensatielijst 11 cm voor de
hoogtecompensatie bij meerdere Vario-

apparaten

AD 724 040 Aansluitstuk voor ronde buis NW 125 mm.
Voor aansluiting aan de zijkant op VL 414

is de extra adapter AD 724 041 vereist.

AD 724 041 Aansluitstuk voor ronde buis NW 125 mm.
Vereist voor aansluiting aan de zijkant op

VL 414.

Aansluitstuk voor platkanaalsysteem met
luchtgeleidings-lamellen 1x NW 150 mm
plat

AD 854 046

AS 070 000 Aansluitstuk voor verlenging bij montage

naast VK of VF

Meubel voorbereiden (Afb.1a)

Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90 °C . De
stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na het aanbrengen van
de uitsparing zijn gewaarborgd.

Maak een uitsparing voor één of meerdere Vario apparaten in het
werkblad volgens de inbouwschets. De hoek tussen het snijvlak en
het werkblad moet 90° zijn.

De randen aan de zijkanten van de uitsparing moeten vlak zijn om
ervoor te zorgen dat de klemveren goed vastzitten aan het
apparaat. Bij werkbladen met meerdere lagen dienen er eventueel
lijsten tegen de zijkanten van de uitsparing te worden bevestigd.
Verwijder alle spaanders na het maken van de uitsparing.
Snijvlakken hittebestendig en waterdicht verzegelen.

Houd een minimale afstand aan van 10 mm vanaf de onderkant
van het apparaat tot aan de onderdelen van het keukenmeubel.
Het draagvermogen en de stabiliteit, vooral bij dunne werkbladen,
dient door een geschikte onderconstructie te worden
gewaarborgd. Houd rekening met het gewicht van het apparaat
incl. de bijkomende inhoud. Het materiaal dat ter versteviging
wordt gebruikt, moet bestendig zijn tegen hitte en vocht.

Aanwijzing: De effenheid van het apparaat pas na installatie in de
inbouwopening controleren.

Vlakke inbouw (afbeelding 1b)
Het apparaat kan vlak in een werkblad worden ingebouwd.

Het apparaat kan in de volgende temperatuur- en waterbestendige
werkbladen worden ingebouwd:

Werkbladen van steen

Werkbladen van kunststof (bijv.Corian®)

Werkbladen van massief hout: Alleen in overleg met de fabrikant
van het werkblad (randen van de uitsparing verzegelen)

Voor het gebruik van andere materialen dient het advies van de
fabrikant van het werkblad te worden ingewonnen.

Het apparaat kan niet een in werkblad van geperst hout worden
ingebouwd.

Aanwijzing: Alle uitsparingen in het werkblad dienen in een
professionele werkplaats volgens de inbouwschets te worden
uitgevoerd. De uitsparing moet netjes en precies zijn uitgevoerd,
aangezien de gezaagde rand aan de bovenkant zichtbaar is. De
randen van de uitsparing schoonmaken en ontvetten met een
geschikt reinigingsmiddel (volg de aanwijzingen van de fabrikant
van de siliconenkit).

Combinatie van meerdere Vario toestellen (Afb. 1c)

Om meerdere Vario toestellen te combineren is verbindingslijst
VA 420 000/001/010/011 vereist. Deze is verkrijgbaar als extra
accessoire. Houd bij het maken van de uitsnijding rekening met
extra ruimte voor de verbindingslijst tussen de apparaten

(zie installatievoorschrift VA 420 000/001/010/011).

Wanneer tussen de uitsnijdingen een verbindingsbreedte van
min. 50 mm wordt aangehouden, kunnen apparaten ook in
afzonderlijke uitsnijdingen worden ingebouwd .

Om apparaten met en zonder afdekking te kunnen combineren,
kunnen de maatverschillen met behulp van het verlengstuk

VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (afhankelijk van de breedte van
het apparaat) worden opgeheven.

Gaten voor de bedieningsknoppen (Afbeelding 2a + 2b)

Het inbouwschakelpaneel kan ter hoogte van de lade worden
geintegreerd in de onderkast. Plaatdikte: 16 - 26 mm

1. De gaten @ 35 mm voor de bevestiging van de
bedieningsknoppen volgens de afbeelding aanbrengen aan de
voorzijde van de onderkast. Voor een exacte positionering van
de boorgaten is een boorsjabloon bijgevoegd.

2.1s de frontplaat dikker dan 26 mm: de plaat aan de achterkant
uitfrezen, zodat de dikte niet meer dan 26 mm bedraagt.
Afmetingen van de uitfrezing bepalen aan de hand van het
schakelpaneel.
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Schakelpaneel inbouwen (afbeelding 3 + 4)

Aanwijzing: Het apparaat mag uitsluitend met het bijoehorende

schakelpaneel worden ingebouwd.

1. Verwijder de verpakkingselementen van de schakelknop en trek
de beschermfolie achter de ringverlichting eraf.

2. Steunplaat van achteren tegen de afdeklijst houden.
Bedieningsknop van voren in de opening steken, van achteren
met de moer vastschroeven. Steunplaat met de bijbehorende
schroeven goed vastzetten.

3. Schakelpaneel met de bijbehorende schroeven van onderen aan
de steunplaat vastschroeven.

Attentie!

Schade aan het apparaat! Potentiaalvereffening. Voordat de
hoofdkabels op het schakelpaneel mogen worden aangesloten,
moet de aardingsdraad van de regeleenheid op het schakelpaneel
worden aangebracht.

Het apparaat inbouwen

1. Hoofdkabel in de bus van het schakelpaneel steken. De stekker
dient in te klikken (Afbeelding 5).

2.Regeleenheid aan de zijwand van het inbouwmeubel
bevestigen.

Attentie!
Binnendringend vocht kan een elektrische schok veroorzaken.
Regeleenheid niet bevestigen op de bodem van het
inbouwmeubel.

3. De voorste werkbladspanner inkorten in overeenstemming met
de dikte van het werkblad (Afbeelding 6). De plaat bij het
breukvlak afbreken .

Aanwijzing: Let erop dat de spanner niet te zeer wordt ingekort,
de spanwerking voor het werkblad dient gewaarborgd te zijn.
Het apparaat loodrecht in de uitsnijding plaatsen en in uitlijnen.
De werkbladspanner met de schroeven aan de binnenkant van
het apparaat aantrekken (Afbeelding 7).

Aanwijzingen

De werkbladspanner niet te stevig aandraaien. Let erop dat de
afdichtingsspleet gelijkmatig omloopt.

De achterste werkbladspanner draait bij het aantrekken
vanzelf naar buiten.

Het apparaat mag niet met siliconenlijm op het werkblad
worden bevestigd.

4. Montagehulp gebruiken (Afbeelding 8). De werkbladafzuiging
loodrecht in de uitsnijding plaatsen en uitlijnen. Afsluitelement
verwijderen. Montagehulp schuin in de ventilatie-uitsnijding
plaatsen en loodrecht in lijn brengen met het toestel. Het
apparaat schuin voor de werkbladafzuiging neerzetten en via de
montagehulp in de uitsnijding drukken. Montagehulp
verwijderen. Werkbladafzuiging bevestigen zoals hierboven
beschreven.

Aanwijzingen

Bevindt de werkbladafzuiging zich, in combinatie met
meerdere Vario apparaten, op de laatste of een na laatste
plaats, dan dient de bijpehorende montagehulp te worden
gebruikt.

De montagehulp beschermt de apparaatkanten tegen
beschadiging.

5. Aansluitstuk in de gewenste positie monteren (Afbeelding 9).
Aanwijzingen

Het platte kanaal kan alleen aan de onderkant van
inductieapparaten worden aangesloten.

Afhankelijk van de inbouwsituatie kan de afzuiglucht in drie
verschillende richtingen worden afgevoerd.

Afhankelijk van de ruimtelijke condities kan het aansluitstuk
180° worden gedraaid.

Voor het geleiden van de afvoerlucht dient ook de handleiding
van de ventilatormodule in acht te worden genomen.

6. Afvoerbuis aan het aansluitstuk bevestigen en op de juiste
manier afdichten. (Afbeelding 10)
Aanwijzingen

De afvoerlucht van gastoestellen mag niet door vlakke
leidingen worden geleid. Deze kunnen vervormen vanwege de
hoge temperatuur van de afvoerlucht.

In combinatie met gastoestellen dienen aluminiumbuizen te
worden gebruikt.

Bij gebruik van een aluminiumbuis moet het aansluitgedeelte
eerst worden gladgemaakt.

7.De hoofdkabel en aardleiding van de regeleenheid in de bus op
het schakelpaneel steken. Regeleenheid en ventilatormodule
verbinden met de netwerkkabel. Alle stekkers dienen te
vergrendelen. De regeleenheid en de ventilatormodule op het
net aansluiten en de werking controleren. Werkt het apparaat
niet, controleer dan of de verbindingskabels goed bevestigd zijn!

8. Alleen bij vlakke inbouw: voor het voegen beslist een
functietest uitvoeren! Omlopende spleet voegen met een
geschikte, temperatuurbestendige siliconenlijm
(bijv. OTTOSEAL® S 70). De voeg met het door de producent
aanbevolen voegmiddel afdichten. Verwerkingsaanwijzingen
voor de siliconenlijm in acht nemen. Apparaat pas nadat de
siliconenlijm volledig gedroogd is in gebruik nemen (minstens
24 uur, afhankelijk van de kamertemperatuur).

Attentie!

Ongeschikte siliconenlijm leidt bij werkbladen van natuursteen tot
permanente verkleuringen.

Luchtgeleidingsrail

Wordt de werkbladafzuiging gebruikt naast een toestel dat op gas
werkt, dan dient bij het koken een luchtgeleidingsrail AA 414 010
op het gastoestel te worden aangebracht. De luchtgeleidingsrail
verbetert de afzuiging bij gastoestellen. De luchtgeleidingsrail
voorkomt dat kleine vlammen uitgaan door de tocht.

AA 414 010 Luchtgeleidingsrail, voor gebruik naast

gastoestel VG 414/415/424/425

Aansluiting voor vensterschakelaar en extra
schakeluitgang

/A Risico van een elektrische schok!

Werkzaamheden aan de stroomvoorziening mogen alleen worden
uitgevoerd door een gekwalificeerde, vakkundige monteur, met
inachtneming van de landsspecifieke bepalingen en normen.
Neem voor het aansluiten van een vensterschakelaar of een
regelaar boven de extra schakeluitgang contact op met onze
servicedienst.

Het apparaat beschikt over een aansluitcontact voor een
vensterschakelaar. De ventilator is alleen klaar voor gebruik
wanneer het venster geopend is (schakelaar gesloten). De
volledige ventilatie-eenheid in verbinding met een
vensterschakelaar moet door een erkend schoorsteenveger
worden beoordeeld.

Het apparaat beschikt over een extra potentiaalvrije
schakeluitgang voor het besturen van andere apparaten.
Maximale aansluitwaarde 30V/1A SELV.

Apparaat demonteren

Maak het apparaat stroomloos. Bij viak geintegreerd ingebouwde
toestellen de siliconenvoeg verwijderen. Werkbladspanner
losmaken. Apparaat van onderuit naar buiten drukken.

Attentie!
Schade aan het apparaat! Apparaat er niet van bovenaf uittillen.

A Indicaciones de seguridad importantes

Leer con atencidn las siguientes instrucciones. Solo asi se puede
manejar el aparato de forma correcta y segura. Conservar las
instrucciones de uso y montaje para utilizarlas mas adelante o
para posibles futuros compradores.

Solamente un montaje profesional conforme a las instrucciones de
montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador
es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas
validas en cada momento y los reglamentos de las compaiiias
locales suministradoras de electricidad y gas.

iPeligro mortal!

Los gases de combustidn que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones.

Garantice una entrada de aire suficiente si el aparato se emplea
en modo de funcionamiento en salida de aire al exterior junto con
un equipo calefactor dependiente del aire del recinto de
instalacion.

-18 -



Los equipos calefactores que dependen del aire del recinto de
instalacion (p. ej., calefactores de gas, aceite, madera o carbén,
calentadores de salida libre, calentadores de agua) adquieren aire
de combustién del recinto de instalacién y evacuan los gases de
escape al exterior a través de un sistema extractor (p. €j., una
chimenea).

En combinacién con una campana extractora conectada se extrae
aire de la cocina y de las habitaciones proximas; sin una entrada
de aire suficiente se genera una depresion. Los gases venenosos
procedentes de la chimenea o del hueco de ventilacion se vuelven
a aspirar en las habitaciones.

Por tanto, asegurarse de que siempre haya una entrada de aire
suficiente.

Un pasamuros de entrada/salida de aire no es garantia por si
solo del cumplimiento del valor limite.

A fin de garantizar un funcionamiento seguro, la depresion en el
recinto de instalacion de los equipos calefactores no debe superar
4 Pa (0,04 mbar). Esto se consigue si, mediante aberturas que no
se pueden cerrar, p. €j., en puertas, ventanas, en combinacién
con un pasamuros de entrada/salida de aire o mediante otras
medidas técnicas, se puede hacer recircular el aire necesario para
la combustién.

L
7
1

Pedir siempre asesoramiento al técnico competente de su region,
que estara en condiciones de evaluar todo el sistema de
ventilaciéon de su hogar y recomendarle las medidas adecuadas
en materia de ventilacion.

Si la campana extractora se utiliza exclusivamente en
funcionamiento en recirculacion, no hay limitaciones para el
funcionamiento.

iPeligro de incendio!

Los restos de grasa en el filtro antigrasa pueden inflamarse. Si se
utiliza el aparato junto a un aparato de gas, debera colocarse
durante la coccién un carril de circulacion del aire. El carril de
circulacién del aire mejora el comportamiento de aspiracion con
aparatos de gas. El carril de circulacién del aire impide que las
llamas pequefias se apaguen por una corriente de aire.

iPeligro de lesiones!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados.
Usar guantes protectores.

iPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El
cable de conexién podria resultar dafnado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacién.

iPeligro de asfixia!

El material de embalaje es peligroso para los nifios. No dejar que
los nifios jueguen con el material de embalaje.

Consejos y advertencias generales
Funcionamiento en salida de aire al exterior

Nota: La salida de aire no debe transmitirse ni a una chimenea de
humos o gases de escape en servicio ni a un hueco que sirva
como ventilacién de los recintos de instalaciéon de equipos
calefactores.
Si la salida de aire se va a evacuar en una chimenea de humos
0 gases de escape que no esta en servicio, sera necesario
contar previamente con la aprobaciéon correspondiente del
técnico competente de la zona.
Si la salida de aire se evacua mediante la pared exterior, se
debera utilizar un pasamuros telescépico.

Conducto de evacuacion del aire

Nota: La garantia del fabricante del aparato no cubre las
reclamaciones que se atribuyan al tramo de conductos.

El aparato alcanza su potencia éptima con un conducto de
salida de aire rectilineo y corto y con un diametro grande de
conducto en la medida de lo posible.

Con conductos de salida de aire largos y rugosos, muchos
codos de tubo o diametros de tubo de un tamano inferior a

150 mm no se consigue la capacidad de aspiracion éptima y los
ruidos del ventilador serdn mayores.

Los tubos o mangueras para el tendido del conducto de salida
del aire deben estar fabricados con material ignifugo.
Conductos cilindricos
Se recomienda un didmetro interior de 150 mm; el didmetro
minimo es de 120 mm en todo caso.
Conductos planos
La seccidn interior debe corresponder al diametro de los
conductos cilindricos.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?

Los conductos planos no deben presentar desvios
pronunciados.

Si los diametros de conducto difieren de lo anteriormente
mencionado, utilizar tiras obturadoras.

Conexion eléctrica
A\ iPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El
cable de conexidn podria resultar dafiado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacién.

Comprobar la instalaciéon doméstica antes de conectar el aparato.
Verificar que la instalacion doméstica dispone de los fusibles
apropiados. La tensién y la frecuencia del aparato deben coincidir
con la instalacion eléctrica del aparato (ver placa de
caracteristicas).

El aparato pertenece a la clase de proteccion | y solo puede
utilizarse conectado a una conexién con conductor de toma a
tierra.

Para la instalacion se necesita un dispositivo de separacion
omnipolar con una abertura de contacto de como minimo 3 mm.
Este conector debe quedar accesible una vez finalizado el
montaje.

La colocacion o la sustitucion del cable de conexidn solo puede
llevarla a cabo un técnico electricista observando las normas
pertinentes.

Si el cable de conexion a la red de este aparato resulta dafnado,
debe sustituirse por un cable de conexién especial, que puede
adquirirse en el fabricante o su servicio de asistencia técnica.

Esquema de la instalacion (figura A)

Dimensiones del aparato (figura B)

Para obtener una capacidad de aspiracion 6ptima, el ancho
maximo de una placa de coccidn individual entre dos elementos
de ventilacién debe ser de 60 cm.

Accesorio de instalacion
VA 420 000 Liston de unién para la combinacién de

diferentes aparatos Vario de la serie 400
en montaje al ras

VA 420 001 Liston de union para la combinacién de
diferentes aparatos Vario de la serie 400
en montaje al ras con cubierta de aparato /

listén de compensacion

VA 420 010 Liston de union para la combinacién de
diferentes aparatos Vario de la serie 400

en montaje superpuesto

VA 420 011 Listédn de unién para la combinaciéon de
diferentes aparatos Vario de la serie 400
en montaje superpuesto con cubierta de

aparato / listén de compensacion

VA 450 110 Barra de compensacién de 11 cm para la
compensacion de profundidad en diversos

aparatos Vario
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AD 724 040 Racores de empalme para el canal
redondo NW 125 mm. Para la conexién
lateral al VL 414 se requiere también el

adaptador AD 724 041.

Racores de empalme para el canal
redondo NW 125 mm. Necesario para la
conexidn lateral al VL 414.

AD 724 041

AD 854 046 Racor de empalme para sistema de
conductos planos con lamas de circulacion

de aire 1 x NW 150 mm, plano

AS 070 000 Racores de empalme como alargadores

durante el montaje junto a VK o VF

Preparacion de los muebles (Fig.1a)

El mueble de instalacidon debe tener una resistencia al calor de
hasta 90 °C. La estabilidad del mueble de instalaciéon también
debe asegurarse después de los trabajos de corte.

Realizar el recorte para uno o varios aparatos Vario en la
encimera segun el croquis de montaje. El angulo de la superficie
de corte respecto a la encimera debera ser de 90°.

Los bordes de recorte laterales deben ser planos para garantizar
que los muelles de retencidn se asienten correctamente en el
aparato En las encimeras de varias capas, fije regletas laterales
en el recorte segulin sea necesario

Elimine la viruta después de los trabajos de recorte. Sellar las
superficies de corte herméticas y termorresistentes.

Respete una distancia minima de 10 mm entre la parte inferior del
aparato y los muebles.

Con estructuras inferiores se ha de garantizar la capacidad de
carga asi como la estabilidad, sobretodo cuando se trate de
encimeras delgadas. Tener en cuenta el peso del aparato incl.
carga adicional. El material de refuerzo utilizado debera ser
resistente al fuego y a la humedad.

Nota: La planeidad del aparato se ha de comprobar después de la
instalacion en el hueco de empotrar.

Montaje a ras de superficie (figura 1b)
se puede realizar un montaje a ras de superficie de la encimera.

El aparato se puede montar en las siguientes encimeras
resistentes a la temperatura y al agua:

Encimeras de marmol
Encimeras de plastico (p. ej. Corian®)

Encimeras de madera maciza: Solo de acuerdo con el
fabricante de la encimera (sellado de los bordes de recorte)

Si se utilizan otros materiales, deberd acordarlo con el
fabricante de encimeras respecto a su utilizacion.

No es posible instalar en encimeras de madera prensada.

Nota: Todos los trabajos de recorte de la encimera deben ser
realizados por un servicio especializado de acuerdo con el croquis
de montaje. El recorte debe ser limpio y preciso, puesto que el
borde cortado se ve en la superficie. Limpie y desengrase los
bordes de recorte utilizando un producto de limpieza adecuado
(consulte las indicaciones del fabricante de la silicona).

Combinacion de varios aparatos Vario (figura 1c)

Para combinar varios aparatos Vario es necesario el listén de
unién VA 420 000/001/010/011. Este listén esta disponible por
separado como accesorio especial. Tener en cuenta el espacio
adicional necesario para el listén de unién entre los aparatos al
hacer el hueco (ver las instrucciones de montaje VA 420 000/001/
010/011).

Los aparatos también pueden montarse en huecos individuales
manteniendo una anchura minima de 50 mm entre ellos.

Para la combinacion de aparatos con o sin cubierta de aparatos,
se pueden compensar las diferencias de medidas mediante la
prolongacion de aparatos VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (segun
el ancho del aparato).

Orificios para mandos de control (figura 2a + 2b)

El cuadro de control integrado se puede montar en el armario

inferior a la altura del cajon. Grosor de los paneles: 16-26 mm

1. Taladrar orificios de @ 35 mm en la parte delantera del armario
inferior segun indica la figura para la fijacion de los mandos de
control. Se suministra una plantilla para taladrar a fin de
posicionar correctamente los orificios.

2.Si la anchura del panel frontal excede los 26 mm: fresar el panel
frontal por la parte trasera para que la anchura no exceda los 26
mm. Las dimensiones de la porcién fresada dependeran del
cuadro de control.

Montar el panel de mandos (figuras 3 y 4)

Nota: El aparato Unicamente se debe montar con el panel de

mandos correcto.

1. Retire el embalaje del médulo de mando y extraiga la lamina de
proteccion del anillo luminoso.

2. Sujetar la chapa de sujecion desde atras contra el panel frontal.
Insertar en el orificio el mando de control desde delante y fijarlo
desde atras con una tuerca. Asegurar contra giro la chapa de
sujecion con ayuda de los tornillos suministrados.

3. Atornillar el cuadro de control a la chapa de sujecidn desde abajo
con los tornillos suministrados.

jAtencion!
Darios en el aparato. Crear conexién equipotencial. Antes de

conectar el cable de mando al cuadro de control, debe conectarse
a dicho cuadro el cable de puesta a tierra de la unidad de mando.

Instalar el aparato

1. Insertar el cable de mando en el conector del cuadro de control.
El enchufe debe encajar (figura 5).

2. Fijar la unidad de mando a la pared lateral del mueble
empotrado.

jAtencion!
La humedad interior puede provocar una descarga eléctrica. No
fijar la unidad de mando en el suelo del mueble empotrado.

3. Acortar el tensor de la zona de coccidn delantero conforme al

grosor de la encimera (figura 6). Cortar la chapa en el punto de
rotura controlada.

Nota: Asegurarse de no recortarlo demasiado; debe
garantizarse el efecto tensor de la encimera.

Introducir en posicion horizontal el aparato en laranuray
alinearlo. Apretar el tensor de la zona de coccidn con los tornillos
en la parte interior del aparato (figura 7).

Notas

No apretar demasiado el tensor de la zona de coccidn;
asegurar una dimension de junta uniforme en todo el
contorno.

Al apretarlo, el tensor de la zona de coccion trasero gira hacia
fuera por si mismo.

El aparato no debe pegarse a la encimera con silicona.

4. Utilizar ayudas para la instalacion (figura 8). Introducir en
posicion horizontal la ventilacién de la zona de cocciodn en la
ranura y alinearla. Retirar el elemento de cierre. Introducir la
ayuda para la instalacién en posicién inclinada en el hueco de
ventilacién y alinearla en posicién perpendicular al aparato.
Colocar el aparato en posicion inclinada frente a la ventilacién
de la zona de cocciodn y presionar en la ranura mediante la
ayuda para la instalacion. Retirar la ayuda para la instalacion.
Fijar la ventilacidn de la zona de coccidn tal como se describe
arriba.

Notas

Si la ventilacién de la zona de coccidon, en combinacién con
otros aparatos Vario, se encuentra en Ultima o penultima
posicidn, debe emplearse la ayuda para la instalacién
suministrada.

La ayuda para la instalacion protege de dafios los cantos del
aparato.

5. Montar los racores de empalme en la posicién
deseada (figura 9).

Notas

El conducto plano puede conectarse Unicamente debajo de
un aparato de induccion.

En funcidn de la situacion de montaje, la direccién del aire de
salida puede realizarse en tres direcciones diferentes.

Conforme a las condiciones de espacio, los racores de
empalme pueden girar 180°.

Para la direccidn del aire de escape deben tenerse en cuenta
también las instrucciones del médulo del ventilador.

6. Fijar el tubo de salida de aire en el racor de empalme y obturarlo
debidamente. (figura 10)

Notas

La salida de aire de los aparatos de gas no debe guiarse por
conductos planos. A causa de la alta temperatura del aire de
salida, estos podrian deformarse.
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Deberén utilizarse tubos de aluminio en combinacién con los
aparatos de gas.

Si se utiliza un tubo de aluminio, pulir previamente la zona de
conexion.

7.Introducir el cable de control y el cable de conexidn a tierra de la
unidad de mando en el enchufe del panel de control.Conectar la
unidad de mando y el médulo del ventilador con el cable de red.
Todos los enchufes tienen que encajar. Conectar la unidad de
mando y el médulo del ventilador a la red y comprobar si
funcionan. Si el aparato no funciona, comprobar que el cable de
conexion esté colocado correctamente.

8.Solo para el montaje enrasado: antes de fijar el aparato
debe llevarse a cabo una comprobacion de funcionamiento.
Sellar la separacion del contorno con un pegamento de base de
silicona adecuado resistente a las altas temperaturas
(p. ej. OTTOSEAL® S 70). Alisar la junta con los productos para
alisar recomendados por el fabricante. Observar las
indicaciones para el uso del pegamento de base de silicona.
Poner en funcionamiento el aparato solo tras el secado
completo del pegamento de base de silicona (por lo menos
24 horas, en funcién de la temperatura ambiente).

jAtencion!
Un pegamento de base de silicona inadecuado puede dar lugar
a decoloraciones permanentes en encimeras de piedra natural.

Carril de circulacion del aire

Si se utiliza la ventilacidn de la zona de coccidn junto a un aparato
de gas, debera colocarse durante la coccion un carril de
circulacion del aire AA 414 010 sobre el aparato de gas. El carril
de circulacién del aire mejora el comportamiento de aspiracion en
aparatos de gas. El carril de circulacién del aire impide que las
llamas pequefias se apaguen por una corriente de aire.

AA 414 010 Carril de circulacion del aire, para el
funcionamiento junto a un aparato de gas

VG 414/415/424/425

Conexion de un interruptor que enciende o apaga
la campana si la ventana esta abierta o cerrada y
salida de conmutacioén adicional

A\ iPeligro de descarga eléctrica!

Los trabajos en el suministro eléctrico solo deben llevarlos a cabo
electricistas profesionales que conozcan las disposiciones y
normativas vigentes en el pais correspondiente.

Contactar con nuestro Servicio de Atencién al Cliente para
conectar un interruptor que enciende o apaga la campana si la
ventana esta abierta o cerrada, asi como para conectar una
unidad de control a través de la salida de conmutacion adicional.
El aparato cuenta con un contacto de unién para un interruptor de
conexion/desconexién en funcién del estado de la ventana. En
este caso, el ventilador solo se prepara para funcionar cuando la
ventana estd abierta (interruptor cerrado). Un deshollinador debe
valorar todas las conexiones de aire junto con el interruptor de
conexion/desconexion en funcién del estado de la ventana.

El aparato cuenta con una salida de conmutacién adicional libre
de potencial para controlar otros aparatos. Valor de conexion
maximo 30 V/1 A SELV.

Desmontar el aparato

Desconectar el aparato de la corriente. Retirar las juntas de
silicona de los aparatos encastrados a ras de encimera. Soltar el
tensor de la zona de coccidn. Extraer el aparato empujando desde
abajo.

jAtencion!
Dafios en el aparato Desde arriba, no hacer palanca con el
aparato hacia fuera.

A Instrucoes de seguranca importantes

Leia atentamente o presente manual. S6 assim podera utilizar o
seu aparelho de forma segura e correcta. Guarde as instrugoes de
utilizacdo e montagem para consultas futuras ou para futuros
utilizadores.

S6 com uma montagem especializada e em conformidade com as
instrucdes de montagem, pode ser garantida a seguranca durante
a utilizagdo. O instalador € responsavel pelo funcionamento
correto no local de montagem.

Na sua instalagdo tém de ser respeitadas as normas de )
construcdo em vigor, bem como as normas das entidades locais
distribuidoras de electricidade e de gas.

Perigo de vida!
Os gases de combustdo aspirados podem levar a intoxicacéo.

Certifique-se de que ha sempre reposigao de ar fresco suficiente
quando o aparelho € utilizado no modo de exaustdo em conjunto
com equipamentos de aquecimento que consomem o ar
ambiente.

Os equipamentos de aquecimento que consomem o ar ambiente
(p.ex. sistemas de aquecimento a gas, dleo, lenha ou carvao,
esquentadores, cilindros) utilizam para a combustéo o ar do local
de montagem e transportam os gases de combustéo para o
exterior através de um sistema de exaustéo (p.ex. uma chaminé).
Quando o exaustor esta ligado, retira o ar ambiente a cozinha e
aos espacos adjacentes - sem ar suficiente é criada uma presséo
negativa. Os gases toxicos da chaminé ou da conduta de extragéo
voltam a ser aspirados para os espagos de habitagao.

Por isso, tem que existir sempre a reposigéo de ar fresco
suficiente no local da instalagédo.

Uma caixa de entrada/exaustéo de ar, s6 por si, ndo garante a
manutenc¢éo do valor limite.

O funcionamento sem perigos sé é possivel se a pressdo negativa
no local da instalagcdo do fogdo nao ultrapassar os 4 Pa (0,04
mbar). Isto pode ser conseguido se o ar necessario para a
combustéo puder ser reposto através de aberturas que néo
fechem (p. ex. portas, janelas), em ligacdo com uma caixa de
entrada/exaustao de ar, que permitam uma circulagdo de ar
suficiente para a combustéo.

u
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Consulte sempre a entidade responsavel para avaliar a
interligacdo da ventilagdo de toda a casa e sugerir as medidas
adequadas de ventilacéo.

Se o exaustor funcionar exclusivamente em circulagao de ar, ndo
existe qualquer limitagédo na sua utilizagéo.

Perigo de incéndio!

A gordura depositada no filtro de gordura pode incendiar-se. Se o
aparelho funcionar junto de um aparelho a gas, € necessaria uma
calha de condugéao de ar durante a cozedura. A calha de
conducgdo de ar melhora a capacidade de aspiragcéo dos aparelhos
a gas. A calha de conducéo de ar impede o fluxo de ar de apagar
chamas pequenas.

Perigo de ferimentos!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.
Use luvas de protecéo.

Perigo de choque elétrico!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.
O cabo de ligagao pode ficar danificado. Nao dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalagéo.

Perigo de asfixia!

O material de embalagem & perigoso para as criangas. Nunca
deixe as criangas brincarem com o material de embalagem.

Indicacoes gerais
Funcéo com exaustao de ar

Nota: O ar evacuado nédo pode ser encaminhado por uma
chaminé de exaustao de fumos ou de gases queimados em
funcionamento, nem por uma caixa de ar que sirva de ventilagéo
de locais com lareiras instaladas.
Caso o ar evacuado tenha de ser encaminhado por uma
chaminé de exaustéo de fumos ou de gases queimados que
ndo esteja em funcionamento, é necessaria uma autorizagdo da
entidade supervisora da instalacdo dos aparelhos de queima.
Se o ar evacuado for encaminhado através da parede exterior,
deve ser utilizada uma caixa mural telescopica.
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Tubagem de extracao

Nota: O fabricante do aparelho ndo se responsabiliza por
reclamagoes que resultem do percurso do tubo.
O aparelho oferece um desempenho ideal quando o tubo de
extragao € curto e retilineo, com um didmetro de grande
dimensao.
A utilizacdo de tubos de exaustio longos e rugosos, muitas
curvas e diametro inferior a 150 mm impede um funcionamento
ideal e aumenta os ruidos.
Os tubos ou as mangueiras para colocagdo da tubagem de
extragao tém de ser fabricados de material incombustivel.
Tubos circulares
Recomendamos um didmetro interior de 150 mm, no entanto,
nunca inferior a 120 mm.

Canais planos
O diametro interno tem de corresponder ao didmetro dos tubos
circulares.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?
Os canais planos ndo devem apresentar desvios acentuados.

Em caso de diferentes diametros de tubos, devem ser aplicadas
tiras de vedacgéo.

Ligacao eléctrica
A\ Perigo de choque elétrico!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.
O cabo de ligacao pode ficar danificado. Nao dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalagéo.

Antes de ligar o aparelho, verifique a instalagdo doméstica. Tenha
em atencdo a seguranca adequada da instalacdo da casa. A
tenséo e a frequéncia do aparelho tém de corresponder a
instalagao elétrica (ver placa de carateristicas).

O aparelho corresponde a classe de protegéo | e s6 pode ser
operado se estiver ligado a um condutor de protecéo.

Na instalagao devera existir um dispositivo de corte omnipolar
com uma abertura de contacto de, pelo menos, 3 mm. Este tem de
se manter acessivel apds a montagem.

A instalag&o ou substituigéo do cabo de ligagéo s6 pode ser
realizada por um eletricista, respeitando as normas aplicaveis.

Se o cabo de ligacéo a rede for danificado, tera de ser substituido
por um cabo de ligagéo especial, que pode adquirir junto do
fabricante ou do respetivo servigo de assisténcia.

Esquema de instalacédo (Imagem A)

Medidas do aparelho (Imagem B)

Para otimizar a poténcia de aspiracao, a largura de uma placa
de cozinhar entre dois elementos de ventilagdo ndo pode exceder
60 cm.

Acessorios de instalacao
VA 420 000 Régua de unido para combinacdo com

outros aparelhos Vario da série 400 em
caso de instalagao nivelada

VA 420 001 Régua de unido para combinacdo com
outros aparelhos Vario da série 400 em
caso de instalacédo nivelada com
coberturas de aparelhos/régua de
compensacao

VA 420 010 Régua de unido para combinagéo com
outros aparelhos Vario da série 400 em
caso de instalagdo sobreposta

VA 420 011 Régua de unido para combinacdo com
outros aparelhos Vario da série 400 em
caso de instalagdo sobreposta com
coberturas de aparelhos/régua de
compensacao

VA 450 110 Régua de compensacao de 11 cm para o
alinhamento da profundidade de varios
aparelhos Vario

AD 724 040 Elemento de ligacédo para tubo circular
com largura nominal de 125 mm. Para a
ligacéo lateral ao VL 414 é necessario o

adaptador suplementar AD 724 041.

AD 724 041 Elemento de ligagdo para tubo circular
com largura nominal de 125 mm.
Necessario para a ligacéo lateral ao

VL 414.

AD 854 046 Elemento de ligacdo para o sistema de
canal plano com lamelas de conducéo de

ar 1x NW 150 mm plano

AS 070 000 Elemento de ligacdo para extenséo na

montagem junto de VK ou VF

Preparar o movel (Fig.1a)

O movel de encastrar tem de ser resistente a temperaturas até 90
°C. Apos os trabalhos de recorte, tem de ficar assegurada a
estabilidade do mével de encastrar.

Efetuar o recorte no tampo de cozinha, para um ou mais
aparelhos Vario, de acordo com o diagrama de montagem. O
angulo da superficie de corte até ao tampo de cozinha tem de ser,
no minimo, de 90°.

As extremidades de recorte laterais tém de ser planas, para
assegurar uma boa fixacdo das molas de fixagdo no aparelho. No
caso dos tampos de cozinha de varias camadas, fixar os frisos na
parte lateral do recorte, se necessario.

Remover a serradura apds os trabalhos de corte. Selar as
superficies de corte para que resistam ao calor e a agua.
Observar a distancia minima de 10 mm entre o lado inferior do
aparelho e pecas do mével.

A capacidade de carga e a estabilidade, em especial no caso de
tampos de cozinha finos, tém de ser asseguradas com
subestruturas adequadas. Ter em conta o peso do aparelho incl.
carga adicional. O material de reforgo utilizado tem de ser
resistente ao calor e a humidade.

Nota: E necessario verificar se o aparelho esta nivelado, mas s6
depois da instalagéo na abertura do mével.

Encastramento nivelado (Figura 1b)

E possivel proceder ao encastramento nivelado num tampo de
cozinha.

O aparelho pode ser encastrado nos seguintes tampos de cozinha
resistentes a altas temperaturas e impermeaveis:

Tampos de cozinha em pedra

Tampos de cozinha em material plastico (por ex. Corian®)
Tampos de cozinha em madeira macica: Apenas apds consulta
do fabricante do tampo de cozinha (selar as arestas de corte)
No caso de outros materiais consulte o fabricante do tampo de
cozinha.

Nao € possivel proceder ao encastramento de tampos de cozinha
em aglomerado de madeira.

Nota: Todos os trabalhos de recorte do tampo devem ser
realizados numa oficina especializada de acordo com o diagrama
de montagem. Uma vez que os cortes sdo visiveis na superficie,
estes tém de ser limpos e precisos. Limpar e desengordurar as
arestas de corte com um produto de limpeza adequado (observe
as recomendagdes de utilizacdo do fabricante do silicone).

Combinacéo de varios aparelhos Vario (Imagem 1c)

Para combinar varios aparelhos Vario é necessario o friso de
uniao VA 420 000/001/010/011. Este pode ser adquirido
separadamente como acessorio especial. Aquando da criagdo do
nicho ter em conta a necessidade de espaco adicional para o friso
de unido entre os aparelhos (ver instrugdes de montagem VA 420
000/001/010/011).

Os aparelhos também pode ser instalados em nichos individuais,
mantendo uma largura de apoio de pelo menos 50 mm entre os
nichos.

Para efeitos de combinagéo de aparelhos com e sem cobertura, é
possivel compensar as diferengas de tamanho com as extensdes
de aparelho VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (em funcéo da
largura do aparelho).

Furos para os comandos (Figura 2a + 2b)

O painel de comando deve ser integrado no armario inferior a

altura da gaveta. Espessura do friso: 16 - 26 mm

1. De acordo com a figura, abrir os furos de & 35 mm para fixar os
comandos na frente do armario inferior. E fornecida uma matriz
de perfuragdo para um posicionamento exato dos furos.

2. Se o friso frontal tiver uma espessura superior a 26 mm:
desbaste o friso frontal, por tras, com uma fresa, para obter uma
espessura que nao seja superior a 26 mm. As medidas devem
ser definidas em fungdo do médulo de comando.
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Encastrar a consola de comando (Figura 3 + 4)

Nota: Encastrar o aparelho apenas com a respectiva consola de

comando.

1. Retirar botdo de comando da embalagem e remover a pelicula
de protecao atras do anel luminoso.

2. Segure a chapa de suporte por tras contra o friso dianteiro.
Introduza os comandos dianteiros no furo, aparafuse por detras
com a porca. Use os parafusos fornecidos para impedir a chapa
de suporte de rodar.

3.Fixe a unidade de comando com os parafusos fornecidos, por
baixo, na chapa de suporte.

Atencao!
Danos do aparelho! Estabelecer a ligacéo equipotencial. Antes de
poder conectar os cabos de comando ao modulo de comando, é

necessario montar neste o condutor entrangado de massa do
maodulo de comando do mdédulo do ventilador.

Montar o aparelho

1. Introduza os cabos de comando na manga do painel de
comando. A ficha deve encaixar (Imagem 5).

2.Fixe a unidade de comando na parede lateral do mével para
encastrar.

Atencao!

A penetracéo de humidade pode causar choque elétrico. Nao

fixe a unidade de comando no fundo do mével para encastrar.
3. Corte o tensor dianteiro a medida da espessura da

bancada (Imagem 6). Corte as chapas no ponto de quebra
previsto.

Nota: Certifique-se de que né&o corta demais, € necessario
manter o efeito de tensdo com a bancada.

Coloque o aparelho horizontalmente na abertura e alinhe. Aperte
os tensores com os parafusos no interior do

aparelho (Imagem 7).

Notas

N&o aperte excessivamente os tensores, mantenha uma
fenda vedante uniforme a toda a volta.

Ao apertar, o tensor traseiro oscila automaticamente para
fora.

O aparelho ndo pode ser colado com silicone a bancada.

4. Utilize um auxiliar de montagem (Imagem 8). Coloque a
ventilagdo de bancada horizontalmente no rogo e alinhe. Retire
o elemento de fecho. Insira o auxiliar de montagem inclinado na
abertura de ventilagdo e alinhe verticalmente com o aparelho.
Coloque o aparelho inclinado em frente da ventilagédo de
bancada e pressione para dentro da abertura por cima do
auxiliar de montagem. Retire o auxiliar de montagem. Fixe a
ventilacdo de bancada como descrito anteriormente.

Notas

Se a ventilagcdo de bancada pertencer a uma combinagéo
com varios aparelhos Vario na Ultima ou pendultima posicao de
cozedura, é necessadrio utilizar o auxiliar de montagem
fornecido

O auxiliar de montagem protege os cantos do aparelho contra
danos.

5.Monte o elemento de ligagdo na posi¢éo desejada (Imagem 9).
Notas

O canal plano s6 pode ser ligado por baixo de aparelhos de
inducéo.

Consoante a situagdo de montagem, o ar extraido pode ser
conduzido em trés diregdes diferentes.

Se o espago existente permitir, o elemento de ligagao pode
ser rodado 180°.

Relativamente a saida do ar, respeite também as instrugcdes
referentes ao médulo do ventilador.

6. Fixe o tubo de extracédo de ar no elemento de ligagéo e vede
adequadamente. (Imagem 10)

Notas

O ar extraido dos aparelhos a gas nio pode ser conduzido em
canais planos. A temperatura elevada do ar extraido pode
provocar a sua deformagéo.

Em combinagbes com aparelhos a gés, deve utilizar-se tubos
de aluminio.

Quando se utiliza um tubo de aluminio, é necessario alisar
previamente a area de ligagao.

7. Encaixar firmemente os cabos de comando e os cabos de
ligacéo a terra da unidade de comando a tomada do quadro de
comando. Ligar a unidade de comando e o médulo do ventilador
ao cabo de rede. Todas as fichas tém de encaixar firmemente.
Ligar a unidade de comando e o médulo do ventilador a corrente
e verifiqgue o funcionamento. Se o aparelho néo funcionar,
verificar se os cabos estdo corretamente ligados!

8. Apenas na montagem nivelada: antes de rejuntar, efetue
impreterivelmente o teste de funcionamento! Rejunte a
fenda envolvente com uma cola de silicone adequada,
resistente a altas temperaturas (p. ex. OTTOSEAL® S 70). Alise
a fuga vedante com o produto alisante recomendado pelo
fabricante. Respeite as indicacdes de utilizagdo da cola de
silicone. Coloque o aparelho em funcionamento apenas quando
a cola de silicone estiver completamente seca (pelo menos
24 horas, consoante a temperatura ambiente).

Atencao!

Uma cola de silicone desadequada leva a desbotamentos
permanentes de bancadas de trabalho em pedra natural.

Calha de conducao de ar

Quando a ventilagdo de bancada funciona junto de um aparelho a
gas, é necessaria uma calha de condugéo de ar AA 414 010 sobre
o aparelho a gas durante a cozedura. A calha de condugéo de ar
melhora a capacidade de aspiragéo dos aparelhos a gas. A calha
de condugéo de ar impede o fluxo de ar de apagar chamas
pequenas.

AA 414010 Calha de condugéo de ar para o
funcionamento junto de um aparelho a gas

VG 414/415/424/425

Ligacao para interruptor de janela e saida de
comutacao adicional

A\ Perigo de choque elétrico!

Os trabalhos na alimentag&o de corrente s6 podem ser realizados
por um eletricista credenciado, respeitando as disposicoes e
normas especificas do pais.

Para ligar um interruptor de janela ou um comando através da
saida de comutagéo adicional, contacte a nossa assisténcia
técnica autorizada.

O aparelho possui um contacto de ligacdo para um interruptor de
janela. O ventilador s6 esta operacional quando a janela esta
aberta (interruptor fechado). Toda a interligagéo da ventilagédo em
conjugacao com um interruptor de janela tem de ser avaliada por
um especialista em chaminés.

O aparelho possui uma saida de comutagao adicional, livre de
potencial, para o comando de outros aparelhos. Poténcia de
ligagdo maxima 30 V/1 A MBTS.

Desmontar o aparelho

Desligue o aparelho da corrente. No caso de aparelhos instalados
planos a superficie, remova a junta de silicone. Solte os tensores.
Pressione e retire o aparelho por baixo.

Atencao!
Danos do aparelho! Nao retire o aparelho por cima.

A ZNUAVTIKEG UTTOOEIEEIC AOPAAEING

AIB&OTE TTPOTEKTIKG GUTEG TIC 00nyieg. Movo TOTE pmopeiTe va
XEIPIOTEITE TN GUOKEUN Olyoupa Kl 6wOTH. PUAGETE TIG 0BNyieg
XPNONG Kol CUVOPHOAOYNONG YIG pict apydTEPN XPNon i I Tov
ETIOPEVO IDIOKTATN.

MOVo pe TN GWOTH EYKXTROTOON CUPPWOVX PE TIG odnyieg
TomoOETNONG eEXOPONI{ETOI N AOPAAEIC KOTK TN Xprion. O
EYKATAOTATNG eival uTrelBUVOC yIa TNV &yoyn AeiToupyia oTn 6€on
TOTTOBETNONG.

lax TNV EYKOTAOTOOT) TIPETTEN VO TNPOUVTOI 01 ETTKAIPX I0XU0UOEG
OOIKEG TIPODIAYPOPEG KAl OI TIPODIGYPAPEG TOU TOTTIKGV
ETTIXEIPNOEWV TTOPOXINC PEUHATOC KOI XEPIOU.

Kivduvog 8avarou!

To ETAVOPPOPOUKEVT BEPIX KAUONG HTTOPOUV VX TIPOKGAEGOUV
dnAnTnpi&oeig.

®povTileTe MAVTOTE VI ETIGPKI| TTOPOXN XEPT, OTAV I GUOKEUTN
XPNOIJoTToIEiTAI OTN ASITOUPYIa EEXEPIOPOU TAUTOXPOVX HE HICK EOTICK,
e€aPTNUEVN MO TOV GEPA TOU TIEPIBXAAOVTOG.
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EorTieg, s€apTnuéveg amd Tov aépa Tou epIBGAOVTOG (TT.X.
OUOKEUEG BEPPAVONG TTOU AeIToupyouV pe aEpIo, TIETPEAXIO, EUAO 1y
GvBpaKa:, TAXUBEPHOTIPWVEG, BEPUAVTHPEG VEPOU) AopB&vouy Tov
OEPA VIO KAUON OO TO XWPO TOTTOBETNONG KA1 0dNYyoUV To
KOUGOEPIO JEOX OTTO HIO EYKOTHOTAON OMAYWYNG TWV KAUOOEPIWV
(TT.X. KOpIV&d o) oTov £€w XwpoO.
3 oUVBUOIOHO HE EVOV EVEPYOTTOINUEVO ITOPPOPNTHPO BPAIPEITON
OEPOG ATO TNV KOUTIVO KOl TOUG YEITOVIKOUG XWPOUG - XWPIG ETTOPKT
TTapOoxN a€Pa dnuIoupyeiTal pia uttortiean. Ta SNANTNEIOON xEPIX
QIO TNV KOHIVODX 1} TOV AMOPPOGNTHPA EMOTPEPOUV TTIOW 0T
OWHATIC TOU OTTITIOU.

'’ ouUTO TIPETEl VO PPOVTIETE TTAVTOTE YIO ETIXPKI TTOPOXT) CEPCK.

Eva gvToixi{opevo KIBwTio aepiopol/eEaepiopol povo Tou, dev

e€axo@ahilel TNV TAPNCN TNG OPIGKNG TIUNG.
Mia akivduvn AeiToupyia givail SuvaTr Hovo TOTe, OTAV N UTIOTTiEDN
OTO XWPO TOTIOOETNONG TNG 0Tiog Sev utiepPaivel Ta 4 Pa (0,04
mbar). AUTO EMTUYXAVETAI, OTOV PHECW PN KAEIVOUEVWV QVOIYUETWY,
T.X. OTIG TTOPTEG, OTA MOPAOUPQ, 08 CUVBUOIOHO PE EVO EVTOIXIOHEVO
KIB@TIO OEPIoHOU/eEaEPIOHOU 1) e GANGK TEXVIKA PETPOL, PTTOPEI VX
QVATTANPWOEI 0 ATXPAKITNTOG KAEPAC TTOU XPEIGIETAI VIO TNV KAKUOT.

u
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ZnTAoTe O K&Be TIepIMTWOoN TN CUPBOUAY Tou appodiou
KOTVOJOXOKAOOPIOTH, O OTT0IOG UTTOPEI VOl EKTIMNGEI TO GUVOAIKO
oUOTNUO GiEPICHOU TOU OTIITIOU KOl VO 0OG TIPOTEIVEI TO KATGANAO
HETPO OlEPICHOU.

E&v 0 armoppopnTApaG AeiToupyei omoKAEIOTIK& 6TV AeiToupyia
OVOKUKAOQOPIOG OEPa:, TOTE N AgIToupyial givan Suvam xwpig
TIEPIOPICHO.

Kivéuvog rmupkayiag!

O1 evamoBeoeig Aimoug aTo @iATpo Tou Aimoug propolv va
ava@AeyoUv. Eav n ouokeun Aeiroupyei SITAX 0€ PI OUOKEUN)
ogpiou, TTPETEI 0TO PAyeipEPX Vo TOTIOBETNOE! Pt Aopapiva
odnynong Tou aépa. H Aapapiva 08rynong Tou aépa BEATIOVEI TN
OULTIEPIPOP& AITOPPOPNTTNG OTIG CUCKEUEG Oepiou. H Aapapivar
0dnynong Tou aépa epmmodilel TO OPNOIPO TWV PIKPWV GAOYWV OO
Eva peUPX AEPQ.

Kivduvog TpaupaTicpou!

Ta s{apw’gaw OTO E0WTEPIKO TNG GUOKEUNG UTTOPEI VX Eivail
kopTEPR. POPATE TTPOOTATEUTIKE YAVTIQL.

Kivduvog nAekTpomAngiag!

Ta eEQPTAUXTA OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG PTTOPEI VO givall
KopTEPX. To KOAwBI0 oUVdEDNG prTopei val unooTei {Nuid. Kora Ty
EYKATOOTOON PNV TOOKICETE KO PNV HOYKAVETE TO KOAWSIO
ouvdeong.

Kivduvog acpugiag!

T UNK&X TNG OUOKEUOTIRG ivail eTIKIVOUVA Ik T TIaidIc. Mnv
oQrveTe Ta MBI Vo TTai(OUV TTOTE Pe TAX UNIKX OUOKEUQTIXG.

Fevikeg umtodeiteig
AeiToupyia eEaxepicpoU

Yriodeign: O aepag amaywyng dev emTpeneTon vo SioxeTeudel oe
KOHIVEOX KATTVOU ) KAKUOKEPRIWV TTOU BPIOKETAI O AEITOUPYIT, OUTE
0€ KAVGAI, TO 0TT0I0 XPNOoIPeUel OTOV EEXEPIOHO TWV XWPWV
TOTTOBETNONG € EOTIEC.
S TePITTWON TTOU O GEPAC AMAYWYNG TTPOKEITAI Vo JloxeTeuBei o
KOPIVOB QX KOTTVOU 1] KAUOGEPIWV TToU Oe BpioKeTal o AeIToupyia,
€IVOI AIMOPXITNTN N €YKPICN TOU PUOBIoU KOTIVODOXOKOOOPIOTT).
Eav 0 agpag amaywyng SloxeTeleTan oTnv UNMXIOPO PECW TOU
e€wTePIKOU TOIXOU, O TIPETTEI VO XPNOIUOTIOINOET EVa TNAETKOTTIKO,
evToIXI{OUEVO KIBWTIO.
Aywyog anmaywyng Tou aEpa
Yrodeign: Mo Tig JIopapTUPIES, TTOU OPEINOVTOI OTO TURAHO TOV
OWANVOV, 0 KATAOKEUXOTHG TNG OUOKEUNG eV AVOAXUBAVE! KOk
euouvn.
H ouokeun emTuyX&vel TV 1I0QVIKN TNG 1I0XU HECW €VOC HIKPOU,
€uBU owArva eEXEPIOCUOU KOl PIOK KATO TO OUVOTOV PEYSAN
SIXUETPO CWANVO.

Me Toug HOKPIOUG TPAXIOUG CWANVEC OTTAYWYIG TOU GEPX, TIG
TIOMEG KOHTTUAEG 1 TIG SIGUETPOUG GWANVWY, TIOU VOl IKPOTEPEG
oo 150 mm, dev emTUYXQVETA N IBOVIKA 1I0XUG QvappoPnang Kai
0 BOPUBOG TOU AVEPIOTNPX YiVETOI DUVOTOTEPOG.
O1 OWARVEG 1| 01 EUKAPTITOI CWANVEC TIOU XPNOILOTIOIOUVTOI VIO TNV
ATTOYWYN TOU GEPT TTPETTIEI VA EiVail OTTO PN eUPAEKTO UAIKO.
ZTpoyyuhoi CWANVEG
SUVIOTOTOI PIG €0WTEPIKN DIUETPOG oo 150 mm, To AiyOTEPO OPWC
120 mm.
Emimeda KavaAix
H gowTepIkn diaTopr) TIPETEl VO QvTIOTOIXEI OTN JIGPETPO TWV
OTPOYYUAQV CWANV®V.
@ 150 mm mepimou 177 cm?
@ 120 mm mepimou 113 cm?
Ta emimeda KAVEAIK dev TTPETTEI VO €XOUV XTTOTOUES XAAXYEQ
KoTeUBUVONG.
3 & TIePIMTWON TToU SINPEPOUV OI DIGUETPOI TWV CWAAVWY
ToTmoBeTNOTE Awpideg OTEYQRVOTIOINONG.

HAekTpIKR cuvdeon
A\ Kivduvog nAekTpomAngiag!

To eEXPTHUATO OTO E0WTEPIKO TNG CUOKEUNG UITOpEi va eiva
KopTEPA. To KaxAwSIo ouvdeong pmopei va utoaTel {npia. Kard Tnv
EYKOTOOTOON PNV TOOKICETE KOl INV HOYKOVETE TO KOAWSIO
ouvdeong.

Mpiv TN oUVBeOn TNG CUOKEUNG EAEYETE TNV OIKIOKI NAEKTPIKN
eYKaTXOoTOOoN. MPOoCEETE VI KATAANAN GOPAAEI GTNV OIKIOKN)
EYKOTAOTOON. H T&ON Ko ) oUXVOTNTA TNG OUCKEUNG TTPETTEI VO
ToUTI{eETOU e TNV NAEKTPIKN EYKOTAOTAAN (BAETE TIVOKIda TUTTOU).
H cuoKeur] avTAITOKPIVETAI OTNV KATNYOPIa TTPOOTOGIOG | KXl
EMTPETETAI V& AeIToupyei povo pe olvoeon aywyou TIPOOTACIG
(yeiwon).

21NV eYKATEOTOON TPETIEN VX UTIGPXE! pIO BIGTOEN BIoKoTTG OAwY
TV MOAWV pe eva BIGKeVo emapiG To AiydTepo 3 mm. AuTh n mipila
TIPETTEI HETAK TNV TOTTOOETNON VA EIVXI KOG TTPOCITT).

H peTaTOMION 1) N AVTIKATROTOON ToUu Kahwdiou ouvdean
EMTPETETAI VO TIPAYUATOTIOINOEI HOVO AITO EVAV EIDIKEUPEVO
NAEKTPOAOYO, AOPBAVOVTAG UTTOW TOUG OXETIKOUG KAVOVIOUOUG.
E&v 10 KoA®dI0 oUVdEANG OTO SIKTUO TOU PEUPAITOG AUTAG TNG
OUOKEUNG UTToaTel {NI&, TTPETTEl VO QVTIKATAOTAOE! OTtd Evar €101KO
KoAwdI0 ouvdeoNng, TO OTToI0 eivail SIGBETINO OTOV KATHOKEUOTN I
OTNV UTINPEaia TEXVIKNG EUTTNPETNONG TIEAXTMV.

Zxedlo eykataoTtaong (Eik. A)

Alxot&oeig Tng cuckeung (Eik. B)

Mo va emTeuxdei pick I0AVIKN I0XUC avappo@nong, TIPETTEI TO PEYIOTO
TAGTOG pIOG EEXWPIOTNG B&ONG €0TIMV HETOEU BUO OTOIXEIWV
OlEPIOHOU V& aVEPXETAI 0T 60 cm.

EExPTNHATX EYKATAOTAONG

VA 420 000 Mn&pa oUvdeong yio ouvOUAOPO pe GANEG
ouokeuég Vario Tng oelpag 400 oe

TTePIMTWON 100TTEdNG YE TNV EMPAVEIX
TOTOOETNONG

VA 420 001 Mmapa oUvdeong yIo CUVOUGOHO e XAAEQ
ouokeugg Vario TngG oeipag 400 og
TTePIMTWON 100TTEdNG YE TNV EMPAVEIX
TOTIOBETNONG HE KAAUHHO OUOKEUNG/TINYOKI

efiooppormnong

Mmapa oUvdeong yIok CUVOUGOHO e XANEQ
OuOKeUEG Vario TnG oelpg 400 og
TIEPIMITWON TOTTOBETNONG e UTEPBEDN

VA 420 010

VA 420 011 Mrmépa olvdeong Yiot ouvOUOOUO pe GANEG
OUoKeUgG Vario TG oeipdg 400 og
TIEPIMITWON TOMOBETNONG PE UTIEPOBEDN e
K&XAUPHO OUOKEUNG/TTNXOKI €€100ppOTINGNG
VA 450 110 Mnxoxi e€icoppomnong 11 cm yix Tnv
avTIOT&OUIoN B&OOUG OE TIEPITTTWON
TTEPIOCOTEPWV CUOKEUWV Vario

AD 724 040 2TOHI0 oUVOEDNG VIO OTPOYYUAO OwARvVa
NW 125 mm. Mo mAeupikry ouvdeon oto V0L
414 gival amapaiTNTOC 0 TTPOCOETOG

mpooappoyeag AD 724 041.

AD 724 041 31opI0 0UVEEONG VIO OTPOYYUAO CWARvVa
NW 125 mm. AapaiTnTOo YIo TTASUPIKT

ouvdeon oTo V0L 414.

AD 854 046 ZT6pI0 OUVDEDNG VIO OUOTNUA ETTiTEdWY
KQVOAIWV Pe EAGOPOTA 08r)yNoNgG TOU GEPT

1x NW 150 mm emimedo
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AS 070 000 ZTOpIO OUVOEDNG YIX TNV ETIEKTOON 08

TTEPIMTWON cuvappoAdynong dimha oe VK
VF

MNposeToipacia Tou vroularmiou (Eik.1a)

To evToIXI{OPeVO VTOUATTI TTIPETTEl VO gival AvOEKTIKO 0N
Beppokpaaia pexpl Toug 90 °C. H oTaBepoTnTal Tou evToIXI{Opevou
VTOUAQTIOU TTPETTIEI VO eEXOPANITETAI KON HETX OTTO TIG EPYTTIEG
KOTTNG TWV QVOIYUATWV.

KoTaokeudoTe To &VOIYPX VI TN Pic 1) TIG TTEPICOOTEPEG OUOKEUES
Vario oTov MAyKo epyaoiog CUPPWVX e To oxedio TormobeTnong. H
YOVIO TNG eMPAVEING KOTING PE TOV TTAYKO EPYROIGG TIPETEI VX EivVall
90°.

O1 TAEUPIKEG OIKUEG TOU QVOIYUOTOG TIPETTEI VO givail eTTiTTEES, VIO VX
eEOOQONICETON PO KOAT) TTPOGOPHOYT TWV KNITT 0TEPEWONG OTN
OUOKeUH. 2TOUG TTOAUGTPWHIKOUG TIRYKOUG EQYAOIOG OTEPEWOTE
evOeXOUEVWG AwPIdEG OTIC TTAEUPIKEG GKUEG TOU QVOIYHOTOG.

MeT& oo TIG EpYOOieg KOTTNG TWV OVOIYHATWV GIMOPOKPUVETE TXX
amoOBANTa (MPIOVIDIX). ZPPAYIoTE TIG EMPAVEIES KOTING £TOI, MOTE VX
eival AVOEKTIKEG OTN BEPPOTNTA KOl OBIXBPOXEG.

MpooélTe TNV eA&XIOTN amooTaon Twv 10 MM Ao TNV K&TW TTAEUP&
TNG OUOKEUNG HEXP! T JEPN TOU VTOUAGTTIOU.

H @€pouoa IKAVOTNTA KOl N OTAOEPOTNT, EIGIKG OTOUG AETTTOUG
TIAYKOUG £pYQCIG, TIPEME VO eEXOPONCETOI e HIot KATGAANAN
urodopr). AaBeTe umoywn To BAPOG TNG CUOKEUNG Hadi pe To
npooBeTo popTio. TO XPNOIHOTIOIOUNEVO UNIKO EVIOXUONG TIPETTE! VOX
eival AVOEKTIKO OTN BEPUOTNTO KOXI OTNV UYPOTIOK.

Ynodeign: EAEyETe TV emmedOTNTA TNG OUOKEUNG HETA TV
EYKATAOTOON OTO AVOIYUX TOTTOBETNONG.

loomedn TommoBeTNoN (EIK. 1b)
H 10611e0n TOMOBETNON (TOTIOBETNON XWPIG TIATOUPX) O° EVAV TIRYKO
EPYQOIaG eival duvaTn.
H ouokeur propei va eyKaTaoTaOei 0TOUG aKOAOUBOUG GVOEKTIKOUG
0T BeppoKPaTia KAl ABIXBPOXOUG TTAYKOUG EPYOTIOG:
MNeTpIVOI (MaXPUAPIVOI) TIQYKOI EPYXTIOG
MN&ykol epyaoiag ormd cuveeTIKO UAIKO (T1.X. Corian® (kopiav))
MN&ykol epyaoiag omd cupmayeg EUA0: MOVO KATOTIIV OUVEVVONONG
HE TOV KATOIOKEUNOTI) TOU TIYKOU EPYQTIOG (OPPAYIOUN TOV
OKHUWOV TOU QVOIYHOTOG)
3¢ mepimTwon &AMV UNKQV cuvevvonoeiTe OXETIK Pe TN XPHon pe
TOV KOTGOKEUGOTH TOU TIXYKOU EPYTAOITG.
Miot TOTTOBETNON O€ TTAYKOUG EPYXTIaG oo Tiemeapévo EUAo dev
eival duvar).

Yrode1En: Oleg o1 epyaiaieg KOTIIG TWV GVOIYHETWV GTOV TTAYKO
EPYOOING TIPETTEI VX TTIPAYUATOTTOINOOUV OE €va €I10IKO ouvepyeio
oUPEWVG pe To oxedIo TomoBETNONG. To &volypa MpEmel va yivel
kaBopO Kal e aKpiBeia, eMEIdN N oK TNG TOWAG €IVl EUPAVAG OTNV
EMAVW emMPAveIx. KaBapioTe Kl ATTONTIAVETE TIC QKUEG TOU
QVOIYHOTOG e EVal KATXAANAO UYPO KaBapIopoU (TTPoaeTe TIG
uTTodEIEEIq eTTEEEPYNTING TOU KATOOKEUTDT TNG OIAIKOVNG).

JuvOUXOHOG TTEPICCOTEPWV CUCKEUWV Vario (EIk. 1c)

Mo To CUVOURGOHO TTEPICOOTEPWY CUCKEUMV Vario gival amapaitnTn N
Hrapa ouvdeong VA 420 000/001/010/011. AuTr priopeiTte va Ty
TIPOUNOEUTEITE EEXWPIOTA WG EIBIKO EEXPTNUOL AGBETE UTTOYN TNV
TPOOBETN OVAYKN XWPEOU YIO TNV PIEpa oUVOEDNG HETOEU TwV
OUOKEUMV KOTO TNV KATXOKEUN TOU avoiydaTog (BAemre Odnyieg
ouvappohoynong VA 420 000/001/010/011).

O1 cuokeueg prmopoUlv va TotroBeTnOoUV EMONG Kol o€ EEXWPIOTR
OVOIYHOTO, GPAVOVTOC PIa Awpida pe TA&TOg To AiydTepo 50 mm
HETOEU TWV GVOIYURTWV.

Mo To CUVOUOOHO TWV CUOKEUWY HE KAI XWPIC KXTIXKI CUCKEUNG
propei va eEopaxAuvOoUv o1 DIKPOPEG OTIG DIXOTACEIG HECW TNG
eméKTaoNg ouokeung VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (av&Aoyox pe
TO MAKTOG TNG OUOKEUNG).

TpUTeg yIa T&X KOUPTTIX XEIpIopoU (EIK. 2a + 2b)

H evToixi{dpevn KOVOOAX XEIPIoPOU €xel TN dUVATOTNTA VX

EVOWHATWOEI 0TO KATW VTOUAXTT 0TO UYog Tou cupTapiou. Maxog

TNG KOVOOAGG: 16 - 26 mm

1. OTIGETE CUPPWVA e TNV EIKOVG TIG TPUTTEG pe @ 35 mm yiok Tn
OTEPEWON TWV KOUUTTIQV XEIPIOUOU OTNV PTTIPOOTIVI TTAeUP& TOU
K&TW vTouAammoU. Mo Tnv akpIPr) 6€0n Twv TPUTIOV UTI&PXE! EVO
deiypa omQv.

2. EGv TO TTI&Y0G TNG HTTPOOTIVAG TTAEUPAG Eival PeyahUTEPO oo
26 mm: OpelGpeTE TNV UTTPOOTIVI) KOVOOAX OTNV TTOW TTAEUPK, £TOI
WOTE TO TIGKOG VO PNV gival avw oo 26 mm. O1 SIGoTROEIG
PpelOPIoUATOG TIPETTEI VX QVTIOTOIXOUV OTNV KOVOOAX XEIPIGHOU.

TommoB&Tnon TnNG KovooAag xeipiopou (Eik. 3 + 4)

YodeIgn: TomobeTr|oTe TN CUOKEUH POVO Padi Pe Tnv avTioToIxn

KOVOOAX XEIPIoHOU.

1. ATTOpOKPUVETE Th CUOKEUOGIt TOU KOUMTTIOU XEIPICHOU KAl
OPAIPEDTE TNV TTPOOTATEUTIKI HEUBPAVN TTIOW A0 TO PWTEIVO
daKTUAIO.

2. KpamnoTe 1o EAaopa oTHPIENG OO TTHoWw TI&VK OTNV UITPOCTIVN
KovoOAa. TommoBeTroTe TO DIGKOTITN XEIPIOPOU IO UTTPOCT OTNV
TPUTA, BIOWOTE TO IO TIOW KOG e To TTa&IUGDI. AopahioTe To
EAaopa oTAPIENG PE TIC CUVNUUEVEG BIDEC EVAVTI TTEPICTPOPNG.

3. 29igTe TNV KOVOOAX XEIPIOUOU HE TIC OUVNUPEVEG Bideg ammod K&TW
07O €AOpa OTHPIENG.

Mpoocoxr!

Znuigg oTn ouokeury! AmokaTaoTaon TG e€iowong SUVapIKoU.

MpoTou emTparei n olvdeon Twv kKoAwdiwv eAEyxou OTnV KOVOOAX

XEIPIOPOU, TPETIEI VO TOTOBETNOET 0 AYWYOG YEIWoNG Mo Tr Povada

€AEYXOU OTNV KOVOOAX XEIPIOHOU.

TommoB0£TNOoN TNG CUCGKEUNG

1. 3uvoéoTe To KOAWDIO EAEYXOU OTNV UTTODOXH OTNV KOVOOAX
Xelpiopou. To @ig mpemel va aopalioel (EIK. 5).

2.3TepeOTE TN HOVAOX EAEYXOU OTO TTAEUPIKO TOIXWHO TOU
evToIXI{opevou vTouAamioU.
Mpoooxn!
H eioxwpnon uypaoiog Hropei vo pokaAEDe! piot NAEKTPOTTANEIOK.
Mn oTepewoeTe TN HOVAOX EAEYXOU GTOV TIXTO TOU evTOIXI{OPEVOU
vTouAaiTioU.

3. KovTuveTe TOV UMPOOTIVO OQIYKTHPO GVRAOYOL IE TO TIXOG TOU
niaykou epyaciog (EIK. 6). Z&oTe TIG AXUOPIVEG OTO ONUEIO KOTTAG.

Ymodeign: MpooélTe, va punv KovTuvel I&Ea oAU, N IKAVOTNTX
oUoQIYENG OTOV TTAYKO £PYOATIaG TTPETEl Vo eEXTPONITETI.
TomoBeTrioTe TN ouoKeur 0pI{OVTIO OTO AVOIYHO KOl EUBUYPOUHIoTE
TNv. ZQIETE TOUG OPIYKTNPEG HeE TIG BIdEC OTO €0WTEPIKO TNG
ouokeung (EIK. 7).

Yrodeigeig

Mn o@iEeTe I&pa TTOAU TOUG OPIYKTPEG, TTPOCEETE VI PIX
OHOIOHOPPN TIEPIUETPIKI OXIOUN OTEYAVOTTOINONG.

O miow OQIYKTAPOG KOTX TO OPIEINO OTPEPETE OO POVOG TOU
POG TX EEw.

H ouokeur} dev emTpEMeTal V& KOANOEI e OIANIKOVN OToV TI&RYKO
epycoiag.

4. Xpnalporioinote Tn Bor@eiax ouvappohdynong (Eik. 8).
TomoBeTroTe TOV £€aepIopOd TNG BAong e0TIWV 0pPIJOVTIC OTO
GVOIYPO KOl EUBUYPOUMIOTE TOV. AQOIPEDTE TO OTOIXEIO PPAYNG.
TomoBeTrioTe TN BoriBeix cuvappuoAoynong Ao&& oTo avolypx
OEePIoHOU Kol EUBUYPOUIOTE TNV K&OETO TTPOG TN CUCKEUN).
AxoupmroTe AoEX Tr) GUOKEUN PITPOOTX GO TOV EEEPIOHO TNG
BA&ONG £0TIWV KAI THIESTE TNV He TN Borfeia cuvappoAoynong oTo
avolypa. AQaipeaTe Tn Bondeia cUVAPUOAOYNoNG. STEPEWOTE TOV
eZxePIoPO TNG BAONG E0TIAV, OTING TTEPIYPAPETAI TTIO TTAVW.
Ynodei&eig

Eav o e€aeplopdg TnG BAONG €0TIWV, 08 VA GUVOUROHO e
TTEPIOOOTEPEG CUOKEUEC Vario, PBpiokeTan 0TnV TeEAeUTAia 1

npoTeAeUTAIO BT, TIPETTE VO XpNalporoindei n ouvnupevn
BonBeiax cuvappoAoynong.

H BonBeia cuvappoAoynong mpooTaTele! TIG OKUEG TNG
OUOKEUNG oo {nuIEC.

5. ZuvappoloyroTe To oTOHIo oUvdeang oTnv emMOupnTn
0¢on (Eik. 9).

Yrodeigeig

To emimedo KavaAl priopei v ouvdeOEei HOVO KATW GO
ETTOYWYIKEG OUOKEUEG.

AvaAoya pe Tov TPOTIO TOTTOBETNONG UTTopei n 0drynon Tou
e€oepIoPoU Vo TIPAYUATOTIOINBEI 08 TPEIG DIXPOPETIKES
KoTeubUuvaelg.

AvaAoya pe To SIGBECIHO XWPO UTTIOPEi TO GTOHIO OUVDEDNG VX
oTpapei koTa 180°.

Mo TN 0drynon Tou e€aepiopou MPoaegTe emiong TG odnyieg yix
TO OUYKPOTNUG TOU QVEUIOTHPA.

6.3TepPEWOTE TO OWANVA EEXEPICHOU OTO OTOUIO CUVBEDNG KOl
oTeyavorolnaTe Tov KATGAMNAa. (EIK. 10)

Yrodeigeig

O £E€aePIOPOG OO TIG CUOKEUEG Bepiou dev EMTPETETAI VX
0dnynoei peow emimedwv KavaNimv. AOYw TNG UYPNAOTEPNG
BeppoKpaTiag eEaepIopoU UTOPOUV VO TIPAHOPPWOOUV.

3 & OUVOUGOHO e TIG CUOKEUEG BEPIOU XPNOILOTIOINOTE CWANVEG
ohoupiviou.

Av xpnoiporoin®ei cwAnvag ohoupiviou, TIPETEl V& AeIGveTe
TIPONYOUPEVWG TNV TIEPIOXT oUVEEDNG.

7.3uvdeoTe TO KOXAWDIO AEYXOU Kol KOAWSIO Yeiwong TNG Hovadag
eAEyXoU aTnv UTTOdOXM OTNV  KOVOOAX XEIPIOPOU.ZUVOEDTE TN
HOVOOQ EAEYXOU KO TO CUYKPOTNHO TOU QVEUIOTHPA HE TO KOAWSIO
OIKTUOU. OACX TOX PIG TIPETTE VO GOPOAITOUV. ZUVDEDTE TN HOVAOX
£AEYXOU KOl TO GUYKPOTNHO TOU OVEUIOTIQG OTO NAEKTPIKO BIKTUO
Kol eAeyETE TN AeiToupyia. E&v n ouokeur de AeiToupyel, eAeyETe TN
OWOTH TTIPOCGPHOYT TWV KaAwdiwv cuvdeong!
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8.Movo oTnv 160TIEdN PE TNV EM@AvVEIX TomoBETNON: MpIv TO
KOANUOX TWV XPHWV EKTEAECTE OMTWGBITIOTE EVAV EAEYXO
Aerroupyiag! KOMAOTE TOV TTEPILETPIKO GPUO PE HICk KATEAANAN,
QVOEKTIKI) OTN OePUOKPOTIor KOAG GINIKOVN
(M. x. OTTOSEAL® S 70). AeidveTe TOV OPPO OTEYRVOTIOINGNG pe
TO OUVIOTOUHEVO QIO TOV KATAOKEUXOTH UAIKO Agiavong. MNpooetTe
TIG uTodeigelg emelepyaaiag TNG KOMaG aIAikovng. @EoTe TN
OUOKEUN 0€ AEITOUPYIO, BPOU TIPWTA OTEYVWOEI EVTEADG 1 KOM
GIANIKOVNG (TO AiyOTEPO 24 WPES, AVAAOYT TN BEPHUOKPATIG TOU
XWPOU).
Mpoocoxn!
H okam&AANAn kOMa athikdvng 0dnyei aToug TIBYKOUG epYaaiog
QO PUOIKI TIETPX OE HOVIUEG QITOXPWOEIG.

Aapapiva 0dynong Tou aEpa

E&v o e€aepiopog Tng P&ong eoTi@v AeiToupyei SiMAa oe piot GUOKeUN
aepiou, TIPETEI 0TO PAYEipeEa Vo ToToBeTnOei pio Aopopiva
odnynong Tou aépa AA 414 010 m&vw 0T cuoKeur| aepiou. H
Aopopivar 08rynong Tou oepa BEATIOVEI T CUHTTEPIPOPK
aropPOPNANG OTIG OUOKEUEG aepiou. H Aapapiva 0drynaong Tou

oEepa ePTIOBICEl TO OPACIHO TWV PIKPWV PAOYRDV OTIO VA pEUHX BEPQ.

AA 414010 Aopopiva 08r)ynong Tou aEpa, YIo TN
AerToupyia diTAa 0T cuokeur| aepiou VG 414/

415/424/425

Zuvdeon yia SIXKOTITN MXPAOUPOU KAl TIPOCOETN
€£000 peTAYWYNG

A Kivduvog nAekTpomAngiog!

O1 epyagieg oTnV TPOPOJOTIa TAANG EMTPETETAI VO EKTEAEOTOUV
HOVO QIO £VaV EIDIKEUPEVO NAEKTPOAOYO, ABAVOVTOG UTIOYN TOUG
KQVOVIGHOUG KOl TOX TIPOTUTTX YIX TNV EKACGTOTE XWPOL.

Mo T ouvdeon evog SICKOTITN TTIXPAOUPOU 1) HIOG HOVAOOG EAEYXOU
HEOow TNG MPOOBETNG 080U PETOYWYNG EAGTE OE ETTOPN HE TNV
€€oUCI000TNHEVN UTINPETIX TEXVIKNG EEUTTNPETNONG TTEAXTWV TNG
ETAIPEING POG.

H ouokeur SI0B€Tel Pl eTTopr] oUVSEONG YIX EVOl DIOKOTITN
nopadupou. O avepIoTPAG BPIoKETAI 08 ETOIHOTNTO AEITOUPYIOG
HOVO, OTQV TO TIXP&OUPO eival avoixTo (SIGKOTITNG KAEIOTOG). To
OUVOAIKO GUOTNUO OEPIHOU 08 CUVOUOOHO e VOl BIOKOTTTN
TapaOUpou TPETel V& ax€lohoynBei ammod Evav KATVOdoXoKaOXPIoTH.
H ouokeun dio0eTel pia TIpooBeTn £€0d0 peTaywyng eAelBepng
OUVOHIKOU VIO TOV EAEYXO TIEPXITEPW CUOKEUWV. MeyioTn Tipn
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Znpieg oTn ouokeun! Mnv apaupETETE T OUCKEUN OO EMAVW.

A Viktiga sakerhetsanvisningar!

Lé&s bruksanvisningen noggrant. Det ar viktigt for att du ska kunna
anvanda enheten sakert och pa ratt satt. Spara bruks- och
monteringsanvisningen for framtida bruk och eventuella
kommande &gare.

En saker anvandning kan bara garanteras om spisflakten
monteras pa fackmassigt séatt och i enlighet med
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér en felfri funktion
pa platsen.

Gallande byggregler och lokala foreskrifter betraffande gas och el
maste foljas i samband med monteringen.

Livsfara!
Forbranningsgaser som sugs tillbaka kan orsaka férgiftning.

Sorj alltid for en god Iufttillférsel om enheten kors i franluftsdrift i
ndrheten av en eldstad som utnyttjar inomhusluften.

Eldstdder som &r beroende av rumsluft (t.ex. vrmeapparater som
drivs med gas, olja, ved eller kol, genomstromningsapparater,
varmvattenberedare) tar sin foérbranningsluft ur det utrymme dar
enheten ar installerad och leder ut avgaserna i det fria via en
avgasanlaggning (t.ex. skorsten).

Nar en koksflakt ar igdng dras rumsluften fran kdket och
intilliggande rum - om tillracklig tilluft saknas uppstar undertryck.
Giftiga gaser sugs da tillbaka fran skorstenen eller utloppsschaktet
och in i bostadens rum.

Darfér maste man se till att det finns tillrackligt med tilluft.

Enbart ett ventilationsgaller for till-/franluft sékerstéller inte att

gransvardena uppratthalls.
Séker drift &r mojlig endast om undertrycket i det rum dér
eldstaden befinner sig inte 6verskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta
uppnar du genom att lata den luft som krévs for férbranningen
stromma till genom &ppningar som inte gar att stdnga, t.ex. dorrar,
fonster, genom ventilationsgaller for tilluft/franluft eller med hjalp
av andra tekniska atgarder.

u
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Radgor i varje enskilt fall med lokalt ansvarig sotare, som kan
beddma husets ventilationssystem i sin helhet och féresla 1ampliga
atgarder for ventilationen.

Om koksflakten kors enbart med cirkulationsdrift, kan den
anvandas utan begrénsningar.

Brandrisk!!

Fettavlagringar i fettfiltret kan bérja brinna. Sitter enheten bredvid
en gasenhet, s& maste du satta pa en ventilationsskena vid
matlagning. Ventilationsskenan ger béttre utsug pa gasenheter.
Ventilationsskenan ser till s att Iagan inte slocknar av luftdraget.
Skaderisk!

En del komponenter inuti enheten har vassa kanter. Bér alltid
skyddshandskar.

Risk for elstétar!

Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller kidmmas vid installationen.

Kvéavningsrisk!

Forpackningsmaterial ar farligt for barn. Lat aldrig barn leka med
férpackningsmaterialet.

Allmanna anvisningar
Franluftsdrift

Anvisning: Den utgaende luften leds ut i en rok- eller avgasgang,
som &r i drift, eller via en kanal som anvands for att ventilera
utrymmen med eldstéder.

Om den utgaende luften ska ledas via en rok- eller avgasgang
som inte anvands, maste tillstand inhdmtas fran ansvarig
sotarmastare.

Om den utgaende luften ska ledas ut genom en yttervagg,
maste anslutningslada mot mur anvéndas.
Franluftsledning
Anvisning: Tillverkaren av enheten tar inget ansvar for problem
som beror pa rérdragningen.

Enheten ger optimal effekt med kort, rak evakuering med stérsta
mojliga rérdiameter.

Lang, grov evakuering, manga rérbdjar, eller rérdiametrar under
150 mm ger inte optimalt utsug och flaktljudet blir dessutom
hégre.

Evakueringsrér och -slangar far inte vara av brannbart material.

Rundrér
Vi rekommenderar innerdiameter pa 150 mm, minimum 120 mm.

Plankanaler
Invandigt tvarsnitt ska motsvara rundrérsdiametern.

@ 150 mm, ca 177 cm?2

9 120 mm, ca 113 cm?
Plankanalerna far inte ha skarpa horn.
Anvénd rortejp vid avvikande rérdiametrar.

Elektrisk anslutning
A\ Risk for elstétar!

Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller klAmmas vid installationen.

Kontrollera avsakringarna innan du ansluter enheten. Se till s& att
avsakringen klarar installationen. Enhetens spénning och frekvens
maste stdmma 6verens med elinstallationen (se typskylten).
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Enheten har skyddsklass | och ska vara ansluten till skyddsjord.

Installationen kraver en allpolig brytare med brytavstand pa
min. 3 mm. Den maste vara atkomlig &ven efter inbyggnaden.

Det &r bara behorig elektriker som far dra eller byta
anslutningssladd enligt gallande foreskrifter.

Ar natsladden till enheten skadad, s maste den bli utbytt mot
specialsladd fran tillverkaren eller service.

Installationsschema (bild A)
Enhetsmatt (bild B)

Maxbredden mellan tva ventilationselement ar en 60 cm-kokzon
for att fa optimal utsugskapacitet.

Installationstillbehor
VA 420 000

Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid planmontering

VA 420 001 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid planmontering

med lock/utjdmningslist

VA 420 010 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid ovanpaliggande

montering

VA 420 011 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid ovanpaliggande

montering med lock/utjdmningslist

VA 450 110 Técklist 11 cm som fyller upp i djup vid

flera Vario-enheter

AD 724 040 Anslutningsstycke fér ror nom.-& 125 mm.
Sidanslutning till VL 414 kréaver

extraadapter AD 724 041.

AD 724 041 Anslutningsstycke for rér nom.-@ 125 mm.
Sidanslutning till VL 414 kraver

extraadapter AD 724 041.

Anslutningsstycke fér imkanal med
sektioner 1 x nom. bredd 150 mm

AD 854 046

AS 070 000 Anslutningsstycke for férlangning vid

montering bredvid VK eller VF

Forbereda stommarna (bild1a)

Inbyggnadsmdbeln maste tala temperaturer upp till 90° C.
Inbyggnadsmdbeln maste vara tillrackligt stabil &ven efter
utskarningsarbetena.

Skar ut en éppning fér en eller flera Vario-enheter i bankskivan
enligt inbyggnadsskissen. Snittytans vinkel mot bankskivan maste
vara 90°.

Urskéarningens sidokanter maste vara plana, sa att apparatens
fastfjadrar sitter stadigt och exakt. Anvdnder man flerskiktiga
bankskivor behdver man eventuellt montera fast lister pa sidorna i
urskarningen.

Ta bort spanen efter utskérningsarbetena. Férsegla snittytorna
vérmebestandigt och vattentatt.

Avstandet fran apparatens undersida till mébeldelar maste vara
minst 10 mm.

Barformagan och stabiliteten ska sakerstéllas med hjalp av
lampliga underliggande stédkonstruktioner, framfér allt hos tunna
bénkskivor. Appratens vikt inkl. ytterligare belastning maste inga i
berdkningen. Till férstédrkningen maste man anvénda ett material
som &r varme- och fuktbestandigt.

Anvisning: Kontrollera apparatens planhet férst efter
installationen i inbyggnadséppningen.

Inbyggnad helt i ett plan (bild 1b)

Inbyggnad helt i nivdA med en bankskiva &r mojlig.

Apparaten kan byggas in i féljande temperatur- och
vattenbesténdiga bankskivor:

bénkskivor av sten
bankskivor av plast (t.ex. Corian®)

bankskivor av massivt tré: Endast enligt éverenskommelse med
bankskivans tillverkare (férsegla utskarningens kanter)

Om du anvander dig av andra material, ta reda pa
anvéndningen hos béankskivans tillverkare.

Inbyggnad i banskskivor av komprimerat tréd ar inte mojlig.

Anvisning: Alla utskérningsarbeten i bankskivan skall utféras i en
fackverkstad enligt inbyggnadsskissen. Utskarningen maste vara

rent och exakt utférd, eftersom snittkanten syns upptill vid ytan.
Rengér och avfetta utskarningens kanter med lampligt
rengdringsmedel (f6lj silikontillverkarens anvisningar).
Kombination av flera Vario-enheter (bild 1c)

Kombination av flera Vario-enheter kraver kopplingslist

VA 420 000/001/010/011. Den gar att kdpa som separat
extratillbehdr. LAmna plats for kopplingslist mellan enheterna nar
du gor urtaget (se monteringsanvisning VA 420 000/001/010/011).

Det gar dven montera enheterna separat med min. 50 mm mellan
urtagen.

Vid kombination av apparater med eller utan lock resp. hallskydd
kan mattskillnader utjdmnas med apparatférldngning VA 450 110/
-400/-600/-800/-900 (allt efter apparatens bredd).

Vredhal (bild 2a + 2b)

Inbyggnadsplinten gar att integrera i 1adhéjd i underskapet.
Fronttjocklek: 16 - 26 mm

1. Gor @ 35 mm-hal som bilden visar sa att du kan féasta vreden pa
fronten till undersképet. Det féljer med en borrmall sa att du kan
placera borrhalen ratt.

2.0m fronten &r tjockare &n 26 mm: fras ur fronten pa baksidan sa
att den inte ar tjockare &n 26 mm. Frés ur sa att plinten far plats.

Inbyggnad av mandéverpanelen (bild 3 + 4)
Anvisning: Bygg endast in apparaten tillsammans med den
mandverpanel som hoér till.

1. Ta bort férpackningen kring vredet och dra av skyddsfolien
bakom ljusringen.

2. Hall fastplaten bakifran mot fronten. Satt i vredet framifran i halet,
dra &t muttern bakifran. Sékra fastplaten sa att den inte vrider sig
med medféljande skruv.

3. Skruva fast plinten underifran i fastplaten med de medféljande
skruvarna.
Obs!

Risk for sakskador! Potentialutjamna. Se till sa att jordslitsen fran
styrenheten sitter i plinten innan du satter styrkabeln i plinten.

Bygga in apparaten

1. Satt i styrkabeln i uttaget pa plinten. Kontakten ska snappa fast
(bild 5).

2. Fast styrenheten pa sidan av stommen.
Obs!

Risk for stétar om fukt trdnger in! Fast inte styrenheten pa
stombotten.

3. Korta den framre kdpkldmman sa att den matchar

bankskivan (bild 6). Bryt av platen vid anvisningen.
Anvisning: Se till sa att du inte kortar for mycket, enheten maste
spénna fast mot bénkskivan.
Sétt i enheten vagrétt i urtaget och rikta upp. Dra at kapklamman
med skruvarna inuti enheten (bild 7).
Anvisningar
Dra inte at kapkldmman for hart, se till sa att far en jamn
tatningsspalt runtom.
Den bakre kdpkldmman aker ut av sig sjélv nér du drar.
Du far inte silikonlimma ansluta i bankskivan.

4. Anvand monteringshjalp (bild 8). Satt i bankventilationen vagratt
i urtaget och rikta upp. Ta av stangningen. Séatt i
monteringshjélpen snett i fldkturtaget och rikta lodratt mot
enheten. Sétt enheten snett framfor bénkventilationen och tryck

ned i urtaget med monteringshjalpen. Ta av monteringshjélpen.
F&st bénkventilationen enligt beskrivningen ovan.

Anvisningar

Sitter bankventilationen sist eller nastsist tillsammans med
andra Vario-enheter, anvand den medféljande
monteringshjélpen.

Monteringshjalpen skyddar enhetens kant fran skador.
5. Sétt anslutningsstycket dar du vill ha det (bild 9).
Anvisningar
Du kan bara ansluta plankanal under induktionsenheter.

Du kan dra evakueringen &t 3 olika hall beroende pa
inbyggnaden.

Det gar att vrida anslutningsstycket 180° s& att du kan
anpassa till utrymmet.

Félj aven anvisningarna till motorenheten néar du drar
evakueringen.
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6. Fast evakueringen vid anslutningsstycket och se till sa att det
blir tatt. (bild 10)

Anvisningar

Du far inte leda evakuering fran gasenheter via plana kanaler.
De kan sla sig pa grund av den héga
evakueringstemperaturen.

Anvand aluminiumror tillsammans med gasenheter.
Anvander du aluminiumrér, glatta anslutningsdelen férst.

7.Satt i styr- och jordkabeln fran styrenheten i plintuttaget.Koppla
ihop styrenhet och fléktdel med natverkskabeln. Alla kontakter
ska snéppa fast. Elanslut och funktionsprova styrenhet och
flaktdel. Om enheten inte fungerar: kontrollera att
anslutningskabeln sitter i ordentligt!

8. Galler bara kant-i-kant-montering: gér en funktionskontroll
foére fogningen! Foga runtom med Iamplig, vArmebestandig
silikonfog (t.ex. OTTOSEAL® S 70). Glatta fogen enligt
tillverkarens anvisningar. Folj silikontillverkarens anvisningar.
Anvand inte enheten férran silikonfogen torkat ordentligt
(minst 24 timmare, beroende pa rumstemperatur).

Obs!

Anvénder du fel silikonmassa, kan bénkskivor i natursten bli
missfargade.

Ventilationsskena

Sitter bankventilationen bredvid en gasenhet, s méaste du sétta pa
ventilationsskena AA414010 pa gasenheten

vid matlagning. Ventilationsskenan ger battre utsug pa
gasenheter. Ventilationsskenan ser till sa att lagan inte slocknar av
luftdraget.

AA 414 010 Ventilationsskena fér anvéndning bredvid

gasenhet VG 414/415/424/425

Anslutning for fonsterbrytare och extra
brytarutgang

A\ Risk for stétar!!

Det &r bara behorig elektriker som far jobba pa

spanningsmatningen enligt gallande nationella féreskrifter och
standarder.

Vill du ansluta fénsterbrytare eller styrning via extra brytarutgang,
kontakta auktoriserat servicestélle.

Enheten har anslutning fér fonsterbrytare. Flékten &r redo att
anvanda nér fénstret ar 6ppet (stdngd brytare). Fléktkoppling med
fénsterbrytare kraver sotningsgodkannande.

Enheten har en extra potentialfri brytarutgang for styrning av andra
enheter. Maxanslutningsvarde 30 V/1 A SELV.
Demontera enheten

Gor enheten stromlds. Ar enheterna plant monterade, ta bort
silikonfogen. Lossa kdpklamman. Tryck ut enheten underifran.

Obs!
Risk fér sakskador! Lyft inte ur enheten ovanifran.

A Vigtige sikkerhedsanvisninger

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en
forudsaetning for, at apparatet kan betjenes sikkert og korrekt.
Opbevar brugs- og montagevejledningen til senere brug eller til
kommende ejere af apparatet.

Sikkerheden under brug er kun sikret, hvis emhaetten er blevet
monteret korrekt iht. monteringsvejledningen. Installateren har
ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.
Til installationen skal de aktuelt gyldige byggeforskrifter og
forskrifterne fra de lokale stram- og gasforsyningsselskaber
falges.

Livsfare!
Retursugning af forbraendingsgasser kan medfare forgiftning.

Sarg altid for tilstraekkelig lufttilfarsel, nar emhaetten anvendes
med aftreeksfunktionen i samme rum som et ildsted, hvis
lufttilfarsel sker fra indeluften.

lldsteder, hvis Iufttilfarsel sker fra indeluften, (f.eks. gas-, olie-, trae-
eller kulfyrede varmeapparater, gennemstrgmningsvandvarmere,
vandvarmere) henter deres forbraendingsluft fra opstillingsrummet
og f?rer reggassen ud gennem en rgggaskanal(f.eks. skorsten) til
det fri.
En taendt emhaette traekker indeluft ud af kekkenet og tilstedende
rum. Hvis lufttilfarslen er utilstreekkelig, opstar der et undertryk.
Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftreekskanalen
blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.

Derfor skal der altid veere en tilstraekkelig stor Iufttilfarsel.

En murkasse til lufttilforsel/aftreeksluft alene sikrer ikke, at
graenseveerdien overholdes.

Risikofri drift er kun mulig, nar undertrykket i rummet, hvor
ildstedet er opstillet, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
sikres ved, at den luft, der kraeves til forbreendingen, kan stramme
ind gennem abninger, som ikke kan lukkes, f.eks. i dgre, vinduer,
igennem en murkasse til lufttilforsel/aftraeksluft eller ved andre
tekniske foranstaltninger.

u
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Spearg under alle omstaendigheder den afsvarshavende
skorstensfejermester til rads. Vedkommende kan bedemme
husets samlede ventilationssituation og forsla en passende
ventilationsforanstaltning.

Benyttes emheetten udelukkende i cirkulationsdrift, kan den
benyttes uden indskraenkninger.

Brandfare!

Fedtaflejringer i fedtfiltret kan blive anteendt. Hvis apparatet bruges
ved siden af en gaskogetop, skal der pasaettes en
luftafledningsskinne under madlavning. Luftafledningsskinnen
forbedrer udsugningsforholdene i forbindelse med gaskogetoppe.
Luftafledningsskinnen forhindrer, at sma flammer kan blive slukket
pa grund af treek.

Fare for tilskadekomst!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Brug beskyttelseshandsker.

Fare for elektrisk stod!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.

Fare for kveelning!

Emballagemateriale er farligt for barn. Sgrg for, at barn ikke leger
med emballagemateriale.

- 28 -



Generelle anvisninger
Drift med aftraeksfunktion

Bemeerk: Aftraeeksluften ma ikke ledes ud i en rag- eller
raggasskorsten, der er i brug, eller i en skakt, der benyttes til
udluftning af rum, hvor der findes ildsteder.
Hvis aftreeksluften skal ledes bort gennem en rag- eller
reggasskorsten, som ikke mere er i brug, skal dette godkendes
af den ansvarshavende skorstensfejer.
Hvis aftreeksluften ledes ud gennem en ydervaeg, skal der
anvendes en teleskop-murkasse.

Aftraeeksledning

Bemaerk: Apparatets producent patager sig ikke ansvar for

reklamationer, hvis arsag ligger i aftreeksledningen.
Apparatet opnér sin optimale ydelse med et kort, lige aftreeksrar
med en sa stor rgrdiameter som muligt.
Ved lange, ru aftraeksrar med mange rarbgjninger eller ved en
rgrdiameter under 150 mm, opnas den optimale
udsugningseffekt ikke, og ventilatoren stgjer mere under
udsugningen.
Rar eller slanger, der anvendes i aftreeksledningen, skal veere af
ikke-braendbart materiale.

Rundrer

Det anbefales at anvende en indvendig diameter pa 150 mm, dog

mindst 120 mm.

Fladkanaler

Det indvendige tvaersnit skal svare til rundrgrenes diameter.

@ 150 mm svarer til ca. 177 cm?

@ 120 mm svarer til ca. 113 cm?
Ved fladkanaler bgr skarpe knaek undgas.

Ved rgr med forskellig diameter skal der anvendes
teetningsstrimler.

Elektrisk tilslutning
A\ Fare for elektrisk stod!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.

Kontroller den elektriske installation i huset, inden apparatet
tilsluttes. Der skal anvendes en egnet afsikring i husets
installation. Apparatets spaending og frekvens skal stemme
overens med den elektriske installation (se typeskilt).

Apparatet er klassificeret iht. beskyttelsesklasse | og méa kun
anvendes med en sikkerheds-jordforbindelse.

Der skal indga en alpolet afbryder med mindst 3 mm
kontaktafstand i installationen. Dette stik skal ogsa veere
tilgaengeligt efter indbygningen.

Flytning eller udskiftning af tilslutningsledningen méa kun udfgres af

en fagleert elektriker under hensyntagen til de gaeldende forskrifter.

Hvis apparatets nettilslutningsledning bliver beskadiget, skal den
udskiftes med en speciel tilslutningsledning, som fas hos
producenten eller dennes kundeservice.

Installationstegning (figur A)
Mal (figur B)

For at opna den optimale udsugningseffekt ma bredden af hver

enkelt kogetop mellem to ventilationselementer maksimalt veere
60 cm.

Installationstilbehor
VA 420 000 Kombiliste til kombination med yderligere

Vario-apparater fra serien 400 ved
planforsaenket montering

VA 420 001 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved
planforsaenket montering med

afdaekningslag/udligningsliste

VA 420 010 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved

montering oven pa

VA 420 011 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved
montering oven pa med afdaekningslag/

udligningsliste

VA 450 110 Samleliste 11 cm til hgjdeudligning ved

flere Vario apparater

AD 724 040 Tilslutningsstuds til runde rgr nom. diam.
@ 125 mm. Ved sideslutning til VL 414 er
den ekstra adapter AD 724 041 ogsa

negdvendig.

AD 724 041 Tilslutningsstuds til runde rar nom. diam.
@ 125 mm. Er ngdvendig ved sideslutning

til VL 414.

Tilslutningsstuds til fladt kanalsystem med
lameller 1 x indv. diam. 150 mm flad kanal

AD 854 046

AS 070 000 Tilslutningsstuds til forleengelse ved

installation ved siden af VK eller VF

Forberedelse af kekkenelement (fig.1a)

Kokkenelementet skal veere temperaturbestandigt op til 90 °C.
Det skal veere sikret, at kakkenelementet ogsa er stabilt, nar
udskeeringerne er blevet lavet.

Lav udskeeringen til et eller flere Vario-apparater i Deres
arbejdsbord i henhold til monteringsskitsen. Vinklen mellem
skeeringsfladen og arbejdsbordet skal veere 90°.
Udskeeringskanterne i siden skal veere plane for at sikre, at
holdefjedrene pa apparatet sidder godt. Ved arbejdsborde med
flere lag skal der i givet fald fastgeres lister i udskaeringens sider.
Fjern spaner, nar udskaeringen er lavet. Forsegl snitfladerne
varmebestandigt og vandteet.

Overhold en minimumsafstand af apparatets underside til
mgbeldele pa 10 mm.

Baereevnen og stabiliteten skal sikres vha. egnede
underkonstruktioner, isaer ved tynde arbejdsborde. Tag hensyn til
apparatets veegt inkl. den yderligere last fra det, der saettes ind i
ovnen. Det anvendte forsteerkningsmateriale skal veere
varmebestandig og fugtsikker.

Bemaerk: At apparatet er jeevnt indbygget, skal forst tjekkes efter
installationen i monteringsabningen.

Planforsanket montering (fig. 1b)
En planforsaenket montering i et arbejdsbord er mulig.

Apparatet kan monteres i felgende temperatur- og vandbestandige
arbejdsborde:

arbejdsborde i sten
arbejdsborde i kunststof (f.eks. Corian®)

arbejdsborde i massivt tree: Kun efter aftale med arbejdsbordets
producent (udskeeringens kanter skal forsegles)

Ved andre materialier bedes De kontakte arbejdsbordets
producent med hensyn til arbejdsbordets anvendelse.

En montering i arbejdsborde i presset trae er ikke mulig.

Bemaerk: Alle udskeeringer i arbejdsbordet skal udfgres i henhold
til monteringsskitsen og af et professionelt veerksted.
Udskeeringen skal udferes paen og ngjagtig, da snitkanten er
synlig pa overfladen. Udskeeringens kanter skal renses og affedtes
med et egnet renggringsmiddel (vaer opmaerksom pa
silikoneproducentens forarbejdningsinstruktioner).

Kombination af flere Vario-apparater (figur 1c)

Ved kombination af flere Vario-apparater er forbindelseslisten

VA 420 000/001/010/011 ngdvendig. Den fas separat som ekstra
tilbehgr. Veer opmaerksom pa ved etablering af udskeaeringen, at
der kreeves ekstra plads til forbindelseslisten mellem apparaterne
(se Monteringsvejledning VA 420 000/001/010/011).
Apparaterne kan ogsa indbygges i separate udskaeringer under
forudseetning af, at der overholdes en minimumafstand pa 50 mm
mellem hver udskeering.

Nar man kombinerer apparater med og uden apparatdeeksel, kan
malforskellene udlignes vha. apparatforlaengelsen VA 450 110/-
400/-600/-800/-900 (afhaengig af, hvor bredt apparatet er).

Huller til betjeningsgreb (figur 2a + 2b)

Styrepanelet til indbygning kan integreres i underskabet i hgjde

med skuffen. Paneltykkelse: 16-26 mm

1. Bor huller @ 35 mm til befaestigelse af betjeningsgrebene iht.
tegningen pa forsiden af underskabet. Der er vedlagt en
boreskabelon til brug ved den ngjagtige placering af hullerne.

2. Hvis frontpanelets tykkelse er mere end 26 mm: Fraes en
fordybning ind i frontpanelets bagside, saledes at panelets
tykkelse ikke overstiger 26 mm. Udfraesningens starrelse skal
svare til styrepanelets starrelse.
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Montering af betjeningspanel (fig. 3 + 4)

Bemaerk: Apparatet skal kun indbygges sammen med det

tilsvarende betjeningspanel.

1. Forpakningen skal fiernes fra betjeningsknappen og
beskyttelsesfolien bag ringlyset skal traekkes af.

2. Hold befeestigelsespladen ind mod frontafdeekningen bagfra. Stik
betjeningsknappen forfra ind i hullet, og skru den fast bagfra med
motrikken. Fastger befeestigelsespladen med de vedlagte
skruer, sa den ikke kan drejes.

3. Skru styrepanelet fast pa befeestigelsespladen nedefra ved hjeelp
af de vedlagte skruer.

Pas pa!

Beskadigelse af apparat Etablering af potentialudligning.
Styrekablerne ma ikke tilsluttes til styrepanelet, for
jordforbindelsesledningen fra styreenheden er placeret pa
styrepanelet.

Indbygge apparatet

1. Stik styrekablet ind i stikdasen pa styrepanelet. Stikket skal ga i
indgreb (figur 5).

2. Fastger styreenheden pa indbygningsskabets sideveaeg.
Pas pa!
Indtraengende fugtighed kan forarsage et elektrisk stad.

Styreenheden ma ikke fastgeres pa bunden af
indbygningsskabet.

3. Afkort det forreste monteringsbeslag til kogetoppen svarende til
bordpladens tykkelse (figur 6). Knzek blikpladen af pa det dertil
beregnede brudsted.

Bemeerk: Pas p4, at monteringsbeslaget ikke bliver afkortet for
meget, fordi det stadig skal kunne spaende imod bordpladen.
Placer apparatet vandret i udskaeringen, og indjuster det. Spaend
monteringsbeslagene til med skruerne inde i apparatet (figur 7).
Anvisninger

Spaend ikke monteringsbeslagene for fast til, sgrg for en
ensartet taetningsspalte hele vejen rundt.

Det bageste monteringsbeslag drejer ud af sig selv, nar det
speendes til.

Apparatet ma ikke klaebes fast til bordpladen med silikone.

4. Anvend montagestykkerne (figur 8). Placer bordemfanget
vandret i udskeeringen, og indjuster det. Tag lukkeelementet af.
Placer montagestykkerne skrat i ventilationsudskaeringen, og
indjuster lodret i forhold til apparatet. Placer apparatet skrat
foran bordemfanget, og tryk det forbi montagestykkerne ned i
udskeeringen. Tag montagestykkerne af. Fastgar bordemfanget
som beskrevet ovenfor.

Anvisninger

Hvis bordemfanget er placeret i kombination med flere Vario
kogetoppe pa den sidste eller naestsidste position, skal de
vedlagte montagestykker anvendes.

Montagestykkerne beskytter apparaternes kanter mod at blive
beskadiget.

5. Monter tilslutningsstudsen med den gnskede position (figur 9).
Anvisninger
Den flade kanal kan kun tilsluttes under induktionskogetoppe.

Afhaengig af den pageeldende indbygningssituation kan
aftraekskanalen fgres i tre forskellige retninger.

Afhaengig af forholdene i omgivelserne kan tilslutningsstudsen
drejes 180°.

Ved fgringen af aftraekskanalen skal vejledningen for
ventilationsmodulet ogsa falges.

6. Fastger aftreeksraret pa tilslutningsstudsen, og teet forbindelsen
pa egnet vis. (figur 10)
Anvisninger
Aftraeksluften fra gaskogetoppe ma ikke ledes ud gennem

flade kanaler. Flade kanaler kan blive deformeret pa grund
aftraeksluftens hgje temperatur.

| kombination med gaskogetoppe skal der anvendes rar af
aluminium.

Hvis der anvendes aluminiumsrgr, skal tilslutningsomradet
glattes forinden.

7.Seet styrekablet og jordledningen fra styreenheden ind i stikket i
kontrolpanelet.Forbind styreenheden og ventilationsmodulet
med netvaerkskablet. Alle stik skal g& i indgreb. Tilslut
styreenheden og ventilationsmodulet til nettet, og kontroller
funktionen. Hvis apparatet ikke fungerer, skal det kontrolleres, at
forbindelseskablerne sidder korrek!

8.Kun ved planforsaenket indbygning: Der skal ubetinget
udferes en funktionstest inden fugningen! Spalten skal
udfuges hele vejen rundt med en egnet, temperaturbestandig
silikonemasse (f.eks. OTTOSEAL® S 70). Glat taetningsfugen
med det glattemiddel, som er anbefalet af producenten.
Overhold arbejdsanvisningerne for silikonemassen. Tag farst
apparatet i brug, nar silikonemassen er gennemtgr (tidligst efter
24 timer, afheengig af rumtemperatur).

Pas pa!
Ved bordplader af natursten kan en uegnet silikonemasse
forarsage permanente misfarvninger.

Luftafledningsskinne

Hvis bordemfanget bruges ved siden af en gaskogetop, skal der
pasaettes en luftafledningsskinne AA 414 010 pa gaskogetoppen
under madlavning. Luftafledningsskinnen forbedrer
udsugningsforholdene i forbindelse med gaskogetoppe.
Luftafledningsskinnen forhindrer, at sma flammer kan blive slukket
pa grund af treek.

AA 414010 Luftafledningsskinne, til brug ved siden af en

gaskogetop VG 414/415/424/425

Tilslutning til vindueskontakt og ekstra
kontaktudgang

/\ Fare for elektrisk stod!

Arbejde pa stramforsyningen ma kun udfares af en kvalificeret
faguddannet elektriker under overholdelse af de landespecifikke
bestemmelser og standarder.

Kontakt vores kundeservice vedrarende autoriseret tilslutning af
en vindueskontakt eller en ekstra styreudgang.

Apparatet er forsynet med en tilslutningskontakt til en
vinduesafbryder. Ventilatoren kan kun seettes i drift, nar vinduet er
abent (kontakt sluttet). | forbindelse med en vindueskontakt skal
hele ventilationsanlaegget kontrolleres af en skorstensfejermester.
Apparatet er forsynet med en ekstra potentialfri kontaktudgang til
styring af andre apparater. Maksimal tilslutningsveerdi30 V/ 1 A
SELV.

Demontage af apparat

Afbryd stramforsyningen til apparatet. Fjern silikonefugen ved
planmonterede apparater. Friggr monteringsbeslagene. Tryk
apparatet op nedefra.

Pas pa!
Beskadigelse af apparat Apparatet ma ikke tages ud oppefra ved
hjeelp af en lgftestang.

A Viktige sikkerhetsanvisninger

Les denne bruksanvisningen ngye. Det er en forutsetning for at du
skal kunne bruke apparatet pa en sikker og riktig mate. Ta vare pa
bruks- og monteringsanvisningen slik at du kan bruke den igjen
senere eller gi den videre til eventuelle kommende eiere av
apparatet.

Sikkerheten under bruken er kun garantert dersom monteringen
foretas forskriftsmessig i henhold til monteringsveiledningen.
Installataren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

For installasjonen ma det tas hensyn til de aktuelle gyldige
byggeforskrifter og forskriftene fra strem- og gassforsyningen pa
stedet.

Livsfare!
Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fare til forgiftning.

Sorg alltid for nok tilfarselsluft nar apparatet skal brukes i
utluftingsdrift samtidig med et romluftavhengig ildsted.
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lldsteder som er avhengig av romluft (f.eks. varmeapparater som
drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere) bruker
forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder avgassene
gjennom et avgassanlegg (f.eks. pipe) i det fri.
| forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra
kjokkenet og rommene ved siden av — uten tilstrekkelig
tilferselsluft oppstar et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller
avtrekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.

Det ma derfor alltid sgrges for tilstrekkelig tilfarselsluft.

Bare en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft er ikke

tilstrekkelig for & sikre at grenseverdien overholdes.
Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor
ildstedet er plassert, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
oppnas dersom forbrenningsluften kan stramme gjennom
apninger som ikke kan lukkes som f.eks. i darer, vinduer, i
forbindelse med en murkasse for tilfgrsels-/utblasningsluft eller
ved hjelp av andre tekniske tiltak.

u

7
1

Du ber i alle fall radfgre deg med skorsteinsfeieren, som kan
bedegmme husets tilfarselsluft og avtrekksluft og foreslar passende
tiltak for ventilasjonen.

Hvis ventilatoren utelukkende benyttes i sirkulasjonsdrift, kan den
brukes uten begrensninger.

Brannfare!

Fettavleiringene i fettfilteret kan ta fyr. Dersom apparatet er i drift i
nzerheten av et gassapparat, ma en luftstyreskinne settes pa.
Luftstyreskinnen forbedrer oppsugingsforholdene pa
gassapparater. Luftstyreskinnen forhindrer at sma flammer slukner
pa grunn av luftdraget.

Fare for personskader!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Bruk
vernehansker under installasjon av apparatet.

Fare for elektrisk stot!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stramkabelen
kan bli skadet. Stramkabelen ma ikke knekkes eller klemmes inn
under installasjonen.

Fare for kvelning!

Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn ma aldri fa leke med
emballasjen.

Generelle veiledninger
Utluftingsdrift

Merk: Luften som kommer ut, ma ikke ledes igjennom en rgk- eller
avgasspipe som er i drift, heller ikke igjennom en sjakt som brukes
for ventilasjon av fyringsrom.
Dersom avluften skal fgres igjennom en rgk- eller avgasspipe
som ikke er i bruk, ma det fgrst innhentes tillatelse fra
brannvesenet.
Dersom avluften skal ledes ut igjennom husveggen, bar det
brukes en murkasse med teleskop.

Utluftingsror
Merk: Apparatets produsent gir ingen garanti for reklamasjoner
som kan tilbakefgres til rarstrekningen.

Apparatet oppnar optimal effekt ved et kort, rett avtrekksrer og
en stgrst mulig rardiameter.

Ved lange rue avtrekksrar, mange rarbayer eller rardiametere
som er mindre enn 150 mm, oppnés ikke den optimale
utsugingseffekten, og ventilatorstayen blir hayere.

Rarene eller slangene for legging av avtrekkskanalen ma veere
av ikke brennbart materiale.

Rundrer
Det anbefales en innvendig diameter p4 150 mm, men minst
120 mm.

Flate kanaler
Det innvendige tverrsnittet ma tilsvare rundrgrenes diameter.

@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flate kanaler bar ikke ha skarpe vendinger.
Sett inn tetningsstriper ved avvikende rgrdiametere.

Elektrisk tilkopling
/\ Fare for elektrisk stot!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stramkabelen
kan bli skadet. Stramkabelen mé ikke knekkes eller kliemmes inn
under installasjonen.

Kontroller husanlegget far du kobler til apparatet. Sgrg for at det er
egnet sikring i husanlegget. Apparatets spenning og frekvens ma
veere i samsvar med den elektriske installasjonen (se typeskilt).
Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse | og ma bare
kobles til jordet stikkontakt.

Installasjonen ma tilkobles med en flerpolet skillebryter med en
kontaktavstand pa minst 3 mm. Det ma veere tilgang til denne etter
innbyggingen.

Montering eller utskifting av tilkoblingsledningen skal kun utfares
av en elektriker i henhold til gjeldende regelverk.

Dersom stramledningen til apparatet blir skadet, ma den erstattes
av en spesiell tilkoblingsledning som fas hos produsenten eller
produsentens kundeservice.

Installeringsskjema (bilde A)
Apparatmal (bilde B)

For & oppna optimal avsugingseffekt ma en enkelt koketopp
mellom to ventilasjonselementer vaere maksimalt 60 cm bred.

Installasjonstilbehor
VA 420 000 Kombilist for kombinasjon med ytterligere

Vario apparater i serien 400 ved montering
plant med benkeplaten

VA 420 001 Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering

plant med apparatdeksel/utjevningslist

VA 420 010 Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering

i flukt

Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering
i flukt med apparatdeksel/utjevningslist

VA 420 011

VA 450 110 Utjevningslist 11 cm til dybdeutjevning pa

forskjellige Vario-apparater

AD 724 040 Tilkoblingsstuss for rundt rar med nominell
diameter pa 125 mm. For kobling til siden
pa VL 414 trengs ogsa adapter AD 724

041.

Tilkoblingsstuss for rundt rer med nominell
diameter pa 125 mm. Kreves ved tilkobling
til siden pa VL 414.

Tilkoblingsstuss for flatkanalsystem med
luftstyringslameller 1x nom.diam. 150 mm
flat

AD 724 041

AD 854 046

AS 070 000 Tilkoblingsstuss til forlengelse ved

montering ved siden av VK eller VF

Klargjore kjokkenelement (bilde 1a)

Kjekkenmgbelet ma tale temperaturer opptil 90°C.
Kjgkkenmgblene ma veere tilstrekkelig stabile ogsa etter at
utskjeeringen er utfart.

Lag en utskjaering i benkeplaten for ett eller flere Vario-apparater
ifalge innbyggingsskissen. Vinkelen mellom snittflaten og
arbeidsbenken méa veere 90°.

Utskjeeringskantene ma pa veere rette for & garantere at
lasefjeerene pa apparatet sitter godt. Ved benkeplater med flere
lag, fest evt. lister pa siden i utskjaeringen.

Fjern tresponene etter utskjeeringsarbeider. Snittflatene forsegles
varmebestandig og vanntett.

Overhold en minsteavstand mellom apparatets underside og
megbeldelene pa 10 mm.

Beaereevnen og stabiliteten, spesielt ved tynne benkeplater, ma
sikres ved egnede underbygninger. Ta hensyn til apparatvekt inkl.
ekstra last. Det benyttede forsterkningsmaterialet ma vaere
bestandig mot varme og fuktighet.

Merk: Kontroller apparatets planhet forst etter installasjonen i
apningen for innbyggingen.
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Innbygging plant med overflaten (bilde 1b)
Det er mulig med innbygging plant med en benkeplate.
Apparatet kan bygges inn i falgende temperaturbestandige og
vannfaste benkeplater:
Steinbenkeplater
Benkeplater i kunststoff (f. eks. Corian®)
Benkeplater i massivt tre: Bare i overensstemmelse med
benkeplatens produsent (kantene pa utskjaeringen ma
forsegles)
Ved andre materialer bgr du for bruk avstemme deg med
produsenten av benkeplaten.
En innbygging i benkeplater i limtre er ikke mulig.
Merk: Alle utskjeeringsarbeider i benkeplaten ma utferes i et
fagverksted i henhold til monteringsskissen. Utskjaeringen ma
utfgres rent og nayaktig, da snittkanten er synlig pa overflaten.
Snittflatene rengjores med egnet rengjgringsmiddel og avfettes
(Ta hensyn til silikonprodusentens henvisninger).
Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 1c)

For & kombinere flere Vario-apparater trengs festelisten VA 420
000/001/010/011. Denne kan fas separat som tilleggsutstyr. Ta
hensyn til gkt plassbehov til festelisten mellom apparatene nar
utskjaeringen lages (se monteringsanvisning VA 420 000/001/010/
011).

Apparater kan ogsa bygges inn i enkeltutskjeeringer med en
minsteavstand pa 50 mm mellom utskjaeringene.

For kombinasjon av apparater med og uten lokk kan forskjellene i

mal bli utlignet med kombilisten VA 450 110/-400/-600/-800/-900

(alt etter apparatets bredde).

Hull til dreiebryter (bilde 2a + 2b)

Kontrollpulten som skal bygges inn, kan integreres i underskapet i

skuffheyde. Paneltykkelse: 16-26 mm

1. Folg illustrasjonen og lag hull @ 35 mm til feste av dreiebryterne
pa frontsiden av underskapet. Det falger med en boresjablong
som brukes til ngyaktig plassering av hullene.

2. Dersom tykkelsen pé frontpanelet er mer enn 26 mm: Fres ut
frontpanelet pa baksiden, slik at det ikke er tykkere enn 26 mm.
Serg for at malene for utfresingen stemmer overens med
kontrollpulten.

Montering av bryterpanelet (bilde 3 + 4)

Merk: Monter apparatet bare med det tilharende bryterpanelet.

1. Fjern bryterens emballasje og trekk av beskyttelsesfolien bak
lysringen.

2. Hold festebrettet mot frontpanelet bakfra. Stikk dreiebryteren
forfra inn i hullet, og skru den fast med mutteren bak. Sikre
festebrettet med de medfalgende skruene, slik at det ikke vrir
seg.

3. Skru fast kontrollpulten pa undersiden av festebrettet med de
skruene som falger med.

Obs!

Skader pa apparatet! Foreta potensialutjevning. Far styrekabelen
kan kobles til kontrollpulten, ma jordingslissen fra styreenheten
festes til kontrollpulten.

Montere apparatet

1. Sett styrekabelen i kontakten pa styrepulten. Stapselet ma klikke
pa plass (bilde 5).

2. Fest styreenheten pa sideveggen til det mabelet apparatet
bygges inn i.
Obs!

Fuktighet som trenger inn kan fore til elektrisk stot. Ikke fest
styreenheten i bunnen av mgbelet apparatet bygges inn i.

3. Tilpass den fremre festeklemmen til tykkelsen pa
arbeidsplaten (bilde 6). Bryt av brettene i brytekanten.
Merk: Pass pa at du ikke korter for mye, da arbeidsplaten ma sta
i spenn.
Sett apparatet vannrett i utsnittet og juster det. Trekk til
festeklemmene ved hjelp av skruene inni apparatet (bilde 7).
Merknader

Ikke trekk til festeklemmene for hardt, men pass pa at
tetningsspalten rundt apparatet er jevn.

Den bakre festeklemmen svinger seg ut av seg selv nar den
trekkes til.

Apparatet ma ikke festes til arbeidsplaten med silikon.

4. Bruk monteringshjelpen (bilde 8). Sett benkeventilasjonen
vannrett i utsnittet og juster den. Ta av laseelementet. Sett
monteringshjelpen pa skra i ventilasjonsutsnittet og juster den

loddrett mot apparatet. Sett inn apparatet pa skra foran
benkeventilasjonen og trykk det ned i utsnittet via
monteringshjelpen. Ta av monteringshjelpen. Fest
benkeventilasjonen som beskrevet ovenfor.

Merknader

Dersom benkeventilasjonen monteres sist eller nest sist i
kombinasjon med flere Vario-apparater, ma den medfalgende
monteringshjelpen benyttes.

Monteringshjelpen beskytter kantene pa apparatet mot
skader.

5. Monter tilkoblingsstussen i gnsket posisjon (bilde 9).
Merknader
Flatkanalen kan bare kobles til under induksjonsapparater.

Avhengig av monteringssituasjonen kan avtrekksluften fares i
tre forskjellige retninger.

Tilkoblingsstussen kan dreies 180° og tilpasses rommet.

Ved avtrekksluftfaringen ma man ogsa ta hensyn til
anvisningen for motorenheten.

6. Fest utluftingsraret pa tilkoblingsstussen og serg for at
festestedet er tett. (bilde 10)

Merknader

Avtrekksluften fra gassapparater ma ikke ledes gjennom
flatkanaler. P& grunn av den hgye temperaturen pa
avtrekksluften kan kanalene deformeres.

| kombinasjon med gassapparater ma det benyttes
aluminiumsrer.

Dersom man bruker et aluminiumsrar, ma tilkoblingsomradet
glattes forst.

7. Sett styrekabelen og jordingskabelen til styreenheten inn i
kontakten pa betjeningskonsollen. Koble sammen styreenheten
og ventilatorenheten med nettverkskabelen. Alle pluggene ma
smekke pa plass. Koble styreenheten og ventilatorenheten til
nettet, og kontroller at alt fungerer. Dersom apparatet ikke
fungerer: Kontroller at tilkoblingskablene sitter riktig.

8.Kun ved fluktende innbygging: Gjennomfer en
funksjonstest for fuging. Fug spalten med en egnet,
temperaturbestandig silikonmasse (f. eks. OTTOSEAL® S 70).
Glatt fugen med glattemiddelet som er anbefalt av produsenten.
Falg arbeidsanvisningene fra produsenten av silikonmassen.
Apparatet ma farst tas i bruk nar silikonmassen er helt tarr
(minst 24 timer, avhengig av romtemperaturen).

Obs!

Uegnet silikonmasse farer til varig misfarging av arbeidsplater i
naturstein.

Luftstyreskinne

Dersom benkeventilasjonen er i drift i neerheten av et gassapparat,
ma man sette en luftstyreskinne AA 414 010 pa gassapparatet nar
man lager mat. Luftstyreskinnen forbedrer oppsugingsforholdene
pa gassapparater. Luftstyreskinnen forhindrer at sma flammer
slukner pa grunn av luftdraget.

AA 414010 Luftstyreskinne, for drift i naerheten av

gassapparat VG 414/415/424/425

Tilkobling for vindusholder og ekstra
koblingsutganger

A\ Fare for elektrisk stot!

Arbeid pa spenningstilfarselen skal kun utfgres av en utdannet
elektriker som fglger nasjonale bestemmelser og standarder.

Ta kontakt med var autoriserte kundeservice hvis du vil koble til en
vindusholder eller en styring via den ekstra koblingsutgangen.
Apparatet er utstyrt med en tilkoblingskontakt for vindusholder.
Viften er driftsklar farst nar vinduet er dpnet (bryteren stengt). Hele
systemet for tilfarsels- og avtrekksluft ma vurderes av en
skorsteinsfeiemester i forbindelse med montering av vindusbryter.
Apparatet er utstyrt med en ekstra potensialfri koblingsutgang som
kan styre andre apparater. Maksimal tilkoblingsverdi 30V/1A
SELV.

Demontering av apparatet

Koble fra strammen pé& apparatet. P& glattliggende monterte
apparater ma silikonfugen fiernes. Lasne festeklemmene. Trykk
apparatet ut nedenfra.

Obs!

Skader pa apparatet! Ikke lirk ut apparatet fra oversiden.
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A Tarkeita turvaohjeita

Lue tdma kayttdohje huolellisesti. Vasta sitten voit kdyttaa laitettasi
turvallisesti ja oikein. Séilyta kaytto- ja asennusohje myéhempaa
kayttda tai seuraavaa kayttajas varten.

Turvallinen kayttd on taattu vain, kun asennus tehdaan
ammattitaitoisesti asennusohjeita noudattaen. Asentaja vastaa
moitteettomasta toiminnasta laitteen asennuspaikassa.
Asennettaessa tulee noudattaa voimassa olevia
rakennusmaarayksié ja paikallisen séhké- ja kaasulaitoksen
maarayksia.

Hengenvaara!

Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.
Huolehdi aina riittdvasta tuloilmasta, jos laitetta kdytetédén
poistoilmakaytdssa yhdessé huoneilmaa tarvitsevan tulisijan
kanssa.

Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, 6ljy-, puu- tai
hiilikayttoiset Iammityslaitteet, l1apivirtauskuumennin,
vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat
poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
Tuuletin imee keittidstd ja sen viereisistd huoneista ilmaa - tAma
on korvattava riittavalla tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine.
Myrkylliset kaasut imeytyisivéat takaisin huoneisiin savutorvesta tai
poistoilmakanavasta.

Siksi on huolehdittava aina riittavésta tuloilmasta.

Seindan asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa

raja-arvoissa pysymistéa.
Turvallisuussyistd ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu,
vallitseva alipaine saa olla korkeampi kuin 4 Pa (0,04 mbar). Taméa
saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten ovista,
ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seindaukoista tai muista teknisisté
toimenpiteista johtuen palamisilman tilalle padsee virtaamaan
korvausilmaa.

u
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Tuulettimen asentamista suunniteltaessa on kysyttdva neuvoa
paikalliselta nuohooijalta, han pystyy arvioimaan talon tuuletusta
koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat tuuletusta
koskevat toimenpiteet.

Mikali tuuletinta kdytetdan vain kiertoilmakaytéssa, kaytté on
mahdollista ilman rajoituksia.

Palovaara!

Rasvasuodattimeen kerdéntynyt rasva voi syttya tuleen. Jos
laitetta kdytetddn kaasulaitteen vieressd, ilmanohjauskisko on
kiinnitettdva ruokaa laitettaessa. llmanohjauskisko parantaa
poistoimua kaasulaitteiden yhteydessa. limanohjauskisko estaa
ilmavirtaa sammuttamasta pienté liekkia.

Loukkaantumisvaara!

Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Kayta suojakasineité.
Séahkoiskun vaara!

Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
teravareunaiset. Liitdntdjohto voi vaurioitua. Varmista, etta
litdntajohto ei taivu jyrkalle mutkalle tai ja& puristuksiin
asennuksen aikana.

Tukehtumisvaara!

Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Ala anna lasten
leikkia pakkausmateriaalilla.

Yleiset ohjeet
Toiminta hormiin liitettyna

Huomautus: Poistoilmaa ei saa johtaa toiminnassa olevaan
savukanavaan tai ilmanvaihtohormiin eik& hormiin, joka on
tarkoitettu tulisijojen sijoitushuoneiden ilmanvaihtoon.
Mikéli poistoilma johdetaan savukanavaan tai
ilmanvaihtohormiin, joka ei ole kdytdssé, on siihen saatava lupa
paikalliselta nuohoojalta.
Jos poistoilma johdetaan ulos ulkoseinan lapi, tulee kayttaa
teleskooppiliitosta.

Poistoilmaputki

Huomautus: Laitteen valmistaja ei vastaa putkista johtuvista

reklamaatioista.
Laitteen teho on parhaimmillaan, kun asennetaan lyhyt, suora,
halkaisijaltaan mahdollisimman suuri poistoilmaputki.
Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja &anitaso
alhaisimmillaan, jos véltetdan kayttdmasta pitkia, rosoisia
poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempié kuin
150 mm putkia.
Poistoilman johtamiseen kaytettyjen putkien ja letkujen on oltava
palamattomasta materiaalista.

Pyo6roputket

Suositus putkien sisdhalkaisijaksi on 150 mm, véhinta&n kuitenkin

120 mm.

Laakeat kanavat
Sisdpoikkileikkauksen on vastattava py6réputkien halkaisijaa.

@ 150 mm n. 177 cm?
@ 120 mm n. 113 cm?
Laakeissa kanavissa ei saisi olla jyrkkia k&antoja.

Kayta tiivistysnauhaa, jos putkien halkaisijat ovat kooltaan
poikkeavat.

Sahkoliitanta
A Sahkoiskun vaara!

Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Liitdntajohto voi vaurioitua. Varmista, etta
litAntdjohto ei taivu jyrkalle mutkalle tai jaa puristuksiin
asennuksen aikana.

Varmista ennen laitteen asentamista taloverkossa oleva
sulakekoko. Varmista, ettd taloverkossa oleva sulakekoko on
riittdva. Laitteen jannitteen ja taajuuden pitéa olla yhtenevéinen
séhkbéasennuksen kanssa (ks. tyyppikilpi).

Laitteen suojaluokka on |, ja sen kayttd on sallittu vain
maadoitusliitdnnédn kanssa.

Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien
avautumisvali on vdhintddn 3 mm. Tahan pitda paasta kasiksi
myds asennuksen jéalkeen.

Liitdntdjohdon asentaminen vaihto on sallittua vain
ammattimaiselle sdhkdasentajalle, jonka on noudatettava
asianomaisia maarayksia.

Jos laitteen verkkoliitdntajohto vaurioituu, se on korvattava tata
tarkoitusta varten olevalla liitdntajohdolla, joka on saatavana
valmistajalta tai huoltopalvelusta.

Asennuskaavio (kuva A)

Laitteen mitat (kuva B)

Parhaan mahdollisen poistoimutehon saavuttamiseksi yksittdisen
keittotason enimmaisleveyden kahden tuuletuselementin vélissa
pitédé olla 60 cm.

Asennustarvikkeet
VA 420 000 Yhdyslista yhdisteltdessa muiden Vario

400 sarjan laitteiden kanssa samaan
tasoon

VA 420 001 Yhdyslista yhdisteltdessd muiden
suojalevyllisten/tasauslistallisten Vario 400

sarjan laitteiden kanssa samaan tasoon

VA 420 010 Yhdyslista yhdisteltdessa muiden Vario
400 sarjan laitteiden kanssa korotettuun

tasoon

VA 420 011 Yhdyslista yhdisteltdessa muiden
suojalevyllisten//tasauslistallisten Vario
400 sarjan laitteiden kanssa korotettuun

tasoon
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VA 450 110 Sovitelista 11 cm syvyyden sovittamiseen

kun useita Vario-laitteita

AD 724 040 Liitdntaholkki pyéreélle putkelle
halk. 125 mm. Sivuliitantaén laitteeseen
VL 414 tarvitaan lisdksi adapteri AD 724

041.

LiitAntaholkki pyéreélle putkelle, halk.
NW 125 mm. Tarvitaan sivuliitdntaan
laiteeseen VL 414.

AD 724 041

AD 854 046 LiitAntaholkki laakeakanavajarjestelméén
jossa ilmanohjainlamellit halk. 150 mm

laakea

AS 070 000 Liitantdholkki asennettaessa VK:n tai VF:n

viereen

Kalusteen valmistelu (kuvaia)

Kaapistojen on oltava vahintdén 90°C kuumuutta kestavia.
Kaapistojen on oltava vakaita vield senkin jalkeen, kun niihin on
tehty tarvittavat aukot.

Tee tybtasoon tarvittavat aukot yhté tai useampaa Vario-laitetta
varten asennuspiirrosten mukaisesti. Aukon reunojen
leikkuupinnan ja tyétason vélisen kulman on oltava 90°.

Aukon sivureunojen on oltava tasaiset. Siten varmistetaan, etta
kiinnitysjouset kiinnittyvat kunnolla laitteeseen. Jos on kyseessé
monikerroksiset ty6tasot, kiinnitetdan tarvittaessa listat aukon
sivuihin.

Poista leikkuutbissa syntyneet lastut. Tiivista leikkuupinnat
kuumuutta kestéviksi ja vesitiiveiksi.

Huomioi, etté etdisyyden laitteen alareunasta keittidkalusteeseen
on oltava vahintddn 10 mm.

Varmista erityisesti ohuiden ty6tasojen painonkestévyys ja vakaus
vahvistamalla ty6tasoa sopivalla alarakenteella. Ota huomioon
laitteen paino ja lisdkuormaus. Kéytettavéan vahvistemateriaalin on
oltava kuumuutta ja kosteutta kestavaa.

Huomautus: Laitteen tasaisuus tulee tarkistaa vasta sen jélkeen,
kun se on asennettu upotusaukkoon.

Koskee vain samalle korkeudelle tyétason kanssa tehtavia
asennuksia (kuva 1b)

Asennus tydtason kanssa samalle korkeudelle on mahdollinen.
Laitteen voi asentaa seuraaviin lAmmdnkestaviin ja vedenpitaviin
tyétasoihin:

Kivitybtasot

Muovilevytyétasot (esim. Corian®)

Massiivipuutydtasot: Asennuksesta sovittava yhdessa ty6tason
valmistajan kanssa (leikkuupinnat on tiivistettava)

Kun on kyse muista materiaaleista, on kdytosté sovittava
yhdessa ty6tason valmistajan kanssa.

Laitetta ei voi asentaa puristepuusta valmistettuun tyétasoon.

Huomautus: Ty6tasoihin tehtavét leikkuutydt on annettava alan
ammattilikkeen suoritettavaksi asennuspiirroksia noudattaen.
Aukon reunojen leikkuupintojen on oltava sileat ja tarkat, koska
tyétasoon tehtavat leikkuupinnat jaavat nakyviin. Puhdista
leikkuusyrjét sopivalla puhdistusaineella myés rasvasta (huomioi
silikonin valmistajan antamat kayttéohjeet).

Useamman Vario-laitteen yhdistaminen (kuva 1c)

Useamman Vario-laitteen yhdistdmiseen tarvitaan liitdntalista

VA 420 000/001/010/011. Lista on saatavana lisdvarusteena.
Asennusaukon valmistajan pit4é ottaa huomioon liitantalistaa
varten tarvittava lisétila (ks. asennusohje VA 420 000/001/010/
011).

Laitteet voidaan asentaa myds erillisiin asennusaukkoihin, jolloin
on asennusaukkojen véliin pitéda jdada vahintddn 50 mm leveé
silta.

Kun keittotaso litetddn muihin suojalevyllisiin tai ilman suojalevya
oleviin laitteisiin voidaan mittaerot tasoittaa jatkeella VA 450-110/-
400/-600/-800/-900 (laitteen leveydesta riippuen).

Valitsimien porausreiat (kuva 2a + 2b)

Kalusteeseen asennettava ohjaustaulu voidaan integroida

alakaappiin laatikon korkeudelle. Levyn paksuus: 16 - 26 mm

1. Tee alakaapin etupuolelle kuvan mukaiset porausreiat @ 35 mm
valitsimien kiinnitysta varten. Porausreikien tarkkaa sijaintia
varten on mukana toimitettu kaavain porausta varten.

2. Jos etulevyn paksuus on yli 26 mm: jyrsi etulevya takasivulta niin
paljon, etta vahvuus on enintdan 26 mm. Jyrsi levy ohjaustaulun
mittojen mukaisesti.

Kytkinpdydéan asennus (kuva 3 + 4)

Huomautus: Laitteen saa asentaa vain yhdessé siihen kuuluvan

kytkinpdydan kanssa.

1. Poista sdaténupin pakkaustarvikkeet ja vedé valorenkaan takana
oleva suojakalvo pois.

2.Pid& kiinnityslevya takaa etulevyé vasten. Aseta valitsin
edestapain reikdan, kiinnité takaa mutterilla. Kiinnita kiinnityslevy
mukana toimitetuilla ruuveilla niin ettei se paése kiertymaan.

3. Kiinnit& ohjaustaulu mukana toimitetuilla ruuveilla alhaalta péin
kiinnityslevyyn.

Huomio!

Laitevaurio! Tee potentiaalintasaus. Ennen kuin ohjausjohdon saa

liittda ohjaustauluun, ohjausyksikdn maadoitusjohdin on liitettédva

ohjaustauluun.

Kaapistoon asentaminen

1. Liit4 ohjausjohto ohjaustaulussa olevaan liittimeen. Pistokkeen
pitaé lukittua (kuva 5).
2. Kiinnité ohjausyksikkd kalusteen sivuseindan.

Huomio!
Laitteeseen padseva kosteus voi aiheuttaa sahkéiskun. Al
kiinnita ohjausyksikkda kalusteen pohjaan.

3.Lyhennad etummainen syvennyskiinnitin tydtason paksuuden
mukaan (kuva 6). Katkaise levyt valmiista katkaisukohdasta.

Huomautus: Varo, ettet lyhenna liikkaa. Tyétasoon kohdistuvan
kiristysvaikutuksen taytyy sailya.

Aseta laite vaakasuoraan asennusaukkoon ja suorista se. Kirista
syvennyskiinnittimet laitteen siséssa olevilla ruuveilla (kuva 7).

Huomautuksia

Ala kirista syvennyskiinnittimia liikaa. Varmista, ettd ymparilla
oleva tiivistysrako on tasainen.

Takimmainen syvennyskiinnitin kaantyy kiristettidessa
itsestaan.

Laitetta ei saa liimata tyétasoon silikonilla.

4.Kayta asennusapua (kuva 8). Aseta tydtasotuuletin
vaakasuoraan asennusaukkoon ja suorista se. Irrota
sulkuelementti. Aseta asennusapu vinoon tuulettimen aukkoon
ja kohdista se pystysuoraan laitteeseen nadhden. Aseta laite
tydtasotuulettimen eteen vinoon ja paina asennusapua kayttéden
asennusaukkoon. Irrota asennusapu. Kiinnita tyétasotuuletin
kuten edella on kuvattu.

Huomautuksia

Jos ty6tasotuuletin sijaitsee useiden Vario-laitteiden
yhdistelmé&ssa viimeisena tai viimeista edellisena, on
kéytettdvd mukana toimitettua asennusapua.

Asennusapu suojaa laitteen reunoja vaurioilta.
5. Asenna liitdntaholkki haluttuun asentoon (kuva 9).
Huomautuksia

Laakea kanava voidaan liittda vain induktiolaitteiden
alapuolelle.

Poistoilma voidaan johtaa asennuspaikasta riippuen kolmeen
eri suuntaan.

Tilasta riippuen liitdntédholkkia voidaan k&dantéa 180°.

Ota poistoilman ohjauksen yhteydess& huomioon myés
puhallinosaa koskeva ohje.

6. Kiinnité poistoilmaputki liitdntéholkkiin ja tiivista
asianmukaisesti. (kuva 10)

Huomautuksia

Kaasulaitteiden poistoilmaa ei saa johtaa laakeiden kanavien
kautta. Korkeamman poistoilmalampétilan vuoksi ne saattavat
muuttaa muotoaan.

Kaasulaitteiden yhteydesséa on kéytettédva alumiiniputkia.

Jos hormiputki on alumiinia, varmista ennen asennusta etta
litAntdalue on siled.

7. Liitd ohjausjohto ja ohjausyksikdn maadotusjohto
ohjausyksikdssa olevaan pistokkeeseen. Yhdisté ohjausyksikkd
ja puhallinosa verkkojohdolla. Kaikkien pistokkeiden pitéda
lukittua paikoilleen. Liité ohjausyksikkd ja puhallinosa verkkoon ja
tarkasta toiminta. Jos laite ei toimi, tarkasta liitdntéjohtojen
kunnollinen kiinnitys!

8.Ennen samantasoista asennusta: tarkasta ennen
saumausta ehdottomasti laitteen toiminta! Saumaa laitteen
ympaérilld oleva rako tarkoitukseen sopivalla, kuumuutta
kestavalla silikonilimalla (esim. OTTOSEAL® S 70). Tasoita
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tiivistesauma valmistajan suosittelemalla tasoitteella. Noudata
silikoniliiman késittelyohjeita. Ota laite kayttéén vasa, kun
silikoniliima on kokonaan kuivunut (véhintdan 24 tuntia,
huonelampétilasta riippuen).

Huomio!

Sopimattoman silikoniliiman kaytté aiheuttaa luonnonkivisiin
tybétasoihin pysyvié véarjaytymia.

limanohjauskisko

Jos laitetta kdytetdan kaasulaitteen vieressd, ilmanohjauskisko
AA 414 010 on kiinnitettdvé kaasulaitteeseen ruokaa laitettaessa.
limanohjauskisko parantaa poistoimua kaasulaitteiden
yhteydessa. lImanohjauskisko estad ilmavirtaa sammuttamasta
pienta liekkia.
AA 414 010 lImanohjauskisko, kdyttd6n kaasulaitteen
VG 414/415/424/425 vieressa

Liitanta ikkunakytkimelle ja toiselle lahtéliitannalle
A\ Sahkéiskun vaara!

Laitteen saa liittdéd sdhkdverkkoon vain ammattimainen
sadhkdasentaja maakohtaisia méarayksia ja normeja noudattaen.

Jos haluat liittda ikkunakytkimen tai ohjauksen erillisen
lahtdliitdnnan kautta, ota yhteys valtuutettuun huoltopalveluun.

Laitteessa on liitdntd ikkunakytkintd varten. Tuuletin on
kayttdvalmis vain, kun ikkuna on auki (kytkin suljettu). Pyyda
nuohoojaa arvioimaan koko ilmanvaihtojarjestelma ikkunakytkinta
kéytettaessa.

Laitteessa on lisaksi jannitteetdn l1ahtéliitAntd muiden laitteiden
ohjausta varten. Suurin sallittu liitdntajannite 30 V/1A SELV.

Laitteen irrotus

Katkaise virta laitteesta. Samanpintaisesti asennetuissa laitteissa
poista silikonisauma. Irrota syvennyskiinnittimet. Paina laite irti
alhaalta péin.

Huomio!
Laitevaurio! Ala nosta laitetta ylh&alt4 péin.

A Ba)Hble npaBuna TeXHUKK GesonacHOCTH

BHumaTtenbHo npouuTaiite AaHHoe pykoBoAcTBO. OHO NOMOXET Bam
HayuuTbCA NPaBUIbHO M 6e30MacHo NoNb3oBaTbCA NPUOOPOM.
CoxpaHaAnTe pyKOBOACTBO MO 3KCMyaTaunn 1 MHCTPYKLIMIO MO
MOHTa)Ky ANA AanbHEWLLEro UCMONb30BaHWA UK ANA nepeaayu
HOBOMY Bnazenbuy.

BesonacHocTb akcnyataumm rapaHTMpyeTca TONbKO Npu
KBanMduUUpoBaHHoi cOopKe ¢ COBNOAEHUEM UHCTPYKLMKM MO
MOHTaXy. 3a 6e3ynpeyHoCTb GPYHKUMOHUPOBAHWA OTBETCTBEHHOCTb
HEeCEéT MOHTEp.

Mpu ycTaHOBKe 06A3aTenbHO cobntoaiTe COOTBETCTBYOLLME
[EeVCTBUTENbHbIE CTPOUTENBbHBLIE HOPMbI M NPEANUCAHNA MECTHBIX
NPEANPUATHI NO 3NEKTPO- U Fra30CHABKEHMIO.

OnacHo gnA Xu13Hu!

BrAHyTble 06paTtHo oTpadoTaBLuMe rassl MOTyT CTaTb NPUUUHOM
oTpaBneHuA.

Bceraa obecneunBaiiTe NPUTOK AOCTATOYHOrO KONMYECTBA BO3AYXa,
€cnv Np1Oop M UCTOUHMUK MaMeHW ¢ NOABOAOM BO3AyxXa U3
nomeLleHnA paboTatoT 0AHOBPEMEHHO B peXxMMe 0TBoZa Bo3adyXa.

MCTOUHMKM NIaMeHu C NoABOAOM BO3AyXa U3 NOMeLLeHHA
(Hanpumep, paboTatoLLye Ha rase, »XUAKOM TOMMBe, APoBax Uiu
yrie Harpesaresu, NPoToYHbLIE BOAOHarpeBaresnu, 6oinepbi)
nosyyatoT BO3AyX ANA CXKUraHWA TONAMBA U3 MOMELLEHWA, rAe OHM
yCTaHOBJIEHbI, @ 0TPaboTaBLUME rasbl OTXOLAT YepPes BLITAXKHYHO
cUCTeMy (HanpuMep, BbITAXKHYIO TPyOy) 13 MOMELLEHWA Ha yuLy.
Bo BpemA paboTbl BLITAXKK W3 KYXHU M PACMONaratoLLUMXCs PALOM
noMeLleHnn yaanaeTca BO3AyX U BCNeACTBUE HeJOCTaTouHOro
KONIMYeCTBa BO3/yXa BOSHUKAET MOHWKEHWEe AaBneHns. AoBuTbie
rasbl U3 BLITAYKHOW TPYOGbI MM BBITAXXHOMO KOpoba BTArMBAIOTCA
006paTHO B XWIble MOMELLEHHA.

MoaToMy Bceraa crieayert 3a60TUTLCA O A0CTATOUHOM MPUTOKE

BO34yXa.

Cam cTeHHoW Kopob cUCTEMBI NMPUTOKA/OTBOAA BO3AyXa He
obecneynBaeT rapaHTuio coOntoaeHUA NPeaebHON BEUUMHDI.

Lna 6e3onacHoi aKcnyaTauum NoHWXeH1e AaBneHuA B MOMELLEHWH,
rae yCTaHOBNEH UCTOUHWK NNamMeHu, He A0MKHO ObiTk Bhilwe 4 MNa
(0,04 mbap). 310 MOXKET BbiTb AOCTUIHYTO, ecnu Tpedyembli And
CXKWUraHva Bo3ayx OyAeT nocTynarb Yepes HesakpblBaeMble
OTBEPCTUA, HANPUMEP, B ABEPAX, OKHAX, C MOMOLLIbIO CTEHHOTO
Kopob6a cUCTEMbI MPUTOKA/0TBOAA BO3AYXA UMM UHBIX TEXHUYECKMX
MEepOnpHUATUNA.
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B nto6oit cutyaunu obpallaiTtech 3a COBETOM K KOMMETEHTHOMY NuLly,
OTBETCTBEHHOMY 3a 9KCMyaTaumio U O4UCTKY Tpy6, cnocobHoMy
OLIeHWUTb BEHTUNALMOHHYHO CUCTEMY BCETO AOMA U NPEANoXUTb Bam
peLueHue No NPUHATUIO COOTBETCTBYIOLLMX Mep.

Ecnu BbITAXKKa paBoTaeT UCKIHOUUTENBHO B PEXUME LMPKYIALWK
BO34yXa, TO dKCNyaTaunsa Bo3MOXKHa 6e3 orpaHuyeHun.

OnacHocTb Bo3ropaHua!

XXupoBble oTnoXeHuA B XupoynasnusaroLlem Gpunbtpe MoryT
BocnnameHATbeA. Mpu pasmeLleHnn npubopa B HENOCPEACTBEHHOM
6nm3ocTv oT rasosoro npnbopa BO BpEMA NPUroTOBAEHUA MULLIX
HEO0BX0AMMO MCNONb30BaTb BO3AYXOHANPABAAIOLLYIO MNAHKY.
BO3,[1yXOHaI'IpaBJ'IHPOLLlaF| nnaHKa ynydllaeT BbITAXKKY Y ra3oBbIX
npubopos. bnaroaapa Bo3AyxoHanpasnAtoLLen NnaHke Manoe nnamsa
He racHeT NpW BO3HUKHOBEHWUU TATW.

OnacHoOCTb TpaBMUpPOBaHHUA!

HekoTopble aeTany BHyTpU Npubopa MMEIOT OCTPLIE KPOMKM.
Mcnonb3yiTte 3allnTHblE NepyaTku.

OnacHocTb yaapa Tokom!

HekoTopble aetany BHyTpH Nprbopa MMEIOT OCTPbIe KPOMKH, YTO
MOXXET NoBpPenTb CoeaMHWUTENbHBIN NpoBoa. MpocneaunTe, uTobbl
COEMHUTENbHbIN MPOBOA He 3aXXKMMaSICA U He neperubanca.

OnacHocTb yayLwba!

YnakoBOYHbIN mMarepuan npeacrtabB/iAeT OonacHOCTb AnA aeten.
Hukoraa He nosBonAanTe AetAM nrpatb C ynakoBO4YHbIM MaTepuanom.

O6wue ykazaHuA
Pexum oTBOAa BO3AyXa

YKasaHue: BoiTAXKHO BO3AyX HE AOMKEH BbIXOAUTb HU Uepes
SKCMyaTUpyemyto AbIMOBYIO TPyOy, HU B LLAXTY, CIy>KaLlyto AnA
BbITAXXHON BEHTUAALMKU MOMELLEHWI, B KOTOPbIX HAXOAUTCA UCTOUYHMK
nnameHu.
Ecnu BbITAXXHOM BO3AYX BBIXOAUT B HEUCTONb3YEMYHO AbIMOBYHO
TpyBy, cneayeT NonyunTb paspeLleHre y KOMMNETEHTHOIO nua,
OTBETCTBEHHOTO 3a 3KCMyaTaumto ¥ OUNUCTKY Tpyo.
Ecnu BbITAXKHOW BO3AyX OTBOAMTCA YEPES HAPYIKHYHO CTEHY,
cnesyeT UCrnonb3oBaTb TENECKONUYECKUI GOK B KNaakKe.

Tpy6a ana oTeoAa Bo3ayxa

YkasaHue: [poussoauTtens npubopa He JaéT rapaHTiu B criyyae

peknamaLuit, KacatoLmuxca yyacTkos Tpybonposoaa.
OntumaneHaa MOLLHOCTb Nprbopa AOCTUraeTCcA 3a CYET KOPOTKOM
NpAMOW OTBOAHOW TPYObl, UMEIOLLEN MO BO3MOXHOCTH 60NbLUOV
anametp.
MpKW HaNUuMK ANUHHBIX LLEPOXOBATLIX OTBOAHLIX TPYO, 60NbLIOrO
KonnuyecTBa KoneH unu Tpyb ¢ anameTpom MeHee 150 MM
onTUManbHaA MOLLHOCTb BITAXXKKU He AOCTUraeTcaA 1 LWyMm
BEHTUNATOPA CTAaHOBUTCA FPOMYeE.
Tpy6bl MK WNAHMM ANA NPOKNAaAKK TpyObl AnA 0TBOAA BO3Ayxa
ZOMKHbI BbITb BLINOMHEHbI M3 HEBOCTNAMEHAIOLLErocA MaTtepuana.

Kpyrnble Tpy6bl

PexomeHayeTca BHyTpeHHWI anameTp 150 MM, Kak MUHUMYM

120 mm.

Mnockune KaHanbl

BHyTpeHHee nonepeyHoe ceyeHne [OMKHO COOTBETCTBOBATh

AMamMeTpy Kpyribix Tpyo.

@ 150 mm oK. 177 cm?

@ 120 mm oK. 113 cm?
Mnockue KaHanbl He AOMKHbLI UMETb PE3KUX U3rMOOB.
Mpun HecooTBETCTBUM AMaMETPOB TPYO UCMOoNb3yiTe
repMeTU3UPYHOLLYIO NIEHTY.

dneKkTpUyecKkoe noaknoyeHne
A\ OnacHocTb yaapa ToKkom!

HekoTopble aetanu BHyTpH Nprbopa MMEOT OCTphble KPOMKH, YTO
MOXXeT NoBpeanTb CoeanHNUTENbHLIN NpoBoa. MpocneaunTe, uTobbi
COeAVHUTENbHbIA MPOBOA He 3aXXKMMarcA U He neperubancs.
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Mepexa noakntoueHnem npubopa NpoBepbTe AOMALLHIOW
3/1IEKTPONPOBOAKY. Y6eanTech, YTo cUCTeMa 3aLLuTLl B BaleM AoMe
paccuuTaHa Ha COOTBETCTBYIOLLME TOKW. HanpaykeHue 1 yactota
nprbopa AOMKHbI COBMNAAATL C XapaKTEPUCTUKAMM SIEKTPOCETH (CM.
TMNOBYIO TABMUUKY).

anéOp COOTBETCTBYET Knaccy 3aLllunTbl I, NO3TOMY OH AO/MHKEH
SKCnyatMpoBaTbCA TOJIbKO C NOAKMHOYEHHBIM 3a3EMIIAOLLMM
npoBoAoOM.

Mpu MoHTarke cneayeT NpeaycMOTPETb CrieuManbHbIi BeiKouaTenb
ZNA pa3MbIKaHWA BCEX KOHTAKTOB C PacCTOAHMEM MeXAY
Pa3oMKHYTBIMW KOHTaKTaMu He MeHee 3 MM. [ocne MoHTaXka K Hemy
ZIOMKEH MMeTbCA AOCTYM.

MepeHoc nnn 3ameHa ceTeBOro NPoBoAa AOMKHbI BbINOMHATLCA
TOJIbKO KBANUPULMPOBAHHLIM 3MIEKTPMKOM C YYETOM CYLLECTBYOLLUMX
npeanucaHui.

B cnyyae noBpexkaeHus ceteBoro kabena npuéopa ero HyXHo
3aMEHWTb Ha CneunanbHbIi COeAUHUTENbHBIN Kabesnb (MOXKHO
np1oBpecTn y NPOU3BOAWTENA UM B CEPBUCHOM CIy»KGe).

Cxema moHTaxa (puc. A)
Pa3mepbl npubopa (puc. B)

InA obecneyeHna oNnTMManbHOM MOLLHOCTH BBITAYXKKWM MaKcUMabHanA
LUMPUHA OTAENLHOW BapOYHOW NaHenu Mexay ABYMA
BEHTUIALUMOHHLIMK 31IEMEHTAMM He A0MKHA NpeBbiaTk 60 cMm.

anHaAﬂe)KHOCTM Aana UHCTannauuu
VA 420 000 CoenuHuTENbHAA NNaHKa ana
KOMOWHUPOBaHUA ¢ Apyrmu Vario-
npubopamu Cepuu 400 Npu MoHTarke
3anoAnumuo

VA 420 001 CoenuHnUTeNnbHaA NNaHka ana
KOMOWHMpPOBaHUA ¢ Apyrumu Vario-
npubopamu Cepun 400 Npu MoHTaxKe
3anoAnmUO M MPU HAIMYMK KPBILLKK /MNaHKu

BblpaBHUBaHMA

VA 420 010 CoenuHuTENnbHAA NNaHKka ana
KOMOWHUpPOBaHUA ¢ Apyrumu Vario-
npubopamu Cepuu 400 npu HaknagHOM

MOHTaXKe

VA 420 011 CoeavHuTenbHaA nnaHka ana
KOMOUHUpOBaHUA ¢ Apyrumu Vario-
npuéopamu Cepuu 400 Npu HaknagHoOM
MOHTaXKE W NMPU HASIMYUM KPBILLKK /MNaHKKU

BblpaBHUBaHMA

VA 450 110 BeipaBHuBatowan nnadka 11 cm ana
BbIPABHUBAHMWA FNyOUHbI NPU HECKOMBKUX

npubopax Vario

AD 724 040 CoeanHWUTENBHBIN 3NEMEHT ANA KPyrnon
Tpy6bl ¢ NW 125 mm. [nA 6okoBoro
noakntoyeHus K VL 414 tpebyetcn

aononHutenbHbiM agantep AD 724 041.

AD 724 041 CoeanHnUTeNnbHbLIN 3NEMEHT ANA KPYrnown
Tpyobl ¢ NW 125 mm. TpebyeTca ana

6oKoBOro noAkntoyenunsa Kk VL 414,

AD 854 046 CoeanHWTENbHbIV 3NeMEHT ANA CUCTEMBI
NNOCKUX KaHasoB ¢
BO34yXOHanpaBAALLMMMU NIACTMHAMM

(nnockuit, NW 150 mm, 1 wr.)

AS 070 000 CoeanHUTENbHBIM 3NEeMEHT ANA YANTUHEHUA

npu pasmeLlenun pagom ¢ VK nnm VF

NoaroTtoBka mebenu (puc.1a)

Me6enb BCTpanBaH1A A0MKHA BblaepykuBaTth Temneparypy Ao 90 °C .
CrabunbHocTe Mebenu BCTpanBaHUA AOMKHA COXPAHATLCA TaKKe U
nocne BbINOSIHEHUA Bhlpes3a B paboyei naHesnu.

MUcnonHeHve Bbipe3a ANA 0AHOMO UK HECKONBbKMX NPMOOPOB AOMKHO
COOTBETCTBOBATb YEPTEXKY YCTAHOBKU. Yron Mexay NOBEPXHOCTLIO
cpesa v MIoCKOCTbo paboyei naHenu AomkeH coctaenatb 90°.
Y106kl 06ecnednTs HaZexHyto NocaaKy NPYKUHHbIX 3aLLENoK,
60KOBbIE KPOMKM BbIpE3a OMKHbI ObiTb POBHLIMU. B criyuae
MHOTOCJTOMHBIX pabounx naHenen, Npu Heo6XoaAMMOCTH, BOKOBbIE
CTOPOHbLI Bblpe3a CneayeT YKPEnUTb MiaHKamu.

Mocne BbINONHEHUA Bbipesa yoepuTe CTPYXXKU. 3anenaiTe
NMOBEPXHOCTH BbIPE3a XaponpoyHbIM U BOLOHENPOHULIAEMbIM
COCTaBOM.

CobntofiaiiTe paccTtoAHMe MeXAy HWKHUM Kpaem npubopa u
coCeaHUMU YacTAMK Mebenu Kak MUHUMYM 10 MM.

Heobxoanmo obecneunTb HECYLLYHO CMOCOBHOCTb U CTABUNIBHOCTD
pabounx NnaHenei C NOMOLLLIO NOAXOAALLMX HUXKHUX KOHCTPYKLMA
(ocobeHHo, B cnydyae TOHKUX pabounx naHenew). Mpu atom cneayet

yuuTbIBaTb BeC Npubopa, BKIOYaA JOMNONHUTENbHYIO 3arpysKy.
Martepuan, ucnonb3yemblit AnA yCuneHua cTabunbHOCTH, LOMKEH
ObITb XapPONPOYHLIM U BNaroCTOMKUM.

YKasaHue: rOpMSOHTaJ’IbHOCTb npwéopa cneayet NpoBepPATb TOJIbKO
nocne yCtaHOBKK B OTBEPCTUE BCTpanBaHUA.

MoHTam 3anoanuuo (puc. 1b)

Mpu ycTaHoBKe B pabouyto naHenb MOXET ObiTb BbINONHEH MOHTaXK
3anoAnuuo.

Mpnbop MOXKHO BCTpavBaTb B TEPMOYCTOWUMBLIE U BOLOCTOMKMUE
pabouve naHenu cneayroLmx BUAOB:

paboune naHenn U3 KamHa.
paboune naHenu U3 UCKYCCTBEHHbIX MaTepuanos (Hanpumep, u3
Corian®).
paboune naHenu U3 MaccUBHOIO AepeBa TOMbKO MO COrnacoBaHuio
C usrotoButenemM paboyei naHenu (C 3afenKkoi Kpaes Bbipesa).
[Mpu matepuanax apyroro TMna, ux NPUMeHeHue cneayet
cornacoBath C U3roToBUTENEM paboueit naHenu.
BcTtpanBanve B paboune naHenu us ACI He npeacTasnaeTcA
BO3MOXXHbIM.

YKaszaHue: Bce paGoTbl N0 U3roToBEHUIO Bhipesa B pabouei naHenm
CcornacHo 4yepTtexXy yCTaHOBKKU AO/MKHbI MPOBOAUTLCA B
CcneunanMsaMpoBaHHoM MacTepcKoi. Beipes oMmKeH BbiTb BbINOMHEH
YUCTO U TOYHO, TaK KaK Kpaﬁ Bblpe3a BUAeH Ha NOBEPXHOCTU NaHeNn.
Kpad Bbipesa creflyeT OUnUCTUTb U 0BE3XKMPUTL COOTBETCTBYHOLLIUM
OUUCTUTENBHBIM CPEACTBOM (CoBnioaaiTe yKasaHWA U3roTOBUTENA
CUnMKoHa no obpaboTke).

Kom6uHauua Heckonbkux npubopos Vario (puc. 1c)

Ona kom6uHauun Heckonbkux npudopos Vario TpedyeTcA
coeauHuTenbHaa nnaHka VA 420 000/001/010/011. E€ moxkHO
npuoBpecTv OTAENbHO B KaYecTBe creunansHOM NPpUHaANEXHOCTU.
Jenan Bbipes, yunTbiBaiTe AONOMHUTENBHYIO NNOLLaAb, 3aHUMaeMyto
niaHKon Mexxay npuéopamu (CM. MHCTPYKLUMIO Mo MoHTaxy VA 420
000/001/010/011).

Mpubopbl TaKXKe MOTYT ObITb YCTAHOBIEHbI B OTAENLHbIX BbIpE3ax npu
Co6NoAeHUN LUIMPUHBI NEPErOPOAKM MEXKAY HAMU He MeHee 50 MM.
LnAa KOMBMHUPOBaHUA NPUMOOPOB C KPLILLKOM U 6e3 KPbILLKH,
pasnuune pasmepoB MOXET ObITb CKOMMEHCMPOBAHO 3a CYeT
ZononHutenebHoro. Pacwmnpenuna npubopa VA 450 110/-400/-600/-800/
-900 (B 3aBMCMMOCTH OT LUMPUHLI Np1bopa).

OTBepcTUA NoA perynaTopbl (puc. 2a + 2b)

BctpanBaeman naHenb ynpasneHWa MOXET BCTpauBaTbCA B HUXHUIA

LWKad Ha ypOBHE BbIABMKHbIX ALUMKOB. TonwmHa naHenu: 16-26 mm

1.Mpoaenainte otBepcTna & 35 MM ANA KpenneHua perynATopos Ha
nepeaHen CTOPOHE HMXHETO LKada B COOTBETCTBUU C PUCYHKOM.
InAa o6ecneyeHna TOYHOCTM PACTONOXEHNA OTBEPCTUI UCMONb3YIHTE
npunaraemblii WabnoH.

2. Ecnu TonwmHa nepesHei naHenu 6onee 26 MM: oTgpesepynTe
nepeAHIol0 NaHesb ¢ 3aHel CTOPOHbI TaK, YToBbI TOALLMHA He
npesebillana 26 MM. Pasmepbl A0MKHbI COOTBETCTBOBATL pasMepam
naHenu ynpasfeHus.

MoHTax nynbTa ynpasneHus (puc. 3 + 4)

Yka3saHue: [Mpubop JOMKeH yCTaHaBNMBATLCA TONbKO BMECTE C

COOTBETCTBYIOLUMM KOMMYTALMOHHBIM MYSbTOM.

1. Yaanute ynakoBKy pyyeKk ynpaBneHWa U CHUMUTE 3ALLUMTHYIO NAEHKY
no3aau CBETALUMXCA Konell

2. Tpunoxute GUKCHUPYIOLLYIO NNACTUHY c3aAn K GPOHTaNbHOM
naHenun. BctasbTe perynATop cnepeaun B 0TBEPCTUE U 3apUKCUpyiiTe
€3a4u1 rankon. 3apuKcupyiTte GUKCUMPYIOLLYIO MAACTUHY BUHTAMMU U3
KoMMneKTa.

3. MpuBepHUTE NaHenb ynpaBneHWA CHU3Y K KPOHLLTENHY C MOMOLLIbIO
BMHTOB M3 KOMMIEKTA MOCTaBKM.

BHumaHue!

OnacHocTb noBpexaeH1a npubopa! BeipaBHAWTe noTeHunansi.

Pa3bém kabenA ynpaBneHuA BCTaBNAETCA B NaHeb ynpaBneHna

TOJNBKO MOCHe TOro, KaK 3a3eMAOLLMIA NpoBoA 6noKa ynpaBneHWnA
OyZeT NOAKMIOYEH K NaHenu ynpasieHus.

BcTpauBaHue npubopa

1. BcTaBbTe pasbem Kabena ynpasfieHns B rHe30 B NaHenm
ynpaeneHua. Pasbem AomKeH 3aprUKCMpPOBaTbCA C XapaKTepHbIM
wenykom (puc. 5).

2. 3aduKcupyitte 6ok ynpasneHua Ha GOKOBOW CTEHKe LuKada.

BHumaHue!
MpoHuKLana B Npubop Bnara MOXeT cTaTb NPUUMHON yaapa TOKOM.
He yctaHaBnuBaiite 650K ynpaBneHWa Ha AHULLE LKada.

3. YKopoTHUTE NepesiHne 3aXXKUMbl Yalln B COOTBETCTBUU C TOSILLMHOM
cTonewHuubl (puc. 6). OTNoOMUTE NIULLHWE YacTW MO IMHUAM
Haanoma.

YkasaHue: Cneaute 3a Tem, YTOObI 32)KMMbI YallK HEe OKasanucb
CJTMLLKOM KOPOTKMMMW, UHa4Ye OHU He 6y,£|,yT HaZAe)XHOo npmxunmMatb
Yauly K cTonewHuue.
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BcTaBbTe npubop ropu3oHTanbHO B BbIPE3 W BbIPOBHAMUTE.
3agpuKcHUpyiTe 3aXKUMbI Yallv BUHTaMKU BHYTpU npubopa (pUc. 7).

YKasaHufa

He 3artArusaiTe 3aXXMMbl YallW CAULLKOM CUIBLHO W CneauTe 3a
TeM, YToObl YNNOTHAEMBIN 3a30p Obil pABHOMEPHLIM M0 BCEMY
nepumeTpy.

Mpu 3aTArMBaHWK 3a4HWI 32)KUM yalum cam no cebe
BbIABUraeTcA Hapyxy.

3anpeu.|aeTCH npuKknensaTtb anéop K cTonewHumue CUIIMKOHOM.

4. /icnonb3yiTe BCNoMoraTteslbHoe MOHTaXKHoe
npucnocobnenve (pUc. 8). BctaBbTe BCTpanBaemyo B CTONELLHULY
BbITAYXXKY FOPU30HTaIbHO B Bbipe3 U BbIpOBHANTE. CHUMUTE
KPbILUKY. BcTaBbTe MOHTa)KHOE NpMcnocobneHne NoA yriom B
BEHTUNIALMOHHOE OTBEPCTUE U BbIPOBHANTE OTHOCHTENBHO Npubopa
B BepTUKabHOM NnockocTu. Pacnonoxkute npubop noa yriom
nepeAa BCTpaMBaeMoWi B CTOMELLHULY BbITAXXKOM U BAABUTE B Bblpes
yepes MOHTaXKHoe npucrnocobneHne. CHUIMWUTE MOHTaXKHOE
npucnocobnexue. 3apuKcupyiTe BCTpauBaemyto B CTONELLHHLY
BbITAXKKY, K&K OMUCaHO BbILLIE.

YKasaHufA

Ecnu BcTpamBaemasn B CTONELLUHWULY BbITAXXKA UCMOMNb3yeTcA B
COYETAHUN C HECKOMbKUMU Nprbopamu Vario 1 HaxoauTcaA Ha
nocneiHeM unu npeanocnenHem Mecte, Heo6XoaAMMO
UCMOMb30BaTh MOHTaXHOE NPUCNOCOBIEHNE U3 KOMMIEKTa
NOCTaBKHM.

MoHTa)kHOe npucrnocobneHne No3BONAET 3aWUTUTL Kpan
npuéopa oT NoBPeXAEHUN.

5.YcTaHoBUTE COEAUHUTENBHDIN 3NIeMEHT B Tpebyemoe
nonoxxexue (puc. 9).

YKkaszaHuf

Mnockuit kKaHan MOXXeT NOACOEANHATLCA TOMBKO NoJ,
WHAYKUMOHHBIMKM Npubopamu.

B 3aBucumocTm ot BapuaHTa yCTaHOBKHK BO34YyX MOXXET
OTBOANUTLCA B TPEX Pas/IMyHbIX HanpaBieHUAX.

Mpu HanMumm cBO6OAHOIO NPOCTPAHCTBA COEANHUTENbHLIN
3ANeMeHT MOXXeT noBopaunsatbcA Ha 180°.

06 oTBEAEHNUM BO3AYXa CM. TaK)Ke B PYKOBOACTBE K BITAXXHOMY
MOTOpY.

6. 3aduKcUpyiiTe BBITAXKHYIO TPYOY HA COEAUHUTENBHOM 3NEMEHTE U
3arepmeTMsupyiTe Haanexalumm obpasom. (puc. 10)

YKaszaHuf

OtpaBoTaHHbIi BO3AYX OT rasoBbiX NPUOOPOB He AOMKEH
HanpPaBnATLCA Yepes MNOCKUEe KaHasbl, TaK Kak OHW MOTyT
ZAepopMUpOoBaTLCA NoA BAWAHUEM BbICOKOH Temnepatypsi.

B couetaHuu ¢ rasoBbiMKU NPMOBOPaAMKU MOXKHO UCTOMb30BaTbL
TONBKO antOMUHUEBbIE TPYObI.

Ecnu ncnonbayetca antoMuHueBan Tpyba, npeaBapUTenbHO
3a4YnUCTUTE MECTO COEANHEHMUA.

7.BcTaBbTe pasbéM kabena ynpasneHua U NpoBoaa 3aseMieHnA
6noka ynpasneH1A B rHe3fo B naHenu ynpasneHua. CoeanHute
KOMMYTaUUOHHLIM Kabenem 610K ynpaBneHna 1 610K BeHTUNATOPA.
Bce wrekepHble pasbEémbl A0MKHBI 3adUKCUPOBaTLCA.
MoAcoeAnHUTe BNOK ynpaBneHnA 1 60K BEHTUAATOPA K CETU U
npoBepbTe WX Aeictere. Ecnu npubop He paboTaet: npoBepbTe
npaBUNbLHOCTb MOAKIOYEHNA COEANHUTENBHBIX Kabeneii!

8. TonbKo npy BCTpauBaHUU 3anoANULIO: Nepen 3aeJIKON LLUBOB
obAsaTenbHo NnpoBepbTe GYHKLUMOHUPOBaHHe npubopa!
3anonHuTe 3a3op No BCeMy NepuMeTpy TEPMOCTONKH
CUNMKOHOBLIM Kneem (Hanpumep, OTTOSEAL® S 70).
OTtnonupyiiTe LWBbLI PeKOMEHAO0BaHHbIM NMPOU3BOAUTENEM
cpeactsom. CTporo cobntoaante MHCTPYKLMK MO UCMOMNb30BaHUIO
CUJIMKOHOBOTO KneA. MNMprbop MOXHO UCMOMb30BaTh TOMLKO NocHe
MOJSTHOrO BbICbIXaHWA CUIIMKOHOBOTO KneA (MWH. 24 yaca, B
3aBUCMMOCTHW OT TeMneparypbl B NOMeLLEHWK).

BHuMaHue!

Mpu Mcnonb3oBaHWM HEMOAXOAALLEro CUIMKOHOBOIO KieA
CTOfIeLLHULA U3 HAaTypanbHOIro KAMHA B HEKOTOPbIX MEeCTax MOoXeT
M3MEHUTb LBET.

Boanyxouan paenfaoLwWan nnaHka

Mpu pasmeLleHnn BCTpanBaemomn B CTONELLHULY BbITAXXKK B
HenocpeACTBEHHOM BNM30CTM OT ra3oBoro npuvéopa Bo Bpemsa
MPUroTOBNEHMA MULLK HEOOXOAMMO YCTAHOBUTb Ha rasoBbli NpUbop
BO3ayxoHanpasnaoLyto nnaHky AA 414 010.
BosayxoHanpaBnatoLlan nnaHKa ynyyLlaeT BbITAXKKY Y ra3oBbIX
npubopoB. bnaroaapa Bo3ayxoHanpaBnAOLLEN NaHKe Masnoe ninama
He racHeT Npu BO3SHUKHOBEHUU TATH.

AA 414 010 BosayxoHanpasnalowan nnaHka, npu
pasmMeLLeHUH B HENOCPEACTBEHHOMN BIM30CTH OT

rasosoro npubopa VG 414/415/424/425

MoaknoyeHne OKOHHOrO KOHTaAKTHOro
BbIKJ1FoHaTena U AONOJIHUTEJIbHOIo
KOMMYTaLMOHHOIoO BbiXxoaa

A\ OnacHocTb yaapa ToKkom!

Pa6oTbl Ha UCTOYHWKAX MUTAHUA MOTYT BbINONATLCA TONBKO
KBaNnMQUUMPOBaHHLIM 3NEKTPUKOM C COBNOAEHNEM permoHanbHbIX
HOPM ¥ CTaHAapPTOB.

LnA noakntoyeHnA OKOHHOrO KOHTaKTHOMO BbIKoUaTensa unu 6noka
ynpasneHua Yyepes A0NOSHUTENbHbIA KOMMYTaUUOHHbINA BbIXOA,
00paTuUTeCh B Hall aBTOPU3MPOBAHHbIA CEPBUCHBIN LIEHTP.

Mpubop nmeeT pasbem AnA NOAKUYEHUA OKOHHOTO KOHTAKTHOIO
BbIK/ItouaTena. BEHTMNATOP MOXKET UCMONb30BaTLCA TOMBKO MpU
OTKpbITOW GOpPTOUKE (Mepekntoyartens 3akpbIT). BcA BeHTUNAUMOHHAA
cucTema, BKIOUaA OKOHHbIA KOHTaKTHbIN BbIKMoUaTesb, A0MKHA ObiTb
OLeHeHa KOMMNETEHTHBLIM JIMLOM, OTBETCTBEHHLIM 32 SKCMyaTaumio 1
OYUCTKY TPYO.

Mpubop MMeeT LONONHUTENBHBIA KOMMYTAUUOHHBIA BLIXOA C HYNEeBbIM
noTeHUManom AnA NOAKIYEHUA ApyruX ycTpoicTB. MakcumansHas
notpebnAaemasn moluHocts 30 B/1 A BCHH

CHAaTHe npubopa

O6ecTtoubTe NpUGOp. Y yCTAHOBNEHHbIX 3aNoAnMULO NpMéopoB
paspeXXbTe CUIIMKOHOBBIN LWoB. OcnabbTe 3aX1Mbl KPEMIEHUA YaLLu.
Brinasute npubop cHUay.

BHumaHue!
OnacHocTb noBpexkaeHua npubopa! He omxumaitte npubop ceepxy.

A Dulezita bezpeénostni upozornéni

Peclivé si pfectéte tento navod. Jediné tak mizete svij spotrebic
spravné a bezpecné pouzivat. Navod k pouziti a navod k montazi
uschovejte pro pozdéjsi pouziti nebo pro dalSiho majitele.
Bezpeéné pouzivani je zaruceno pouze pfi odborné vestavbé
podle navodu k montazi. Technik provadeéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

Pfi instalaci se musi dodrzovat aktualné platné stavebni predpisy a
predpisy mistnich dodavatelll elektrické energie a plynu.

Ohrozeni zivota!
Zpét nasavané spaliny mohou zpUsobit otravu.

Pokud spotrebi¢ pouzivate v provozu na odvétrani sou¢asné
s uzavfenymi spotrebici paliv, zajistéte vzdy dostate¢ny privod
¢istého vzduchu.

Uzaviené spotrebice paliv (napf. tepelné spotfebice na plyn, olej,
drevo nebo uhli, prdtokové ohfivace, bojlery) odebiraji spalovaci
vzduch z mistnosti, ve které jsou nainstalované, a spaliny odvadéji
zafizenim pro odvod spalin (napf. kominem) ven.
Ve spojeni se zapnutym odsavacem par se z kuchyné
a sousednich mistnosti odebira vzduch - bez dostate¢ného
pfivodu vzduchu vznika podtlak. Tim dojde ke zpétnému nasati
jedovatych plynli z komina nebo odtahové Sachty do obytnych
mistnosti.

Proto je vZzdy nutné zajistit dostate¢ny pfivod vzduchu.

Samotnd odtahové Sachta nezajisti dodrzovani hraniéni
hodnoty.
Bezpeény provoz je mozny pouze tehdy, kdyz podtlak v mistnosti
instalace spotfebice paliv nepfekroci 4 Pa (0,04 mbar). Toho Ize
dosahnout, pokud muze do mistnosti proudit vzduch, potfebny pro
spalovani, neuzaviratelnymi otvory, napf. ve dvefich, oknech,
v kombinaci s odtahovou $achtou nebo jinymi technickymi
opatrenimi.

u

T

V kazdém pfipadé se poradte s kominickym mistrem, ktery mlze
posoudit celkovy systém vétrani domu a navrhne vam vhodné
opatfeni pro vétrani.
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Pokud se odsavac par pouziva vyhradné v cirkulaénim provozu, je
provoz mozny bez omezeni.

Nebezpeci pozaru!

Usazeniny tuku v tukovém filtru se mohou vznitit. Pokud se
spotfebi¢ pouziva vedle plynového spotfebiCe, musi na néj byt pfi
vafeni nasunuta ventila¢ni lista. Ventilaéni liSta zlepSuje vlastnosti
odsavani u plynovych spotrebicl. Ventila¢ni liSta zabranuje
zhasnuti malych plamen( v dlsledku privanu.

Nebezpedci urazu!

Soucasti uvnitf spotfebiCe mohou mit ostré hrany. Noste ochranné
rukavice.

Nebezpedi urazu elektrickym proudem!

Soucasti uvnitf spotfebiCe mohou mit ostré hrany. Mdze dojit

k poskozeni pfipojovaciho kabelu. Pfipojovaci kabel pfi instalaci
nezalamujte ani neuskfipnéte.

Nebezpeci uduseni!

Obalovy material je nebezpecny pro déti. Nikdy nedovolte détem,
aby si hraly s obalovym materialem.

VsSeobecna upozornéni
Provoz na odvétrani

Upozornéni: Odvétravany vzduch se nesmi odvadét do
koufovodu nebo komina, ktery je v provozu, ani do Sachty, ktera
slouzi k odvétravani mistnosti, ve kterych jsou instalované
spotrebice paliv.
Pokud se ma odvétravany vzduch odvadét do koufovodu nebo
komina, ktery neni v provozu, je nutné si opatfit souhlas
prislusného kominického mistra.
Pokud se odvétravany vzduch vede venkovni zdi, je nutné
pouzit teleskopickou prichodku zdi.

Odvétravaci vedeni
Upozornéni: Vyrobce spotiebi¢e neprebird zaruku za reklamace,
které jsou zplsobené vedenim trubek.
Spotrebi¢ dosahne optimalniho vykonu pfi kratké, rovné trubce
pro odvod vzduchu s co mozna nejvétsim prameérem.
V ptipadé dlouhych, nerovnych trubek pro odvod vzduchu, pfilis
velkém poctu kolen nebo praméru trubky, ktery je mensi nez
150 mm, neni dosaivevqo optimalniho vykonu odsavani
Trubky nebo hadice pro odvod vzduchu musi byt z nehoflavého
materialu.
Kruhové trubky
Doporuéujeme vnitfni pramér 150 mm, minimalné ale 120 mm.
Ploché kanaly
Vnitini prafez musi odpovidat priméru kruhovych trubek.
@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?
Ploché kandly by nemély mit ostré ohyby.
Pfi odliSném priméru trubky nasadte tésnici prouzek.
Elektrické pfipojeni
A\ Nebezpeci urazu elektrickym proudem!
Soucasti uvnitf spotfebi¢e mohou mit ostré hrany. MiZe dojit
k poskozeni pfipojovaciho kabelu. Pfipojovaci kabel pfi instalaci
nezalamujte ani neuskfipnéte.
Pfed pfipojenim spotfebice zkontrolujte elektrickou instalaci
v domacnosti. Dbejte na zabezpeceni spravného jisténi elektrické
instalace v domdcnosti. Napéti a frekvence spotfebic¢e musi byt
shodné s elektrickou instalaci (viz typovy Stitek).
Spotfebi¢ odpovida stupni ochrany | a smi byt pfipojen jen
kabelem s ochrannym vodi¢em.
Pfi instalaci se musi pouzit jisti¢ vSech pdli se vzdalenosti
kontaktd min. 3 mm. Zastréka musi byt pfistupna i po dokonéeni
vestavby.
Instalaci nebo vyménu pfivodniho kabelu smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar pfi dodrzeni pfislusnych pfedpisu.
Pokud dojde k poskozen/ sitového kabelu tohoto spotiebite, musf
se vymeénit za specialni pfipojovaci kabel, ktery Ize obdrzet
u vyrobce nebo jeho zakaznického servisu.

Instalaéni schéma (obrazek A)

Rozméry spotiebice (obrazek B)

Aby se dosahlo optimalniho vykonu odvétrani, méla by maximalni
Sifka samostatné varné desky mezi dvéma vétracimi prvky Cinit
60 cm.

Prislusenstvi k instalaci
VA 420 000 Spojovaci lista pro kombinovani s
ostatnimi pfistroji Vario fady 400 pfi
vestavbé s plochami v roviné

VA 420 001 Spojovaci lista pro kombinovani s
ostatnimi pfistroji Vario fady 400 pfi
vestavbé s plochami v roviné s krytem
pfistroje/vyrovnavaci listou

VA 420 010 Spojovaci lista pro kombinovani s
ostatnimi pfistroji Vario fady 400 pfi
vestavbé nasazenim

VA 420 011 Spojovaci lista pro kombinovani s
ostatnimi pfistroji Vario fady 400 pfi
vestavbé nasazenim s krytem pfistroje/
vyrovnavaci listou

VA 450 110 Vyrovnavaci lista 11 cm k vyrovnani

hloubky u vice spotfebicl Vario

AD 724 040 Spojovaci dil pro kruhovou trubku vnitini
@ 125 mm. Pro postranni pfipojeni k VL

414 je nutny navic adaptér AD 724 041.

Spojovaci dil pro kruhovou trubku vnitini
2 125 mm. Nutny pro postranni pfipojen{
k VL 414.

AD 724 041

AD 854 046 Spojovaci dil pro systém plochého potrubfi
s lamelami pro vedeni vzduchu 1x vnitfni

primér 150 mm, plochy

AS 070 000 Spojovaci dil k prodlouzeni pfi montazi

vedle VK nebo VF

Priprava nabytku (obrazek1ia)

Vestaveény nabytek musi byt odolny vici teplotdm do 90°C. Musi
byt zajisténa jeho stabilita také po provedenych vyfezech.
Provedte vyfez v pracovni desce pro jeden nebo nékolik pfistrojl
Vario podle nacértku v montaznim navodu. Uhel plochy fezu k
pracovni desce musi byt 90°.

Boc¢ni hrany vyfezu musi byt rovné, aby byla zajiSténa spravna
poloha a funkce pfidrzovacich pruzin na pfistroji. U vicevrstvych
pracovnich desek pfip. upevnéte po stranach vyrezu listy.

Po ukonéeni fezani odstranite piliny. Plochy fezu vodotésné
utésnéte prostfedkem odolnym proti vysokym teplotam.

Dodrzte minimalni vzdalenost spodni strany pfistroje k ¢astem
nabytku 10 mm.

Nosnost a stabilitu, pfedevsim u tenkych pracovnich desek,
zajistéte vhodnymi nosnymi konstrukcemi. Zohlednéte hmotnost
pfistroje véetné dodate¢ného zatizeni. Pouzity zesilovaci material
musi byt odolny vic¢i vysokeé teploté a vihkosti.

Upozornéni: Rovinnost pfistroje zkontrolujte az po montazi do
montazniho otvoru.

Montaz, pfi které jsou plochy v roviné (obrazek 1b)
Montaz do pracovni desky, pii které jsou plochy v roviné, je
mozna.
Ptistroj Ize instalovat do nasledujicich pracovnich desek odolnych
proti pusobeni vysokych teplot a vody:

pracovni desky z kamene

pracovni desky z plastu (napf. Corian®)

pracovni desky z masivu: Pouze po konzultaci s vyrobcem
pracovni desky (utésnéni hran vyrezu)

U ostatnich materiald se ohledné jejich pouziti poradte s
vyrobcem pracovni desky.
Montaz do pracovnich desek z lisovaného dieva (OSB desky) neni
mozna.
Upozornéni: VSechny vyfezy v pracovni desce provedte ve
specializované dilné podle nacértku v montaznim navodu. Vyrez se
musi provést Cisté a pfesng, protoze je hranu fezu na povrchu
vidét. Hrany vyfezu vycistéte vhodnym Cisticim prostfedkem a
odmastéte. (Dodrzujte pokyny vyrobce silikonu pro zpracovani.)
Kombinace nékolika spotiebicti Vario (obrazek 1c)
Pro kombinaci nékolika spotfebicl Vario je zapotfebi spojovaci
lista VA 420 000/001/010/011. Lze ji obdrzet samostatné jako
zvlastni pfislusenstvi. Pfi zhotovovani vyfezu vezméte v uvahu
potfebné misto navic pro spojovaci liStu mezi spotrebici (viz
montazni navod VA 420 000/001/010/011).
Spotrebice Ize zabudovat také do jednotlivych vyfezu pfi dodrzeni
Sitky materialu mezi vyfezy min. 50 mm.
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Pro kombinaci pfistroju s krytem pfistroje a bez krytu se mohou
rozmeroveé rozdily vyrovnat prodlouzenim pfistroje VA 450 110/
-400/-600/-800/-900 (podle sitky pfistroje).

Otvory pro ovladaci knofliky (obrazek 2a + 2b)

Vestavny ovladaci panel Ize integrovat do spodni skfifiky ve vySce

prihradky. Tloustka ¢elniho krytu: 16-26 mm

1. Podle obrazku vyvrtejte na elni strané spodni skfifiky otvory
0 @ 35 mm pro upevnéni ovladacich knoflikd. Pro pfesné
umisténi otvord je pfilozena vrtaci $ablona.

2. Pokud je tloustka ¢elniho krytu vétsi nez 26 mm: Celni kryt na
zadni strané vyfrézujte tak, aby tloustka nebyla vétsi nez 26 mm.
Rozméry vyfrézovani odpovidaji ovladacimu panelu.

Montaz ovladaciho panelu (obrazek 3 + 4)

Upozornéni: Instalujte pfistroj pouze spole¢né s prislusnym

ovladacim panelem.

1. Odstrarite obal ovladaciho knofliku a stahnéte ochrannou fdlii za
svételnym krouzkem.

2.Podrzte pfidrzny plech zezadu proti Celni sténé. Zastréte
ovladaci knoflik zepfedu do otvoru a zezadu jej pevné
pfiSroubujte pomoci matice. Pfidrzny plech zajistéte proti otaceni
pomoci pfilozenych Sroubd.

3. Ovladaci panel pfiSroubujte pomoci pfiloZzenych $roubl zespodu
k pfidrznemu plechu.

Pozor!

Nebezpecli poSkozeni spotfebice! Zajistéte vyrovnani potenciall.

NeZ bude mozné pfipoijit fidici kabel k ovladacimu panelu, musi se

k ovladacimu panelu pfipevnit zemnici pasek od Fidici jednotky.

Montaz pristroje
1. Ridici kabel zastréte do konektoru na ovladacim kabelu. Zastréka

musi zaskoCit (obrazek 5).
2. Ridici jednotku pfipevnéte na boéni sténu vestavného nabytku.

Pozor!

Vihkost, ktera vnikne dovnitf, miZe zpUsobit Uraz elektrickym
proudem. Ridici jednotku nepfipevnujte na dno vestavného
nabytku.

3. Pfedni upinaci hék zkrafte podle tloustky pracovni
desky (obrazek 6). Plechy odlomte na poZzadovaném misté
lomu.

Upozornéni: Dbejte na to, aby nedoslo k nadmérnému zkraceni,
nebot musi byt zachovan Gcinek upnuti k pracovni desce.
Spotrebi¢ nasadte vodorovné do vyfezu a vyrovnejte jeho
polohu. Upinaci haky utahnéte pomoci Sroubd uvnitf
spotiebice (obrazek 7).

Upozornéni

Upinaci haky neutahujte pfili$ silné, dbejte na zachovani
rovnomérné tésnici spary po celém obvodu.

Zadni upinaci hak se pfi utahovani samovolné vyklopi.
Ptistroj se na pracovni desku nesmi lepit silikonem.

4. Pouzijte montazni pfipravek (obrazek 8). Stérbinovy odsavac
par nasadte vodorovné do vyfezu a vyrovnejte jeho polohu.
Odstrante uzavér. Montazni pfipravek vlozte Sikmo do vétraciho
vyfezu a narovnejte ho kolmo ke spotrebici. Spotfebi¢ nasadte
Sikmo od $térbinového odsavace par a zatlacte jej do vyfezu
pres montazni pfipravek. Vyjméte montazni pfipravek.
Pripevnéte Stérbinovy odsavac par, jak je popsano dfive.

Upozornéni

Pokud se Stérbinovy odsavac par v kombinaci s vice
spotrebici Vario nachazi na poslednim nebo predposlednim
misté, musi se pouzit pfilozeny montazni pfipravek.

Montazni pfipravek chrani hrany spotfebice pred poSkozenim.

5. Namontuijte spojovaci dil do poZzadované polohy (obrazek 9).
Upozornéni
Ploché potrubi Ize pfipojit pouze pod indukénimi spotrebici.
V zavislosti na montazni situaci Ize odvétravani vést tremi
riznymi sméry.
Podle prostorovych dispozic Ize spojovaci dil oto€it o 180°.

Ohledné vedeni odvétravani se fidte také navodem pro modul
ventilatoru.

6. Ke spojovacimu dilu pfipevnéte odvétravaci trubku a vhodnym
zplsobem utésnéte. (obrazek 10)

Upozornéni

Odvétrani od plynovych spotrebici se nesmi vést plochymi
potrubimi. Tyto by se mohly zdeformovat v disledku vysSich
teplot odvétravaného vzduchu.

V kombinaci s plynovymi spotfebici je tfeba pouzivat hlinikova
potrubi.

Pokud pouzijete hlinikovou trubku, oblast pfipojeni nejprve
uhladte.

7. Zapojte fidici kabel a zemnici kabel fidici jednotky do zditky
v ovladacim panelu. Propojte fidici jednotku a odvétravaci
jednotku sifovym kabelem. VSechny zastréky musi zaskodit.
Ridici jednotku a odvétravaci jednotku pfipojte k elektrické siti
a zkontrolujte funkci. Pokud spotfebi¢ nefunguje, zkontrolujte
spravné zapojeni propojovacich kabelt!

8.Pouze pro vestavbu v jedné roviné: Pied zasparovanim
bezpodminecéné provedte funkéni test! Sparu po celém
obvodu vyplite vhodnym tepelné odolnym silikonovym lepidiem
(napf. OTTOSEAL® S 70). Tésnici sparu vyhladte hladicim
prostfedkem doporu¢enym vyrobcem. Dodrzujte pokyny pro
zpracovani silikonového lepidla. Spotfebi¢ uvedte do provozu az
po Uplném zaschnuti silikonového lepidla (minimalné 24 hod,
v zavislosti na pokojové teploté).

Pozor!

Nevhodné silikonové lepidlo mlze u pracovnich desek
z pfirodniho kamene zpuUsobit trvalé zmény barvy.

Ventilacni lista

Pokud se Stérbinovy odsavac par pouziva vedle plynového
spotfebie, musi byt na spotfebi¢ pfi vafeni nasunuta ventilacni
lista AA 414 010. Ventilacni lista zlepSuje vlastnosti odsavani

u plynovych spotrebicu. Ventila¢ni lista zabranuje zhasnuti malych
plamenu v dasledku pravanu.

AA 414 010 Ventilacni lista, pro provoz vedle plynového

spotfebice VG 414/415/424/425

Pripojeni okenniho spinace a pfidavného
spinaciho vystupu
A\ Nebezpedéi urazu elektrickym proudem!

Prace na napajeni elektrickym proudem smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikdf pfi zohlednéni pfedpisli a norem
specifickych pro pfislusnou zemi.

Pro pfipojeni okenniho spinace nebo ovladani pres pfidavny
spinaci vystup kontaktujte na$ autorizovany servis.

Spotrebi¢ je vybaveny kontaktem pro pfipojeni okenniho spinace.
Ventilator je pfipraveny k rovozu pouze tehdy, kdyz je oteviené
okno (spinac¢ sepnuty). Cely ventilaéni systém ve spojeni

s okennim spinacem musi posoudit kominicky mistr.

Spotfebi¢ je vybaveny pfidavnym bezpotencialovym spinacim
vystupem pro dal$i spotfebi¢e. Maximalni pfipojovaci hodnota
30 V/1 A SELV.

Demontaz spotrebice

Spotrebi¢ odpojte od sité. U spotiebicl vestavénych do roviny
odstrante silikonové tésnéni. Uvolnéte upinaci hak. Spotfebic
zespodu vytlacte ven.

Pozor!
Nebezpedi posSkozeni spotfebite! Spotfebic nevyjimejte pa¢enim
shora.

A Wazne wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Nalezy dokfadnie przeczytac¢ niniejszg instrukcje. Zapoznanie sie z
nig pozwoli na bezpieczne i wtasciwe uzytkowanie urzadzenia.
Instrukcje obstugi i montazu nalezy zachowacé do pdzniejszego
wgladu lub dla kolejnego uzytkownika.

Bezpieczenstwo podczas uzytkowania zapewnione jest tylko po
prawidtowym zamontowaniu zgodnie z instrukcjg montazu. Monter
jest odpowiedzialny za prawidtowe dziatanie w miejscu instalaciji
urzadzenia.

Przy instalowaniu nalezy przestrzegac¢ aktualnie obowigzujgcych
przepiséw budowlanych oraz przepiséw lokalnego zaktadu
energetycznego.

Zagrozenie zycia!

Odprowadzane gazy pochodzgce ze spalania moga byé
przyczyna zatrucia.
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Nalezy zadbac¢ o dostateczng ilos¢é doprowadzanego powietrza,
jezeli urzadzenie pracujace w trybie obiegu otwartego jest
uzytkowane jednoczesnie z zaleznym od doptywu powietrza
urzadzeniem spalajgcym.

Zalezne od powietrza w pomieszczeniu urzgdzenia spalajgce (np.
grzejniki na gaz, olej, drewno lub wegiel, przeptywowe
podgrzewacze wody i inne podgrzewacze wody) pobierajg
powietrze do spalania z pomieszczenia, w ktérym sig znajduja, a
spaliny odprowadzaja przez uktad wylotowy (np. komin) na
zewnatrz.
Wigczenie okapu kuchennego powoduje zasysanie powietrza w
kuchni i sgsiadujgcych pomieszczeniach — bez wystarczajacej
wentylacji powstanie podcisnienie. Trujgce gazy z komina lub
ciggu wentylacyjnego uwalniane sg do pomieszczen
mieszkalnych.

Z tego wzgledu nalezy zadbaé o dostateczng ilo$é

doprowadzanego powietrza.

Sam wywietrznik $cienny nie zapewnia utrzymania wartosci

granicznej.
Praca bez zagrozen mozliwa jest, jesli w miejscu ustawienia
urzadzenia spalajgcego nie zostanie przekroczone podcisnienie 4
Pa (0,04 mbar). Takg warto$¢ mozna osiagnagé, jesli powietrze
potrzebne do spalania bedzie dostarczane przez otwory
niezamykane na state (np. drzwi, okna, wywietrzniki Scienne) lub
za pomocg innych srodkow technicznych.

\/:-;/tt

Nalezy zasiegna¢ porady kominiarza, ktéry moze ocenié instalacje
wentylacyjng budynku i zaproponowac¢ odpowiednie sposoby
wentylacji.

Jezeli okap stosowany jest wytacznie w trybie obiegu
zamknietego, mozliwa jest jego praca bez ograniczen.
Niebezpieczenstwo pozaru!!

Ttuszcz odktadajacy sie w filtrze przeciwttuszczowym moze sie
zapali¢. Jesli urzagdzenie jest uzytkowane obok urzadzenia
gazowego, podczas gotowania nalezy naktadacé listwe
wentylacyjng. Listwa wentylacyjna poprawia efektywnosé
zasysania powietrza w przypadku urzadzen gazowych. Zapobiega
réwniez gasnieciu matych ptomieni pod wptywem przeciagu.
Niebezpieczenstwo obrazen!

Elementy urzagdzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Zaleca sie
zaktadanie rekawic ochronnych.

Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym!

Elementy urzgdzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Moze to
doprowadzi¢ do uszkodzenia przewodu przytgczeniowego. Nie
zaginacé ani nie zaciska¢ kabla przytagczeniowego podczas
instalowania.

Niebezpieczenstwo uduszenia!

Opakowanie jest niebezpieczne dla dzieci. Nie pozwala¢ dzieciom
na zabawe opakowaniem.

Wskazowki ogdlne
Praca w trybie obiegu otwartego

Wskazowka: Powietrza wylotowego nie wolno kierowac¢ do
komina odprowadzajacego spaliny lub dym, ani do kanatu
wentylacyjnego pomieszczen, w ktérych stoja urzadzenia
spalajace.
Jezeli powietrze wylotowe ma by¢ kierowane do
nieuzytkowanego juz komina odprowadzajgcego spaliny lub
dym, to nalezy uzyskac zgode okregowego kominiarza.
Jesli powietrze wylotowe ma by¢ wyprowadzane przez $ciane
zewnetrzna, to nalezy wmurowac skrzynke teleskopowa.

Przewéd odprowadzajacy powietrze

Wskazowka: Producent urzgdzenia nie ponosi odpowiedzialnosci

za zaktdcenia dziatania spowodowane nieprawidtowym

funkcjonowaniem przewodu rurowego.
Urzadzenie osigga optymalng moc dzieki krotkiej, prostej rurze
wylotowej o mozliwie najwiekszej Srednicy.
Dtugie, porowate rury wylotowe o licznych zagigciach lub
Srednicy mniejszej niz 150 mm uniemozliwiajg osiagnigcie
optymalnej mocy wyciagu, a praca wentylatora jest gtosniejsza.
Do wytozenia przewodéw odprowadzajacych powietrze nalezy
stosowac rury lub weze z materiatu niepalnego.

Rury okragte

Zaleca sig rury o $rednicy wewnetrznej wynoszacej 150 mm,

jednak nie mniejszej niz 120 mm.

Kanaty ptaskie

Przekréj wewnetrzny musi odpowiadac¢ srednicy rur okragtych.

@ 150 mm ok. 177 cm?
@ 120 mm ok. 113 cm?
Kanaty ptaskie nie powinny ostro zmienia¢ kierunku.

W przypadku rur o innych srednicach nalezy zastosowac tasmy
uszczelniajace.

Podtaczenie do sieci elektrycznej
A\ Niebezpieczenstwo porazenia pragdem elektrycznym!

Elementy urzgdzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Moze to
doprowadzi¢ do uszkodzenia przewodu przytgczeniowego. Nie
zaginac ani nie zaciska¢ kabla przytgczeniowego podczas
instalowania.

Przed podtgczeniem urzadzenia sprawdzi¢ domowsg instalacje
elektryczng. Nalezy zadbac¢ o odpowiednie zabezpieczenie
domowej instalacji elekirycznej. Parametry napiecia i
czestotliwosci urzgdzenia musza by¢ zgodne z parametrami
instalacji elektrycznej (patrz tabliczka znamionowa).

Urzadzenie odpowiada klasie ochronnej | i moze by¢ uzytkowane
wytacznie z podtaczeniem do przewodu uziemiajgcego.

Instalacja musi by¢ wyposazona w wielobiegunowy roztgcznik od
sieci elekirycznej z rozwarciem stykdw co najmniej 3 mm. Musi sie
on znajdowaé¢ w miejscu dostepnym po zabudowie.

Przeniesienia lub wymiany przewodu przytaczeniowego moze
dokona¢ wytacznie elektryk, uwzgledniajgc odpowiednie przepisy.
W przypadku uszkodzenia przewodu przytaczeniowego
urzadzenia nalezy wymieni¢ go na specjalny przewdéd
przytaczeniowy, dostepny u producenta lub w serwisie.

Schemat instalacyjny (rys. A)
Wymiary urzadzenia (rys. B)

W celu uzyskania optymalnej mocy zasysania, szerokos¢

pojedynczej ptyty grzewczej miedzy dwoma elementami
wentylacyjnymi nie moze przekraczaé 60 cm.

Akcesoria instalacyjne
VA 420 000 Listwa taczaca do kombinacji z dalszymi

urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy
réwnej z powierzchnig blatu

VA 420 001 Listwa tgczaca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy
réwnej z powierzchnig blatu z pokrywa
urzadzenia/listwg wyréwnujaca

VA 420 010 Listwa taczaca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy
na blacie

VA 420 011 Listwa taczaca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy
na blacie z pokrywa urzadzenia/listwg
wyréwnujaca

VA 450 110 Listwa wyréwnujaca 11 cm do wyréwnania
gtebokosci w przypadku kilku urzadzen
Vario

AD 724 040 Krdciec przytaczeniowy do rury okragtej o
Srednicy znamionowej NW 125 mm. Do
przytaczenia z boku VL 414 wymagany

jest dodatkowy adapter AD 724 041.
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AD 724 041 Krdciec przytagczeniowy do rury okragtej o
Srednicy znamionowej 125 mm.
Wymagany do przytaczenia z boku

VL 414,

AD 854 046 Krdciec przytaczeniowy do systemu
ptaskich kanatéw z kierowaniem powietrza

1x NW 150 mm ptaski

Krdciec przytaczeniowy do przedtuzenia w
przypadku montazy obok VK lub VF

AS 070 000

Przygotowanie mebli (rys. 1a)

Mebel przeznaczony do zabudowy musi by¢ odporny na dziatanie
temperatur do 90°C. Nalezy zapewni¢ stabilnosé mebla réwniez
po wykonaniu otworu.

Wykonaé wykréj w blacie roboczym na jedno lub kilka urzadzen
Vario zgodnie z planem zabudowy. Kat pomiedzy powierzchnig
ciecia i blatem roboczym musi wynosic¢ 90°.

Boczne krawedzie wyciecia muszg by¢ ptaskie w celu
zagwarantowania poprawnego osadzenia pior uchwytu
urzadzenia. W wypadku wielowarstwowych blatéw roboczych
zamocowac W razie potrzeby listwy po bokach wyciecia.

Po wycieciu otworu nalezy usung¢ widry. Zabezpieczyé
powierzchnie wyciecia w sposdb wodoszczelny i odporny na
wysokie temperatury.

Zwrécié¢ uwage, aby minimalny odstep pomiedzy dolng czescia
urzadzenia i elementami mebli wynidst przynajmniej 10 mm.
Zapewni¢ nosnosc i stabilno$é, w szczegdlnosci cienkich blatéw
roboczych, poprzez zastosowanie odpowiedniej konstrukgiji
wzmachniajgce]. Uwzgledni¢ ciezar urzagdzenia wraz z dodatkowym
zatadunkiem. Zastosowany materiat wzmacniajgcy musi posiadac
wiasciwosci zaroodporne oraz wodoodporne.

Wskazowka: Sprawdzi¢ prawidlowe zamontowanie urzadzenia
dopiero po zainstalowaniu w otworze do zabudowy.

Zabudowa w blacie réwna z jego ptaszczyzna (rys. 1b)
Mozliwa jest zabudowa w blacie roboczym réwna z jego
ptaszczyzna.
Urzadzenie moze zosta¢ zabudowane w nastepujacych rodzajach
blatéw roboczych, wodoodpornych i niewrazliwych na
temperatury:
blaty robocze z kamienia
blaty robocze z tworzywa sztucznego (np. Corian®)
blaty robocze z drewna litego: tylko po uzgodnieniu z
producentem blatu roboczego (nalezy zamkna¢ powierzchnie
krawedzi wykroju)
W wypadku innych rodzajéw materiatu nalezy skontaktowac sie
z ich producentem.

Nie jest mozliwa zabudowa urzadzenia w blatach z drewna
prasowanego.

Wskazowka: Wszystkie prace zwigzane z wykonaniem otworu w
blacie roboczym nalezy wykona¢ wedtug szkicu zabudowy,
zlecajac je fachowemu warsztatowi. Wyciecie musi by¢ wykonane
czysto i doktadnie, poniewaz nieréwnosci krawedzi beda widoczne
na powierzchni. Krawedzie otworu oczysci¢ odpowiednim
Srodkiem czyszczacym oraz odttuszczaé (przestrzegajac
podanych przez producenta silikonu wskazéwek obrdbki).

Kombinacja kilku urzadzen Vario (rys. 1c)

Potaczenie kilku urzadzen Vario jest mozliwe dzieki listwie
taczacej VA 420 000/001/010/011. Listwa jest dostgpna osobno
jako wyposazenie dodatkowe. Podczas wykonywania wycigcia
nalezy uwzgledni¢ dodatkowe miejsce na listwe tgczgca miedzy

urzgdzeniami (patrz instrukcja montazu VA 420 000/001/010/011).

Meble mozna zabudowaé réwniez w pojedynczych wycieciach,
zachowujac miedzy wycieciami odstep min. 50 mm.

W celu wyréwnania réznicy wymiaréw w kombinacjach urzadzen z
pokrywa urzadzenia i bez mozna uzy¢ przedituzenia urzadzenia
VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (w zaleznosci od szerokosci
urzadzenia).

Otwory na pokretta obstugi (rys. 2a + 2b)

Wbudowany pulpit sterowniczy zintegrowany jest w szafce dolnej
na wysokosci szuflady. Grubos¢ przestony: 16-26 mm

1. Zgodnie z rysunkiem wykonaé otwory & 35 mm do zamocowania
pokretet obstugi od frontu szafki dolnej. W celu doktadnego
wyznaczenia miejsca na otwory do urzadzenia dotgczony jest
szablon do wiercenia.

2. Jesli grubos¢ przedniej przestony wynosi wiecej niz 26 mm:
wyfrezowac od tylu przestone tak, aby jej grubos¢ nie
przekraczata 26 mm. Wymiary wyfrezowania dopasowac¢ do
pulpitu sterowniczego.

Zabudowaé pulpit obstugi (rys. 3 + 4)

Wskazowka: Urzadzenie zabudowaé wytacznie w potaczeniu z

przynaleznym pulpitem obstugi.

1. Usung¢ opakowanie pokretta i Sciggna¢ folie ochronng
znajdujacg sie za pierscieniem swietlnym.

2. Plytke stabilizujaca przytozy¢ od tytu do przedniej listwy. Pokretto
obstugi wlozy¢ od przodu w otwor i przykreci¢ od tytu nakretka.
Ptytke stabilizujaca zabezpieczy¢ za pomocg dotaczonych srub
przed obluzowaniem.

3.Za pomocag dotgczonych Srub przykreci¢ od dotu pulpit
sterowniczy do blaszki mocujacej.

Uwaga!

Uszkodzenie urzadzenia! Wykona¢ instalacje wyréwnawcza

(wyréwnanie potencjatu elektrycznego). Przed wiozeniem

przewodu sterujgcego do gniazda na pulpicie sterowniczym nalezy

doprowadzi¢ do pulpitu sterowniczego przewdd uziemiajacy
modutu sterujgcego.

Montaz urzadzenia

1. Wiozy¢ przewdd modutu sterujgcego do gniazda na pulpicie
sterowniczym. Wtyczka musi sie zatrzasnac (rys. 5).

2. Zamocowac¢ modut sterujgcy na bocznej sciance mebli do
zabudowy.
Uwaga!
Przedostajgca sie wilgo¢ moze spowodowaé porazenie prgdem
elektrycznym. Nie mocowaé modutu sterujacego na spodzie
mebli do zabudowy.

3. Skrdci¢ przedni element montazowy, dopasowujgc go do
grubosci blatu (rys. 6). Odtamac koncéwki w odpowiednim,
przewidzianym do tego celu miejscu.

Wskazowka: Zwrdci¢ uwage, aby element montazowy nie stat
sie zbyt krétki, co utrudnitoby dopasowanie do blatu roboczego.
Urzgdzenie osadzi¢ w wycieciu i wypoziomowac. Za pomoca
Srub przykreci¢ elementy montazowe we wnetrzu

urzadzenia (rys. 7).

Wskazowki

Nie dokrecaé elementéw montazowych zbyt mocno, zwrdcié
uwage na rownomierng szczeling uszczelniajacg wokot
urzadzenia.

Tylny element montazowy odchyla sie samoistnie podczas
przykrecania.

Urzadzenia nie mozna przyklejaé¢ do blatu roboczego
sylikonem.

4.Uzy¢ podpory montazowej (rys. 8). Wentylator wnekowy
osadzi¢ w wycieciu i wypoziomowaé. Zdjaé element
zamykajacy. Podpore montazowg wtozy¢ ukosnie w otwor
wentylacyjny i ustawi¢ prostopadle do urzadzenia. Urzadzenie
ustawi¢ ukosnie przed wentylatorem wnekowym i za pomoca
podpory montazowej wcisnaé w wyciecie. Zdjg¢ podpore
montazowg. Wentylator wnekowy zamocowac w sposob
opisany powyze;.

Wskazowki

Jesli wentylator wnekowy umieszczony jest w kombinacji z
kilkoma urzgdzeniami Vario na ostatnim lub przedostatnim
miejscu, nalezy uzyé dotgczonej podpory montazowej.

Podpora montazowa chroni krawedzie urzadzenia przed
uszkodzeniem.

5. Krdciec przytagczeniowy zamontowaé w zgdanej pozycji (rys. 9).
Wskazowki

Ptaski kanat moze zostaé podtgczony wytgcznie ponizej
urzadzen indukcyjnych.

W zaleznosci od warunkéw zabudowy istnieje mozliwos¢
odprowadzania powietrza w 3 réznych kierunkach.

Odpowiednio do warunkdéw przestrzennych mozliwe jest
obrdcenie krécca przytgczeniowego o 180°.

Podczas odprowadzania powietrza przestrzegac réwniez
instrukcji dotyczacej modutu nawiewu.

6. Zamocowacé przewdd wentylacyjny na kréécu przytgczeniowym i
odpowiednio uszczelnié. (rys. 10)

Wskazowki

Do odprowadzania powietrza z otoczenia urzgdzen gazowych
nie mozna wykorzystywac kanatéw ptaskich. Moga sie one
odksztalci¢ ze wzgledu na wyzsza temperature
odprowadzanego powietrza.
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W przypadku urzadzen gazowych nalezy uzywacé rur
aluminiowych.

Zastosowanie rury aluminiowej wymaga wczesniejszego
wygtadzenia obszaru podtaczenia.

7.Przewdd sterujacy i przewdd uziemiajacy jednostki sterujacej
wiozy¢ do gniazda w pulpicie sterowniczym. Jednostke sterujacg
i modut dmuchawy potaczy¢ za pomoca kabla sieciowego.
Wszystkie wtyczki muszg si¢ zatrzasnac. Jednostke sterujacy i
modut dmuchawy podtgczy¢ do sieci i sprawdzi¢ dziatanie. Jezeli
urzadzenie nie dziata, sprawdzi¢ prawidtowe podtaczenie
elektrycznego przewodu tgczacego!

8. Tylko w przypadku zabudowy w jednej ptaszczyznie: przed
fugowaniem przeprowadzic¢ test dziatania! Szczeline wokdt
urzadzenia wypetni¢ odpowiednim, odpornym na dziatanie
temperatury klejem silikonowym ( np. OTTOSEAL® S 70). Fuge
uszczelniajgcg wygtadzi¢ zalecanym przez producenta srodkiem
wygtadzajacym. Przestrzega¢ wskazowek dotyczacych sposobu
uzycia kleju silikonowego. Urzadzenie nadaje sie do eksploatac;ji
dopiero po catkowitym wyschnieciu kleju sylikonowego
(najwczesniej po 24 godzinach, w zaleznosci od temperatury
otoczenia).

Uwaga!
Uzycie nieodpowiedniego kleju silikonowego prowadzi w

przypadku blatéw roboczych z kamienia naturalnego do
powstania trwatych przebarwien.

Listwa wentylacyjna

Jesli wentylator wnekowy jest uzytkowany obok urzadzenia
gazowego, podczas gotowania nalezy naktada¢ na urzgdzenie
gazowe listwe wentylacyjng AA 414 010. Listwa wentylacyjna
poprawia efektywnos$¢ zasysania powietrza w przypadku urzadzen
gazowych. Zapobiega réwniez gasnieciu matych ptomieni pod
wptywem przeciagu.

AA 414 010 Listwa wentylacyjna, w przypadku
uzytkowania obok urzgdzenia gazowego
VG 414/415/424/425

Przytacze przetacznika okiennego i dodatkowe
wyjscie przetagcznika

A\ Niebezpieczenstwo porazenia pradem!

Wszelkie prace pod napieciem moga by¢ wykonywane wytgcznie
przez wykwalifikowanego elektryka z uwzglednieniem krajowych
przepisow i obowigzujacych norm.

W celu podtaczenia przetacznika okiennego lub modutu
sterownika przy uzyciu dodatkowego wyjscia przetacznika nalezy
skontaktowac sie z autoryzowanym serwisem.

Urzadzenie posiada ztgcze stykowe do podtgczenia przetgcznika
okiennego. Wentylator jest gotowy do pracy wytgacznie wéwczas,
gdy okno jest otwarte (obwod jest zamkniety). Instalacja
wentylacyjna w potaczeniu z przetgcznikiem okiennym musi
uzyskac¢ pozytywng ocene kominiarza.

Urzadzenie posiada dodatkowe bezpotencjatowe wyjscie
przetaczajace do sterowania innymi urzgdzeniami. Maksymalna
wartosé parametréw przytacza 30V/1A SELV.

Demontaz urzadzenia

Wytaczyé zasilanie urzadzenia. W przypadku urzadzen
montowanych w ptaszczyznie powierzchni usuna¢ fuge
silikonowa. Odkreci¢ elementy montazowe. Wypchnac urzgdzenie
od dotu.

Uwaga!
Uszkodzenie urzgdzenia! Nie wyciggac urzgdzenia od gory.

A Onemli giivenlik uyarilan

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz. Ancak bu sekilde cihazi glivenli
ve dogru bir bicimde kullanmaniz mimkin olacaktir. Daha sonra
kullaniimak Gzere veya baska birisinin kullanimi icin kullanim ve
montaj kilavuzunu muhafaza ediniz.

Sadece montaj kilavuzuna gore yapilmis uzmanca bir kurma
sayesinde, kullanim giivenligi garanti edilmis olur. Yerlesim
yerinde sorunsuz ¢alismadan tesisat¢i sorumludur.

Kurma iglemi icin, glincel gegerli yapi yénetmeliklerine ve yerel
elektrik ve gaz igletmelerinin yonetmeliklerine dikkat edilmelidir.

Oliim tehlikesi!
Geri emilen yanma gazlari zehirlenmelere neden olabilir.

Cihaz, dolagimli hava modunda ayni zamanda oda havasina bagli
bir ateslik ile birlikte ¢alistirildiginda havalandirmanin her zaman
yeterli olmasini saglayiniz.

Hava dolasimli atesglikler (6rnegin gaz, yag, odun veya kdmiirle
calisan sobalar, sofbenler, su isiticilar) yanma havasini kurulum
yerinden alirlar ve atik gazi bir atik gaz sistemi (6rnegin baca)
kanalyla disariya aktarirlar.
Calismakta olan davlumbazla birlikie mutfaktan ve komsu
odalardan hava ¢ekilir. Yeterli hava girisi saglanmazsa vakum
olusur. Bu durumda bacadan ve atik gaz kanalindan zehirli gazlar
emilerek tekrar eve girer.
Bu nedenle temiz hava girisinin daima yeterli olmasi
saglanmahdir.

Hava giris/cikis menfezi limit degerlere uyulmasi icin tek basina

yeterli olmayabilir.
Ancak atesligin kurulu bulundugu mekanda vakumun 4 Pa (0,04
mbar) degerini agmadidi sirece cihaz tehlikesiz bir sekilde
isletilebilir. Bu, ancak érnegin hava giris/¢ikis menfezleriyle birlikte
kapi ve pencerelerde kapatiimasi mimkin olmayan hava delikleri
veya bagka teknik énlemlerle yeterli derecede yanma havasi
ikmalinin saglanmasiyla mimkdinddr.

\/%/H

Binanin komple baca ve havalandirma sistemini
degerlendirebilecek ve havalandirma igin uygun 6nerilerde
bulunabilecek yetkili kisilere (6rnegin baca temizleme ustasi)
mutlaka daniginiz.

Davlumbaz sadece hava dolasimli isletimde kullanilirsa, herhangi
bir kisittama olmadan igletilmesi mimkuandar.

Yangin tehlikesi!

Yag filtresindeki yagd birikmeleri alev alabilir. Cihaz bir gaz
cihazinin yaninda galisiyorsa, pisirme sirasinda bir hava aktarim
ray! takilmahdir. Hava aktarim rayi, gaz cihazlarinin emis
davranisi iyilestirir. Hava aktarim rayi, ¢ekilen hava nedeniyle
alevlerin sbnmesini engeller.

Yaralanma tehlikesi!

Cihaz igindeki pargalar keskin kenarli olabilir. Koruyucu eldivenler
kullaniniz.

Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu
hasar gorebilir. Baglanti kablosunu kurma islemi esnasinda
katlamayiniz veya sikistirmayiniz.

Boguima tehlikesi!

Ambalaj malzemeleri cocuklar i¢in tehlikelidir. Cocuklarin ambalaj
malzemeleri ile oynamalarina kesinlikle izin vermeyiniz.
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Genel bilgi ve uyarilar
Atik hava modu

Bilgi: Atik hava, ne devrede olan bir duman veya atik gaz
bacasina, ne de 1sitma kaynaklarinin kurulu oldugu yerlerin
havalandiriimasi i¢in kullanilan bir bacaya aktariimalidir.

Atik havanin devrede olmayan bir duman veya atik gaz
bacasina aktarilmasi isteniyorsa, yetkili baca temizleme
ustasinin iznini almaniz gerekir.

Atik hava dis duvar tzerinden disari aktarilirsa, bir teleskopik
duvar kasasi kullaniimalidir.

Hava cikis hatti

Bilgi: Désenen borulardan kaynaklanan kusurlarda cihaz Ureticisi
herhangi bir sorumluluk kabul Gstlenmez.
Cihaz, kisa ve diiz bir hava ¢ikis borusu ve mimkiin oldukca
biyuk bir boru ¢api kullanildiginda en ylksek performansi
sergiler.
Uzun ve pUlrGzIG hava ¢ikis borulari ile cok sayida boru dirsekleri
veya 150 mm'den kiguk boru ¢aplari kullanildiginda optimum
havalandirma performansina ulasilamaz ve fanin ses seviyesi
artar.
Hava cikis hattinin désenmesinde kullanilan boru veya
hortumlar yanmayan malzemeden Uretilmis olmalidir.

Yuvarlak borular

I¢c capin 150 mm veya en az 120 mm olmasi 6nerilir.
Yassi kanallar

I¢ kesit yuvarlak borularin ¢gapina uygun olmalidir.

@ 150 mm yakl. 177 cm?

@ 120 mm yakl. 113 cm?
Yassi kanallar keskin dirseklere sahip olmamalidir.
Farkli boru ¢aplarinda sizdirmaz seritler kullaniniz.

Elektrik baglantisi
A\ Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu
hasar gérebilir. Baglanti kablosunu kurma iglemi esnasinda
katlamayiniz veya sikistirmayiniz.

Cihaz baglanmadan 6nce ev sebekesi kontrol edilmelidir. Ev
sebekesinin sigortalarinin uygun olup olmadigina dikkat
edilmelidir. Cihazin gerilim ve frekansi elektrik sebekesiyle
ortismelidir (bkz. tip plakast).

Cihaz, koruma sinifi I'e uygundur ve ancak topraklama kablosu
baglantisi varsa ¢alistirilabilir.

Sebekede en az 3 mm kontak agikligina sahip tim kutuplu ayirma
salteri mevcut olmalidir. Bu salter montajdan sonra erisilebilir
olmalidir.

Baglanti hatti sadece bir uzman elektrikgi tarafindan, talimatlar
dikkate alinarak degistirilmeli veya monte edilmelidir.

Eger cihazin sebeke baglanti kablosu hasar gérirse, Uretici veya
muUsteri hizmetlerinden alinacak 6zel bir baglanti kablosu ile
degistiriimelidir.

Kurulum semasi (Resim A)
Cihaz boyutlari (Resim B)

Optimum emis giictine ulagsmak icin, iki havalandirma elemani
arasindaki ocak bdlgesinin azami genisligi 60 cm olmalidir.

Kurulum aksesuari
VA 420 000 Yizeye sifir montajda 400 serisi bagka

Vario cihazlarla kombinasyon igin
birlestirme ¢itasi

VA 420 001 Cihaz kapagi/Dengeleme citasi ile yluzeye
sifir montajda 400 serisi bagka Vario
cihazlarla kombinasyon icin birlestirme

citasi

VA 420 010 Ustten bindirilerek montajda 400 serisi
baska Vario cihazlarla kombinasyon igin

birlestirme ¢itasi

VA 420 011 Cihaz kapagi/Dengeleme citasi ile Ustten
bindirilerek montajda 400 serisi bagka
Vario cihazlarla kombinasyon igin

birlestirme ¢itasi

VA 450 110 Birden ¢ok Vario cihazinda derinlik
dengelemesi icin dengeleme ¢ubugu, 11

cm

AD 724 040 Yuvarlak boru NW 125 mm baglanti
pargalari. VL 414'e yan baglanti icin ilave

adaptor AD 724 041 gereklidir.

Yuvarlak boru NW 125 mm igin baglanti
parcalari. VL 414'e yan baglanti igin
gereklidir.

AD 724 041

AD 854 046 1x NW 150 mm yassi hava iletim
lamellerine sahip yassi kanal sistemi igin

baglanti pargasi

AS 070 000 Vk veya VF yanina monte etme sirasinda

uzatma igin baglanti pargasi

Mobilyalarin hazirlanmasi (Resim1a)

Ankastre mobilya 90°C sicaklia kadar dayanikh olmalidir. Yuva
acma calismalari tamamlandiktan sonra da ankastre mobilya
saglamligini kaybetmemelidir.

Montaj semasina gére bir veya birden fazla Vario cihaz igin
calisma tezgahinda yuvalari hazirlayin. Kesim yiizeyinin ¢alisma
tezgahina acgisi 90° olmalidir.

Tutucu yaylarin cihaza iyice oturmalarini saglamak igin yan taraf
yuva kenarlari diizgiin olmaldir. Cok kattan olusan galisma
tezgahlarinda gerekirse yuvanin yan taraflarina gitalar monte edin.
Yuva agma galismalari tamamlandiktan sonra talaglari temizleyin.
Kesim yuzeylerine isiya dayanikli ve su gegirmez koruyucu tabaka
uygulayin.

Cihazin alt tarafiyla mobilya arasinda en az 10 mm mesafe
birakmaya 6zen gdsterin.

Ozellikle ince galisma tezgahlarinda tasima kapasitesj ve
saglamlik uygun alt konstruksiyonlarla saglanmalidir. llave ylik
dahil olmak Uzere cihazin agirhgini dikkate alin. Kullanilan takviye
malzemesi Isiya ve neme karsi dayanikli olmalidir.

Bilgi: Cihazin diiz durdugunu cihazi yuvaya yerlestirdikten sonra
kontrol edin.

Yiizeye sifir montaj (Sekil 1b)
Cihazin calisma tezgahina yiizeye sifir montaji mimkandar.

Cihaz, sicaklik ve suya dayanikli asagida belirtilen ¢alisma
tezgahlarina monte edilebilir:

Tas galisma tezgéahlari

Plastikten (6rnegin Corian®) calisma tezgahlari

Masif ahsaptan galisma tezgahlari: Galisma tezgahinin

Ureticisine danismak suretiyle (yuvanin kenarlarina koruyucu

tabaka uygulanmalidir)

Diger malzemelerde kullanim konusunda ¢alisma tezgahinin

Ureticisine danigin.
Preslenmis odundan ¢alisma tezgéhlarina montaji miimkin
degildir.
Bilgi: Calisma tezgahina yapilacak tim yuva agma ¢alismalari
uzman atélyede montaj semasina gére yapilmalidir. Kesim yerinin
kenari ylizeyde gorulduginden, yuva buyuk titizlikle ve temiz
sekilde acilmalidir. Yuvanin kenarlarini uygun deterjanla
temizleyin ve gresle yaglayin (silikon dreticisinin isleme
talimatlarini dikkate alin).

Birden ¢ok Vario cihazinin kombinasyonu (Resim 1c¢)

Birden ¢ok Vario cihazinin kombine edilmesi igin baglanti cubugu
VA 420 000/001/010/011 gereklidir. Bu par¢a 6zel aksesuar olarak
ayrica temin edilebilir. Baglanti gubugu igin cihazlar arasinda ek
yer ihtiyacini, bosluk olusturma sirasinda dikkate aliniz (bkz.
Montaj kilavuzu VA 420 000/001/010/011).

Cihazlar minferit bosluklara da monte edilebilir; ancak bunun igin
bosluklar arasinda en az 50 mm gdévde genigligi birakilmahdir.
Cihaz kapagi olan ve olmayan cihazlarla kombine etmek amaciyla,
Ol¢u farklarini cihaz uzatici pargasiyla VA 450 110/-400/-600/-800/
-900 (cihazin genigligine gére) dengelemek mimkindr.

Kumanda diigmelerine yonelik delikler (Resim 2a + 2b)

Dabhili salter panosu, alt dolaba bir cekmece yliksekliginde entegre

edilebilir. Panel kalinhdi: 16 - 26 mm

1. Kumanda digmelerini alt dolabin 6n tarafina tespit etmeye
ybnelik 35 mm c¢apindaki delikleri sekle uygun olarak aginiz.
Deliklerin yerini tam olarak belirlemek igin ekte bir delik sablonu
bulunmaktadir.

2.0n panel kalinhdi 26 mm'den daha fazlaysa: On panelin kalinhgi
azami 26 mm olacak sekilde 6n panelin arka ylzinU frezeleyiniz.
Ne olclde frezeleme yapacagdinizi salter panosuna gére
belirleyiniz.
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Kontrol panosunun montaji (Sekil 3 + 4)
Bilgi: Cihazi sadece cihaza ait olan kontrol panosuyla birlikte
monte edin.

1. Kumanda digmesinin ambalajini ¢ikarin ve isikli halkanin
arkasindaki koruyucu folyoyu cekerek cikarin.

2. Tutma sacini arkadan 6n sacin karsisinda tutunuz. Kumanda
digmesini 6nden delige yerlestiriniz, arkadan somun ile sikiniz.
Tutma sacini mevcut vidalarla dénmeye kargi emniyete aliniz.

3. Salter panosu, birlikte verilen vidalar kullanilarak, alt taraftan
tutucu saca vidalanmalidir.
Dikkat!

Cihazda hasar! Potansiyel dengelemenin Uretilmesi. Salter
tablosundaki kumanda kablolari takilmadan 6nce, kumanda
Unitesinin topraklama kablosu, salter panosuna baglanmaldir.

Cihazin montaiji

1. Kumanda kablosunu salter panosundaki prize takiniz. Fig yerine
oturmalidir (Resim 5).

2. Kumanda initesini, gémme mobilyanin yan duvarina
sabitleyiniz.
Dikkat!
iceri sizacak nem, elektrik sokuna neden olabilir. Kumanda
Unitesi, gdmme mobilyanin zeminine sabitlenmemelidir.

3.0On tekne gergisini calisma tezgahinin kalinhdina uygun bigimde
kisaltiniz (Resim 6). Saclari hedef kirma noktasindan kiriniz.

Bilgi: Cok fazla kisaltmamaya dikkat ediniz, calisma tezgahinin
germe etkisi mevcut olmalidir.
Cihazi keside yatay olarak yerlestiriniz ve hizalayiniz. Tekne
gergisini vidalarla cihazin icine takiniz (Resim 7).
Bilgiler
Tekne gergisini ¢ok fazla sikmayiniz, izolasyon araliginin tim
¢evre boyunca esit olmasina dikkat ediniz.

Arka tekne gergisi gekme sirasinda kendiliginden disari déner.
Cihaz silikonla ¢alisma tezgahina yapistirilamaz.

4. Montaj yardimi kullaniniz (Resim 8). Tekne havalandirmasini
keside yatay olarak yerlestiriniz ve hizalayiniz. Kilitleme
elemanini ¢ikariniz. Montaj yardimini egik olarak havalandirma
kesidine yerlestiriniz ve cihaza dikey olarak hizalayiniz. Cihazi,
tekne havalandirmasinin énline egik olarak yerlestiriniz ve
montaj yardimi ile keside bastiriniz. Montaj yardimini ¢ikariniz.
Tekne havalandirmasini yukarida tanimlandigi gibi sabitleyiniz.

Bilgiler
Eger tekne havalandirmasi birden ¢ok Vario cihazi ile
kombine halde son veya sondan bir 6nceki konumda

bulunuyorsa, Urinle birlikte verilen montaj yardimini
kullaniniz.

Montaj yardimi cihazin kenarlarinin hasar gérmesini engeller.

5.Baglanti pargasini istenen pozisyona monte ediniz (Resim 9).
Bilgiler

Yassi kanal sadece indiksiyon cihazlarinin altina baglanabilir.

Montaj konumuna bagli olarak hava ¢ikisi tg farkli yone
yonlendirilebilir.

Mekansal olanaklara bagl olarak baglanti pargasi 180°
doéndurdlebilir.

Hava ¢ikisi i¢in fan tnitesinin kilavuzu da dikkate alinmalidir.

6.Baglanti parcasindaki hava ¢ikis borusunu sabitleyiniz ve uygun
bicimde izole ediniz. (Resim 10)

Bilgiler

Gazl cihazlarin hava ¢ikigi yassi kanallarla iletilemez. Yiksek
hava ¢ikis sicakli§i nedeniyle bunlarin sekli bozulabilir.

Gazli cihazlarla birlikte Aliminyum borular kullaniimalidir.

Aliminyum boru kullanildiginda baglanti alani 6nceden
dizlestiriimelidir.

7.Kontrol Unitesinin kontrol kablosu ve topraklama kablosunu,
kumanda panosundaki prize takiniz. Kontrol Gnitesi ve fan
Unitesini ag kablosuna baglayiniz. Tum fisler yerine tam
oturmalidir. Kontrol Gnitesini ve fan Unitesini elektrik sebekesine
baglayiniz ve galisip ¢calismadigini kontrol ediniz. Cihaz
¢alismiyorsa, baglanti kablosunun yerine tam oturup
oturmadigini kontrol ediniz!

8.Yalniz yiizey silme montajda: Kullanima baslamadan énce
mutlaka fonksiyon testini gerceklestiriniz! Cevredeki araliga
uygun, sicaga dayanikli bir silikon yapistirici doldurunuz
(6r n. OTTOSEAL® S 70). Conta ek yerleri Uretici tarafindan
Onerilen diizlestirici ile duzlestirilmelidir. Silikon yapistiricinin
isleme talimatlarina uyulmalidir. Cihaz ancak silikon yapistirici
tamamen kuruduktan sonra ¢alistirilmalidir (en az 24 saat, oda
sicakligina bagl).

Dikkat!

Uygun olmayan silikon yapistiricilar dogal tag ¢alisma
tezgahlarinda kalici renk degisimlerine neden olur.

Hava aktarim kizaklari

Tekne havalandirmasi bir gazli cihazinin yaninda galisiyorsa,
pisirme sirasinda gazli cihazin lizerine bir hava aktarim kizagi
AA 414 010 takilmahdir. Hava aktarim kizagi, gaz cihazlarinin
emis davranigi iyilestirir. Hava aktarim kizagi, ¢ekilen hava
nedeniyle alevlerin sénmesini engeller.

AA 414 010 Hava aktarim kizaklari, VG 414/415/424/425
gazh cihazinin yaninda ¢alisma igin

Pencere salteri ve ek devre cikisi icin baglanti
A\ Elektrik carpma tehlikesi!

Gerilim beslemesindeki ¢calismalar sadece egitimli uzman
elektrikgiler tarafindan ve Ulkeye 6zgi kurallara ve normlara uygun
olarak yuruttlmelidir.

Bir pencere salterinin baglanmasi veya ek bir devre ¢ikisi
Uzerinden kumanda etmek igin yetkili mtsteri hizmetlerimiz ile
irtibata geciniz.

Cihaz bir pencere salteri icin bir baglanti kontagina sahiptir. Fan
ancak pencere aclldiginda calismaya hazirdir (salter kapali). Bir
pencere salterine bagli olan tim havalandirma sistemi bir baca
uzmani tarafindan degerlendirilmelidir.

Cihaz ayrica diger cihazlari kumanda etmek igin potansiyelsiz
ilave bir devre ¢ikisina sahiptir. Maksimum baglanti degeri 30V/1A
SELV.

Cihazin sokilmesi

Cihaza giden akimi kesiniz. Yilzeye sifir montajli cihazlarda silikon
contalari ¢ikariniz. Tekne gergisini gevsetiniz. Cihazi alttan disar
dogru bastiriniz.

Dikkat!

Cihazda hasar! Cihazi yukaridan ¢ekip ¢ikarmayiniz.
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	VL 414 / AA 490
	: Wichtige Sicherheitshinweise

	Lebensgefahr!
	Zurückgesaugte Verbrennungsgase können zu Vergiftungen führen.
	Immer für ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerät im Abluftbetrieb gleichzeitig mit einer raumluftabhängigen Feuerstätte verwendet wird.
	Raumluftabhängige Feuerstätten (z. B. gas-, öl-, holz- oder kohlebetriebene Heizgeräte, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter) beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und führen die Abgase durch eine Abgasanlage (z. B. Kamin) ins Freie.
	In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird der Küche und den benachbarten Räumen Raumluft entzogen - ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnräume zurück...
	Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann möglich, wenn der Unterdruck im Aufstellraum der Feuerstätte 4 Pa (0,04 mbar) nicht überschreitet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschließbare Öffnungen, z. B. in Türen, Fenstern, in Verbindun...
	Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zuständigen Schornsteinfegermeisters hinzu, der den gesamten Lüftungsverbund des Hauses beurteilen kann und Ihnen die passende Maßnahme zur Belüftung vorschlägt.
	Wird die Dunstabzugshaube ausschließlich im Umluftbetrieb eingesetzt, ist der Betrieb ohne Einschränkung möglich.

	Brandgefahr!
	Die Fettablagerungen im Fettfilter können sich entzünden. Wird das Gerät neben einem Gasgerät betrieben, muss beim Kochen eine Luftleitschiene aufgesteckt werden. Die Luftleitschiene verbessert das Absaugverhalten bei Gasgeräten. Die Luftleitsch...

	Verletzungsgefahr!
	Bauteile innerhalb des Gerätes können scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.

	Stromschlaggefahr!
	Bauteile innerhalb des Gerätes können scharfkantig sein. Das Anschlusskabel kann beschädigt werden. Anschlusskabel während der Installation nicht knicken oder einklemmen.

	Erstickungsgefahr!
	Verpackungsmaterial ist für Kinder gefährlich. Kinder nie mit Verpackungsmaterial spielen lassen.
	Allgemeine Hinweise
	Abluftbetrieb
	Hinweis

	Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen Rauch- oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der Entlüftung von Aufstellungsräumen von Feuerstätten dient, abgegeben werden.
	Abluftleitung
	Hinweis

	Für Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke zurückzuführen sind, übernimmt der Hersteller des Gerätes keine Gewährleistung.
	Elektrischer Anschluss
	: Stromschlaggefahr!

	Installationsschema (Bild A)
	Gerätemaße (Bild B)
	Installationszubehör
	Verbindungsleiste zur Kombination mit weiteren Vario Geräten der Serie 400 bei flächenbündigem Einbau
	Verbindungsleiste zur Kombination mit weiteren Vario Geräten der Serie 400 bei flächenbündigem Einbau mit Geräteabdeckung/Ausgleichsleiste
	Verbindungsleiste zur Kombination mit weiteren Vario Geräten der Serie 400 bei aufgesetztem Einbau
	Verbindungsleiste zur Kombination mit weiteren Vario Geräten der Serie 400 bei aufgesetztem Einbau mit Geräteabdeckung/Ausgleichsleiste
	Ausgleichleiste 11 cm zum Tiefenausgleich bei mehreren Vario-Geräten
	Anschlussstutzen für Rundrohr NW 125 mm. Für seitlichen Anschluss an VL 414 zusätzlicher Adapter AD 724 041 erforderlich.
	Anschlussstutzen für Rundrohr NW 125 mm. Erforderlich für seitlichen Anschluss an VL 414.
	Anschlussstutzen für Flachkanalsystem mit Luftleitlamellen1x NW 150 mm flach
	Anschlussstutzen zur Verlängerung bei Montage neben VK oder VF

	Möbel vorbereiten (Bild 1a)
	Hinweis


	Die Ebenheit des Gerätes erst nach Installation in der Einbauöffnung überprüfen.
	Flächenbündiger Einbau (Bild 1b)
	Hinweis

	Alle Ausschnittarbeiten an der Arbeitsplatte sind in einer Fachwerkstatt entsprechend der Einbauskizze durchzuführen. Der Ausschnitt muss sauber und genau ausgeführt werden, da die Schnittkante an der Oberfläche sichtbar ist. Die Ausschnittskanten...
	Kombination mehrerer Vario Geräte (Bild 1c)
	Bohrungen für Bedienknebel (Bild 2a + 2b)
	1. Gemäß Abbildung die Bohrungen Ø 35 mm für die Befestigung der Bedienknebel in der Frontseite des Unterschranks herstellen. Zur genauen Positionierung der Bohrlöcher liegt eine Bohrschablone bei.
	2. Falls Frontblendendicke größer als 26 mm: Frontblende auf der Rückseite ausfräsen, sodass die Dicke nicht mehr als 26 mm beträgt. Abmaße der Ausfräsung entsprechend dem Schaltpult ausführen.

	Schaltpult einbauen (Bild 3 + 4)
	Hinweis


	Das Gerät nur zusammen mit dem dazugehörigen Schaltpult einbauen.
	1. Die Verpackung des Bedienknebels entfernen und die Schutzfolie hinter dem Leuchtring abziehen.
	2. Halteblech von hinten gegen die Frontblende halten. Bedienknebel von vorne in die Bohrung stecken, von hinten mit der Mutter festschrauben. Halteblech mit beiliegenden Schrauben gegen Verdrehen sichern.
	3. Schaltpult mit den beiliegenden Schrauben von unten am Halteblech festschrauben.
	Achtung!

	Gerät einbauen
	1. Steuerkabel in die Buchse am Schaltpult einstecken. Der Stecker muss einrasten (Bild 5).
	2. Steuereinheit an der Seitenwand des Einbaumöbels befestigen.
	Achtung!

	3. Den vorderen Muldenspanner entsprechend der Arbeitsplattendicke kürzen (Bild 6). Bleche an der Sollbruchstelle abbrechen.
	Hinweis
	Hinweise
	■ Die Muldenspanner nicht zu fest anziehen, auf einen gleichmäßigen umlaufenden Dichtungsspalt achten.
	■ Der hintere Muldenspanner schwenkt beim Anziehen von selbst heraus.

	4. Montagehilfe verwenden (Bild 8). Die Muldenlüftung waagrecht in den Ausschnitt einsetzen und ausrichten. Verschlusselement abnehmen. Montagehilfe schräg in den Lüftungsauschnitt einsetzen und senkrecht zum Gerät ausrichten. Das Gerät vor der ...
	Hinweise
	■ Befindet sich die Muldenlüftung in einer Kombination mit mehreren Vario Geräten an letzter oder vorletzter Stelle, muss die beiliegende Montagehilfe verwendet werden.

	5. Anschlussstutzen in der gewünschten Position montieren (Bild 9).
	Hinweise
	■ Der Flachkanal kann nur unterhalb von Induktionsgeräten angeschlossen werden.
	■ Je nach Einbausituation kann die Abluftführung in drei unterschiedliche Richtungen erfolgen.
	■ Entsprechend der räumlichen Gegebenheiten kann der Anschlussstutzen um 180° gedreht werden.

	6. Abluftrohr am Anschlussstutzen befestigen und geeignet abdichten. (Bild 10)
	Hinweise
	■ Die Abluft von Gasgeräten darf nicht durch Flachkanäle geleitet werden. Aufgrund der höheren Ablufttemperatur können sich diese verformen.
	■ In Kombination mit Gasgeräten sind Aluminiumrohre zu verwenden.

	7. Steuerkabel und Erdungskabel der Steuereinheit in die Buchse am Schaltpult einstecken. Steuereinheit und Gebläsebaustein mit Netzwerkkabel verbinden. Alle Stecker müssen einrasten. Steuereinheit und Gebläsebaustein an das Netz anschließen und ...
	8. Nur bei flächenbündigem Einbau: Vor dem Verfugen unbedingt Funktionstest durchführen! Umlaufenden Spalt mit einem geeigneten, temperaturbeständigen Silikonkleber verfugen (z. B. OTTOSEAL® S 70). Dichtfuge mit dem vom Hersteller empfohlenen Gl...
	Achtung!


	Luftleitschiene
	Luftleitschiene, für den Betrieb neben Gasgerät VG 414/415/424/425

	Anschluss für Fensterschalter und zusätzlicher Schaltausgang
	: Stromschlaggefahr!

	Gerät ausbauen
	Achtung!
	: Important safety information



	Danger of death!
	Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.
	Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is being operated in exhaust air mode at the same time as room air- dependent heat-producing appliance is being operated.
	Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil, wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water heaters) obtain combustion air from the room in which they are installed and discharge the exhaust gases into the open air th...
	In combination with an activated vapour extractor hood, room air is extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic gases from the chimney or the extraction shaft are sucked ...
	Safe operation is possible only when the partial vacuum in the place where the heat-producing appliance is installed does not exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air needed for combustion is able to enter through openings that cann...
	In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He is able to assess the house's entire ventilation setup and will suggest the suitable ventilation measures to you.
	Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is operated exclusively in the circulating-air mode.

	Risk of fire!
	The grease deposits in the grease filter may ignite. If the appliance operates beside a gas-fired appliance, a ventilation moulding must be attached when cooking. The ventilation moulding improves the extraction behaviour for gas-fired appliances. Th...

	Risk of injury!
	Components inside the appliance may have sharp edges. Wear protective gloves.

	Risk of electric shock!
	Components inside the appliance may have sharp edges. These may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the connecting cable during installation.

	Danger of suffocation!
	Packaging material is dangerous to children. Never allow children to play with packaging material.
	General information
	Exhaust air mode
	Note

	The exhaust air must not be conveyed into a functioning smoke or exhaust gas flue or into a shaft which is used to ventilate installation rooms which contain heat-producing appliances.
	Exhaust duct
	Note

	The device manufacturer does not assume any warranty for complaints attributable to the pipe section.
	Electrical connection
	: Risk of electric shock!

	Installation diagram (Fig. A)
	Appliance dimensions (Fig. B)
	Installation accessories
	Connection strip for combination with other Vario 400 appliances for flush installation
	Connection strip for combination with other Vario 400 appliances for flush installation with appliance cover/extension
	Connection strip for combination with other Vario 400 appliances for surface installation
	Connection strip for combination with other Vario 400 appliances for surface installation with appliance cover/extension
	Filler strip, 11 cm, for depth compensation for several Vario appliances
	Connecting piece for round pipe NW 125 mm. Additional adapter AD 724 041 required for lateral connection to VL 414.
	Connecting piece for round pipe NW 125 mm. Required for lateral connection to VL 414.
	Connecting piece for flat duct system with guidance fins 1 x NW 150 mm, flat
	Connecting pieces for lengthening when installing beside VK or VF

	Preparing the units (Fig.1a)
	Note


	Wait until the appliance has been installed in the installation opening before checking that it is level.
	Flush installation (Figure 1b)
	Note

	All recessing work on the worktop must be performed in a specialist workshop on the basis of the installation sketch. The recess must be produced neatly and precisely because the cut edge is visible on the surface. Clean and degrease the recess edges...
	Combination of several Vario appliances (fig. 1c)
	Holes for the control knob (fig. 2a + 2b)
	1. In accordance with the diagram, make holes of 35 mm diameter in the front of the lower cabinet for securing the control knob. For precise positioning of the drill holes, use the drill template provided.
	2. If the front panel thickness is greater than 26 mm: Mill out the reverse of the front panel so that it is not more than 26 mm thick. The dimensions of the area which is milled out should be appropriate for the control panel.

	Installing the control panel (Figures 3 + 4)
	Note


	Only install appliance with the control panel of the corresponding type.
	1. Remove the control knob's packaging and extract the protective film from behind the illuminated ring.
	2. Hold the retaining plate from behind against the front panel. Insert the control knob from the front into the hole and screw it tight from behind using the nut. Secure the retaining plate against twisting using the enclosed screws.
	3. Secure the control panel onto the retaining plate from below using the screws provided.
	Caution!

	Fitting the appliance
	1. Insert the control cable into the socket on the control panel. The plug must snap into place (Fig. 5).
	2. Secure the control unit to the side panel of the fitted unit.
	Caution!

	3. Shorten the front cooktop according to the worktop thickness (Fig. 6). Break off the plates from the pull linkage.
	Note
	Notes
	■ Do not tighten the cooktop too much – ensure that the circumferential sealing gap is equal the whole way round.
	■ The rear cooktop swings out by itself.

	4. Use an installation aid (Fig. 8). Insert the downdraft ventilation horizontally into the cut-out and align it. Remove the locking mechanism. Insert the installation aid at an angle into the ventilation cut-out and align it vertically with the appl...
	Notes
	■ If the downdraft ventilation is combined with several Vario appliances in the last or penultimate position, the enclosed installation aid must be used.

	5. Install the connecting pieces in the required position (Fig. 9).
	Notes
	■ The flat duct can only be connected below induction appliances.
	■ Depending on the installation situation, the exhaust air can be guided in three different directions.
	■ Depending on the room conditions, the connecting piece can be rotated by 180°.

	6. Secure the exhaust air pipe to the connecting pieces and seal appropriately. (Fig.10)
	Notes
	■ The extracted air from gas-fired appliances must not be guided through flat ducts. Due to the higher extracted air temperature, these may become deformed.
	■ When combined with gas-fired appliances, use aluminium pipes.

	7. Plug the control cable and earth cable for the control unit into the socket on the control panel.Connect the control unit and the fan module with the network cable. All plugs must snap into place. Connect the control unit and fan module to the mai...
	8. For flush installation only: You must carry out a function test before grouting. Grout the circumferential gap using a suitable, heat-resistant silicone adhesive (e. g. OTTOSEAL® S 70). Smooth the sealing joints using a manufacturer-recommended s...
	Caution!


	Ventilation moulding
	Ventilation moulding, for operating beside a gas-fired appliance VG 414/415/424/425

	Connection for window switch and additional switching output
	: Risk of electric shock!

	Removing the appliance
	Caution!
	: Précautions de sécurité importantes



	Danger de mort !
	Il y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.
	En cas d'utilisation simultanée de l'appareil en mode évacuation de l'air et d'un foyer à combustion alimenté en air ambiant, veillez impérativement à ce que l'apport d'air soit suffisant.
	Les foyers à combustion alimentés en air ambiant (par exemple appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon, les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélèvent l'air de combustion dans la pièce où ils sont installés et rej...
	Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle prélève de l'air dans la cuisine et dans les pièces voisines ; si l'apport d'air frais est trop faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la cheminée ou du conduit d'évacuation...
	Le fonctionnement sûr de l'appareil n'est possible que si la dépression dans la pièce où est installé le foyer ne dépasse pas 4 Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non obturables aménagées par ex. dans les portes, fenêtre...
	Demandez toujours conseil au maître ramoneur compétent qui pourra évaluer l'ensemble du réseau de ventilation de la maison et vous proposer le moyen le mieux adapté pour l'aération.
	Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage, le fonctionnement est possible sans restrictions.

	Risque d'incendie !
	Les dépôts de graisse dans le filtre à graisse peuvent s'enflammer. Si l'appareil est utilisé à côté d'un appareil à gaz, il faut enficher un déflecteur pendant la cuisson. Le déflecteur améliore l'aspiration en cas d'appareils à gaz. Le ...

	Risque de blessure !
	Des pièces à l'intérieur de l'appareil peuvent présenter des arêtes vives. Porter des gants de protection.

	Risque de choc électrique !
	Des pièces à l'intérieur de l'appareil peuvent présenter des arêtes vives. Il y a risque d'endommagement du câble d'alimentation. Pendant l’installation, veiller à ne pas plier ni coincer le câble d’alimentation.

	Risque d'asphyxie !
	Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux d’emballage.
	Consignes générales
	Mode Évacuation de l’air
	Remarque

	L’air sortant ne doit pénétrer ni dans une cheminée en service destinée à évacuer la fumée ou des gaz brûlés, ni dans une gaine servant à aérer les locaux où sont installés des foyers à combustion.
	Conduit d'évacuation
	Remarque

	Le fabricant de l'appareil n'assume aucune garantie pour les problèmes de fonctionnement liés à la tuyauterie.
	Branchement électrique
	: Risque de choc électrique !

	Schéma d'installation (fig. A)
	Dimensions de l'appareil (fig. B)
	Accessoires pour l'installation
	Réglette de jonction pour associer d'autres appareils Vario de la série 400 à montage en affleurement
	Réglette de jonction pour associer d'autres appareils Vario de la série 400 à montage en affleurement avec couvercle et réglette de rattrapage
	Réglette de jonction pour associer d'autres appareils Vario de la série 400 à montage débordant
	Réglette de jonction pour associer d'autres appareils Vario de la série 400, pour montage débordant avec couvercle et réglette de rattrapage
	Joint de recouvrement de 11 cm pour compenser la profondeur en cas de plusieurs appareils Vario
	Pièce de connexion pour conduit rond DN 125 mm. Pour le raccordement latéral sur VL 414, un adaptateur AD 724 041 est nécessaire en plus.
	Pièce de connexion pour conduit rond DN 125 mm. Nécessaire pour le raccordement latéral sur VL 414.
	Pièce de connexion pour système de gaines plates avec lamelles de guidage de l'air 1x DN 150 mm plat
	Pièce de connexion pour servir de rallonge à l'installation à côté de VK ou VF

	Préparation du meuble (fig.1a)
	Remarque


	Vérifier l'aplomb de l'appareil seulement après l'avoir installé dans la découpe.
	Pose en affleurement (fig. 1b)
	Remarque

	Toutes les découpes du plan de travail doivent être faites dans un atelier spécialisé, conformément au schéma de pose. La découpe doit être nette et précise, car le bord de coupe est visible en surface. Nettoyer et dégraisser les bords de c...
	Combinaison de plusieurs appareils Vario (fig. 1c)
	Perçages pour les boutons de commande (fig. 2a + 2b)
	1. Réaliser les perçages Ø 35 mm pour la fixation des boutons de commande dans la façade de l'élément bas, conformément à l'illustration. Un gabarit de perçage est joint pour le positionnement exact des trous.
	2. Si l'épaisseur du bandeau frontal est supérieure à 26 mm : fraiser le bandeau frontal sur la face arrière, de sorte que l'épaisseur ne soit pas supérieure à 26 mm. Réaliser les dimensions du fraisage conformément au pupitre de commande.

	Pose du pupitre de commande (fig. 3 + 4)
	Remarque


	Installer l'appareil uniquement avec son pupitre de commande.
	1. Enlever l'emballage de la manette de commande et retirer le film de protection situé derrière l'anneau lumineux.
	2. Appliquer la tôle de retenue par derrière contre le cache frontal. Engager le bouton de commande par devant dans le perçage, le visser par derrière avec l'écrou. Bloquer la tôle de retenue contre une rotation au moyen des vis fournies.
	3. Visser le pupitre de commande par le bas sur la tôle de retenue avec les deux vis fournies.
	Attention !

	Pose de l'appareil
	1. Connecter le câble de commande dans la prise au pupitre de commande. La fiche doit s'encliqueter (fig. 5).
	2. Fixer l'unité de commande sur la paroi latérale du meuble d'encastrement.
	Attention !

	3. Raccourcir le tendeur avant de façon appropriée à l'épaisseur du plan de travail (fig. 6). Casser les tôles à l'endroit de rupture prévu.
	Remarque
	Remarques
	■ Ne pas trop serrer les tendeurs, veiller à ce que le joint d’étanchéité soit régulier.
	■ Le tendeur arrière pivote tout seul lors du serrage.

	4. Utiliser l'aide de montage (fig. 8). Introduire l'aérateur de plan de cuisson horizontalement dans la découpe et l'ajuster. Enlever l'élément obturateur. Introduire l'aide de montage dans la découpe de ventilation en l'inclinant et l'ajuster ...
	Remarques
	■ Si, en combinaison avec plusieurs appareil Vario, l'aérateur de plan de cuisson se trouve à la dernière ou l'avant-dernière position, il faut utiliser l'aide de montage jointe.

	5. Monter la pièce de connexion dans la position souhaitée (fig. 9).
	Remarques
	■ La gaine plate peut uniquement être raccordée en-dessous d'un appareil à induction.
	■ Selon la situation de montage, l'évacuation de l'air vicié peut être réalisée dans trois directions différentes.
	■ Selon la configuration des lieux, la pièce de connexion peut être tournée de 180°.

	6. Fixer le tuyau d'évacuation à la pièce de connexion et étancher de manière appropriée. (Fig. 10)
	Remarques
	■ L'air usé d'un appareil à gaz ne doit pas être évacué par des gaines plates. Celles-ci pourraient se déformer en raison de la température élevée de l'air usé.
	■ En combinaison avec des appareils à gaz, utiliser des tuyaux en aluminium.

	7. Connecter le câble de commande et le câble de mise à la terre de l'unité de commande dans la prise au pupitre de commande. Connecter le câble réseau à l'unité de commande et au moteur séparé. Toutes les fiches doivent s'encliqueter. Conn...
	8. Uniquement en cas d'encastrement à fleur : Avant le jointoiement, tester impérativement le fonctionnement ! Jointoyer l'espace contournant avec une colle silicone thermostable appropriée (par ex. OTTOSEAL® S 70). Lisser le joint d'étanchéit...
	Attention !


	Déflecteur
	Déflecteur pour l'utilisation à côté d'un appareil à gaz VG 414/415/424/425

	Raccordement pour interrupteur de fenêtre et sortie de commutation supplémentaire
	: Risque d’électrocution !

	Dépose de l'appareil
	Attention !
	: Importanti avvertenze di sicurezza



	Pericolo di morte!
	I gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.
	È necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente quando l'apparecchio in modalità aspirazione viene utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria ambiente.
	I focolari che dipendono dall'aria ambiente (per es. a gas, olio, legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano l'aria per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico all'esterno attraverso un impianto (per es. camino).
	In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione sufficiente di aria si crea depressione. I gas velenosi dal camino o dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
	Un esercizio sicuro è possibile solo se la depressione nella stanza in cui è installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo è garantito se l'aria necessaria alla combustione può affluire nella stanza attraverso aperture non fisse, p...
	Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che è in grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre misure adeguate.
	Se la cappa è usata solo nella modalità a ricircolo d'aria, il suo esercizio è possibile senza limitazioni.

	Pericolo di incendio!
	I depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono incendiarsi. Se l'apparecchio viene fatto funzionare accanto a un apparecchio a gas, durante la cottura deve essere prevista una guida di conduzione aria. La guida di conduzione aria miglior...

	Pericolo di lesioni!
	Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere affilati. Indossare guanti protettivi.

	Pericolo di scossa elettrica!
	Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento. Durante l’installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il cavo di collegamento.

	Pericolo di soffocamento!
	Il materiale d'imballaggio è pericoloso per i bambini. Non lasciare mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.
	Indicazioni generali
	Modalità aspirazione
	Avvertenza

	L’aria esausta non deve essere immessa né in un camino per il fumo o per i gas di scarico funzionante, né in un pozzo di aerazione dei locali di installazione di focolari.
	Scarico dell'aria
	Avvertenza

	Il produttore dell'apparecchio non si assume alcuna responsabilità per le contestazioni relative al condotto.
	Collegamento elettrico
	: Pericolo di scossa elettrica!

	Schema d'installazione (figura A)
	Dimensioni dell'apparecchio (figura B)
	Accessori per l'installazione
	Listello di collegamento per la combinazione con altri apparecchi Vario della serie 400 con montaggio a filo
	Listello di collegamento per la combinazione con altri apparecchi Vario della serie 400 con montaggio a filo e coperchio/listello di compensazione
	Listello di collegamento per la combinazione con altri apparecchi Vario della serie 400 con montaggio in appoggio
	Listello di collegamento per la combinazione con altri apparecchi Vario della serie 400 con montaggio in appoggio e coperchio/listello di compensazione
	Listello di compensazione di 11 cm per compensare la profondità in caso di più apparecchi Vario
	Elemento di collegamento per tubo rotondo NW 125 mm. Per il collegamento laterale a VL 414 è necessario un adattatore supplementare AD 724 041.
	Elemento di collegamento per tubo rotondo NW 125 mm. Necessario per il collegamento laterale a VL 414.
	Elemento di collegamento per sistema di tubi piatti con alette di conduzione aria 1 NW 150 mm piatto
	Elemento di collegamento per prolungamento in caso di montaggio accanto a VK o VF

	Preparazione del mobile (fig.1a)
	Avvertenza


	Controllare la posizione in piano dell'apparecchio dopo la sua installazione nel foro.
	Montaggio a filo (fig. 1b)
	Avvertenza

	Tutti gli intagli sul piano di lavoro devono essere eseguiti in un'officina specializzata secondo lo schizzo di montaggio. L'intaglio deve essere pulito e preciso, poiché i bordi di taglio sulla superficie restano visibili. Pulire e sgrassare i bord...
	Combinazione di vari apparecchi Vario (figura 1c)
	Fori per manopola di comando (figura 2a + 2b)
	1. In base alla figura praticare i fori Ø 35 mm per il fissaggio della manopola di comando nella parte frontale del mobile inferiore. Per un posizionamento preciso dei fori si dispone di una maschera di foratura.
	2. Se lo spessore del pannello frontale è maggiore di 26 mm: fresare il pannello frontale sul lato posteriore in modo tale che lo spessore non superi i 26 mm. Effettuare le misure della fresatura conformemente alla consolle di comando.

	Montare il quadro di comando (fig.3 + 4)
	Avvertenza


	Installare l'apparecchio solo con il relativo quadro di comando.
	1. Rimuovere l'imballaggio dalla manopola di comando e tirare la pellicola protettiva dietro l'anello luminoso.
	2. Tenere la lamiera di fissaggio da dietro contro il pannello frontale. Inserire da davanti la manopola di comando nel foro, da dietro fissare con il dado. Assicurare la lamiera di fissaggio con le viti in dotazione per evitare che si sposti.
	3. Fissare la consolle di comando con le viti fornite in dotazione dal basso sulla lamiera di supporto.
	Attenzione!

	Installare l'apparecchio
	1. Inserire il cavo di controllo nella presa della consolle di comando. La spina deve innestarsi (figura 5).
	2. Fissare l'unità di comando alla parete laterale del mobile da incasso.
	Attenzione!

	3. Accorciare la chiusura del piano di cottura anteriore a seconda dello spessore del piano di lavoro (figura 6). Rompere la lamiera in corrispondenza del predetermined breaking-point.
	Avvertenza
	Avvertenze
	■ Non serrare troppo forte la chiusura del piano di cottura, lasciare tutto intorno una fessura uniforme per la sigillatura.
	■ La chiusura del piano di cottura posteriore si orienta da sola in fase di serraggio.

	4. Utilizzare l'ausilio per il montaggio (figura 8). Inserire l'unità di aspirazione da piano orizzontalmente nel foro d'incasso e allinearla. Togliere l'elemento di chiusura. Inserire l'ausilio per il montaggio obliquamente nella fessura di ventila...
	Avvertenze
	■ Se l'unità di aspirazione da piano si trova in abbinamento ad altri apparecchi Vario, in ultima o penultima posizione, bisogna utilizzare l'ausilio per il montaggio fornito.

	5. Montare l'elemento di collegamento nella posizione desiderata (figura 9).
	Avvertenze
	■ Il canale piatto può essere collegato solo al di sotto di apparecchi a induzione.
	■ A seconda delle condizioni di installazione, l'aspirazione può avvenire in tre direzioni diverse.
	■ In base alla caratteristiche dello spazio è possibile ruotare l'elemento di collegamento di 180°.

	6. Fissare il tubo di scarico all'elemento di collegamento e applicare le guarnizioni adatte. (figura 10)
	Avvertenze
	■ L'aria esausta degli apparecchi a gas non deve essere convogliata tramite canali piatti. Questi ultimi, a causa dell'elevata temperatura, potrebbero infatti deformarsi.
	■ In abbinamento agli apparecchi a gas è necessario utilizzare tubi in alluminio.

	7. Inserire il cavo di controllo e il cavo di messa a terra dell'unità di comando nella presa della consolle di comando. Collegare l'unità di comando e il modulo ventola con il cavo di rete. Tutte le spine devono scattare in posizione. Allacciare l...
	8. Solo in caso di incasso a filo: effettuare un test del funzionamento prima del fissaggio! Riempire la fessura con una colla al silicone adeguata e termoresistente (ad es. OTTOSEAL® S 70). Levigare la striscia di silicone con uno dei prodotti racc...
	Attenzione!


	Guida di conduzione aria
	Guida di conduzione aria, per il funzionamento accanto ad apparecchi a gas VG 414/415/424/425

	Allacciamento per interruttore finestra e uscita di commutazione supplementare
	: Pericolo di scarica elettrica!

	Smontaggio dell'apparecchio
	Attenzione!
	é Installatievoorschrift
	: Belangrijke veiligheidsvoorschriften




	Levensgevaar!
	Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.
	Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van de aanwezige lucht.
	Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers, warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv. schoorste...
	In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de wo...
	U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare ...
	Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel doen voor passende maatregelen op het gebied van de luchttoevoer.
	Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een onbeperkt gebruik mogelijk.

	Risico van brand!
	De vetafzettingen in de vetfilter kunnen ontbranden. Wordt het apparaat gebruikt naast een toestel dat op gas werkt, dan moet om te koken een luchtgeleidingsrail worden aangebracht. De luchtgeleidingsrail verbetert de afzuiging bij gastoestellen. De ...

	Risico van letsel!
	Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen hebben. Veiligheidshandschoenen dragen.

	Gevaar van een elektrische schok!
	Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken. Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

	Verstikkingsgevaar!
	Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit met verpakkingsmateriaal laten spelen.
	Algemene aanwijzingen
	Gebruik met afvoerlucht
	Aanwijzing

	De afvoerlucht mag niet worden afgevoerd via een in gebruik zijnde rook- of gasafvoer, noch via een schacht die dient voor de ontluchting van ruimtes met vuurbronnen.
	Luchtafvoer
	Aanwijzing

	Voor klachten die te wijten zijn aan de bebuizing staat de fabrikant van het apparaat niet garant.
	Elektrische aansluiting
	: Gevaar van een elektrische schok!

	Installatieschema (Afbeelding A)
	Afmetingen van het apparaat (Afbeelding B)
	Installatietoebehoren
	Verbindingslijst ter combinatie met andere Vario apparaten uit de 400 serie bij een vlakke inbouw
	Verbindingslijst ter combinatie met andere Vario apparaten uit de 400 serie bij een vlakke inbouw met afdekking/afdeklijst
	Verbindingslijst ter combinatie met andere Vario apparaten uit de 400 serie bij opbouw
	Verbindingslijst ter combinatie met andere Vario apparaten uit de 400 serie bij opbouw met afdekking/afdeklijst
	Compensatielijst 11 cm voor de hoogtecompensatie bij meerdere Vario- apparaten
	Aansluitstuk voor ronde buis NW 125 mm. Voor aansluiting aan de zijkant op VL 414 is de extra adapter AD 724 041 vereist.
	Aansluitstuk voor ronde buis NW 125 mm. Vereist voor aansluiting aan de zijkant op VL 414.
	Aansluitstuk voor platkanaalsysteem met luchtgeleidings-lamellen 1x NW 150 mm plat
	Aansluitstuk voor verlenging bij montage naast VK of VF

	Meubel voorbereiden (Afb.1a)
	Aanwijzing


	De effenheid van het apparaat pas na installatie in de inbouwopening controleren.
	Vlakke inbouw (afbeelding 1b)
	Aanwijzing

	Alle uitsparingen in het werkblad dienen in een professionele werkplaats volgens de inbouwschets te worden uitgevoerd. De uitsparing moet netjes en precies zijn uitgevoerd, aangezien de gezaagde rand aan de bovenkant zichtbaar is. De randen van de ui...
	Combinatie van meerdere Vario toestellen (Afb. 1c)
	Gaten voor de bedieningsknoppen (Afbeelding 2a + 2b)
	1. De gaten Ø 35 mm voor de bevestiging van de bedieningsknoppen volgens de afbeelding aanbrengen aan de voorzijde van de onderkast. Voor een exacte positionering van de boorgaten is een boorsjabloon bijgevoegd.
	2. Is de frontplaat dikker dan 26 mm: de plaat aan de achterkant uitfrezen, zodat de dikte niet meer dan 26 mm bedraagt. Afmetingen van de uitfrezing bepalen aan de hand van het schakelpaneel.

	Schakelpaneel inbouwen (afbeelding 3 + 4)
	Aanwijzing


	Het apparaat mag uitsluitend met het bijbehorende schakelpaneel worden ingebouwd.
	1. Verwijder de verpakkingselementen van de schakelknop en trek de beschermfolie achter de ringverlichting eraf.
	2. Steunplaat van achteren tegen de afdeklijst houden. Bedieningsknop van voren in de opening steken, van achteren met de moer vastschroeven. Steunplaat met de bijbehorende schroeven goed vastzetten.
	3. Schakelpaneel met de bijbehorende schroeven van onderen aan de steunplaat vastschroeven.
	Attentie!

	Het apparaat inbouwen
	1. Hoofdkabel in de bus van het schakelpaneel steken. De stekker dient in te klikken (Afbeelding 5).
	2. Regeleenheid aan de zijwand van het inbouwmeubel bevestigen.
	Attentie!

	3. De voorste werkbladspanner inkorten in overeenstemming met de dikte van het werkblad (Afbeelding 6). De plaat bij het breukvlak afbreken .
	Aanwijzing
	Aanwijzingen
	■ De werkbladspanner niet te stevig aandraaien. Let erop dat de afdichtingsspleet gelijkmatig omloopt.
	■ De achterste werkbladspanner draait bij het aantrekken vanzelf naar buiten.

	4. Montagehulp gebruiken (Afbeelding 8). De werkbladafzuiging loodrecht in de uitsnijding plaatsen en uitlijnen. Afsluitelement verwijderen. Montagehulp schuin in de ventilatie-uitsnijding plaatsen en loodrecht in lijn brengen met het toestel. Het ap...
	Aanwijzingen
	■ Bevindt de werkbladafzuiging zich, in combinatie met meerdere Vario apparaten, op de laatste of een na laatste plaats, dan dient de bijbehorende montagehulp te worden gebruikt.

	5. Aansluitstuk in de gewenste positie monteren (Afbeelding 9).
	Aanwijzingen
	■ Het platte kanaal kan alleen aan de onderkant van inductieapparaten worden aangesloten.
	■ Afhankelijk van de inbouwsituatie kan de afzuiglucht in drie verschillende richtingen worden afgevoerd.
	■ Afhankelijk van de ruimtelijke condities kan het aansluitstuk 180° worden gedraaid.

	6. Afvoerbuis aan het aansluitstuk bevestigen en op de juiste manier afdichten. (Afbeelding 10)
	Aanwijzingen
	■ De afvoerlucht van gastoestellen mag niet door vlakke leidingen worden geleid. Deze kunnen vervormen vanwege de hoge temperatuur van de afvoerlucht.
	■ In combinatie met gastoestellen dienen aluminiumbuizen te worden gebruikt.

	7. De hoofdkabel en aardleiding van de regeleenheid in de bus op het schakelpaneel steken. Regeleenheid en ventilatormodule verbinden met de netwerkkabel. Alle stekkers dienen te vergrendelen. De regeleenheid en de ventilatormodule op het net aanslui...
	8. Alleen bij vlakke inbouw: voor het voegen beslist een functietest uitvoeren! Omlopende spleet voegen met een geschikte, temperatuurbestendige siliconenlijm (bijv. OTTOSEAL® S 70). De voeg met het door de producent aanbevolen voegmiddel afdichten....
	Attentie!


	Luchtgeleidingsrail
	Luchtgeleidingsrail, voor gebruik naast gastoestel VG 414/415/424/425

	Aansluiting voor vensterschakelaar en extra schakeluitgang
	: Risico van een elektrische schok!

	Apparaat demonteren
	Attentie!
	: Indicaciones de seguridad importantes



	¡Peligro mortal!
	Los gases de combustión que se vuelven a aspirar pueden ocasionar intoxicaciones.
	Garantice una entrada de aire suficiente si el aparato se emplea en modo de funcionamiento en salida de aire al exterior junto con un equipo calefactor dependiente del aire del recinto de instalación.
	Los equipos calefactores que dependen del aire del recinto de instalación (p. ej., calefactores de gas, aceite, madera o carbón, calentadores de salida libre, calentadores de agua) adquieren aire de combustión del recinto de instalación y evacuan...
	En combinación con una campana extractora conectada se extrae aire de la cocina y de las habitaciones próximas; sin una entrada de aire suficiente se genera una depresión. Los gases venenosos procedentes de la chimenea o del hueco de ventilación ...
	A fin de garantizar un funcionamiento seguro, la depresión en el recinto de instalación de los equipos calefactores no debe superar 4 Pa (0,04 mbar). Esto se consigue si, mediante aberturas que no se pueden cerrar, p. ej., en puertas, ventanas, en ...
	Pedir siempre asesoramiento al técnico competente de su región, que estará en condiciones de evaluar todo el sistema de ventilación de su hogar y recomendarle las medidas adecuadas en materia de ventilación.
	Si la campana extractora se utiliza exclusivamente en funcionamiento en recirculación, no hay limitaciones para el funcionamiento.

	¡Peligro de incendio!
	Los restos de grasa en el filtro antigrasa pueden inflamarse. Si se utiliza el aparato junto a un aparato de gas, deberá colocarse durante la cocción un carril de circulación del aire. El carril de circulación del aire mejora el comportamiento de...

	¡Peligro de lesiones!
	Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. Usar guantes protectores.

	¡Peligro de descarga eléctrica!
	Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El cable de conexión podría resultar dañado. No doblar ni aprisionar el cable de conexión durante la instalación.

	¡Peligro de asfixia!
	El material de embalaje es peligroso para los niños. No dejar que los niños jueguen con el material de embalaje.
	Consejos y advertencias generales
	Funcionamiento en salida de aire al exterior
	Nota

	La salida de aire no debe transmitirse ni a una chimenea de humos o gases de escape en servicio ni a un hueco que sirva como ventilación de los recintos de instalación de equipos calefactores.
	Conducto de evacuación del aire
	Nota

	La garantía del fabricante del aparato no cubre las reclamaciones que se atribuyan al tramo de conductos.
	Conexión eléctrica
	: ¡Peligro de descarga eléctrica!

	Esquema de la instalación (figura A)
	Dimensiones del aparato (figura B)
	Accesorio de instalación
	Listón de unión para la combinación de diferentes aparatos Vario de la serie 400 en montaje al ras
	Listón de unión para la combinación de diferentes aparatos Vario de la serie 400 en montaje al ras con cubierta de aparato / listón de compensación
	Listón de unión para la combinación de diferentes aparatos Vario de la serie 400 en montaje superpuesto
	Listón de unión para la combinación de diferentes aparatos Vario de la serie 400 en montaje superpuesto con cubierta de aparato / listón de compensación
	Barra de compensación de 11 cm para la compensación de profundidad en diversos aparatos Vario
	Racores de empalme para el canal redondo NW 125 mm. Para la conexión lateral al VL 414 se requiere también el adaptador AD 724 041.
	Racores de empalme para el canal redondo NW 125 mm. Necesario para la conexión lateral al VL 414.
	Racor de empalme para sistema de conductos planos con lamas de circulación de aire 1 x NW 150 mm, plano
	Racores de empalme como alargadores durante el montaje junto a VK o VF

	Preparación de los muebles (Fig.1a)
	Nota


	La planeidad del aparato se ha de comprobar después de la instalación en el hueco de empotrar.
	Montaje a ras de superficie (figura 1b)
	Nota

	Todos los trabajos de recorte de la encimera deben ser realizados por un servicio especializado de acuerdo con el croquis de montaje. El recorte debe ser limpio y preciso, puesto que el borde cortado se ve en la superficie. Limpie y desengrase los bo...
	Combinación de varios aparatos Vario (figura 1c)
	Orificios para mandos de control (figura 2a + 2b)
	1. Taladrar orificios de Ø 35 mm en la parte delantera del armario inferior según indica la figura para la fijación de los mandos de control. Se suministra una plantilla para taladrar a fin de posicionar correctamente los orificios.
	2. Si la anchura del panel frontal excede los 26 mm: fresar el panel frontal por la parte trasera para que la anchura no exceda los 26 mm. Las dimensiones de la porción fresada dependerán del cuadro de control.

	Montar el panel de mandos (figuras 3 y 4)
	Nota


	El aparato únicamente se debe montar con el panel de mandos correcto.
	1. Retire el embalaje del módulo de mando y extraiga la lámina de protección del anillo luminoso.
	2. Sujetar la chapa de sujeción desde atrás contra el panel frontal. Insertar en el orificio el mando de control desde delante y fijarlo desde atrás con una tuerca. Asegurar contra giro la chapa de sujeción con ayuda de los tornillos suministrados.
	3. Atornillar el cuadro de control a la chapa de sujeción desde abajo con los tornillos suministrados.
	¡Atención!

	Instalar el aparato
	1. Insertar el cable de mando en el conector del cuadro de control. El enchufe debe encajar (figura 5).
	2. Fijar la unidad de mando a la pared lateral del mueble empotrado.
	¡Atención!

	3. Acortar el tensor de la zona de cocción delantero conforme al grosor de la encimera (figura 6). Cortar la chapa en el punto de rotura controlada.
	Nota
	Notas
	■ No apretar demasiado el tensor de la zona de cocción; asegurar una dimensión de junta uniforme en todo el contorno.
	■ Al apretarlo, el tensor de la zona de cocción trasero gira hacia fuera por sí mismo.

	4. Utilizar ayudas para la instalación (figura 8). Introducir en posición horizontal la ventilación de la zona de cocción en la ranura y alinearla. Retirar el elemento de cierre. Introducir la ayuda para la instalación en posición inclinada en ...
	Notas
	■ Si la ventilación de la zona de cocción, en combinación con otros aparatos Vario, se encuentra en última o penúltima posición, debe emplearse la ayuda para la instalación suministrada.

	5. Montar los racores de empalme en la posición deseada (figura 9).
	Notas
	■ El conducto plano puede conectarse únicamente debajo de un aparato de inducción.
	■ En función de la situación de montaje, la dirección del aire de salida puede realizarse en tres direcciones diferentes.
	■ Conforme a las condiciones de espacio, los racores de empalme pueden girar 180°.

	6. Fijar el tubo de salida de aire en el racor de empalme y obturarlo debidamente. (figura 10)
	Notas
	■ La salida de aire de los aparatos de gas no debe guiarse por conductos planos. A causa de la alta temperatura del aire de salida, estos podrían deformarse.
	■ Deberán utilizarse tubos de aluminio en combinación con los aparatos de gas.

	7. Introducir el cable de control y el cable de conexión a tierra de la unidad de mando en el enchufe del panel de control.Conectar la unidad de mando y el módulo del ventilador con el cable de red. Todos los enchufes tienen que encajar. Conectar l...
	8. Solo para el montaje enrasado: antes de fijar el aparato debe llevarse a cabo una comprobación de funcionamiento. Sellar la separación del contorno con un pegamento de base de silicona adecuado resistente a las altas temperaturas (p. ej. OTTOSEA...
	¡Atención!


	Carril de circulación del aire
	Carril de circulación del aire, para el funcionamiento junto a un aparato de gas VG 414/415/424/425

	Conexión de un interruptor que enciende o apaga la campana si la ventana está abierta o cerrada y salida de conmutación adicional
	: ¡Peligro de descarga eléctrica!

	Desmontar el aparato
	¡Atención!
	: Instruções de segurança importantes



	Perigo de vida!
	Os gases de combustão aspirados podem levar a intoxicação.
	Certifique-se de que há sempre reposição de ar fresco suficiente quando o aparelho é utilizado no modo de exaustão em conjunto com equipamentos de aquecimento que consomem o ar ambiente.
	Os equipamentos de aquecimento que consomem o ar ambiente (p. ex. sistemas de aquecimento a gás, óleo, lenha ou carvão, esquentadores, cilindros) utilizam para a combustão o ar do local de montagem e transportam os gases de combustão para o exte...
	Quando o exaustor está ligado, retira o ar ambiente à cozinha e aos espaços adjacentes - sem ar suficiente é criada uma pressão negativa. Os gases tóxicos da chaminé ou da conduta de extração voltam a ser aspirados para os espaços de habita...
	O funcionamento sem perigos só é possível se a pressão negativa no local da instalação do fogão não ultrapassar os 4 Pa (0,04 mbar). Isto pode ser conseguido se o ar necessário para a combustão puder ser reposto através de aberturas que n...
	Consulte sempre a entidade responsável para avaliar a interligação da ventilação de toda a casa e sugerir as medidas adequadas de ventilação.
	Se o exaustor funcionar exclusivamente em circulação de ar, não existe qualquer limitação na sua utilização.

	Perigo de incêndio!
	A gordura depositada no filtro de gordura pode incendiar-se. Se o aparelho funcionar junto de um aparelho a gás, é necessária uma calha de condução de ar durante a cozedura. A calha de condução de ar melhora a capacidade de aspiração dos apa...

	Perigo de ferimentos!
	Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas. Use luvas de proteção.

	Perigo de choque elétrico!
	Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas. O cabo de ligação pode ficar danificado. Não dobrar nem entalar o cabo elétrico durante a instalação.

	Perigo de asfixia!
	O material de embalagem é perigoso para as crianças. Nunca deixe as crianças brincarem com o material de embalagem.
	Indicações gerais
	Função com exaustão de ar
	Nota

	O ar evacuado não pode ser encaminhado por uma chaminé de exaustão de fumos ou de gases queimados em funcionamento, nem por uma caixa de ar que sirva de ventilação de locais com lareiras instaladas.
	Tubagem de extração
	Nota

	O fabricante do aparelho não se responsabiliza por reclamações que resultem do percurso do tubo.
	Ligação eléctrica
	: Perigo de choque elétrico!

	Esquema de instalação (Imagem A)
	Medidas do aparelho (Imagem B)
	Acessórios de instalação
	Régua de união para combinação com outros aparelhos Vario da série 400 em caso de instalação nivelada
	Régua de união para combinação com outros aparelhos Vario da série 400 em caso de instalação nivelada com coberturas de aparelhos/régua de compensação
	Régua de união para combinação com outros aparelhos Vario da série 400 em caso de instalação sobreposta
	Régua de união para combinação com outros aparelhos Vario da série 400 em caso de instalação sobreposta com coberturas de aparelhos/régua de compensação
	Régua de compensação de 11 cm para o alinhamento da profundidade de vários aparelhos Vario
	Elemento de ligação para tubo circular com largura nominal de 125 mm. Para a ligação lateral ao VL 414 é necessário o adaptador suplementar AD 724 041.
	Elemento de ligação para tubo circular com largura nominal de 125 mm. Necessário para a ligação lateral ao VL 414.
	Elemento de ligação para o sistema de canal plano com lamelas de condução de ar 1x NW 150 mm plano
	Elemento de ligação para extensão na montagem junto de VK ou VF

	Preparar o móvel (Fig.1a)
	Nota


	É necessário verificar se o aparelho está nivelado, mas só depois da instalação na abertura do móvel.
	Encastramento nivelado (Figura 1b)
	Nota

	Todos os trabalhos de recorte do tampo devem ser realizados numa oficina especializada de acordo com o diagrama de montagem. Uma vez que os cortes são visíveis na superfície, estes têm de ser limpos e precisos. Limpar e desengordurar as arestas d...
	Combinação de vários aparelhos Vario (Imagem 1c)
	Furos para os comandos (Figura 2a + 2b)
	1. De acordo com a figura, abrir os furos de Ø 35 mm para fixar os comandos na frente do armário inferior. É fornecida uma matriz de perfuração para um posicionamento exato dos furos.
	2. Se o friso frontal tiver uma espessura superior a 26 mm: desbaste o friso frontal, por trás, com uma fresa, para obter uma espessura que não seja superior a 26 mm. As medidas devem ser definidas em função do módulo de comando.

	Encastrar a consola de comando (Figura 3 + 4)
	Nota


	Encastrar o aparelho apenas com a respectiva consola de comando.
	1. Retirar botão de comando da embalagem e remover a película de proteção atrás do anel luminoso.
	2. Segure a chapa de suporte por trás contra o friso dianteiro. Introduza os comandos dianteiros no furo, aparafuse por detrás com a porca. Use os parafusos fornecidos para impedir a chapa de suporte de rodar.
	3. Fixe a unidade de comando com os parafusos fornecidos, por baixo, na chapa de suporte.
	Atenção!

	Montar o aparelho
	1. Introduza os cabos de comando na manga do painel de comando. A ficha deve encaixar (Imagem 5).
	2. Fixe a unidade de comando na parede lateral do móvel para encastrar.
	Atenção!

	3. Corte o tensor dianteiro à medida da espessura da bancada (Imagem 6). Corte as chapas no ponto de quebra previsto.
	Nota
	Notas
	■ Não aperte excessivamente os tensores, mantenha uma fenda vedante uniforme a toda a volta.
	■ Ao apertar, o tensor traseiro oscila automaticamente para fora.

	4. Utilize um auxiliar de montagem (Imagem 8). Coloque a ventilação de bancada horizontalmente no roço e alinhe. Retire o elemento de fecho. Insira o auxiliar de montagem inclinado na abertura de ventilação e alinhe verticalmente com o aparelho....
	Notas
	■ Se a ventilação de bancada pertencer a uma combinação com vários aparelhos Vario na última ou penúltima posição de cozedura, é necessário utilizar o auxiliar de montagem fornecido

	5. Monte o elemento de ligação na posição desejada (Imagem 9).
	Notas
	■ O canal plano só pode ser ligado por baixo de aparelhos de indução.
	■ Consoante a situação de montagem, o ar extraído pode ser conduzido em três direções diferentes.
	■ Se o espaço existente permitir, o elemento de ligação pode ser rodado 180°.

	6. Fixe o tubo de extração de ar no elemento de ligação e vede adequadamente. (Imagem 10)
	Notas
	■ O ar extraído dos aparelhos a gás não pode ser conduzido em canais planos. A temperatura elevada do ar extraído pode provocar a sua deformação.
	■ Em combinações com aparelhos a gás, deve utilizar-se tubos de alumínio.

	7. Encaixar firmemente os cabos de comando e os cabos de ligação à terra da unidade de comando à tomada do quadro de comando. Ligar a unidade de comando e o módulo do ventilador ao cabo de rede. Todas as fichas têm de encaixar firmemente. Ligar...
	8. Apenas na montagem nivelada: antes de rejuntar, efetue impreterivelmente o teste de funcionamento! Rejunte a fenda envolvente com uma cola de silicone adequada, resistente a altas temperaturas (p. ex. OTTOSEAL® S 70). Alise a fuga vedante com o p...
	Atenção!


	Calha de condução de ar
	Calha de condução de ar para o funcionamento junto de um aparelho a gás VG 414/415/424/425

	Ligação para interruptor de janela e saída de comutação adicional
	: Perigo de choque elétrico!

	Desmontar o aparelho
	Atenção!
	: Σημαντικές υποδείξεις ασφαλείας



	Κίνδυνος θανάτου!
	Τα επαναρροφούμενα αέρια καύσης μπορούν να προκαλέσουν δηλητηριάσεις.
	Φροντίζετε πάντοτε για επαρκή παροχή αέρα, όταν η συσκευή χρησιμοποιείται στη λειτουργία εξαερισμού ταυτόχρονα με μια εστία, εξαρτημέν...
	Εστίες, εξαρτημένες από τον αέρα του περιβάλλοντος (π.χ. συσκευές θέρμανσης που λειτουργούν με αέριο, πετρέλαιο, ξύλο ή άνθρακα, ταχυθερμ...
	Σε συνδυασμό με έναν ενεργοποιημένο απορροφητήρα αφαιρείται αέρας από την κουζίνα και τους γειτονικούς χώρους - χωρίς επαρκή παροχή αέρ...
	Μια ακίνδυνη λειτουργία είναι δυνατή μόνο τότε, όταν η υποπίεση στο χώρο τοποθέτησης της εστίας δεν υπερβαίνει τα 4 Pa (0,04 mbar). Αυτό επιτυγχ...
	Ζητήστε σε κάθε περίπτωση τη συμβουλή του αρμόδιου καπνοδοχοκαθαριστή, ο οποίος μπορεί να εκτιμήσει το συνολικό σύστημα αερισμού του σπ...
	Εάν ο απορροφητήρας λειτουργεί αποκλειστικά στην λειτουργία ανακυκλοφορίας αέρα, τότε η λειτουργία είναι δυνατή χωρίς περιορισμό.

	Κίνδυνος πυρκαγιάς!
	Οι εναποθέσεις λίπους στο φίλτρο του λίπους μπορούν να αναφλεγούν. Εάν η συσκευή λειτουργεί δίπλα σε μια συσκευή αερίου, πρέπει στο μαγε...

	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Τα εξαρτήματα στο εσωτερικό της συσκευής μπορεί να είναι κοφτερά. Φοράτε προστατευτικά γάντια.

	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Τα εξαρτήματα στο εσωτερικό της συσκευής μπορεί να είναι κοφτερά. Το καλώδιο σύνδεσης μπορεί να υποστεί ζημιά. Κατά την εγκατάσταση μην ...

	Κίνδυνος ασφυξίας!
	Τα υλικά της συσκευασίας είναι επικίνδυνα για τα παιδιά. Μην αφήνετε τα παιδιά να παίζουν ποτέ με τα υλικά συσκευασίας.
	Γενικές υποδείξεις
	Λειτουργία εξαερισμού
	Υπόδειξη


	Ο αέρας απαγωγής δεν επιτρέπεται να διοχετευθεί σε καμινάδα καπνού ή καυσαερίων που βρίσκεται σε λειτουργία, ούτε σε κανάλι, το οποίο χρ...
	Αγωγός απαγωγής του αέρα
	Υπόδειξη


	Για τις διαμαρτυρίες, που οφείλονται στο τμήμα των σωλήνων, ο κατασκευαστής της συσκευής δεν αναλαμβάνει καμία ευθύνη.
	Ηλεκτρική σύνδεση
	: Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!

	Σχέδιο εγκατάστασης (Εικ. A)
	Διαστάσεις της συσκευής (Εικ. B)
	Εξαρτήματα εγκατάστασης
	Μπάρα σύνδεσης για συνδυασμό με άλλες συσκευές Vario της σειράς 400 σε περίπτωση ισόπεδης με την επιφάνεια τοποθέτησης
	Μπάρα σύνδεσης για συνδυασμό με άλλες συσκευές Vario της σειράς 400 σε περίπτωση ισόπεδης με την επιφάνεια τοποθέτησης με κάλυμμα συσκευής/...
	Μπάρα σύνδεσης για συνδυασμό με άλλες συσκευές Vario της σειράς 400 σε περίπτωση τοποθέτησης με υπέρθεση
	Μπάρα σύνδεσης για συνδυασμό με άλλες συσκευές Vario της σειράς 400 σε περίπτωση τοποθέτησης με υπέρθεση με κάλυμμα συσκευής/πηχάκι εξισορρ...
	Πηχάκι εξισορρόπησης 11 cm για την αντιστάθμιση βάθους σε περίπτωση περισσοτέρων συσκευών Vario
	Στόμιο σύνδεσης για στρογγυλό σωλήνα NW 125 mm. Για πλευρική σύνδεση στο VL 414 είναι απαραίτητος ο πρόσθετος προσαρμογέας AD 724 041.
	Στόμιο σύνδεσης για στρογγυλό σωλήνα NW 125 mm. Απαραίτητο για πλευρική σύνδεση στο VL 414.
	Στόμιο σύνδεσης για σύστημα επίπεδων καναλιών με ελάσματα οδήγησης του αέρα 1x NW 150 mm επίπεδο
	Στόμιο σύνδεσης για την επέκταση σε περίπτωση συναρμολόγησης δίπλα σε VK ή VF

	Προετοιμασία του ντουλαπιού (Εικ.1a)
	Υπόδειξη


	Ελέγξτε την επιπεδότητα της συσκευής μετά την εγκατάσταση στο άνοιγμα τοποθέτησης.
	Ισόπεδη τοποθέτηση (Εικ. 1b)
	Υπόδειξη


	Όλες οι εργασίες κοπής των ανοιγμάτων στον πάγκο εργασίας πρέπει να πραγματοποιηθούν σε ένα ειδικό συνεργείο σύμφωνα με το σχέδιο τοποθ...
	Συνδυασμός περισσοτέρων συσκευών Vario (Εικ. 1c)
	Τρύπες για τα κουμπιά χειρισμού (Εικ. 2a + 2b)
	1. Φτιάξτε σύμφωνα με την εικόνα τις τρύπες με Ø 35 mm για τη στερέωση των κουμπιών χειρισμού στην μπροστινή πλευρά του κάτω ντουλαπιού. Για ...
	2. Εάν το πάχος της μπροστινής πλευράς είναι μεγαλύτερο από 26 mm: Φρεζάρετε την μπροστινή κονσόλα στην πίσω πλευρά, έτσι ώστε το πάχος να μη...

	Τοποθέτηση της κονσόλας χειρισμού (Εικ. 3 + 4)
	Υπόδειξη


	Τοποθετήστε τη συσκευή μόνο μαζί με την αντίστοιχη κονσόλα χειρισμού.
	1. Απομακρύνετε τη συσκευασία του κουμπιού χειρισμού και αφαιρέστε την προστατευτική μεμβράνη πίσω από το φωτεινό δακτύλιο.
	2. Κρατήστε το έλασμα στήριξης από πίσω πάνω στην μπροστινή κονσόλα. Τοποθετήστε το διακόπτη χειρισμού από μπροστά στην τρύπα, βιδώστε το...
	3. Σφίξτε την κονσόλα χειρισμού με τις συνημμένες βίδες από κάτω στο έλασμα στήριξης.
	Προσοχή!

	Τοποθέτηση της συσκευής
	1. Συνδέστε το καλώδιο ελέγχου στην υποδοχή στην κονσόλα χειρισμού. Το φις πρέπει να ασφαλίσει (Εικ. 5).
	2. Στερεώστε τη μονάδα ελέγχου στο πλευρικό τοίχωμα του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού.
	Προσοχή!

	3. Κοντύνετε τον μπροστινό σφιγκτήρα ανάλογα με το πάχος του πάγκου εργασίας (Εικ. 6). Σπάστε τις λαμαρίνες στο σημείο κοπής.
	Υπόδειξη
	Υποδείξεις
	■ Μη σφίξετε πάρα πολύ τους σφιγκτήρες, προσέξτε για μια ομοιόμορφη περιμετρική σχισμή στεγανοποίησης.
	■ Ο πίσω σφιγκτήρας κατά το σφίξιμο στρέφετε από μόνος του προς τα έξω.

	4. Χρησιμοποιήστε τη βοήθεια συναρμολόγησης (Εικ. 8). Τοποθετήστε τον εξαερισμό της βάσης εστιών οριζόντια στο άνοιγμα και ευθυγραμμίστε ...
	Υποδείξεις
	■ Εάν ο εξαερισμός της βάσης εστιών, σε ένα συνδυασμό με περισσότερες συσκευές Vario, βρίσκεται στην τελευταία ή πρότελευταία θέση, πρέπει ...

	5. Συναρμολογήστε το στόμιο σύνδεσης στην επιθυμητή θέση (Εικ. 9).
	Υποδείξεις
	■ Το επίπεδο κανάλι μπορεί να συνδεθεί μόνο κάτω από επαγωγικές συσκευές.
	■ Ανάλογα με τον τρόπο τοποθέτησης μπορεί η οδήγηση του εξαερισμού να πραγματοποιηθεί σε τρεις διαφορετικές κατευθύνσεις.
	■ Ανάλογα με το διαθέσιμο χώρο μπορεί το στόμιο σύνδεσης να στραφεί κατά 180°.

	6. Στερεώστε το σωλήνα εξαερισμού στο στόμιο σύνδεσης και στεγανοποιήστε τον κατάλληλα. (Εικ. 10)
	Υποδείξεις
	■ Ο εξαερισμός από τις συσκευές αερίου δεν επιτρέπεται να οδηγηθεί μέσω επίπεδων καναλιών. Λόγω της υψηλότερης θερμοκρασίας εξαερισμού...
	■ Σε συνδυασμό με τις συσκευές αερίου χρησιμοποιήστε σωλήνες αλουμινίου.

	7. Συνδέστε το καλώδιο ελέγχου και καλώδιο γείωσης της μονάδας ελέγχου στην υποδοχή στην ‌κονσόλα χειρισμού.Συνδέστε τη μονάδα ελέγχου ...
	8. Μόνο στην ισόπεδη με την επιφάνεια τοποθέτηση: Πριν το κόλλημα των αρμών εκτελέστε οπωσδήποτε έναν έλεγχο λειτουργίας! Κολλήστε τον πε...
	Προσοχή!


	Λαμαρίνα οδήγησης του αέρα
	Λαμαρίνα οδήγησης του αέρα, για τη λειτουργία δίπλα στη συσκευή αερίου VG 414/ 415/424/425

	Σύνδεση για διακόπτη παραθύρου και πρόσθετη έξοδο μεταγωγής
	: Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!

	Αφαίρεση της συσκευής
	Προσοχή!
	: Viktiga säkerhetsanvisningar!



	Livsfara!
	Förbränningsgaser som sugs tillbaka kan orsaka förgiftning.
	Sörj alltid för en god lufttillförsel om enheten körs i frånluftsdrift i närheten av en eldstad som utnyttjar inomhusluften.
	Eldstäder som är beroende av rumsluft (t.ex. värmeapparater som drivs med gas, olja, ved eller kol, genomströmningsapparater, varmvattenberedare) tar sin förbränningsluft ur det utrymme där enheten är installerad och leder ut avgaserna i det ...
	När en köksfläkt är igång dras rumsluften från köket och intilliggande rum - om tillräcklig tilluft saknas uppstår undertryck. Giftiga gaser sugs då tillbaka från skorstenen eller utloppsschaktet och in i bostadens rum.
	Säker drift är möjlig endast om undertrycket i det rum där eldstaden befinner sig inte överskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta uppnår du genom att låta den luft som krävs för förbränningen strömma till genom öppningar som inte går att stän...
	Rådgör i varje enskilt fall med lokalt ansvarig sotare, som kan bedöma husets ventilationssystem i sin helhet och föreslå lämpliga åtgärder för ventilationen.
	Om köksfläkten körs enbart med cirkulationsdrift, kan den användas utan begränsningar.

	Brandrisk!!
	Fettavlagringar i fettfiltret kan börja brinna. Sitter enheten bredvid en gasenhet, så måste du sätta på en ventilationsskena vid matlagning. Ventilationsskenan ger bättre utsug på gasenheter. Ventilationsskenan ser till så att lågan inte sl...

	Skaderisk!
	En del komponenter inuti enheten har vassa kanter. Bär alltid skyddshandskar.

	Risk för elstötar!
	Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter. Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln får inte vikas eller klämmas vid installationen.

	Kvävningsrisk!
	Förpackningsmaterial är farligt för barn. Låt aldrig barn leka med förpackningsmaterialet.
	Allmänna anvisningar
	Frånluftsdrift
	Anvisning

	Den utgående luften leds ut i en rök- eller avgasgång, som är i drift, eller via en kanal som används för att ventilera utrymmen med eldstäder.
	Frånluftsledning
	Anvisning

	Tillverkaren av enheten tar inget ansvar för problem som beror på rördragningen.
	Elektrisk anslutning
	: Risk för elstötar!

	Installationsschema (bild A)
	Enhetsmått (bild B)
	Installationstillbehör
	Kombilist för kombination med andra Vario apparater i serien 400 vid planmontering
	Kombilist för kombination med andra Vario apparater i serien 400 vid planmontering med lock/utjämningslist
	Kombilist för kombination med andra Vario apparater i serien 400 vid ovanpåliggande montering
	Kombilist för kombination med andra Vario apparater i serien 400 vid ovanpåliggande montering med lock/utjämningslist
	Täcklist 11 cm som fyller upp i djup vid flera Vario-enheter
	Anslutningsstycke för rör nom.-Ø 125 mm. Sidanslutning till VL 414 kräver extraadapter AD 724 041.
	Anslutningsstycke för rör nom.-Ø 125 mm. Sidanslutning till VL 414 kräver extraadapter AD 724 041.
	Anslutningsstycke för imkanal med sektioner 1 x nom. bredd 150 mm
	Anslutningsstycke för förlängning vid montering bredvid VK eller VF

	Förbereda stommarna (bild1a)
	Anvisning


	Kontrollera apparatens planhet först efter installationen i inbyggnadsöppningen.
	Inbyggnad helt i ett plan (bild 1b)
	Anvisning

	Alla utskärningsarbeten i bänkskivan skall utföras i en fackverkstad enligt inbyggnadsskissen. Utskärningen måste vara rent och exakt utförd, eftersom snittkanten syns upptill vid ytan. Rengör och avfetta utskärningens kanter med lämpligt re...
	Kombination av flera Vario-enheter (bild 1c)
	Vredhål (bild 2a + 2b)
	1. Gör Ø 35 mm-hål som bilden visar så att du kan fästa vreden på fronten till underskåpet. Det följer med en borrmall så att du kan placera borrhålen rätt.
	2. Om fronten är tjockare än 26 mm: fräs ur fronten på baksidan så att den inte är tjockare än 26 mm. Fräs ur så att plinten får plats.

	Inbyggnad av manöverpanelen (bild 3 + 4)
	Anvisning


	Bygg endast in apparaten tillsammans med den manöverpanel som hör till.
	1. Ta bort förpackningen kring vredet och dra av skyddsfolien bakom ljusringen.
	2. Håll fästplåten bakifrån mot fronten. Sätt i vredet framifrån i hålet, dra åt muttern bakifrån. Säkra fästplåten så att den inte vrider sig med medföljande skruv.
	3. Skruva fast plinten underifrån i fästplåten med de medföljande skruvarna.
	Obs!

	Bygga in apparaten
	1. Sätt i styrkabeln i uttaget på plinten. Kontakten ska snäppa fast (bild 5).
	2. Fäst styrenheten på sidan av stommen.
	Obs!

	3. Korta den främre kåpklämman så att den matchar bänkskivan (bild 6). Bryt av plåten vid anvisningen.
	Anvisning
	Anvisningar
	■ Dra inte åt kåpklämman för hårt, se till så att får en jämn tätningsspalt runtom.
	■ Den bakre kåpklämman åker ut av sig själv när du drar.

	4. Använd monteringshjälp (bild 8). Sätt i bänkventilationen vågrätt i urtaget och rikta upp. Ta av stängningen. Sätt i monteringshjälpen snett i fläkturtaget och rikta lodrätt mot enheten. Sätt enheten snett framför bänkventilationen o...
	Anvisningar
	■ Sitter bänkventilationen sist eller nästsist tillsammans med andra Vario-enheter, använd den medföljande monteringshjälpen.

	5. Sätt anslutningsstycket där du vill ha det (bild 9).
	Anvisningar
	■ Du kan bara ansluta plankanal under induktionsenheter.
	■ Du kan dra evakueringen åt 3 olika håll beroende på inbyggnaden.
	■ Det går att vrida anslutningsstycket 180° så att du kan anpassa till utrymmet.

	6. Fäst evakueringen vid anslutningsstycket och se till så att det blir tätt. (bild 10)
	Anvisningar
	■ Du får inte leda evakuering från gasenheter via plana kanaler. De kan slå sig på grund av den höga evakueringstemperaturen.
	■ Använd aluminiumrör tillsammans med gasenheter.

	7. Sätt i styr- och jordkabeln från styrenheten i plintuttaget.Koppla ihop styrenhet och fläktdel med nätverkskabeln. Alla kontakter ska snäppa fast. Elanslut och funktionsprova styrenhet och fläktdel. Om enheten inte fungerar: kontrollera att ...
	8. Gäller bara kant-i-kant-montering: gör en funktionskontroll före fogningen! Foga runtom med lämplig, värmebeständig silikonfog (t.ex. OTTOSEAL® S 70). Glätta fogen enligt tillverkarens anvisningar. Följ silikontillverkarens anvisningar. A...
	Obs!


	Ventilationsskena
	Ventilationsskena för användning bredvid gasenhet VG 414/415/424/425

	Anslutning för fönsterbrytare och extra brytarutgång
	: Risk för stötar!!

	Demontera enheten
	Obs!
	× Monteringsvejledning
	: Vigtige sikkerhedsanvisninger




	Livsfare!
	Retursugning af forbrændingsgasser kan medføre forgiftning.
	Sørg altid for tilstrækkelig lufttilførsel, når emhætten anvendes med aftræksfunktionen i samme rum som et ildsted, hvis lufttilførsel sker fra indeluften.
	Ildsteder, hvis lufttilførsel sker fra indeluften, (f.eks. gas-, olie-, træ- eller kulfyrede varmeapparater, gennemstrømningsvandvarmere, vandvarmere) henter deres forbrændingsluft fra opstillingsrummet og fører røggassen ud gennem en røggaska...
	En tændt emhætte trækker indeluft ud af køkkenet og tilstødende rum. Hvis lufttilførslen er utilstrækkelig, opstår der et undertryk. Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftrækskanalen blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.
	Risikofri drift er kun mulig, når undertrykket i rummet, hvor ildstedet er opstillet, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan sikres ved, at den luft, der kræves til forbrændingen, kan strømme ind gennem åbninger, som ikke kan lukkes, f.eks...
	Spørg under alle omstændigheder den afsvarshavende skorstensfejermester til råds. Vedkommende kan bedømme husets samlede ventilationssituation og forslå en passende ventilationsforanstaltning.
	Benyttes emhætten udelukkende i cirkulationsdrift, kan den benyttes uden indskrænkninger.

	Brandfare!
	Fedtaflejringer i fedtfiltret kan blive antændt. Hvis apparatet bruges ved siden af en gaskogetop, skal der påsættes en luftafledningsskinne under madlavning. Luftafledningsskinnen forbedrer udsugningsforholdene i forbindelse med gaskogetoppe. Luf...

	Fare for tilskadekomst!
	Komponenterne indvendig i emhætten kan have skarpe kanter. Brug beskyttelseshandsker.

	Fare for elektrisk stød!
	Komponenterne indvendig i emhætten kan have skarpe kanter. Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sørg for, at tilslutningskablet ikke får knæk eller kommer i klemme under installationen.

	Fare for kvælning!
	Emballagemateriale er farligt for børn. Sørg for, at børn ikke leger med emballagemateriale.
	Generelle anvisninger
	Drift med aftræksfunktion
	Bemærk

	Aftræksluften må ikke ledes ud i en røg- eller røggasskorsten, der er i brug, eller i en skakt, der benyttes til udluftning af rum, hvor der findes ildsteder.
	Aftræksledning
	Bemærk

	Apparatets producent påtager sig ikke ansvar for reklamationer, hvis årsag ligger i aftræksledningen.
	Elektrisk tilslutning
	: Fare for elektrisk stød!

	Installationstegning (figur A)
	Mål (figur B)
	Installationstilbehør
	Kombiliste til kombination med yderligere Vario-apparater fra serien 400 ved planforsænket montering
	Kombiliste til kombination med yderligere Vario-apparater fra serien 400 ved planforsænket montering med afdækningslåg/udligningsliste
	Kombiliste til kombination med yderligere Vario-apparater fra serien 400 ved montering oven på
	Kombiliste til kombination med yderligere Vario-apparater fra serien 400 ved montering oven på med afdækningslåg/ udligningsliste
	Samleliste 11 cm til højdeudligning ved flere Vario apparater
	Tilslutningsstuds til runde rør nom. diam. Ø 125 mm. Ved sideslutning til VL 414 er den ekstra adapter AD 724 041 også nødvendig.
	Tilslutningsstuds til runde rør nom. diam. Ø 125 mm. Er nødvendig ved sideslutning til VL 414.
	Tilslutningsstuds til fladt kanalsystem med lameller 1 x indv. diam. 150 mm flad kanal
	Tilslutningsstuds til forlængelse ved installation ved siden af VK eller VF

	Forberedelse af køkkenelement (fig.1a)
	Bemærk


	At apparatet er jævnt indbygget, skal først tjekkes efter installationen i monteringsåbningen.
	Planforsænket montering (fig. 1b)
	Bemærk

	Alle udskæringer i arbejdsbordet skal udføres i henhold til monteringsskitsen og af et professionelt værksted. Udskæringen skal udføres pæn og nøjagtig, da snitkanten er synlig på overfladen. Udskæringens kanter skal renses og affedtes med e...
	Kombination af flere Vario-apparater (figur 1c)
	Huller til betjeningsgreb (figur 2a + 2b)
	1. Bor huller Ø 35 mm til befæstigelse af betjeningsgrebene iht. tegningen på forsiden af underskabet. Der er vedlagt en boreskabelon til brug ved den nøjagtige placering af hullerne.
	2. Hvis frontpanelets tykkelse er mere end 26 mm: Fræs en fordybning ind i frontpanelets bagside, således at panelets tykkelse ikke overstiger 26 mm. Udfræsningens størrelse skal svare til styrepanelets størrelse.

	Montering af betjeningspanel (fig. 3 + 4)
	Bemærk


	Apparatet skal kun indbygges sammen med det tilsvarende betjeningspanel.
	1. Forpakningen skal fjernes fra betjeningsknappen og beskyttelsesfolien bag ringlyset skal trækkes af.
	2. Hold befæstigelsespladen ind mod frontafdækningen bagfra. Stik betjeningsknappen forfra ind i hullet, og skru den fast bagfra med møtrikken. Fastgør befæstigelsespladen med de vedlagte skruer, så den ikke kan drejes.
	3. Skru styrepanelet fast på befæstigelsespladen nedefra ved hjælp af de vedlagte skruer.
	Pas på!

	Indbygge apparatet
	1. Stik styrekablet ind i stikdåsen på styrepanelet. Stikket skal gå i indgreb (figur 5).
	2. Fastgør styreenheden på indbygningsskabets sidevæg.
	Pas på!

	3. Afkort det forreste monteringsbeslag til kogetoppen svarende til bordpladens tykkelse (figur 6). Knæk blikpladen af på det dertil beregnede brudsted.
	Bemærk
	Anvisninger
	■ Spænd ikke monteringsbeslagene for fast til, sørg for en ensartet tætningsspalte hele vejen rundt.
	■ Det bageste monteringsbeslag drejer ud af sig selv, når det spændes til.

	4. Anvend montagestykkerne (figur 8). Placer bordemfanget vandret i udskæringen, og indjuster det. Tag lukkeelementet af. Placer montagestykkerne skråt i ventilationsudskæringen, og indjuster lodret i forhold til apparatet. Placer apparatet skråt...
	Anvisninger
	■ Hvis bordemfanget er placeret i kombination med flere Vario kogetoppe på den sidste eller næstsidste position, skal de vedlagte montagestykker anvendes.

	5. Monter tilslutningsstudsen med den ønskede position (figur 9).
	Anvisninger
	■ Den flade kanal kan kun tilsluttes under induktionskogetoppe.
	■ Afhængig af den pågældende indbygningssituation kan aftrækskanalen føres i tre forskellige retninger.
	■ Afhængig af forholdene i omgivelserne kan tilslutningsstudsen drejes 180°.

	6. Fastgør aftræksrøret på tilslutningsstudsen, og tæt forbindelsen på egnet vis. (figur 10)
	Anvisninger
	■ Aftræksluften fra gaskogetoppe må ikke ledes ud gennem flade kanaler. Flade kanaler kan blive deformeret på grund aftræksluftens høje temperatur.
	■ I kombination med gaskogetoppe skal der anvendes rør af aluminium.

	7. Sæt styrekablet og jordledningen fra styreenheden ind i stikket i kontrolpanelet.Forbind styreenheden og ventilationsmodulet med netværkskablet. Alle stik skal gå i indgreb. Tilslut styreenheden og ventilationsmodulet til nettet, og kontroller ...
	8. Kun ved planforsænket indbygning: Der skal ubetinget udføres en funktionstest inden fugningen! Spalten skal udfuges hele vejen rundt med en egnet, temperaturbestandig silikonemasse (f.eks. OTTOSEAL® S 70). Glat tætningsfugen med det glattemidd...
	Pas på!


	Luftafledningsskinne
	Luftafledningsskinne, til brug ved siden af en gaskogetop VG 414/415/424/425

	Tilslutning til vindueskontakt og ekstra kontaktudgang
	: Fare for elektrisk stød!

	Demontage af apparat
	Pas på!
	: Viktige sikkerhetsanvisninger



	Livsfare!
	Tilbakesugde forbrenningsgasser kan føre til forgiftning.
	Sørg alltid for nok tilførselsluft når apparatet skal brukes i utluftingsdrift samtidig med et romluftavhengig ildsted.
	Ildsteder som er avhengig av romluft (f.eks. varmeapparater som drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere) bruker forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder avgassene gjennom et avgassanlegg (f.eks. pipe) i det fri.
	I forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra kjøkkenet og rommene ved siden av – uten tilstrekkelig tilførselsluft oppstår et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller avtrekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.
	Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor ildstedet er plassert, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan oppnås dersom forbrenningsluften kan strømme gjennom åpninger som ikke kan lukkes som f.eks. i dører, vinduer, i ...
	Du bør i alle fall rådføre deg med skorsteinsfeieren, som kan bedømme husets tilførselsluft og avtrekksluft og foreslår passende tiltak for ventilasjonen.
	Hvis ventilatoren utelukkende benyttes i sirkulasjonsdrift, kan den brukes uten begrensninger.

	Brannfare!
	Fettavleiringene i fettfilteret kan ta fyr. Dersom apparatet er i drift i nærheten av et gassapparat, må en luftstyreskinne settes på. Luftstyreskinnen forbedrer oppsugingsforholdene på gassapparater. Luftstyreskinnen forhindrer at små flammer s...

	Fare for personskader!
	Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Bruk vernehansker under installasjon av apparatet.

	Fare for elektrisk støt!
	Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Strømkabelen kan bli skadet. Strømkabelen må ikke knekkes eller klemmes inn under installasjonen.

	Fare for kvelning!
	Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn må aldri få leke med emballasjen.
	Generelle veiledninger
	Utluftingsdrift
	Merk

	Luften som kommer ut, må ikke ledes igjennom en røk- eller avgasspipe som er i drift, heller ikke igjennom en sjakt som brukes for ventilasjon av fyringsrom.
	Utluftingsrør
	Merk

	Apparatets produsent gir ingen garanti for reklamasjoner som kan tilbakeføres til rørstrekningen.
	Elektrisk tilkopling
	: Fare for elektrisk støt!

	Installeringsskjema (bilde A)
	Apparatmål (bilde B)
	Installasjonstilbehør
	Kombilist for kombinasjon med ytterligere Vario apparater i serien 400 ved montering plant med benkeplaten
	Kombilist for kombinasjon med ytterligere Vario apparater i serien 400 ved montering plant med apparatdeksel/utjevningslist
	Kombilist for kombinasjon med ytterligere Vario apparater i serien 400 ved montering i flukt
	Kombilist for kombinasjon med ytterligere Vario apparater i serien 400 ved montering i flukt med apparatdeksel/utjevningslist
	Utjevningslist 11 cm til dybdeutjevning på forskjellige Vario-apparater
	Tilkoblingsstuss for rundt rør med nominell diameter på 125 mm. For kobling til siden på VL 414 trengs også adapter AD 724 041.
	Tilkoblingsstuss for rundt rør med nominell diameter på 125 mm. Kreves ved tilkobling til siden på VL 414.
	Tilkoblingsstuss for flatkanalsystem med luftstyringslameller 1x nom.diam. 150 mm flat
	Tilkoblingsstuss til forlengelse ved montering ved siden av VK eller VF

	Klargjøre kjøkkenelement (bilde 1a)
	Merk


	Kontroller apparatets planhet først etter installasjonen i åpningen for innbyggingen.
	Innbygging plant med overflaten (bilde 1b)
	Merk

	Alle utskjæringsarbeider i benkeplaten må utføres i et fagverksted i henhold til monteringsskissen. Utskjæringen må utføres rent og nøyaktig, da snittkanten er synlig på overflaten. Snittflatene rengjøres med egnet rengjøringsmiddel og avfe...
	Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 1c)
	Hull til dreiebryter (bilde 2a + 2b)
	1. Følg illustrasjonen og lag hull Ø 35 mm til feste av dreiebryterne på frontsiden av underskapet. Det følger med en boresjablong som brukes til nøyaktig plassering av hullene.
	2. Dersom tykkelsen på frontpanelet er mer enn 26 mm: Fres ut frontpanelet på baksiden, slik at det ikke er tykkere enn 26 mm. Sørg for at målene for utfresingen stemmer overens med kontrollpulten.

	Montering av bryterpanelet (bilde 3 + 4)
	Merk


	Monter apparatet bare med det tilhørende bryterpanelet.
	1. Fjern bryterens emballasje og trekk av beskyttelsesfolien bak lysringen.
	2. Hold festebrettet mot frontpanelet bakfra. Stikk dreiebryteren forfra inn i hullet, og skru den fast med mutteren bak. Sikre festebrettet med de medfølgende skruene, slik at det ikke vrir seg.
	3. Skru fast kontrollpulten på undersiden av festebrettet med de skruene som følger med.
	Obs!

	Montere apparatet
	1. Sett styrekabelen i kontakten på styrepulten. Støpselet må klikke på plass (bilde 5).
	2. Fest styreenheten på sideveggen til det møbelet apparatet bygges inn i.
	Obs!

	3. Tilpass den fremre festeklemmen til tykkelsen på arbeidsplaten (bilde 6). Bryt av brettene i brytekanten.
	Merk
	Merknader
	■ Ikke trekk til festeklemmene for hardt, men pass på at tetningsspalten rundt apparatet er jevn.
	■ Den bakre festeklemmen svinger seg ut av seg selv når den trekkes til.

	4. Bruk monteringshjelpen (bilde 8). Sett benkeventilasjonen vannrett i utsnittet og juster den. Ta av låseelementet. Sett monteringshjelpen på skrå i ventilasjonsutsnittet og juster den loddrett mot apparatet. Sett inn apparatet på skrå foran b...
	Merknader
	■ Dersom benkeventilasjonen monteres sist eller nest sist i kombinasjon med flere Vario-apparater, må den medfølgende monteringshjelpen benyttes.

	5. Monter tilkoblingsstussen i ønsket posisjon (bilde 9).
	Merknader
	■ Flatkanalen kan bare kobles til under induksjonsapparater.
	■ Avhengig av monteringssituasjonen kan avtrekksluften føres i tre forskjellige retninger.
	■ Tilkoblingsstussen kan dreies 180° og tilpasses rommet.

	6. Fest utluftingsrøret på tilkoblingsstussen og sørg for at festestedet er tett. (bilde 10)
	Merknader
	■ Avtrekksluften fra gassapparater må ikke ledes gjennom flatkanaler. På grunn av den høye temperaturen på avtrekksluften kan kanalene deformeres.
	■ I kombinasjon med gassapparater må det benyttes aluminiumsrør.

	7. Sett styrekabelen og jordingskabelen til styreenheten inn i kontakten på betjeningskonsollen. Koble sammen styreenheten og ventilatorenheten med nettverkskabelen. Alle pluggene må smekke på plass. Koble styreenheten og ventilatorenheten til net...
	8. Kun ved fluktende innbygging: Gjennomfør en funksjonstest før fuging. Fug spalten med en egnet, temperaturbestandig silikonmasse (f. eks. OTTOSEAL® S 70). Glatt fugen med glattemiddelet som er anbefalt av produsenten. Følg arbeidsanvisningene ...
	Obs!


	Luftstyreskinne
	Luftstyreskinne, for drift i nærheten av gassapparat VG 414/415/424/425

	Tilkobling for vindusholder og ekstra koblingsutganger
	: Fare for elektrisk støt!

	Demontering av apparatet
	Obs!
	: Tärkeitä turvaohjeita



	Hengenvaara!
	Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.
	Huolehdi aina riittävästä tuloilmasta, jos laitetta käytetään poistoilmakäytössä yhdessä huoneilmaa tarvitsevan tulisijan kanssa.
	Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, öljy-, puu- tai hiilikäyttöiset lämmityslaitteet, läpivirtauskuumennin, vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
	Tuuletin imee keittiöstä ja sen viereisistä huoneista ilmaa - tämä on korvattava riittävällä tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine. Myrkylliset kaasut imeytyisivät takaisin huoneisiin savutorvesta tai poistoilmakanavasta.
	Turvallisuussyistä ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu, vallitseva alipaine saa olla korkeampi kuin 4 Pa (0,04 mbar). Tämä saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten ovista, ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seinäaukoista ta...
	Tuulettimen asentamista suunniteltaessa on kysyttävä neuvoa paikalliselta nuohoojalta, hän pystyy arvioimaan talon tuuletusta koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat tuuletusta koskevat toimenpiteet.
	Mikäli tuuletinta käytetään vain kiertoilmakäytössä, käyttö on mahdollista ilman rajoituksia.

	Palovaara!
	Rasvasuodattimeen kerääntynyt rasva voi syttyä tuleen. Jos laitetta käytetään kaasulaitteen vieressä, ilmanohjauskisko on kiinnitettävä ruokaa laitettaessa. Ilmanohjauskisko parantaa poistoimua kaasulaitteiden yhteydessä. Ilmanohjauskisko e...

	Loukkaantumisvaara!
	Laitteen sisäpuolella olevat rakenneosat voivat olla teräväreunaiset. Käytä suojakäsineitä.

	Sähköiskun vaara!
	Laitteen sisäpuolella olevat rakenneosat voivat olla teräväreunaiset. Liitäntäjohto voi vaurioitua. Varmista, että liitäntäjohto ei taivu jyrkälle mutkalle tai jää puristuksiin asennuksen aikana.

	Tukehtumisvaara!
	Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Älä anna lasten leikkiä pakkausmateriaalilla.
	Yleiset ohjeet
	Toiminta hormiin liitettynä
	Huomautus

	Poistoilmaa ei saa johtaa toiminnassa olevaan savukanavaan tai ilmanvaihtohormiin eikä hormiin, joka on tarkoitettu tulisijojen sijoitushuoneiden ilmanvaihtoon.
	Poistoilmaputki
	Huomautus

	Laitteen valmistaja ei vastaa putkista johtuvista reklamaatioista.
	Sähköliitäntä
	: Sähköiskun vaara!

	Asennuskaavio (kuva A)
	Laitteen mitat (kuva B)
	Asennustarvikkeet
	Yhdyslista yhdisteltäessä muiden Vario 400 sarjan laitteiden kanssa samaan tasoon
	Yhdyslista yhdisteltäessä muiden suojalevyllisten/tasauslistallisten Vario 400 sarjan laitteiden kanssa samaan tasoon
	Yhdyslista yhdisteltäessä muiden Vario 400 sarjan laitteiden kanssa korotettuun tasoon
	Yhdyslista yhdisteltäessä muiden suojalevyllisten//tasauslistallisten Vario 400 sarjan laitteiden kanssa korotettuun tasoon
	Sovitelista 11 cm syvyyden sovittamiseen kun useita Vario-laitteita
	Liitäntäholkki pyöreälle putkelle halk. 125 mm. Sivuliitäntään laitteeseen VL 414 tarvitaan lisäksi adapteri AD 724 041.
	Liitäntäholkki pyöreälle putkelle, halk. NW 125 mm. Tarvitaan sivuliitäntään laiteeseen VL 414.
	Liitäntäholkki laakeakanavajärjestelmään jossa ilmanohjainlamellit halk. 150 mm laakea
	Liitäntäholkki asennettaessa VK:n tai VF:n viereen

	Kalusteen valmistelu (kuva1a)
	Huomautus


	Laitteen tasaisuus tulee tarkistaa vasta sen jälkeen, kun se on asennettu upotusaukkoon.
	Koskee vain samalle korkeudelle työtason kanssa tehtäviä asennuksia (kuva 1b)
	Huomautus

	Työtasoihin tehtävät leikkuutyöt on annettava alan ammattiliikkeen suoritettavaksi asennuspiirroksia noudattaen. Aukon reunojen leikkuupintojen on oltava sileät ja tarkat, koska työtasoon tehtävät leikkuupinnat jäävät näkyviin. Puhdista l...
	Useamman Vario-laitteen yhdistäminen (kuva 1c)
	Valitsimien porausreiät (kuva 2a + 2b)
	1. Tee alakaapin etupuolelle kuvan mukaiset porausreiät Ø 35 mm valitsimien kiinnitystä varten. Porausreikien tarkkaa sijaintia varten on mukana toimitettu kaavain porausta varten.
	2. Jos etulevyn paksuus on yli 26 mm: jyrsi etulevyä takasivulta niin paljon, että vahvuus on enintään 26 mm. Jyrsi levy ohjaustaulun mittojen mukaisesti.

	Kytkinpöydän asennus (kuva 3 + 4)
	Huomautus


	Laitteen saa asentaa vain yhdessä siihen kuuluvan kytkinpöydän kanssa.
	1. Poista säätönupin pakkaustarvikkeet ja vedä valorenkaan takana oleva suojakalvo pois.
	2. Pidä kiinnityslevyä takaa etulevyä vasten. Aseta valitsin edestäpäin reikään, kiinnitä takaa mutterilla. Kiinnitä kiinnityslevy mukana toimitetuilla ruuveilla niin ettei se pääse kiertymään.
	3. Kiinnitä ohjaustaulu mukana toimitetuilla ruuveilla alhaalta päin kiinnityslevyyn.
	Huomio!

	Kaapistoon asentaminen
	1. Liitä ohjausjohto ohjaustaulussa olevaan liittimeen. Pistokkeen pitää lukittua (kuva 5).
	2. Kiinnitä ohjausyksikkö kalusteen sivuseinään.
	Huomio!

	3. Lyhennä etummainen syvennyskiinnitin työtason paksuuden mukaan (kuva 6). Katkaise levyt valmiista katkaisukohdasta.
	Huomautus
	Huomautuksia
	■ Älä kiristä syvennyskiinnittimiä liikaa. Varmista, että ympärillä oleva tiivistysrako on tasainen.
	■ Takimmainen syvennyskiinnitin kääntyy kiristettäessä itsestään.

	4. Käytä asennusapua (kuva 8). Aseta työtasotuuletin vaakasuoraan asennusaukkoon ja suorista se. Irrota sulkuelementti. Aseta asennusapu vinoon tuulettimen aukkoon ja kohdista se pystysuoraan laitteeseen nähden. Aseta laite työtasotuulettimen et...
	Huomautuksia
	■ Jos työtasotuuletin sijaitsee useiden Vario-laitteiden yhdistelmässä viimeisenä tai viimeistä edellisenä, on käytettävä mukana toimitettua asennusapua.

	5. Asenna liitäntäholkki haluttuun asentoon (kuva 9).
	Huomautuksia
	■ Laakea kanava voidaan liittää vain induktiolaitteiden alapuolelle.
	■ Poistoilma voidaan johtaa asennuspaikasta riippuen kolmeen eri suuntaan.
	■ Tilasta riippuen liitäntäholkkia voidaan kääntää 180°.

	6. Kiinnitä poistoilmaputki liitäntäholkkiin ja tiivistä asianmukaisesti. (kuva 10)
	Huomautuksia
	■ Kaasulaitteiden poistoilmaa ei saa johtaa laakeiden kanavien kautta. Korkeamman poistoilmalämpötilan vuoksi ne saattavat muuttaa muotoaan.
	■ Kaasulaitteiden yhteydessä on käytettävä alumiiniputkia.

	7. Liitä ohjausjohto ja ohjausyksikön maadotusjohto ohjausyksikössä olevaan pistokkeeseen. Yhdistä ohjausyksikkö ja puhallinosa verkkojohdolla. Kaikkien pistokkeiden pitää lukittua paikoilleen. Liitä ohjausyksikkö ja puhallinosa verkkoon ja...
	8. Ennen samantasoista asennusta: tarkasta ennen saumausta ehdottomasti laitteen toiminta! Saumaa laitteen ympärillä oleva rako tarkoitukseen sopivalla, kuumuutta kestävällä silikoniliimalla (esim. OTTOSEAL® S 70). Tasoita tiivistesauma valmist...
	Huomio!


	Ilmanohjauskisko
	Ilmanohjauskisko, käyttöön kaasulaitteen VG 414/415/424/425 vieressä

	Liitäntä ikkunakytkimelle ja toiselle lähtöliitännälle
	: Sähköiskun vaara!

	Laitteen irrotus
	Huomio!
	: Важные правила техники безопасности



	Опасно для жизни!
	Втянутые обратно отработавшие газы могут стать причиной отравления.
	Всегда обеспечивайте приток достаточного количества воздуха, если прибор и источник пламени с подводом воздуха из помещения работают о...
	Источники пламени с подводом воздуха из помещения (например, работающие на газе, жидком топливе, дровах или угле нагреватели, проточные ...
	Во время работы вытяжки из кухни и располагающихся рядом помещений удаляется воздух и вследствие недостаточного количества воздуха во...
	Для безопасной эксплуатации понижение давления в помещении, где установлен источник пламени, не должно быть выше 4 Па (0,04 мбар). Это может...
	В любой ситуации обращайтесь за советом к компетентному лицу, ответственному за эксплуатацию и очистку труб, способному оценить вентил...
	Если вытяжка работает исключительно в режиме циркуляции воздуха, то эксплуатация возможна без ограничений.

	Опасность возгорания!
	Жировые отложения в жироулавливающем фильтре могут воспламеняться. При размещении прибора в непосредственной близости от газового при...

	Опасность травмирования!
	Некоторые детали внутри прибора имеют острые кромки. Используйте защитные перчатки.

	Опасность удара током!
	Некоторые детали внутри прибора имеют острые кромки, что может повредить соединительный провод. Проследите, чтобы соединительный прово...

	Опасность удушья!
	Упаковочный материал представляет опасность для детей. Никогда не позволяйте детям играть с упаковочным материалом.
	Общие указания
	Режим отвода воздуха
	Указание


	Вытяжной воздух не должен выходить ни через эксплуатируемую дымовую трубу, ни в шахту, служащую для вытяжной вентиляции помещений, в кот...
	Труба для отвода воздуха
	Указание


	Производитель прибора не даёт гарантии в случае рекламаций, касающихся участков трубопровода.
	Электрическое подключение
	: Опасность удара током!

	Схема монтажа (рис. A)
	Размеры прибора (рис. B)
	Принадлежности для инсталляции
	Cоединительная планка для комбинирования с другими Vario- приборами Серии 400 при монтаже заподлицо
	Cоединительная планка для комбинирования с другими Vario- приборами Серии 400 при монтаже заподлицо и при наличии крышки /планки выравнивания
	Cоединительная планка для комбинирования с другими Vario- приборами Серии 400 при накладном монтаже
	Cоединительная планка для комбинирования с другими Vario- приборами Серии 400 при накладном монтаже и при наличии крышки /планки выравнивания
	Выравнивающая планка 11 см для выравнивания глубины при нескольких приборах Vario
	Соединительный элемент для круглой трубы с NW 125 мм. Для бокового подключения к VL 414 требуется дополнительный адаптер AD 724 041.
	Соединительный элемент для круглой трубы с NW 125 мм. Требуется для бокового подключения к VL 414.
	Соединительный элемент для системы плоских каналов с воздухонаправляющими пластинами (плоский, NW 150 мм, 1 шт.)
	Соединительный элемент для удлинения при размещении рядом с VK или VF

	Подготовка мебели (рис.1a)
	Указание


	Горизонтальность прибора следует проверять только после установки в отверстие встраивания.
	Монтаж заподлицо (рис. 1b)
	Указание


	Все работы по изготовлению выреза в рабочей панели согласно чертежу установки должны проводиться в специализированной мастерской. Выр...
	Комбинация нескольких приборов Vario (рис. 1c)
	Отверстия под регуляторы (рис. 2a + 2b)
	1. Проделайте отверстия Ø 35 мм для крепления регуляторов на передней стороне нижнего шкафа в соответствии с рисунком. Для обеспечения то...
	2. Если толщина передней панели более 26 мм: отфрезеруйте переднюю панель с задней стороны так, чтобы толщина не превышала 26 мм. Размеры до...

	Монтаж пульта управления (рис. 3 + 4)
	Указание


	Прибор должен устанавливаться только вместе с соответствующим коммутационным пультом.
	1. Удалите упаковку ручек управления и снимите защитную пленку позади светящихся колец
	2. Приложите фиксирующую пластину сзади к фронтальной панели. Вставьте регулятор спереди в отверстие и зафиксируйте сзади гайкой. Зафик...
	3. Приверните панель управления снизу к кронштейну с помощью винтов из комплекта поставки.
	Внимание!

	Встраивание прибора
	1. Вставьте разъем кабеля управления в гнездо в панели управления. Разъем должен зафиксироваться с характерным щелчком (рис. 5).
	2. Зафиксируйте блок управления на боковой стенке шкафа.
	Внимание!

	3. Укоротите передние зажимы чаши в соответствии с толщиной столешницы (рис. 6). Отломите лишние части по линиям надлома.
	Указание
	Указания
	■ Не затягивайте зажимы чаши слишком сильно и следите за тем, чтобы уплотняемый зазор был равномерным по всему периметру.
	■ При затягивании задний зажим чаши сам по себе выдвигается наружу.

	4. Используйте вспомогательное монтажное приспособление (рис. 8). Вставьте встраиваемую в столешницу вытяжку горизонтально в вырез и выр...
	Указания
	■ Если встраиваемая в столешницу вытяжка используется в сочетании с несколькими приборами Vario и находится на последнем или предпоследн...

	5. Установите соединительный элемент в требуемое положение (рис. 9).
	Указания
	■ Плоский канал может подсоединяться только под индукционными приборами.
	■ В зависимости от варианта установки воздух может отводиться в трех различных направлениях.
	■ При наличии свободного пространства соединительный элемент может поворачиваться на 180°.

	6. Зафиксируйте вытяжную трубу на соединительном элементе и загерметизируйте надлежащим образом. (рис. 10)
	Указания
	■ Отработанный воздух от газовых приборов не должен направляться через плоские каналы, так как они могут деформироваться под влиянием ...
	■ В сочетании с газовыми приборами можно использовать только алюминиевые трубы.

	7. Вставьте разъём кабеля управления и провода заземления блока управления в гнездо в панели управления. Соедините коммутационным кабел...
	8. Только при встраивании заподлицо: перед заделкой швов обязательно проверьте функционирование прибора! Заполните зазор по всему перим...
	Внимание!


	Воздухонаправляющая планка
	Воздухонаправляющая планка, при размещении в непосредственной близости от газового прибора VG 414/415/424/425

	Подключение оконного контактного выключателя и дополнительного коммутационного выхода
	: Опасность удара током!

	Снятие прибора
	Внимание!
	: Důležitá bezpečnostní upozornění



	Ohrožení života!
	Zpět nasávané spaliny mohou způsobit otravu.
	Pokud spotřebič používáte v provozu na odvětrání současně s uzavřenými spotřebiči paliv, zajistěte vždy dostatečný přívod čistého vzduchu.
	Uzavřené spotřebiče paliv (např. tepelné spotřebiče na plyn, olej, dřevo nebo uhlí, průtokové ohřívače, bojlery) odebírají spalovací vzduch z místnosti, ve které jsou nainstalované, a spaliny odvádějí zařízením pro odvod sp...
	Ve spojení se zapnutým odsavačem par se z kuchyně a sousedních místností odebírá vzduch - bez dostatečného přívodu vzduchu vzniká podtlak. Tím dojde ke zpětnému nasátí jedovatých plynů z komína nebo odtahové šachty do obytnýc...
	Bezpečný provoz je možný pouze tehdy, když podtlak v místnosti instalace spotřebiče paliv nepřekročí 4 Pa (0,04 mbar). Toho lze dosáhnout, pokud může do místnosti proudit vzduch, potřebný pro spalování, neuzavíratelnými otvory, n...
	V každém případě se poraďte s kominickým mistrem, který může posoudit celkový systém větrání domu a navrhne vám vhodné opatření pro větrání.
	Pokud se odsavač par používá výhradně v cirkulačním provozu, je provoz možný bez omezení.

	Nebezpečí požáru!
	Usazeniny tuku v tukovém filtru se mohou vznítit. Pokud se spotřebič používá vedle plynového spotřebiče, musí na něj být při vaření nasunuta ventilační lišta. Ventilační lišta zlepšuje vlastnosti odsávání u plynových spotř...

	Nebezpečí úrazu!
	Součásti uvnitř spotřebiče mohou mít ostré hrany. Noste ochranné rukavice.

	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	Součásti uvnitř spotřebiče mohou mít ostré hrany. Může dojít k poškození připojovacího kabelu. Připojovací kabel při instalaci nezalamujte ani neuskřípněte.

	Nebezpečí udušení!
	Obalový materiál je nebezpečný pro děti. Nikdy nedovolte dětem, aby si hrály s obalovým materiálem.
	Všeobecná upozornění
	Provoz na odvětrání
	Upozornění

	Odvětrávaný vzduch se nesmí odvádět do kouřovodu nebo komína, který je v provozu, ani do šachty, která slouží k odvětrávání místností, ve kterých jsou instalované spotřebiče paliv.
	Odvětrávací vedení
	Upozornění

	Výrobce spotřebiče nepřebírá záruku za reklamace, které jsou způsobené vedením trubek.
	Elektrické připojení
	: Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!

	Instalační schéma (obrázek A)
	Rozměry spotřebiče (obrázek B)
	Příslušenství k instalaci
	Spojovací lišta pro kombinování s ostatními přístroji Vario řady 400 při vestavbě s plochami v rovině
	Spojovací lišta pro kombinování s ostatními přístroji Vario řady 400 při vestavbě s plochami v rovině s krytem přístroje/vyrovnávací lištou
	Spojovací lišta pro kombinování s ostatními přístroji Vario řady 400 při vestavbě nasazením
	Spojovací lišta pro kombinování s ostatními přístroji Vario řady 400 při vestavbě nasazením s krytem přístroje/ vyrovnávací lištou
	Vyrovnávací lišta 11 cm k vyrovnání hloubky u více spotřebičů Vario
	Spojovací díl pro kruhovou trubku vnitřní ø 125 mm. Pro postranní připojení k VL 414 je nutný navíc adaptér AD 724 041.
	Spojovací díl pro kruhovou trubku vnitřní ø 125 mm. Nutný pro postranní připojení k VL 414.
	Spojovací díl pro systém plochého potrubí s lamelami pro vedení vzduchu 1x vnitřní průměr 150 mm, plochý
	Spojovací díl k prodloužení při montáži vedle VK nebo VF

	Příprava nábytku (obrázek1a)
	Upozornění


	Rovinnost přístroje zkontrolujte až po montáži do montážního otvoru.
	Montáž, při které jsou plochy v rovině (obrázek 1b)
	Upozornění

	Všechny výřezy v pracovní desce proveďte ve specializované dílně podle náčrtku v montážním návodu. Výřez se musí provést čistě a přesně, protože je hranu řezu na povrchu vidět. Hrany výřezu vyčistěte vhodným čisticím p...
	Kombinace několika spotřebičů Vario (obrázek 1c)
	Otvory pro ovládací knoflíky (obrázek 2a + 2b)
	1. Podle obrázku vyvrtejte na čelní straně spodní skříňky otvory o Ø 35 mm pro upevnění ovládacích knoflíků. Pro přesné umístění otvorů je přiložena vrtací šablona.
	2. Pokud je tloušťka čelního krytu větší než 26 mm: čelní kryt na zadní straně vyfrézujte tak, aby tloušťka nebyla větší než 26 mm. Rozměry vyfrézování odpovídají ovládacímu panelu.

	Montáž ovládacího panelu (obrázek 3 + 4)
	Upozornění


	Instalujte přístroj pouze společně s příslušným ovládacím panelem.
	1. Odstraňte obal ovládacího knoflíku a stáhněte ochrannou fólii za světelným kroužkem.
	2. Podržte přídržný plech zezadu proti čelní stěně. Zastrčte ovládací knoflík zepředu do otvoru a zezadu jej pevně přišroubujte pomocí matice. Přídržný plech zajistěte proti otáčení pomocí přiložených šroubů.
	3. Ovládací panel přišroubujte pomocí přiložených šroubů zespodu k přídržnému plechu.
	Pozor!

	Montáž přístroje
	1. Řídicí kabel zastrčte do konektoru na ovládacím kabelu. Zástrčka musí zaskočit (obrázek 5).
	2. Řídicí jednotku připevněte na boční stěnu vestavného nábytku.
	Pozor!

	3. Přední upínací hák zkraťte podle tloušťky pracovní desky (obrázek 6). Plechy odlomte na požadovaném místě lomu.
	Upozornění
	Upozornění
	■ Upínací háky neutahujte příliš silně, dbejte na zachování rovnoměrné těsnicí spáry po celém obvodu.
	■ Zadní upínací hák se při utahování samovolně vyklopí.

	4. Použijte montážní přípravek (obrázek 8). Štěrbinový odsavač par nasaďte vodorovně do výřezu a vyrovnejte jeho polohu. Odstraňte uzávěr. Montážní přípravek vložte šikmo do větracího výřezu a narovnejte ho kolmo ke spot...
	Upozornění
	■ Pokud se štěrbinový odsavač par v kombinaci s více spotřebiči Vario nachází na posledním nebo předposledním místě, musí se použít přiložený montážní přípravek.

	5. Namontujte spojovací díl do požadované polohy (obrázek 9).
	Upozornění
	■ Ploché potrubí lze připojit pouze pod indukčními spotřebiči.
	■ V závislosti na montážní situaci lze odvětrávání vést třemi různými směry.
	■ Podle prostorových dispozic lze spojovací díl otočit o 180°.

	6. Ke spojovacímu dílu připevněte odvětrávací trubku a vhodným způsobem utěsněte. (obrázek 10)
	Upozornění
	■ Odvětrání od plynových spotřebičů se nesmí vést plochými potrubími. Tyto by se mohly zdeformovat v důsledku vyšších teplot odvětrávaného vzduchu.
	■ V kombinaci s plynovými spotřebiči je třeba používat hliníková potrubí.

	7. Zapojte řídicí kabel a zemnicí kabel řídicí jednotky do zdířky v ovládacím panelu. Propojte řídicí jednotku a odvětrávací jednotku síťovým kabelem. Všechny zástrčky musí zaskočit. Řídicí jednotku a odvětrávací jednot...
	8. Pouze pro vestavbu v jedné rovině: Před zaspárováním bezpodmínečně proveďte funkční test! Spáru po celém obvodu vyplňte vhodným tepelně odolným silikonovým lepidlem (např. OTTOSEAL® S 70). Těsnicí spáru vyhlaďte hladicím ...
	Pozor!


	Ventilační lišta
	Ventilační lišta, pro provoz vedle plynového spotřebiče VG 414/415/424/425

	Připojení okenního spínače a přídavného spínacího výstupu
	: Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!

	Demontáž spotřebiče
	Pozor!
	: Ważne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa



	Zagrożenie życia!
	Odprowadzane gazy pochodzące ze spalania mogą być przyczyną zatrucia.
	Należy zadbać o dostateczną ilość doprowadzanego powietrza, jeżeli urządzenie pracujące w trybie obiegu otwartego jest użytkowane jednocześnie z zależnym od dopływu powietrza urządzeniem spalającym.
	Zależne od powietrza w pomieszczeniu urządzenia spalające (np. grzejniki na gaz, olej, drewno lub węgiel, przepływowe podgrzewacze wody i inne podgrzewacze wody) pobierają powietrze do spalania z pomieszczenia, w którym się znajdują, a spali...
	Włączenie okapu kuchennego powoduje zasysanie powietrza w kuchni i sąsiadujących pomieszczeniach – bez wystarczającej wentylacji powstanie podciśnienie. Trujące gazy z komina lub ciągu wentylacyjnego uwalniane są do pomieszczeń mieszkalnych.
	Praca bez zagrożeń możliwa jest, jeśli w miejscu ustawienia urządzenia spalającego nie zostanie przekroczone podciśnienie 4 Pa (0,04 mbar). Taką wartość można osiągnąć, jeśli powietrze potrzebne do spalania będzie dostarczane przez ot...
	Należy zasięgnąć porady kominiarza, który może ocenić instalację wentylacyjną budynku i zaproponować odpowiednie sposoby wentylacji.
	Jeżeli okap stosowany jest wyłącznie w trybie obiegu zamkniętego, możliwa jest jego praca bez ograniczeń.

	Niebezpieczeństwo pożaru!!
	Tłuszcz odkładający się w filtrze przeciwtłuszczowym może się zapalić. Jeśli urządzenie jest użytkowane obok urządzenia gazowego, podczas gotowania należy nakładać listwę wentylacyjną. Listwa wentylacyjna poprawia efektywność zasys...

	Niebezpieczeństwo obrażeń!
	Elementy urządzenia mogą mieć ostre krawędzie. Zaleca się zakładanie rękawic ochronnych.

	Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!
	Elementy urządzenia mogą mieć ostre krawędzie. Może to doprowadzić do uszkodzenia przewodu przyłączeniowego. Nie zaginać ani nie zaciskać kabla przyłączeniowego podczas instalowania.

	Niebezpieczeństwo uduszenia!
	Opakowanie jest niebezpieczne dla dzieci. Nie pozwalać dzieciom na zabawę opakowaniem.
	Wskazówki ogólne
	Praca w trybie obiegu otwartego
	Wskazówka

	Powietrza wylotowego nie wolno kierować do komina odprowadzającego spaliny lub dym, ani do kanału wentylacyjnego pomieszczeń, w których stoją urządzenia spalające.
	Przewód odprowadzający powietrze
	Wskazówka

	Producent urządzenia nie ponosi odpowiedzialności za zakłócenia działania spowodowane nieprawidłowym funkcjonowaniem przewodu rurowego.
	Podłączenie do sieci elektrycznej
	: Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!

	Schemat instalacyjny (rys. A)
	Wymiary urządzenia (rys. B)
	Akcesoria instalacyjne
	Listwa łącząca do kombinacji z dalszymi urządzeniami Vario serii 400 do zabudowy równej z powierzchnią blatu
	Listwa łącząca do kombinacji z dalszymi urządzeniami Vario serii 400 do zabudowy równej z powierzchnią blatu z pokrywa urządzenia/listwą wyrównującą
	Listwa łącząca do kombinacji z dalszymi urządzeniami Vario serii 400 do zabudowy na blacie
	Listwa łącząca do kombinacji z dalszymi urządzeniami Vario serii 400 do zabudowy na blacie z pokrywa urządzenia/listwą wyrównującą
	Listwa wyrównująca 11 cm do wyrównania głębokości w przypadku kilku urządzeń Vario
	Króciec przyłączeniowy do rury okrągłej o średnicy znamionowej NW 125 mm. Do przyłączenia z boku VL 414 wymagany jest dodatkowy adapter AD 724 041.
	Króciec przyłączeniowy do rury okrągłej o średnicy znamionowej 125 mm. Wymagany do przyłączenia z boku VL 414.
	Króciec przyłączeniowy do systemu płaskich kanałów z kierowaniem powietrza 1x NW 150 mm płaski
	Króciec przyłączeniowy do przedłużenia w przypadku montaży obok VK lub VF

	Przygotowanie mebli (rys. 1a)
	Wskazówka


	Sprawdzić prawidłowe zamontowanie urządzenia dopiero po zainstalowaniu w otworze do zabudowy.
	Zabudowa w blacie równa z jego płaszczyzną (rys. 1b)
	Wskazówka

	Wszystkie prace związane z wykonaniem otworu w blacie roboczym należy wykonać według szkicu zabudowy, zlecając je fachowemu warsztatowi. Wycięcie musi być wykonane czysto i dokładnie, ponieważ nierówności krawędzi będą widoczne na powie...
	Kombinacja kilku urządzeń Vario (rys. 1c)
	Otwory na pokrętła obsługi (rys. 2a + 2b)
	1. Zgodnie z rysunkiem wykonać otwory Ø 35 mm do zamocowania pokręteł obsługi od frontu szafki dolnej. W celu dokładnego wyznaczenia miejsca na otwory do urządzenia dołączony jest szablon do wiercenia.
	2. Jeśli grubość przedniej przesłony wynosi więcej niż 26 mm: wyfrezować od tyłu przesłonę tak, aby jej grubość nie przekraczała 26 mm. Wymiary wyfrezowania dopasować do pulpitu sterowniczego.

	Zabudować pulpit obsługi (rys. 3 + 4)
	Wskazówka


	Urządzenie zabudować wyłącznie w połączeniu z przynależnym pulpitem obsługi.
	1. Usunąć opakowanie pokrętła i ściągnąć folię ochronną znajdującą się za pierścieniem świetlnym.
	2. Płytkę stabilizującą przyłożyć od tyłu do przedniej listwy. Pokrętło obsługi włożyć od przodu w otwór i przykręcić od tyłu nakrętką. Płytkę stabilizującą zabezpieczyć za pomocą dołączonych śrub przed obluzowaniem.
	3. Za pomocą dołączonych śrub przykręcić od dołu pulpit sterowniczy do blaszki mocującej.
	Uwaga!

	Montaż urządzenia
	1. Włożyć przewód modułu sterującego do gniazda na pulpicie sterowniczym. Wtyczka musi się zatrzasnąć (rys. 5).
	2. Zamocować moduł sterujący na bocznej ściance mebli do zabudowy.
	Uwaga!

	3. Skrócić przedni element montażowy, dopasowując go do grubości blatu (rys. 6). Odłamać końcówki w odpowiednim, przewidzianym do tego celu miejscu.
	Wskazówka
	Wskazówki
	■ Nie dokręcać elementów montażowych zbyt mocno, zwrócić uwagę na równomierną szczelinę uszczelniającą wokół urządzenia.
	■ Tylny element montażowy odchyla się samoistnie podczas przykręcania.

	4. Użyć podpory montażowej (rys. 8). Wentylator wnękowy osadzić w wycięciu i wypoziomować. Zdjąć element zamykający. Podporę montażową włożyć ukośnie w otwór wentylacyjny i ustawić prostopadle do urządzenia. Urządzenie ustawić u...
	Wskazówki
	■ Jeśli wentylator wnękowy umieszczony jest w kombinacji z kilkoma urządzeniami Vario na ostatnim lub przedostatnim miejscu, należy użyć dołączonej podpory montażowej.

	5. Króciec przyłączeniowy zamontować w żądanej pozycji (rys. 9).
	Wskazówki
	■ Płaski kanał może zostać podłączony wyłącznie poniżej urządzeń indukcyjnych.
	■ W zależności od warunków zabudowy istnieje możliwość odprowadzania powietrza w 3 różnych kierunkach.
	■ Odpowiednio do warunków przestrzennych możliwe jest obrócenie króćca przyłączeniowego o 180°.

	6. Zamocować przewód wentylacyjny na króćcu przyłączeniowym i odpowiednio uszczelnić. (rys. 10)
	Wskazówki
	■ Do odprowadzania powietrza z otoczenia urządzeń gazowych nie można wykorzystywać kanałów płaskich. Mogą się one odkształcić ze względu na wyższą temperaturę odprowadzanego powietrza.
	■ W przypadku urządzeń gazowych należy używać rur aluminiowych.

	7. Przewód sterujący i przewód uziemiający jednostki sterującej włożyć do gniazda w pulpicie sterowniczym. Jednostkę sterującą i moduł dmuchawy połączyć za pomocą kabla sieciowego. Wszystkie wtyczki muszą się zatrzasnąć. Jednostk...
	8. Tylko w przypadku zabudowy w jednej płaszczyźnie: przed fugowaniem przeprowadzić test działania! Szczelinę wokół urządzenia wypełnić odpowiednim, odpornym na działanie temperatury klejem silikonowym ( np. OTTOSEAL® S 70). Fugę uszczel...
	Uwaga!


	Listwa wentylacyjna
	Listwa wentylacyjna, w przypadku użytkowania obok urządzenia gazowego VG 414/415/424/425

	Przyłącze przełącznika okiennego i dodatkowe wyjście przełącznika
	: Niebezpieczeństwo porażenia prądem!

	Demontaż urządzenia
	Uwaga!
	ô Montaj kılavuzu
	: Önemli güvenlik uyarıları




	Ölüm tehlikesi!
	Geri emilen yanma gazları zehirlenmelere neden olabilir.
	Cihaz, dolaşımlı hava modunda aynı zamanda oda havasına bağlı bir ateşlik ile birlikte çalıştırıldığında havalandırmanın her zaman yeterli olmasını sağlayınız.
	Hava dolaşımlı ateşlikler (örneğin gaz, yağ, odun veya kömürle çalışan sobalar, şofbenler, su ısıtıcıları) yanma havasını kurulum yerinden alırlar ve atık gazı bir atık gaz sistemi (örneğin baca) kanalıyla dışarıya aktar...
	Çalışmakta olan davlumbazla birlikte mutfaktan ve komşu odalardan hava çekilir. Yeterli hava girişi sağlanmazsa vakum oluşur. Bu durumda bacadan ve atık gaz kanalından zehirli gazlar emilerek tekrar eve girer.
	Ancak ateşliğin kurulu bulunduğu mekânda vakumun 4 Pa (0,04 mbar) değerini aşmadığı sürece cihaz tehlikesiz bir şekilde işletilebilir. Bu, ancak örneğin hava giriş/çıkış menfezleriyle birlikte kapı ve pencerelerde kapatılması m...
	Binanın komple baca ve havalandırma sistemini değerlendirebilecek ve havalandırma için uygun önerilerde bulunabilecek yetkili kişilere (örneğin baca temizleme ustası) mutlaka danışınız.
	Davlumbaz sadece hava dolaşımlı işletimde kullanılırsa, herhangi bir kısıtlama olmadan işletilmesi mümkündür.

	Yangın tehlikesi!
	Yağ filtresindeki yağ birikmeleri alev alabilir. Cihaz bir gaz cihazının yanında çalışıyorsa, pişirme sırasında bir hava aktarım rayı takılmalıdır. Hava aktarım rayı, gaz cihazlarının emiş davranışı iyileştirir. Hava aktarı...

	Yaralanma tehlikesi!
	Cihaz içindeki parçalar keskin kenarlı olabilir. Koruyucu eldivenler kullanınız.

	Elektrik çarpma tehlikesi!
	Cihaz içindeki parçalar keskin kenarlı olabilir. Bağlantı kablosu hasar görebilir. Bağlantı kablosunu kurma işlemi esnasında katlamayınız veya sıkıştırmayınız.

	Boğulma tehlikesi!
	Ambalaj malzemeleri çocuklar için tehlikelidir. Çocukların ambalaj malzemeleri ile oynamalarına kesinlikle izin vermeyiniz.
	Genel bilgi ve uyarılar
	Atık hava modu
	Bilgi

	Atık hava, ne devrede olan bir duman veya atık gaz bacasına, ne de ısıtma kaynaklarının kurulu olduğu yerlerin havalandırılması için kullanılan bir bacaya aktarılmalıdır.
	Hava çıkış hattı
	Bilgi

	Döşenen borulardan kaynaklanan kusurlarda cihaz üreticisi herhangi bir sorumluluk kabul üstlenmez.
	Elektrik bağlantısı
	: Elektrik çarpma tehlikesi!

	Kurulum şeması (Resim A)
	Cihaz boyutları (Resim B)
	Kurulum aksesuarı
	Yüzeye sıfır montajda 400 serisi başka Vario cihazlarla kombinasyon için birleştirme çıtası
	Cihaz kapağı/Dengeleme çıtası ile yüzeye sıfır montajda 400 serisi başka Vario cihazlarla kombinasyon için birleştirme çıtası
	Üstten bindirilerek montajda 400 serisi başka Vario cihazlarla kombinasyon için birleştirme çıtası
	Cihaz kapağı/Dengeleme çıtası ile üstten bindirilerek montajda 400 serisi başka Vario cihazlarla kombinasyon için birleştirme çıtası
	Birden çok Vario cihazında derinlik dengelemesi için dengeleme çubuğu, 11 cm
	Yuvarlak boru NW 125 mm bağlantı parçaları. VL 414'e yan bağlantı için ilave adaptör AD 724 041 gereklidir.
	Yuvarlak boru NW 125 mm için bağlantı parçaları. VL 414'e yan bağlantı için gereklidir.
	1x NW 150 mm yassı hava iletim lamellerine sahip yassı kanal sistemi için bağlantı parçası
	Vk veya VF yanına monte etme sırasında uzatma için bağlantı parçası

	Mobilyaların hazırlanması (Resim1a)
	Bilgi


	Cihazın düz durduğunu cihazı yuvaya yerleştirdikten sonra kontrol edin.
	Yüzeye sıfır montaj (Şekil 1b)
	Bilgi

	Çalışma tezgâhına yapılacak tüm yuva açma çalışmaları uzman atölyede montaj şemasına göre yapılmalıdır. Kesim yerinin kenarı yüzeyde görüldüğünden, yuva büyük titizlikle ve temiz şekilde açılmalıdır. Yuvanın kenarlar...
	Birden çok Vario cihazının kombinasyonu (Resim 1c)
	Kumanda düğmelerine yönelik delikler (Resim 2a + 2b)
	1. Kumanda düğmelerini alt dolabın ön tarafına tespit etmeye yönelik 35 mm çapındaki delikleri şekle uygun olarak açınız. Deliklerin yerini tam olarak belirlemek için ekte bir delik şablonu bulunmaktadır.
	2. Ön panel kalınlığı 26 mm'den daha fazlaysa: Ön panelin kalınlığı azami 26 mm olacak şekilde ön panelin arka yüzünü frezeleyiniz. Ne ölçüde frezeleme yapacağınızı şalter panosuna göre belirleyiniz.

	Kontrol panosunun montajı (Şekil 3 + 4)
	Bilgi


	Cihazı sadece cihaza ait olan kontrol panosuyla birlikte monte edin.
	1. Kumanda düğmesinin ambalajını çıkarın ve ışıklı halkanın arkasındaki koruyucu folyoyu çekerek çıkarın.
	2. Tutma sacını arkadan ön sacın karşısında tutunuz. Kumanda düğmesini önden deliğe yerleştiriniz, arkadan somun ile sıkınız. Tutma sacını mevcut vidalarla dönmeye karşı emniyete alınız.
	3. Şalter panosu, birlikte verilen vidalar kullanılarak, alt taraftan tutucu saca vidalanmalıdır.
	Dikkat!

	Cihazın montajı
	1. Kumanda kablosunu şalter panosundaki prize takınız. Fiş yerine oturmalıdır (Resim 5).
	2. Kumanda ünitesini, gömme mobilyanın yan duvarına sabitleyiniz.
	Dikkat!

	3. Ön tekne gergisini çalışma tezgahının kalınlığına uygun biçimde kısaltınız (Resim 6). Sacları hedef kırma noktasından kırınız.
	Bilgi
	Bilgiler

	■ Tekne gergisini çok fazla sıkmayınız, izolasyon aralığının tüm çevre boyunca eşit olmasına dikkat ediniz.
	■ Arka tekne gergisi çekme sırasında kendiliğinden dışarı döner.

	4. Montaj yardımı kullanınız (Resim 8). Tekne havalandırmasını keside yatay olarak yerleştiriniz ve hizalayınız. Kilitleme elemanını çıkarınız. Montaj yardımını eğik olarak havalandırma kesidine yerleştiriniz ve cihaza dikey ola...
	Bilgiler
	■ Eğer tekne havalandırması birden çok Vario cihazı ile kombine halde son veya sondan bir önceki konumda bulunuyorsa, ürünle birlikte verilen montaj yardımını kullanınız.

	5. Bağlantı parçasını istenen pozisyona monte ediniz (Resim 9).
	Bilgiler
	■ Yassı kanal sadece indüksiyon cihazlarının altına bağlanabilir.
	■ Montaj konumuna bağlı olarak hava çıkışı üç farklı yöne yönlendirilebilir.
	■ Mekansal olanaklara bağlı olarak bağlantı parçası 180° döndürülebilir.

	6. Bağlantı parçasındaki hava çıkış borusunu sabitleyiniz ve uygun biçimde izole ediniz. (Resim 10)
	Bilgiler
	■ Gazlı cihazların hava çıkışı yassı kanallarla iletilemez. Yüksek hava çıkış sıcaklığı nedeniyle bunların şekli bozulabilir.
	■ Gazlı cihazlarla birlikte Alüminyum borular kullanılmalıdır.

	7. Kontrol ünitesinin kontrol kablosu ve topraklama kablosunu, kumanda panosundaki prize takınız. Kontrol ünitesi ve fan ünitesini ağ kablosuna bağlayınız. Tüm fişler yerine tam oturmalıdır. Kontrol ünitesini ve fan ünitesini elektrik ...
	8. Yalnız yüzey silme montajda: Kullanıma başlamadan önce mutlaka fonksiyon testini gerçekleştiriniz! Çevredeki aralığa uygun, sıcağa dayanıklı bir silikon yapıştırıcı doldurunuz (ör n. OTTOSEAL® S 70). Conta ek yerleri üretici ...
	Dikkat!


	Hava aktarım kızakları
	Hava aktarım kızakları, VG 414/415/424/425 gazlı cihazının yanında çalışma için

	Pencere şalteri ve ek devre çıkışı için bağlantı
	: Elektrik çarpma tehlikesi!

	Cihazın sökülmesi
	Dikkat!
	: 重要 安全信息



	有致命危险!
	有烟气倒吸入房间而引起烟气中毒的危险。
	如果在电器处于排风模式的同时使用依靠室内空气工作的生热电 器，务必确保室内新鲜空气供应充足。
	依靠室内空气工作的生热设备 (例如使用燃气、燃油、木头或煤炭 的加热器、连续流加热器或热水器) 消耗所在安装室内的空气，并 通过排气系统 (例如烟囱) 将废气排放到室外。
	在吸油烟机开启的情况下，厨房和相邻房间内的空气会被抽走 - 如 果新鲜空气供应不足，会形成局部真空。 烟道或排气井的毒气被回 吸到生活区。
	只有在生热电器安装位置的局部真空不超过 4 Pa (0.04 mbar) 的情 况下，才能实现安全操作。 只要燃烧所需的空气能够通过无法密封 的开口进入房间 (例如通过门、窗、进风/排风壁箱或其它技...
	在任何情况下，都要咨询负责烟囱的烟囱清洁工。 他能够评估房屋 的整个通风情况，并能建议您采取合适的通风措施。
	如果吸油烟机只使用循环模式，则操作不受限制。

	有着火危险!
	油脂过滤器中的油脂沉积物可能会着火。如果在燃气电器附近使用 本电器，务必在烹饪时安装通风嵌条。通风嵌条能够改善燃气电器 的排风效果。通风嵌条可以防止因排风而导致的小型火...

	有受伤危险!
	电器内的部件可能有利刃。 请戴上防护手套。

	有电击危险!
	电器内的部件可能有利刃。 这可能损坏电源线。 安装时请勿缠绕 或挤压电源线。

	有窒息危险!
	包装材料会对儿童造成危险。 切勿让儿童玩耍包装材料。
	常规信息
	排风模式
	提示

	不得将废气排入正在使用的烟气或废气管道中，也不得排入 为加热电器所在的安装室进行通风的通风井中。
	烟管
	提示

	对于针对管路部分的投诉，设备制造商不承担任何保修责 任。
	电气连接
	: 有电击危险!

	安装图 (图 A)
	电器尺寸 (图 B)
	安装附件
	连接条，用于与其他 Vario 400 电器组合进 行齐平安装
	连接条，用于与其他 Vario 400 电器组合， 实现带电器盖或延长件的齐平安装
	连接条，用于与其他 Vario 400 电器组合， 实现表面安装
	连接条，用于与其他 Vario 400 电器组合， 实现带电器盖或延长件的表面安装
	填充条，11 cm，用于补充某些 Vario 电器 的深度
	连接件，用于横向排水装置中， NW 125 mm。将圆管连接到 VL 414 时， 需要使用额外适配器 AD 724 041。
	连接件，用于横向排水装置中， NW 125 mm。将圆管连接到 VL 414 时， 需要使用此附件。
	带扁平导向翅片的扁平管道系统 1 x NW 150 mm，扁平
	连接件，用于在 VK 或 VF 旁安装时加长

	准备橱柜(图(图 1a))
	提示


	将电器安装在安装孔中之后，检查电器是否水平。
	齐平安装 (图 1b)
	提示

	台面的所有开槽操作都必须在专门的工作间内依据安装图进 行。开槽必须利索、精确，因为表面切边能够被人看到。用适当的 清洁剂对开槽边缘进行清洁，去除油污 (参照硅胶制造商的处理...
	多个 Vario 电器组合 (图 1c)
	控制旋钮孔 (图 2a + 2b)
	1. 根据图示，在低柜前部钻孔 (直径 35 mm) 用以固定控制手柄。 为精确定位钻孔，可使用配套提供的钻孔样板。
	2. 如果前面板厚度大于 26 mm：磨掉前面板背面，这样其厚度将不 超过 26 mm。打磨区域的尺寸应适用于控制面板。

	安装控制面板 (图 3 + 4)
	提示


	安装电器时必须安装相应类型的控制面板。
	1. 拆下控制旋钮上的所有包装，从照明盘后面剥去保护膜。
	2. 托住固定板后部，靠在前面板上。将控制旋钮从前面插入安装孔 中，从后面用螺母拧紧。用随设备配套提供的螺钉拧紧固定板， 防止其转动。
	3. 用提供的螺钉将控制面板从下方固定到固定板上。
	注意!

	安装电器
	1. 将控制电缆插入控制面板上的插座中。插头必须锁止到位 (图 5)。
	2. 将控制部件固定到固定橱柜的侧板上。
	注意!

	3. 根据台面厚度缩短灶台前端 (图 6)。从拉伸联动装置断开灶头盖 板。
	提示
	提示
	■ 不要过度拧紧灶台，确保四周留下均匀的密封间隙。
	■ 后灶台自动外摆。

	4. 使用安装辅助件 (图 8)。将下排式吸油烟机水平插入开孔并使其 对准。移除锁止机制。将安装辅助件以一定角度插入通风口并使 其与电器垂直对准。插入电器时，使电器在下排式吸油烟机...
	提示
	■ 如果在最后或倒数第二个位置处将下排式吸油烟机与若干 Vario 电器组合安装，则必须使用随设备配套提供的安装辅助 件。

	5. 在所需位置处安装连接件 (图 9)。
	提示
	■ 扁平管道仅能在电磁电器的下方连接。
	■ 根据安装情况的不同，可在三个不同方向排出废气。
	■ 根据室内条件的不同，连接件可旋转 180°。

	6. 将排气管道固定至连接件并恰当地密封。(图10)
	提示
	■ 不可通过扁平管道排出燃气电器的废气。由于排气温度较高， 扁平管道可能因此变形。
	■ 当与燃气电器组合时，请使用铝材管道。

	7. 将控制部件的控制电缆和地缆插入到控制面板上的插座中。使用 网线连接控制部件和风扇模块。所有插头必须锁止到位。接通控 制部件和风扇模块电源，检查其是否正常工作。如果电器...
	8. 仅适用于齐平安装：您在灌浆之前必须进行功能测试。在周围间 隙中填充适当的耐热硅胶 (例如 OTTOSEAL® S 70)。使用制造 商推荐的光滑剂令密封接头光滑。遵守硅胶相关说明。等硅胶完 全...
	注意!


	通风嵌条
	通风嵌条，用于在燃气电器 VG 414/415/424/ 425 附近操作

	窗户开关和其它开关量输出的连接
	: 有电击危险!

	拆除电器
	注意!
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